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2 L. Fagerström : ~eue Sippen des Ranunculus auricomus-Kompl. II 

Einleitung 

Als Fortsetzung zu einer früheren Studie (FAGERSTRÖM 1965) be­
schreibe ich nachstehend 16 neue ippen des Ranunculus attricomus 

-Komplexes. 8 von diesen gehören der Art Ra.nunculus auricomus L. 
und 8 der Art R. fallax (W. & Gr.) Schur zu. 

Das Material habe ich zum grössten Teil selbst während der letzten 

zehn Jahre in verschiedenen Teilen Südfinnlands gesammelt. Es he­
findet sich in Gänze in den Sammlungen des Botanischen Museums 

in Helsingfors, wo auch die Holotypen der beschriebenen Sippen zu 

finden sind. 
Bei der Benennung der neuen Sippen habe ich drei amen (gla­

phyranthus, leptostylus, psiloticu,s) verwendet, die in dengrossen Ranun­

culus auricomus -Sammlungen Dr. Gm..-xAR :!.\IARKLUXDS im Botani­

schen Museum als nomina nuda vorkommen. Leider fand Dr. 1\Iark­

lund vor seinem Tod 1964 nicht die Gelegenheit, die betreffenden 
Diagnosen zu verfassen. Bei diesen Sippen habe ich den grössten Teil 
des Materials gesammelt und Dr. l\Iarklund zur Bestimmung über­

geben. Eine vierte Sippe, die Dr. ~Iarklund R. a.u,ricomus ssp. inops 

benannt hat, habe ich selbst nur spärlich gefunden; sie wird hier 

deshalb aufgenommen, weil das ~Iateria1, dem Marklund den Namen 

inops gegeben hatte, heterogen ist und in vier Unterarten, ssp. 

acinaciformis (S. 28), ssp. incompletus (S. 31), ssp. mancus (S. 36) 

und ssp. tabescens (S. 43), aufgeteilt werden kann. 
Das obenbesprochene tirwps»-~Iaterial ist in vielen Beziehungen 

sehr lehrreich. Es scheint mir ganz offenbar, dass die vier Unter­
arten, aus denen das ~Iaterial besteht, ziemlich nahe miteinander 

verwandt sind. Der Habitus dieser ub pezies kann sehr ähnlich 

sein, ihre äusseren ~Ierkmale scheinen bedeutenden Variationen unter­
worfen zu sein. Viel konstanter sind viele Kleincharaktere. olche 

bietet zumal der Bau des Blütenbodens (Abb. 1 , 19). Diesbe­

züglich möge ich auf die grundlegenden tudien von JuLDI (1963, 
1967) verwiesen werden. 

In dieser Studie habe ich mit einer Ausnahme die von J uLI:>< 
(1967, S. 243-244) vorgeschlagene neue Terminologie des Blüten­

bodens der Goldhahnenfü e benutzt. Der BUitenbodul (toms) be-
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steht aus dem Stempelboden (gynoclinium) mit den Karpellophoren 

und dem Staubblattboden (androclinium). Zwischen diese zwei Teile 

ist bei \·ielen Sippen noch ein Zwischenraum eingeschaltet. Schon 

lange und fortwährend hat man in der floralen Organologie einen 

solchen Zwischenraum Gynophor genannt (z.B . SCHNEIDER 1917; 

WETTSTEI:-< 1935, S. 543, 721 ; BüROS 1955, S. 74; BELL & CüüMBE 

1965, S. 670, 672; FrRBAS 1967, S. 604, 608-609). Weil man aher 

dem Ausdruck Gynoplzor auch die Bedeutung Stempelstiel im allge­

meinen (•>style of an o\·ar:p>, •>a stalk supporting of ovary•>, •>a stalk:­

like elongation of the lower part of the ovary•>; LAWRENCE 1951, 

S. 754; H uTcmxsox 1960, S. 509; FrRB.-\S, translated by BELL & 

CüüMBE 1965, S. 666) oder Karpellstiel bei den Goldhahnenhissen 

(JULIN 1963, 1965; J uLI:-< & NA:-..:..rELDT 1964; F AGERSTRÖM 1965; 

CEDERCREUTZ 1965) gegeben hat, hat }ULIX (1967, S. 243) für den 

betreffenden Zwischenraum in der Rammculus auricomus -Blüte die 

Bezeichnung Intervall (intervallum) \·orgeschlagen. Dieser Ausdruck 

scheint mir indessen ganz unnötig, weil man hier den schon klassi­
schen Namen Gynophor mit allem Recht im eingebürgenten Haupt­

sinn des Wortes verwenden kann. Der betreffende Pflanzenteil ist ja 

•>eine stielartige Verlängerung der Blütenachse zwischen Andrözeum 

und Gynözeum•>, ein Stempelträger, ein Gynophor (BüROS 1955, S. 74 ). 

Bei einigen der nachstehend beschriebenen Sippen habe ich die 

Verwandschaft mit schon früher beschriebenen Sippen oder mit 

einander diskutieren können. Leider ist eine solche Stellungnahme 

noch nicht in allen Fällen möglich. Tatsache ist jedenfalls, dass es 

mehrere Goldhahnenfuss-Gruppen gibt, solche wie die M arklundii­

Gruppe bei J uux (1965, S. 30), gyratidens- Komplex bei ~LA.RKLUXD 

(1961, S. 7), die oben besprochene tinopst-Gruppe usw. 

:Mag.phil. Marj a K a ila, d ie d ie lateinischen Diagnosen Yerfasste, und H errn 
H erbert Edelmann, der wieder einmal das ::\Ianuskript sprachlich überprüfte, 
bin ich zu grossem Dank verpflichtet. (eh danke auch Herrn Sigurd Holmström, 
der die Abbildungen gemacht hat, und dem Studierenden H enrik Backman, 
der die Textfiguren gezeichnet hat. Dank gebührt auch der Staatliche Natur­
wissenschaftlichen K omission , die meine Studien geldl ich unterstützt h a t. 

Abkürzungen der Sammlemamen: Fm = Lars Fagerström; Kdt 

= F. W. Klingstedt; :\Id = Gunnar :\Iarklund. 
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Diagnosen und Fundortslis ten der einzelnen Sippen 

R . fallax (W. & Gr.) Schur !'p. (ap.) austrokarelicus 
Fagerström n. ssp. 

Abb. 1, ISA, 20 

Planta robusta, sat humilis - mediocriter alta, obscure viridis. Caules 
valde curvati, inferne violacei , ramos sat numerosos sub ang1Llo plerumque sat 
ang11Sto emittentes. 

Vaginae basales aphyllae plerumque 2, ,·agiua insignite r magua, lata, saepe 
obtnsa. Folium primum reniforme, trilobatum, sinn basali sat aperto, segmento 
medio brevi, crasso, crenato, lateribus etiam parallelis, seg1nentis lateralibus 
indivisis, obtuse crenatis. Folia sequentia ambitu reniformia - orbiC!Llaria, 
sinn basali sat aperto vel sat angusto, profunde trilobata vel tripartita, seg­
m ento medio lato, cuneato, generaliter deute apicali crenato vel acuto prae­
dito, seg1nentis lateralibus ledter lobatis, crenatis n ·l tripartitis, acut i-dentatis. 
Folia interiora parce pilosa, ambitu etiam orbicularia, sinn basali perang11sto, 
segmento m edio n1lgo bre\·i , late cuneato, deute apicali magno mamnliformi 
et nonnullis dentibus lateralibus acutis minoribus praedito, spatium inter seg­
m enta latera lia ornnino implente; segmenta lateralia indidsa, serrata. Folia 
aesth•alia rotunda - ang11lizantia, paene semper indi\"isa, crenata vel inaequa­
liter clentata, parcissime pilosa. 

Laciniae foliorum caulinorum insiglliter perlatae, sat bre,·es, mecliocriter 
curvatae, superiores eanun integerrimae vel paucis denticulis brevibus obtusis 
instructae; infimae magis cuneatae, in parte media latissimae, inde apicem 
versus clentibus obtusis, irreg11lariter formatis ordinatisque praeditae. 

Flores semper imperfecti, ad 2 cm, petalis plerumque omnibus abortivis; 
in plantis ta111en singulis unum saltem petalum laete luteum adest. Sepala 
viridi-lutea, saepe apice obscure fusco praedita. Stamina numerosa apicem 
capittLli pistillorum globosi vix aequantia. Antherae 1.6-1. 111111 longae. 
Prncticuli 2 .2-2.5 mm longi rostris sat rectis 0. -1.0 mm longis. Gynoclinium 
ovato-oblongum. Carpellophora sat bre,;a. Androclinium tenuiter pilosum, 
breve, superue crassius. Gyuophorae uullae ,·el vix conspicuae. 

Ziemlich niedrige bis mittelhohe, kräftige Pflanze von dunkel­
grüner Farbe. Stengel auffallend gekrümmt, unten violett ange­
laufen, mit ziemlich zahlreichen in meistens engeren \Vinkeln aus­
gehenden Zweigen. 
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Abb . J. R. fa/la x ssp. au ·trokareliws. 2j:l nat .Gr . 
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Das erste nach den gewöhnlich 2 spreitenlosen mit auffallend 
grosser, breiter und öfters stumpfer Scheide versehenen Niederblät­
tern folgende Blatt nierenförmig, dreilappig, mit recht offener Basal­
bucht, der Mittelabschnitt kurz, dick, kerbgezähnt, mit sogar paral­
lelen Seiten; Seitenabschnitte ungeteilt, stumpf kerbgezähnt. Fol­
gende Blätter nierenförmig bis kreisförmig im Umriss, mit offenerer 
oder engerer Basalbucht, tief dreilappig oder dreiteilig, ihr breiter 
keilförmiger l\1ittelabschnitt gewöhnlich mit einem kerbigen oder 
spitzen Endzahn; Seitenabschnitte seicht lappig, kerbgezähnt oder 
dreiteilig, spitzgezähnt. Innere, spärlich behaarte Blätter sogar kreis­
rund im Umriss mit sehr enger Basalbucht, ihr Mittelabschnitt den 
Ratrm zwischen den Seitenabschnitten ga= erfüllend, gewöhnlich 
kurz, breit keilförmig mit einem grossen brustförmigen Endzahn 
und einigen kleineren spitzen Seitenzähnen; Seitenabschnitte unge­
teilt, sägegezähnt. Sommerblätter rund bis eckig rund, fast immer 
ungeteilt, gekerbt oder unregelmässig gezähnt, sehr spärlich behaart. 

Abschnitte der Stengelblätter charakteristisch sehr breit, ziem­
lich kurz , etwas krumm, die oberen ga=randig oder mit nur weni­
gen kurzen stumpfen Zähnchen; die untersten mehr keilförmig, am 
breitesten in der 1\Iitte, von da gegen die Spitze unregelmässig ge­
formte und angeordnete, stumpfe Zähne. 

Blüten immer un;-ollkornmen, bis 2 cm im Durchmesser, oft alle 
Honigblätter rückgebildet, an jeder Pflanze jedoch wenigstens ein 
hellgelbes Honigblatt. Kelchblätter grüngelb, oft mit dunkelbrauner 
Spitze. Die zahlreichen Staubblätter kaum die Spitze des rundlichen 
Fruchtblattköpfchens erreichend. Staubbeutel 1. 6-"l. s mm lang. 
Früchtchen 2.2-2.5 rnm lang mit ziemlich geraden O.s-l.o turn 
langen Schnäbeln. Stempelboden langgestrecl..'t eiförmig. Karpello­
phore ziemlich kurz. Staubblattboden feinbehaart, kurz, oben dicker. 
Gynophor fehlt oder ganz undeutlich. 

Kare I i a aus t r a I i s . l'ehkalahti: ~Ietsäkylä, spä rl. im H ain an der 
Uferböschtmg des Flüsschens Sippolanjoki in d er ::\äh e d es S ägewerkes (Fm 
1964, 1965), spärl. im H ain am gegenüberliegenden Ufe r (Fm 1964) . Si ppola : 
I.iikkala, spärl. im Hain am l!fer d es Flüsschens Sippolanjoki beim Gehöft 
Kosi zusammen mit ssp. micraslerias (S . 18 ). (Fm 1965, 1966; H alotypus 3.6. 
1 !166). 
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R.fallax (W. & Gr.) Schur ssp. (ap .) emersus Fagerström n. ssp. 

Abb.2,2l 
Planta alta, gracilis, obscure ,·irid.is. Caules erecti , inferne violacei, ramos 

sub angulo c. 50°-30° emittentes. 
Ad basin 2-3 vaginae basales aphyllae mature eYan escentes. Extima folio­

rum sequentium reniformia, crenata, sinn basali aperto. Folia sequentia ambitu 
r euiformia - orbicularia, leviter vel profunde trilobat a vel tripa rtita, ± ir­
regulariter serrata. Folia intima magna, sinn basali plano, ind.ivisa, d entibus 
triangularibus, ± acutis praed.it a vel tripa rtita; s i tripartita, lobi laterales 
indivisi vel le\'iter lobat i. Insigne est folium pulchrum ultimum egerminans, 
sat parvum, valde pilosurn, tripartitum, ambitu orhicula riurn, segmento medio 
cuneato, apice acuti-dentato, saep e spatium inter sese et segmenta latera lia 
r elinquente; segmentum medium interdum apice perlatum, spatium inter seg­
menta lateralia indivisa, serrata implens. 

Laciniae foliorum caulinorum superiorum, med.ia lacinia Ja•.issimae, inde 
apicem versus sat subito a ngnstatae, integerrimae vel nonnullis dentibus por­
rectis sat parvis praed.itae. Laciniae foliorum caulinorum inferiorum magis 
robustae, aliquante cuneatae, basi sat lata, prope apicem la tissimae; a m edio 
segmenterum proficiscentes dentes numerosi sed breviusculi, porrecti ; in multis 
laciniis, praesertim fo liorum caulinorum infirnorum, insigniter incisura pro­
funda vel in a ltero d.imidio ,·el utrisqne dimidiis segmenti, quare apex segmenti 
bi- vel tripartitus esse Yidetur. 

Sepala etiam t empe re florendi conspicue viridia. In floribus ad 2.5 cm mag­
nis modo p auca sepala lat a, obscure lutea e,·oluta . St amina numerosa apicem 
capitu\i pistillerum globosi aequantia. Antherae 1.5-1.7 mm longae. Fructi­
culi 2.2-2.4 mm longi rostro 0.8---1.5 = longo, superne curvato. Gynoclinium 
ova to-oblongum. Carpellophora m ediocriter longa. Androclinium pilosum, breve, 
superne crassius. Gynophorae nullae vel vix conspicuae. 

Hoch, schlank, von dunkelgrüner Farbe. Stengel aufrecht, unten 
violett angelaufen, Zv.·eige in Winkeln von etwa 50° bis 30° aus­
gehend. 

Am Grund 2-3 spreitenlose, früh vergängliche Niederblätter. 
Von den folgenden Blättern die äusseren nierenförmig, kerbgezähnt 
und mit offener Basalbucht, die folgenden nierenförmig bis kreis­
rund, seicht oder tief dreilappig oder dreiteilig mit ± unregelmässiger 
Sägezähnung. Innerste Blätter gross, mit flacher Basalbucht, unge­
teilt, mit dreieckigen, ± spitzen Zähnen , oder dreiteilig, dann mit 
ungeteilten oder seicht gelappten Seitenlappen. Das sich zuletzt ent­
wickelnde schöne Blatt charakteristisch, ziemlich klein, reichlich 
behaart, dreiteilig, kreisrund im Umriss mit keilförmigem , an der 
Spitze spitz gezähntem l\Iittelabschnitt, der oft zwischen den Seiten­
abschnitten frei steht; bisv.-eilen der Mittelabschnitt an der Spitze 
sehr breit, den Raum zwischen den ungeteilten, sägegezähnten Seiten­
abschnitten ausfüllend. 
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Abb. 2. R . fa/lax ssp. emer;us. 2j:l nat.Gr. 
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Abschnitte der oberen Stengelblätter in der :.litte am breitesten, 
von da gegen die Spitze recht schnell nrschmälert, ganzrandig oder 
mit einigen vorwärtsgerichteten, ziemlich kleinen Zähnen. Abschnitte 
der unteren Stengelblätter kräftiger ausgebildet, etwas keilfönnig 
mit ziemlich breitem Grund, die grösste Breite mehr spitzenwärts 
verlegt; von der :.ritte ab zahlreiche, aber ziemlich kurze, vorwärts­
gerichtete Zähne; an manchen .-\.bschnitten besonders der untersten 
Stengelblätter ein- oder beiderseits ein charakteristischer tiefer Ein­
schnitt; die Spitze des Abschnittes erscheint darum zwei- oder drei­
teilig. 

Kelchblätter noch in der geöffneten Blüte deutlich grün. In den 
bis 2.5 c111 grossen Blüten sind nur einige dunkelgelbe, breite Honig­
blätter voll entwickelt. Staubblätter zahlreich, die Spitze des rund­
lichen Fruchtblattköpfchens erreichend. Staubbeutel 1.5-1.1 111111 
lang. Früchtchen 2.~-2.4 mm lang mit O.s-1.5 nun langen, oben ge­
krümmten Schnäbeln. Stempelboden langgestreckt eiförm ig. Karpel­
lophore mittellang. Staubblattboden kurz, oben dicker, haarig. 
Gynophor fehlt oder ganz undeutlich. 

Kare l i a a u st ral i s . Sippola: Sa,·ero, reichl. im Hain unweit des 
Bächleins Kiipunoja am \o\'ege nach Petsamo (Pm I 966, I 967; H olotypus 3. 6. 
1966) . 

R . fallax (W. & Gr.) Schur ssp . (ap .) glaucus Fager.ström n.ssp. 

Abb. :l, ISB, 22 

Plauta mediocriter alta, insigniter glauca. Caules erecti vel paulum curvati, 
inferne violacei, saepe ramos patulos emittentes. 

\'aginae basales aphyll ae Yalde longae et obtusae rarissime occurrunt. Polia 
rosularia regulariter formata. Pauca folia extima yagina basali saepe bene e \·o­
luta, sinn basali peraperto, pan·a, r eniformia, indi\'isa, crenata vel trilobata, 
segmento m edio sat parYo, lato, bred, segmentis latera libus indivisis , rotun­
date crenatis. Folia sequentia, numero Yalde yariabilia, semiorbkulari a s inn 
basali saepe 180° , trilobata, segn1ento medio lato, breYi, dente apicali triangu­
lariter obtuso (interdum m ammifonni) et utrimque dente laterali acutiore 
praedito; segmenta laterali a crenata, indiYisa Yel le\·issime lobata, ± obtuse 
dentata. Inter folia intennedia saepe folium unictun profw1de divisum, seg­
mento medio saepe sat oblique, late cuneato, apice irregula rite r obtuse yel 
acute dentato, s inn basali peraperto. Folia intima intermet!iis sat similia sed 
etiam magis regnlariter formata, segmento medio obconic-o , deute apicali acnto 
et paucis dentibus late ra libus acutis praedito. Folia aest h ·a lia pagina superiore 
tantum in nerds densius pilosa, sinu basali plano, tripartita, segmento medio 
a nguste cuneato, sat acnte dentato, segm<.>ntis lateralibus profunde lobatis, 
minus acute dentatis. 
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L aciniae foliorum caulinorum sat b reves, latae, obtusae, integerrimae ye] 
paucis denticulis obtusis, r arius dentibus longioribus acutis vel lacinulis prae­
ditae; tantum laciniae infim ae, interdum breviter petiolulatae, p aulo m agis 
d enta tae. Folium caulinum infimum ra ro petiolulatum, Iamin a foliis rosula riis 
intermediis simili. 

Flores semper abortivi, ad t cm, semiorbicula rii , ex sepalis intense tinctis 
et s taminibus v alde numerosis colorem fnscenti-obscure luteum ducentes; t an­
tum raro r eliquiae minimae petalorum. Stamina apicem capituli pistillorum 
rotundi paulo supcrantia. Antherae 1.7-2.2 mm longae. Fructiculi m agni­
tudine ins iguiter aequales, 2.0-2.2 rum longi, rostri s brevibus, 0.5---0.8 mm 
longis, sat r ectis. Gynoclinium late ye] anguste 0\·atum. Carpellophora plerum­
que brevia, obtusa, interdum nonnulla mediocriter longa. Androclinium brevi­
t er pilosum, sat breYe, superne aliquanto crassius. Gyn ophorae nullae vel 
pa rum evolutae. 

Mittelhoch, von auffa llend graugrüner Farbe. Stenge! aufrecht 

oder etwas gekrümmt, unten violett angelaufen, oft spreizig ver­

zweigt. 
Spreitenlose Niederblätter nur ausnahmsweise vorhanden, dann 

auffallend lang, stumpf. Basalblätter regelmässig geformt. Die spärli­

chen äussersten mit oft wohlent wickelter Basalscheide und sehr of­

fener Basalbucht, klein, nierenförmig, ungeteilt, kerbgezähnt oder 

dreilappig mit ziemlich kleinem breiten kurzen ~Iittelabschnitt; Seiten­

abschnitte ungeteilt, abgerundet kerbgezähnt. Die folgenden in sehr 

verschiedener Zahl vorhandenen Blätter halbkreisrund mit oft 180° 

Basalbucht, dreilappig, ihr ~Iittelabschnitt breit, kurz, mit einem 

dreieckig stumpfen (bisweilen brustförmigen) Endzahn und einem 

spitzeren Seitenzahn zu de sen beiden Seiten; Seitenabschuitte ge­

kerbt, ungeteilt oder sehr seicht gelappt , ± stumpf gezähnt. Unter 

den mittleren Blättern oft ein einziges tief geteiltes Blatt mit oft 

etwas schrägem breit keilförmigem und an der Spitze unregelmässig 

stumpf oder spitz gezähntem ~Iittelabschnitt und sehr offener Basal­

bucht. Innerste Blätter den mittleren recht ähnlich, aber noch regel­

mässiger geformt, ihr ~Iittelabschnitt umgekehrt kegelförmig mit 

einem spitzen Endzahn und wenigen spitzen Seitenzähnen. Sommer­

blätter nur an den Nerven oberseits reichlicher behaart, mit flacher 

Basalbucht, dreiteilig, Mittelabschnitt schmal keilförmig, ziemlich 

spitz gezähnt; Seitenabschnitte tief gelappt, \veniger spitz gezähnt. 

Abschnitte der Stengelblätter ziemlich kurz, breit, stumpf, ganz­

randig oder mit nur wenigen stumpfen Zähnchen oder seltener län­

geren spitzen Zähnen oder Zipfeln; nur die bisweilen kurzgestielt en 
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untersten Abschnitte etwas mehr gezähnt. Unterstes Stengelblatt 

selten gestielt und mit den mittleren Basalblättern ähnlicher Spreite. 
Blüten immer fehlgeschlagen , ca 1 cm gross, halbrund, von der 

stark angelaufenen Kelchblättern und den sehr zahlreichen Staub­

blättern bräunlich dunkelgelb; nur selten spärliche Reste von den 

Honigblättem. Staubblätter die Spitze des runden Fruchtblatt­
köpfchens ein wenig überragend. Staubbeutel 1. 7-2.2 mm lang. 
Früchtchen auffallend gleichgross, 2.o--2.2 mm lang mit kurzen, 

0.5-Ü.s mm langen ziemlich geraden Schnäbeln. Stempelboden breit 
oder schmal eiförmig. Karpellophore meistens .b..·<nz , stumpf, bisweilen 

einige mittellang. Staubblattboden kurz behaart, ziemlich kurz, oben 
etwas dicker. Das Gynophor fehlt oder schlecht entwickelt. 

Durch die Basalblätter etwas ssp. viburgensis (~IARK.Lm<D 1965, 
S. 74, Abb. 73) ähnlich. Von dieser Sippe doch deutlich getrennt: 

die Abschnitte der Stengelblätter kürzer, breiter und stumpfer, die 
Blattrandzähne kleiner und stumpfer, die Schnäbel der Früchtchen 

kurz und gerade (bei ssp. viburgensis lang und gebogen). 

Kare I i a aus t r a I i s. l'ehkalallli: Reitkalli, reich!. am Wegrand \V 
\'On Eerola (Fm 1 %.:i, 1966; H alotypus 3.6. 1966). 

R.fallax (W. & Gr.) Schur ssp. (ap .) grandilobatus 
Fagerström. n. ssp . 

Abb. 4, 23 

P lanta mediocriter alta, robusta, obscnre \·iridis. Caulcs paulum cun•ati, 
inferne intense Yiolacei, ramos sub angulo sat angusto emittentes. 

\'aginae basales aphyllae plerumque ~. latae, obtusae- paulum elongatae. 
Fol ia rosularia la minata pauca sinn basali aperto; primum eorum pan·um, 
renifonne, trilobatum. Folia sequentia, numero tantum 1-2, magna, reni­
formia - semiorbicularia, tripartita, ::::: acuti-dentata, segmento medio late 
cuneato, segmentis lateralibus indidsis Yel bipartitis, sinibus inter segmenttun 
medium et segmenta lateralia angust ioribus Yel latioribus . \'a lde insigne est 
folium rosularium intimum acuti-dentaturu , paene o rbicula rium, segmento 
m edio manifeste lato, bred, spatium inter segruenta lateralia leviter lobata 
omnino implent e, interdum parte uperiores eorum partim obtegente. Folia 
aesti\·alia tantum in nen·is magis pilosa, ambitu orbicularia, acuti-serrata, 
sinn basali sat aperto, etiam indi,;so ,·elledter trilobato, segruento medio breYi. 

Laciniae foliorum caulinorum etiam in parte superio re caulis manifeste 
numerosae, sat longae, lineari-lanceolatae, obtusulae, dentibus sat uumerosis, 
in ordinibus positis, ± Iongis gracilibu qu . , in laciniis superioribus media parte 
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sitis praeditae; in laciniis inferioribus, partim le,·iter petiolulatis, dentes p aulo 
crassiores, ad apicem laciniae ,·ersus congregati. Folia caulina infima inter­
dum Ionge p etiolulata et multipartita. 

Flores semper valde imperfecti, c. 1 cm, sat semiorbicularii, colorem ob­
scure luteum ex sepalis obscure luteis, apice fusco-rubro praeditis, et stamini­
bus amoene luteis ducentes. R eliquiae petalorum minimae. Stam.ina numerosa 
apicem capituli pistillorum rotundi superantia. Antherae 2.0-2.5 rum longae. 
Fructiculi 2.o--2.4 rum longi, globosi. Stylus rectt1s pistillorum c. 0. 7-J .0 nun 
longus. Gynoclinium paene rotundum - oyatum. Carpellophora numerosa, 
brevia, obtusa. Androclinium perbre,·e, superne latius, breYiter pilosum. 
Gynophorae absunt. 

Mittelhoch, kräftig, von dunkelgrüner Farbe. Stenge! etwas ge­
krümmt, unten stark violett angelaufen, Zweige in recht engen Win­
keln ausgehend. 

Die oft 2 spreitenlosen Niederblätter breit, stumpf bis etwas aus­
gezogen. Die mit Spreite versehenen Basalblätter mit offener Basal­
bucht, gering an Zahl; das erste klein, nierenförmig, dreilappig; die 
folgenden, nur zu 1-2 vorhanden, gross, nierenförmig bis halbkreis­
förmig , dreiteilig, ± spitz gezähnt, mit breit keilförmigem Mittel­
abschnitt; Seitenabschnitte ungeteilt oder zweiteilig, die Buchten 
zwischen dem Mittelabschnitt und den Seitenabschnitten enger oder 
breiter. Das innerste, spitz gezähnte, fast kreisrunde Basalblatt sehr 
charakteristisch mit auffallend breitem, kurzem ßlittelabschnitt, der 
den Raum zwischen den seicht gelappten Seitenabschnitten ganz 
ausfüllt, deren obere Teile bisweilen zum Teil überdeckend. Die nur 
an den Nerven reichlicher behaarten Sommerblätter kreisrund, spitz 
sägegezähnt, mit ziemlich offener Basalbucht, seicht dreigelappt mit 
kurzem Mittelabschnitt bis völlig ungeteilt. 

Abschnitte der Stengelblätter, auch der oberen, auffallend zahl­
reich, ziemlich lang, lineal-lanzettlich, recht stumpf, mit recht zahl­
reichen, in Reihen geordneten, ± langen, schmalen Zähnen, die bei 
den oberen Abschnitten in der l\Iitte liegen; bei den unteren, teil­
weise kurzgestielten Abschnitten haben sich die nun etwas gröberen 
Zähne nach der Spitze des Abschnittes hin gehäuft. nterste Stengel­
blätter bisweilen langgestielt und reichlich geteilt. 

Blüten immer sehr unvollkommen entwickelt, ca 1 cm gross, 
annähernd halbkugelig, von dunkelgelber Farbe, herrührend von 
den dunkelgelben, an der Spitze braunroten Kelchblättern und den 
lebhaft gelben Staubblättern. Nur spärliche Reste von den Honig-
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blättern. Die zahlreichen Staubblätter die Spitze des runden Frucht­
blattköpfchens überragend. St aubbeutel 2.o--2.5 mm lang. 
Früchtchen 2.o--2.4 mm lang, rundlich. Der gerade Griffel etwa 
0. 7-1. o mm lang. Stempelboden fast rund bis eiförmig. Karpellophore 
zahlreich, kurz, stumpf. Staubblattboden sehr kurz, oben breiter, 
kurz behaart. Gynophor fehlt. 

Kar e I i a au s t r a I i s. Vehkalahti : :\[y llykylä, Suurniitty, spä rl. am 
Wegrand (Fm 1966, 1967} ; K ols ila , r eich!. auf W iesenböden E vom Bächl ein 
Mäntyjoki (Fm 1966; H alotypus 6.6. ·1966). 

R.fallax (W. & Gr.) Schur ssp. (ap.) Kujalae Fagerström n. ssp. 

Abb . 5, 6, 18C, 24 

Planta a lta , sat er ecta, obscure v irid is. Caules infimi sat intense Yiolacei, 
r a mos sub angulo sat aperto vel sat angust o emi t t en tes . 

Ad basin cormi primarii genera liter \·aginae basales aphyllae obtusae, in­
t erdum etiam 1 - 2 folia Ia mina indh·isa Yel trilobat a , cr ena t a vel irregula riter 
acuti-denta t a, sinu basali ape rto. Folia connorum la t era lium sequentium reni­
formia - rotunda t a, tripartita , trilobata vel etiam indi visa, d entibus acu t is 
va rie formatis praedita . Folia infima et folia aestivali a sat dense pilosa. 

Laciniae foliorum caulinorum valde inaequ aliter formatae. s~prema earum 
lanceola t a, apicem versus su bit o angustata, saepe dente unico pa rvulo p rae­
dita. Laciniae foliorum cauli.norum in t ermediorum oblongae, propius apicem 
longum, elongatum latissimae, de.ntibus longis , erecti s, inaequaliter acutis , 
supra m edium segmenti sitis instructae. Laciniae foliorum caulinorum infi­
m orum saepe Ionge petiolulat ae, lat e cuneat ae, m ultis dentibus irregula riter 
formatis praeditae. 

Sepala al abastri obscure v iridia, floru m autem egerrnina torum (c. 1.5 cm ) 
lutea, apice fusco-lu teo praedi ta. Petala obscure lutea p artim abortiva, saep e 
t auturn unum eorum bene evolutum. Stamina numerosa apicem capituli pistil­
lorum globosi p aulum superantia. Ant herae 1.7-2.0 mm longae. Fructiculi 
globosi, 2-2.4 rum longi, rostro 1- 1.3 mm longo, superne curvato. Gyno­
clinium oblongum. Carp ellophora ruediocri ter longa. Gynophorae aeque breve 
ac and roclinium tenui ter p ilosae. 

Hoch- und ziemlich geradwüchsig, von dunkelgrüner F arbe. Sten­
gel ganz unten recht stark violett angelaufen , Zweige in offeneren 
oder engeren Winkeln ausgehend. 

Am Grunde des H auptsprosses als Regel nur spreitenlose, stumpfe 
Niederblätter, bisweilen neben diesen ein oder zwei Blätter mit unge­
teilter oder dreilappiger , kerb- oder unregelmässig spitzgezähnter 
Spreite und offener Basalbucht. Die folgenden, den Seitensprossen 
angehörigen Blätter nierenförmig bis rundlich, dreigeteilt, dreilappig 
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oder sogar ungeteilt mit Yerschieden gestalteter spitzer Zähnung. 

Innerste Blätter und Sommerblätter ziemlich reichlich behaart. 

Abschnitte der Stengelblätter sehr verschieden gestaltet . Die 

obersten lanzettlich, gegen die Spitze sich schnell verschmälemd, oft 

mit nur einem kleinen Zahn. Abschnitte der mittleren Stengelblätter 

langgestreckt mit der grössten Breite näher der langen, ausgezogenen 

Spitze, die unregelmässig spitzen, langen Zähne abstehend, oberhalb 

der Abschnittmitte liegend. Abschnitte der untersten Stengelblätter 

oft langgestielt, breit keilförmig mit vielen unregelmässigen Zähnen. 

Kelchblätter in der Knospe dunkelgrün, in den geöffneten Blüten 

(ca 1.s cm gross) gelb mit braungelber Spitze. Die dunkelgelben 

Honigblätter zum Teil fehlgeschlagen , oft nur ein einziges gut ent­

wickelt. Die zahlreichen Staubblätter die Spitze des rundlichen 

Fruchtblattköpfchens ein wenig überragend. Staubbeutel 1. 7-2. o 

mm lang. Früchtchen rundlich, 2-2.4 mm lang, mit 1-1.3 mm 

langem, oben gekrümmtem Schnabel. Stempelboden langgestreckt. 

Karpellophore mittellang. Gynophor ebenso .b.."Urz wie der feinhaarige 

Staubblattboden. 
Benannt nach Professor emeritus Viljo Kujala (* 1 96), hervor­

ragender Ausforscher der Flora des Kymenlaakso-Gebietes. 

Kare I i a aus t r a I i s. Vehkalahti: Onkamaa, Supponen, r eicht. im 
Hain und auf feuchten Grasböden (Fm 196'•, 1965, 1966; Holotyptts 6.6. 1966). 
Virolahli: )lopaia, im Hain E \"0111 ausgetrockneten See R aYij ä rYi (V. Kuj a ia 
"1962). 

R.fallax (W. & Gr.) chur sp. (ap .) micrasterias 
Fager tröm n . ssp. 

Abb. 7, I SD, 25 

Pianta humilis- mediocriter alta, obscure \·iridis. Caules aliquanto cun·ati, 
inferne vioiacei, ramos saepissime subpatulos emittentes. 

\'aginae basales aphyllae raro tantum occurrunt; ad basin cormi primarii 
foiium la minatum unum aiterum,·e, reniforme ,·ei IeYiter trilobatum, crena­
tum, sinu basali aperto. Folia intermedia regula riter forruata, semicellulae 
]Hicrasferiac similia, amhitu semiorbicularia, tripartita, sinu basali peraperto; 
segmentum medium saepissime aliquanto obliquum, cuneatum, basi lata, dente 
apica li magno, triangulariter acuto, utrimque etiam dente Iaterali minore, 
acuto praeditum, iu~'i:a quem dentem saepe etiam denticulus parvulus adest ; 
sinus circurniacentes saepe magnitudine aliquanto inaequales; segruenta late­
ralia Yulgo tantum Ie,;ter lobata.liargo exterior segmentorum lateralium, denti-
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bus minuiscevtibus praeditonuu, manifeste rotunda. F o lia interio ra dense 
pilosa, foliis intermediis similia, tamen segmento rnedio la t e cunea to, basi sat 
angusta, dentibus latera libus duobus acutis, rnaguitudine ± aequalibus, in 
apice iuxta dentem apica!em acutum sitis praedito; segmenta lateral ia ali­
quanto magis parvi-acuti-denta t a quam segu1enta la t era lia foliorum inter­
mediorum. 

Laciniae foliorum caulinorum lanceola t ae, obtusae, superiores earum inte­
gerrimae vel paucis d entibus breYibus, obtusis, ± m edia lacinia sitis praedi­
t ae; laciniae infimae interdum petiolulat ae, aliquanto cuneatae, paucis d enti­
bus brevibus, obtusis, irregulariter ordinatis, prope apicem folii ± longum, 
obtusum sitis praeditae. 

Flores semiorbicularii, c . 1 cm, sepalis luteis , apice fusco-rubro praeditis 
velati; peta!a omnia abortiYa . Stamina numerosa apicern capituli pistillorum 
pan·i, rotut1di superantia . Antherae 2-2.4 rum longae. Fructiculi rotundi , 
rostris longitudine aliquanto Yariabilibu~. saepe rectis. Gynoclinium oblongum, 
semiorbicularium. Carpellophora parum eYoluta. Androclinitun humile, su­
perne latius, ± bre\iter pilosum. Gynophorae inconspicuae. 

Niedrig bis mittelhoch, ,-on dunkelgrüner Farbe. Stenge! etwas 
gekrümmt, unten violett angelaufen, öfters einigermassen spreizig 
verzweigt. 

Spreitenlose Niederblätter nur selten Yorhanden; am Grunde des 
Hauptsprosses ein paar mit Spreite Yersehene, nierenförmige oder 
seicht dreilappige, kerbgezähnte Blätter mit offener Basalbucht. 
:Mittlere Blätter regelmässig geformt, einer M icrasterias-Zellenhälfte 
gleich, halbkreisrund im Umriss, dreiteilig, mit sehr offener Basal­
bucht, ihr Mittelabschnitt öfters etwas schräg, keilförmig mit breitem 
Grund und einem grossen, dreieckig spitzen Endzahn tmd beider­
seits noch einem kleineren spitzen Seitenzahn, an dessen Seite sich 
oft noch ein sehr kleiner Zahn befindet, umgebende Buchten oft 
etwas verschieden gross; Seitenabschnitte gewöhnlich nur seicht ge­
lappt. Rundung des äusseren Randes der eiterrahschnitte mit ihren 
in Grösse abnehmenden Zähnen sehr \\ir.J...'1mgsYoll. Innere Blätter 
reichlich behaart, die mittleren ähnlich, iltr Mittelabschnitt jedoch 
breit keilförmig mit ziemlich schmalem Grund, an der Spitze neben 
dem spitzen Endzahn 2 ± gleichgrosse spitze Seitenzähne; Seiten­
abschnitte etwas mehr kleinspitzig als die der mittleren Blätter. 

Abschnitte der Stengelblätter lanzettlich, stumpf, die oberen 
ganzrandig oder mit nur wenigen kurzen, stumpfen Zähnen ± in der 
1viitte des Abschnitts; die untersten, bisweilen gestielten Abschnitte 
etwas keilförrnig mit wenigen unregelrnässig geordneten, stumpfen, 
kurzen Zähnen nahe der ± langen stumpfen Blattspitze. 



~-\cta Soc. pro Fauna et Flora Fenn. /9: 1, 196 7 2'1 

Blüten halbrund, ca 1 cm gross, Yon den gelben, an der Spitze 
braunroten Kelchblättern umhüllt; alle Honigblätter fehlgeschlagen. 
Die zahlreichen Staubblätter die Spitze des kleinen runden Frucht~ 
blattköpfchens überragend. Staubbeutel 2-2.4 mm lang. Früchtchen 
rund mit etwas verschieden langen , oft geraden Schnäbeln. Stempel~ 
boden langgestreckt, halbrund. Karpellophore schlecht entwickelt. 
Staubblattboden niedrig, oben breiter, ± kurz behaart. Gynophor 
undeutlich. 

Ssp. micrasterias ist ssp. glaucus (S. 9) ähnlich aber doch deutlich 
von dieser Sippe getrennt. Sie ist eine dunkelgrüne Pflanze (ssp. 
glaucus eine graugrüne) mit weniger gezähnten Abschnitten der 
Stengelblätter, anders geformten und gezähnten Basalblättern, 1m~ 
mer fehlgeschlagenen Honigblättern und längeren Staubfäden. 

Kare I i a a u s t r a I i s. Vehkala.hli: ~Ietsäkyl ä, sehr reich!. im Bach~ 
h ai..n in der Nähe der Brücke n amens tHerrain si lta •) (Fm 1966). Sippola: Liik ~ 
k ala, spärl. im Uferh a in des Flüsschens Sippolanjoki nahe beim Gehöft Kosi, 
zusammen mit ssp . austrokarelicus (S. 4) (Fm J 965, J 966); sehr reich!. im 
Uferha in am Bächlein Pekinoj a (Fm 196'•, J 965; H olotypus !._6. J 965). 

R . fallax (W. & Gr.) Schur ssp. (ap .) Scelanii Fagerström n. ssp. 

Abb. 8, ! SE, 26 

Planta mediocriter alta - elata, obscure viridis. Caules erecti vel aliquanto 
curvati , inferne violacei, ramos patulos em.ittentes. 

Vaginae basales aphyllae paucissimae; videntur tenuissimae, mox evanes~ 

centes, sicut etiam folia basalia lam.inata ext eriora, de quibus t empore flo~ 

rendi plerumque tantwn rel iquiae exsiccatae occurrunt. Folia intermedia 
pauca, reniformia, sinu basali lato, indi,·isa \·el le,~issime lobata, crenata. Folia 
sequentia, ambitu semiorbicularia, sinu basali peraperto, etiam lineam rectam 
formante, tripartita, mammiformiter - obtuse acut i-dentata; segmentum me~ 
dium late cuneatum, lateribus saepe parallelis, deute apicali m ammiforrui et 
dentibus latera libns acutis plerumque tribus praeditum. Sinus inter segm enta 
m edia et segm enta lateralia leviter lobata, mammiform.iter vel s<:r rate den~ 
tata, sat aperti. Inter folia intermedia nonnumquam folium profunde triparti~ 
turn, crenatum, segmento medio cuneato, basi angusto, apice perlat o, seg~ 
mentis latera libus bi lobatis partim obtecto. Folia interiora ambitu reniformia­
semiorb icularia, segmento medio perlato sed brevi, paucis dentibus triangu~ 
laribus apice obsito, segmentis Jateralibus indidsis ,-el Jevissime lobatis, ir~ 
regulariter acute dentatis. Folia aestivalia in nervis parce pilosa, s inu basali 
aperto, trilobata, am bitu semiorbicularia, segmento medio brevi, late cuneato, 
dente apicali crenato et paucis dentibus acutis praedito, segmentis lateralibus 
indivisis, acuti~serrat i s. 
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Abb. 8. R.fa/lax ssp. Sadat~ii. 2/3 na t .G r . 
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Laciniae foliorum caulinorum superiorum sat bre\·es, bte lineares, paene 
semper integerrimae; laciniae foliorum inferionun insigniter breves, linea res­
lanceolatae, saepe latissimae prope apicem nonnullis dentihus sat brevibus, 
acutis Yel obtusis praeditum. Folium caulinum infimum interdum Ionge petio­
lulatum, mult ipartitum. 

Flores inconspicui (ad O.s cm) p etalis omruno aborth·is. Stamina sat nn­
merosa apicem capituli pistillorum rotundi Yix aequantia. Antherae 1.2-1.7 
mm Jongae. Fructiculi globosi, 2-2.6 mm longi ; rostrum 0.7-1 mm Jongum, 
sat rectum. Gynocl inium rotnndate 0\-a tum. Carpellophora mediocriter longa. 
Androclininm bre,·e, latum, t enuiter pilosum. Gynophorae absunt. 

Mittelhoch bis hoch, von dunkelgrüner Farbe. Stengel aufrecht 
oder etwas gekrümmt, unten Yiolett angelaufen, spreizig verzweigt. 

Spreitenlose Niederblätter spärlich Yorhanden, anscheinend weit­
gehend funktionslos und bald yergänglig gleichwie die äusseren mit 
Spreite versehenen Basalblätter, Yon denen bei der blühenden Pflanze 
meistens nur vertrocknete Reste zu finden sind. Die in geringer Zahl 
Yorhandenen mittleren Blätter nierenförmig mit breiter Basalbucht, 
ungeteilt oder sehr seicht gelappt, kerbgezähnt. Auch die darauf­
folgenden halbkreisrunden Blätter mit sehr offener, bis geradliniger 
Basalbucht, dreiteilig, brustförmig bis stumpf spitzgezähnt , Mittel­
abschnitt breit keilförmig, oft parallelseitig, mit einem brustförmigen 
Endzahn und meistens 3 zugespitzten Seitenzähnen. Bucht zwischen 
dem Mittelabschnitt und den seicht gelappten und brustförmig oder 
sägeartig gezähnten Seitenabschnitten recht offen. Unter den mitt­
leren Blättern bis\Yeilen ein tief dreiteiliges, gekerbtes Blatt, sein 
Mittelabschnitt keilförmig, schmal am Grund, sehr breit an der Spitze 
und von den zweilappigen Seitenabschnitten teilweise überdeckt. 
Innere Blätter nierenförrnig bis halbkreisrund, ihr Mittelabschnitt 
sehr breit, aber kurz mit \Yenigen dreieckigen Zähnen an der Spitze; 
Seitenabschnitte ungeteilt oder sehr seicht gelappt, unregelmässig 
spitz gezähnt. Sommerblätter an den erven spärlich behaart, mit 
offeuer Basalbucht, dreilappig, halbkreisrund, ihr l\1ittelabsclmitt 
kurz, breit keilförmig mit einem kerbigeu Endzahn und wenigen 
spitzen Zähnen; Seitenabschnitte ungeteilt, spitz sägegezähnt. 

Abschnitte der oberen Stengelblätter recht kurz, breit linealisch, 
fast immer ganzrandig; Abschnitte der untereren Blätter auffallend 
kurz, lineal bis lanzettlich, oft gegen die Spitze am breitesten, dort 
mehrere recht kurze, spitze oder stumpfe Zähne. Unterstes Stengel­
blatt bisweilen langgestielt und reichlich geteilt. 
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Blüten unansehnlich (bis O. s cm) mit ganz fehlgeschlagenen 
Honigblättern. Die ziemlich zahlreichen Staubblätter die Spitze des 
runden Fruchtblattköpfchens kaum erreichend. Staubbeutel1.t- 1.7 
mm lang. Früchtchen rundlich, 2-2.6 mm lang; der 0.7-1 mm lange 
Schnabel ziemlich gerade. Stempelboden abgerundet eiförmig. Kar­
pellophore rnittellang. Staubblattboden kurz und breit, fein behaart. 
Gynophor fehlt. 

Diese eigenartig grobe Sippe erinnert habituell etwas an ssp. 
sibboensis (l\V .. RKLUND 1965, S. 66, Abb. 63), ssp. Kyyhkynenii (l\IARK­

LUND op.c., S. 43, Abb. 41) und ssp. transkuopioensis (MARKLU;\"D 

op.c., S. 71 , Abb. 68) aber ist mit diesen Sippen doch nicht identisch. 
Benannt nach Th. Srelan (1834-1921), Professor der ?.Iedizin, 

hervorragender Ausforscher der Flora Finnlands und besonders Ost­
nylands, dazu Verfasser der botanischen Bibliographie Finnlands 
(bis 1900). 

Ny 1 a n d i a. Strömfors (= Ruotsinpyhtää): Tessjö, H olmgitrd, spärl. zwi­
schen Steinen in einer a lten Stromfurche des F lüsschens Tessjöä (Fm 1959, 
1964 ; Halotypus 8.6.1 96'•). 

R . fallax (W. & Gr.) Schur ssp. (ap .) sippolaensis 
Fagerström n. ssp . 

Abb. 9, 18F, 2/ 

Planta mediocriter a lta, robusta, obscure glauca. Caules sat Yalde cun ·ati, 
inferne plerumque intense violacei, r amos sub angulo sat aperto emittentes. 

In speciminibus collectis vaginae ba a les aphyllae paucissimae, pan·ae 
breves, ± obtnsae. Folia rosularia lamina t a saepissime 2 - 3, magna, sinu basali 
p eraperto, etiam lineam rect am formante. Folia exteriora reniformia, indi\·isa 
vel leviter lobata, ± mammifonniter dentata. Sequitur interdum folium ali­
quanto magis divisum, semiorbicularium, segmento medio saepe obliquo, an­
guste cuneato, apice dentibus acutis nonnullis obsito; etiam lobi segmentonun 
lateralium lobatomm vel divisomm acuti-dentati. Folia rosula ria intima mag­
n a, ambitu orbicularia, tripartita, sat acute serrata, segmento medio late cu­
n eato, dente apica li m agno et nonnullis dentibus late ra libus acutis praedito, 
segmentis lateralibus indh;sis. Folia aestiYalia, tantum in ner\"is densius pi­
losa, tripart ita, ambitu rotunda- semiorbicula ria, s inu basali peraperto, etiam 
lineam rectam forrnan t e; segmentum medium anguste cuneatum, deute apicali 
longo, peracuto et nonnullis dentibus lateralibu acutis, magnitudine inaequa­
libus praeditum, ex segmentis la t eralibus indidsis, acuti-dentatis, sinibus el­
Hpticis separatum (ut e.gr. in ssp. blando, Yide ~IARKLtn-."D 1965, p. 15). prope 
quos sinus in pa rtibus superioribus segmentorum lateralium dens longus, acu­
tus occurrit . 
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Abb. 9. R. fallax ssp. sippolae11sis. 2/ 3 nat .Gr, 
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Laciniae foliorum caulinorum sat longae, lineari-lanceola t ae, rotundate 
acutae vel obtusae; in laciniis superioribus pauci dentes longi, ± acuti , obli­
que prorsum porrecti, plerumque in parte media laciniae siti; in laciniis in­
fimis, saepe leviter petiolula tis, dentes numerosi breYiores, sat robusti, acuti 
vel aliquante rotundati, irregula riter ordinati, ad apicem laciniae ,-ersus con­
gregati. 

Petala florum (ad 2.5 cm) obscure luteorum plurima abortiYa, saepe unicum 
tantum ad es t . Sepala fusco-lutea. Stamina sat numerosa apicem capituli pistil­
le rum rotundi superantia. Antllerae 1.7-2.0 mm longae. Fructiculi maturi 
non visi. Stylus hreYis, tauturn c. 0.5-0.s mm longus. Gynoclinium anguste 
ovatum. Carpellophora sat breYia . Anclroclinium bre\·e, superne aliqu ante 
latius, parce pilosum. Gynopllorae abesse \"identur. 

l\Iittelhoch, grob, von dunkel graugrüner F arbe. Stengel recht 
stark gekrümmt, unten öfters stark Yiolett angelaufen, Zweige in 
recht offenen Winkeln ausgehend. 

Die bei den Pflanzen des Yorliegenden i~Iaterials spärlichen sprei­
tenlosen Niederblätter klein , kurz und ± stumpf. Die mit Spreite 
Yersehenen Basalblätter, öfters 2-3, gross, mit sehr offener, sogar 
rechtliniger Basalbucht. Aussere Blätter nierenförmig, tmget eilt oder 
seicht gelappt, ± brustförmig gezähnt. Auf sie folgt bisweilen ein 
etwas mehr geteiltes, halbkreisförmiges Blatt mit einem oft schrägen , 
schmal keilförmigen Mittelabschnitt mit mehreren spitzen E nd­
zähnen; auch die Loben der gelappten oder geteilten Seitenabschnitte 
spitz gezähnt. Innerste Basalblätter gross, kreisförmig, dreiteilig, 
ziemlich spitz sägegezähnt, ihr i~Iittelabschnitt breit keilförmig mit 
einem grossen Endzahn und mehreren spitzen Seitenzähnen; Seiten­
abschnitte ungeteilt. Die nur an den NerYen reichlicher behaarten 
Sommerblätter dreiteilig, rundlich bis halbkreisförmig mit sehr of­
fener, sogar gerader Basalbucht, ihr Mittelabschnitt schmal keil­
förmig mit einem sehr spitzen langen Endzahn und mehreren un­
regelmässig grossen spitzen Seitenzähnen, von den spitz gezähnten 
ungeteilten Seitenabschnitten durch ellipsenförmige Buchten ge­
trennt (etwa wie bei ssp. bla1zdus, siehe 1\L-\RKLU);"D 1965, S. 15); 
in den oberen Teilen der Seitenabschnitte nahe diesen Buchten ein 
langer spitzer Zahn. 

Abschnitte der Stengelblätter zit:mlich lang, linealisch bis lan­
zettlich, abgerundet spitz oder stumpf; an den oberen nur wenige, 
meist in der Mitte des Abschnitts gelegene, schräg nach Yorn ge­
richtete lange, ± spitze Zähne; an den untersten, oft kurzgestielten 
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Abschnitten zahlreiche, unregelmässig angeordnete, gegen die Spitze 

des Abschnitts gehäufte recht grobe, spitze oder etwas abgerundete, 

kürzere Zähne. 
In den dunkelgelben bis 2.5 cm grossen Blüten Honigblätter 

grösstenteils fehlgeschlagen, oft ist nur ein einziges vorhanden. Kelch­

blätter braungelb. Die ziemlich zahlreichen Staubblätter die Spitze 

des runden Fruchtblattköpfchens überragend. Staubbeutel 1. 7-2. o 

mm lang. Reife Früchtchen sind im ::\Iaterial nicht vorhanden. Grif­

fel kurz, nur etwa 0.5-Ü.s mm lang. Stempelboden schmal eiförmig. 

Karpellophore ziemlich kurz, Staubblattboden kurz, oben etwas 

breiter, spärlich behaart. Das Gynophor scheint zu fehlen. 

Ssp. sippolaiinsis ähnelt im Bau der Basalblätter etwas ssp. pla­

tycolpus {:.IARKLUXD 1965, S. 61, Abb. 56), kann aber doch nicht mit 

dieser Sippe identisch sein. 

K a r e I i a aus t r a I i s . Sippola: :\Iyllykoski, reich!. am L"fer des Bäch­
leins Tuomioja (Fm 1965; H olotypus S.6. 1965}. 

Abb. 10. R . auricomus . sp. ari11aci{ormis. Xat.Gr. 
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R. auricomus L. ssp. (ap.) acinaciformis Fagerström n . ssp . 

.-\bb. 10, 19.-\., 28 

Planta caulibus erectis, r amis sub angulo angusto alte abeuntibus, floribus 
inconspicuis (toro comprehenso) et forma foliorum rosulariorum ext eriorum 
ssp. tabescensi similis. Segmenta omnium foliorum rosula riorum tamen robus­
tiora et planiora videntur, praesertim in foliis interiorihus valde insignibus . 
Color omnium foliorum (etiam caulinorum) amoene viridis (in ssp. labescensi 
glaucus). Laciniae foliorum caul inorum conspicue cun·atae, infimae earum 
Ionge p etiolulatae. 

Durch die geraden Stenge!, die in engen Winkeln hoch ausge­
henden Zweige, unansehnlichen (nur bis 1 cm grossen) Blüten (einseht. 
Blütenboden) und die Form der äusseren Basalblätter ssp. tabescens 
(S. 43) ähnlich. Die Abschnitte der Basalblätter scheinen jedoch 
durchgehends kräftiger und flacher zu sein; speziell betrifft das die 
sehr charakteristischen inneren Blätter. Sämtliche Blätter (auch die 
Stengelblätter) lebhaft grün (bei ssp. tabescens graugrün). Abschnitte 
der Stengelblätter deutlich gebogen, die untersten langgestielt. 

Verwandt auch mit ssp. incompletus (S. 31) und ssp. manws 

(S. 36) . - Dem l\Iaterial, das ich acinaciformis benannt habe, hat 
l\Iarklund auf einem Zettel folgende Worte beigefügt: >>Gehört ,·iel­
leicht nicht zu ssp. inops>>. 

Ta v a s t i a aus t r a I i s. K uusa11koski: Kuusanniemi , im Hain am 
W ege nach Pukinsaari (Kdt 19!o9; Holotypus 5.6.1 %9). Das zugängliche Her­
b a rmaterial besteht a us 6 Indiv iduen . 

R. auricomus L. ssp . (ap.) glaphyranthus Fagerström n. ssp. 

Abb. 11 , 19B, 29 

Planta mediocriter alta. Caules sat erect i, infeme (interdum etia m altius) 
conspicue violacei, ramos sub angulo :.;0° - 'o5° emitt entes; etiam nodi saepe 
violacei. 

Folia rosularia ambitu reniformia- orhicularia, sinu basali aperto, inferne 
couspicue violacea. F olia e:ll.-terior a, saepe \·alde rnature e \·anescenlia, sat parva, 
creuata, indivisa vel leviter tripartita. Folia intermedia magna, tripartita, ::!::: 
irregulariter m ammiformi-deutata, segmento medio cuneato, interdum brevi­
t er petiolulato, apice lato, trilobulato (vel irregulariter crenato), basi angusto, 
segmentis lateralibus Jobatis vel iterum di visis, lobis cnneatis. Folium sequens 
multipartitum, segmentis anterioribus porrectis, acuti-dentatis . Folia interiora 
tripartita, segmento medio cuueato, basi ::!::: lato, apice paucis dentibus ::!::: 
acutis obsito, segmentis lateralibus indh·isis vel iterum le\'iter lobatis, irregu-
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9 

Abb. 11. R. au.l'icomus ssp. glaplzyrallllws. Xat.Gr. 
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lariter dentatis. Folia aesth·alia superne (t antum in nen·is) parce pilosa, indi­
visa vel tripartita, ± acute m ammiformi-dentata. 

Laciniae foliorum caulinorum longae, angustae, lineares, integerrimae, 
apice brevi sed conspicuo; laciniae folü caulini infimi saepe petiolulatae. 

Flores parvi (ad 1.5 cm) perfecti , frequentissimi, petalis laete luteis, ± 
latis, sese partim obtegentibus. Sepala lutea, apice fusco-rubro. Stamina nu­
merosa apicem capituli pistillorum rotundi , pan·uli aeqnantia. Antherae 
·t.l-1.6 mm longae. Fructiculi ad 2 mm longi; rostrum c. 0.5 mm longum. 
Gynoclinium sat parvum, oblonge rotundatum- ovatum, onmino glabrum. Car­
pellophora sat brevia, etiam parum evoluta. Androclinium teres, yaJde pilosum. 

Mittelhohe Pflanze mit ziemlich geraden, unten (bisweilen auch 
höher hinauf) deutlich violetten Stengeln, deren Zweige in Winkeln 
von 30° bis 45 o ausgehen; auch die Knoten oft violettgdärbt. 

Basalblätter nierenförmig bis kreisförmig mit offener Basalhucht, 
unten deutlich violettgefärbt. Äussere Blätter, die oft sehr früh \"er­
schwinden, ziemlich klein, kerbgezähnt, ungeteilt oder seicht drei­
lappig. l\Iittlere Blätter gross, dreiteilig, ± unregelmässig brustför­
mig gezähnt , ihr Mittelabschnitt keilförmig, bisweilen kurz gestielt, 
an der Spitze breit, dreizipflig (oder unregelmässig gekerbt), an der 
Basis schmal; die Seitenabschnitte gelappt oder noch einmal geteilt 
mit keilförmigen Lappen. Das folgende Blatt reichlich geteilt, seine 
vorderen Abschnitte vornübergerichtet, spitzgezähnt. Innere Blät­
ter dreiteilig, ihr Mittelabschnitt keilförmig, an der Basis ± breit, 
an der Spitze mit wenigen ± spitzen Zähnen; die Seitenabschnitte 
ungeteilt oder seicht noch einmal gelappt, unregelmässig gezähnt. 
Sommerblätter oberseits nur an den er;en spärlich behaart, unge­
teilt oder dreiteilig, ± spitz bru:;tförrnig gezähnt. 

Abschnitte der Stengelblätter lang, schmal, linealisch, ganzran­
dig, mit kurzer aber deutlicher Spitze; ALschnitte des untersten Sten­
gelblattes oft gestielt. 

Die kleinen (bis 1.5 cm) Blüten Yollentwickelt, zahlreich, mit 
klargelben, breiten, sich zum Teil überdeckenden Honigblättern. 
Kelchblätter gelb mit braunroter Spitze. Die zahlreichen Staub­
blätter die Spitze des runden und ziemlich kleinen Fruchtblatt­
köpfchens erreichend. Staubbeutel l.1-l.s mm lang. Früchtchen 
bis 2 mm lang mit ca 0.5 mm langem Schnabel. Stempelboden ziem­
lich klein, länglich abgerundet bis eiförmig, ganz kahl. Karpellophore 
ziemlich kurz, sogar schlecht ent"l\'ickelt. Staubblattboden zylindrisch, 
reichlich behaart. 
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N y I a n d i a. L ovisa: An 5 Stellen auf Grasböden (Kdt 1953, ·J 95'•, ~Id 
1%2; H olotypus : NW von der Strasse Drottninggat a n 26.5. ·1953, Kdt). Ström­
tors ( = Ruotsinpyhtää): T essjö, r eich!. a n Flussufern, a uf \'I iesen und Äckern 
a m Flusse T essjöä zwischen de r L a ndstrassen brück e und dem Gut H olmgärd 
(Fm 1959}; BuHers, r eich!. auf que11enreicher Wiese und im Strandhain (Fm 
1959); Kirchdorf, a uf fe.1chter Wiese a m Flusse K y mmene ä lv (Kdt ·195 i). 
Pyttis (= P yhtää): Broby, a uf trockner \Yiese n icht weit YO!l d er finni schen 
Volksschul e ( ~Id 19', 9). 

R. auricomus L. ssp . (ap.) incompletus Fagerström n. ssp . 

Abb. 12, ! 9C, 30 

Planta mediocriter a lta, yaJde gr aci lis. Ca ules erecti , inferne Jeyiter yiola­
cei, folia pure v irid ia; ad basin pl antae saepe adest cormus la t cra lis longus. 
R amus infimus ins igniter supra medium caulis sub a ngulo sat a ngusto abiens , 
r ami superiores sub a ngulis etia m a ngustioribus; q ua re pla n ta sat parce folia t a 
videtur , praesertim cum folia rosula ria minima sint et m a turissime t'xsiccentur. 

F olia ext eriora reniformia, cren ata, tripartita - triloba t a, segm ento medio 
cuneat o, s inu basali ± la to. Folia intermedia tripa rtita - multipa rtita, segmento 
medio cuneato, ± m anur ifo rmiter dentato, sinn basali la to . Inter folia inter ­
m edia nonnumqua m folium segm entis breYiter petiolul atis, la nceola ti s , inte­
gerrimis Yel p aucis dentibus praeditis occurri t. Foli a in terior a profunde tri ­
pa rtita, s inu basa li ± a ngusto; segmentum medium p lerumquc la t e cuneatum , 
dente a picali longo, m ammifo r mi , et rl uobus den t ibus la t era libus m agnis, acu­
ti s praeditum; segmenta later ali a lobata, integerrim a Ye l paucis den tibus mi ­
noribus praedita . Foli a aestivalia t r ipar t ita, segmento med io cuneato, acu t i­
d enta to, segmentis mediis lobatis, sicut fo lia interiora modo paulum dentat is. 

L aciniae fo liorum caulino:-u m lineares, sat b reYes t enuesque, obtusae, inte­
gerrimae. 

Floressemper o nmino abortid, insignite r pard (ad 1 cm), rotundi , sepalis 
luteis, a pice rube1lis velati; r a ro reliq u iae minimae petaloruru . S tamina p auca 
a picem capituli p isti11orum omnino rotund i interd um aequantia . Antherae 
l.t - 1.4 mm lougae. Fruct iculi 1.5-2 nun longi. S t y lus insigniter b reyis, ad 
0 .5 mm longus. Gynocl inium ± late o\·atum, glabrum . Carpe1lophor a gracili a, 
m ediocriter longa. And roclinium et gynophorae tenuissime evolutae. 

::\Iittelhohe, sehr schlanke P flanze mit geraden , unten schwach 
v iolett angelaufenen Stengeln und rein grünen Blättern; oft am 
Grunde der Pflanze ein langer Seitensprcss. Der unterste Zweig geht 
erst über der :-.ritte des Stengels in einem recht engen Winkel cha­
rakteristisch aus, die oberen Zweige in noch engeren Winkeln. Darum 
macht die Pflanze einen ziemlich blattarmen E indruck, besonders 
wenn die basalen Blätter sehr klein sind und dazu sehr früh ein­
gehen. 

Äussere Blätter nierenförmig, kerbgezähnt , d reiteilig bis drei­
lappig, mit keilförmigem ::-.Iittelabschnitt und ± breiter Basalbucht. 
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Abb. 12. R. auricomus ssp . incompletus. K a t.Gr. 

Mittlere Blätter dreigeteilt bis reichlich geteilt, ihr ~littelabschnitt 
keilförmig, ± brustförmig gezähnt, mit breiter Basalbucht. Unter 
den mittleren Blättern bisweilen eines, dessen Abschnitte kurz ge­
stielt, lanzettlich, ganzrandig oder schwach bezahnt sind. Innere 
Blätter tief dreiteilig mit ± enger Basalbucht; ihr ~littelabschnitt 
meistens breit keilförruig mit einem langen brustförmigen Endzahn 
und zweigrossen spitzen Seitenzähnen; die Seitenabschnitte gelappt, 
ganzrandig oder mit wenigen kleineren Zähnen. Sommerblätter drei­
geteilt mit keilförmigem, spitz gezähntem Mittelabschnitt und ge­
lappten Seitenabschnitten, die wie die der inneren Blätter nur 'venig 
gezähnt sind. 
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Abschnitte der Stengelblätter linealisch, ziemlich kurz und schmal, 
stumpf, ganzrandig. 

Die immer ganz fehlgeschlagenen Blüten auffallend klein (bis 
1 cm), kreisrund und von den gelben, an der Spitze etwas rot ange­
laufenen Kelchblättern umhüllt ; selten nur spärliche Reste von den 
Honigblättem. Die in geringer Zahl vorhandenen Staubblätter die 
Spitze des ganz runden Fruchtblattköpfchens bisweilen erreichend. 
Staubbeutel 1.1-1.4 mm lang. Griffel auffallend kurz, bis 0.5 mm 
lang. Früchtchen 1.5-2 mm lang. Stempelboden ± breit eiförmig, 
kahl. Karpellophore schmal, mittellang. Gynophor und Staubblatt­
boden schwach entwickelt. 

Über die Verwandtschaft dieser Sippe mit ssp. acinaciformis 
(S. 28), ssp. mancus (S. 36) und ssp. tabescens (S. 43) siehe S. 2. 

K a r e I i a a us t r a I i s. Vehkalahli: ~Iyllykylä, spärl. auf Grasflächen 
im P ark des ehemaligen Kinderheimes (Fm 1961; Halotypus 4.6. 19 61) . 

R . auricomus L. ssp . (ap.) leptosty lus Fagerström n. ssp. 

Abb. 13, 19D, 3 1 

Planta mediocriter alta. Caules a liquauto curyati, infe rne violacei, ramos 
sub angulo sat acuto emittentes. 

Folia rosularia sat magna, ambitu reniformia- orbicula ria, sinu basali aper­
to. Folia exteriora crenata, indi,·isa Yel trilobata, segmento meilio lato. Folia 
intermedia segmento medio claviforrniter, ::!:: irregula riter acuti-dentato, sinu 
basali saepe peraperto; sequitur nonnumquam folium etiam m :1gis conspicue 
quinquelobatum, cuius lobi laterales superiores in latere ad segmentum m e­
d ium adverso dente uno- dentibus nonnullis obsiti sunt. Folia interiora tri­
partita, sinu basali ± lineam rectam formante, segmento m eilio late cuneato, 
dente apicali m agno, triangulari, et nonnullis dentibus late ra libus acutis prae­
ilito, segmentis lateralibus ledter lobatis. dentibus longis, acutis instructis. 
Folia aest iyalia in nen·is tantum parce pilosa, inili..,;sa, semiorbicularia, ir­
regula rite r acute triangulari-dentata. 

Laciniae foliorum caulinorum sat longae, lineares, a basi la ta ad apicem 
Yersus sensim angustatae, integerrimae vel raro deute longo unico praeditae; 
laciniae foliorum caulinorum infimae raro breviter petiolulatae. 

Flores ad 2 cm diametro sat perfecti, nonnullis petalis laete luteis tamen 
semper a liquanto imperfectis. Stamina insigniter pauca et parum evoluta api­
cem capituli pistillorum magni, rotunili, stylis ,·aide Iongis (1.1-1.3 mm), sat 
rectis praediti numquam aequantia. Antherae 1.5-1. mm longae. Fructiculi 
ad 2.7 mm longi. Gyuoclinium oblongum, dense pilosum. Carpellophora per­
breyia, inconspicue evoluta. Androclinium breve, sursum aliquanto latius, 
saepe tamen omnino abest; gynophorae semper absunt. 
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Abb. l :l. R. auricomus ssp.leptostylus. Xat.G r. 
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i'vlittelhoch. Stengel etwas gebogen, unten violett angelaufen, 
recht spitzwinklig verzweigt. 

Basalblätter ziemlich gross, nierenförmig bis kreisrund mit offe­
ner Basalbucht. Äussere Blätter kerbgezähnt, ungeteilt oder drei­
lappig, mit breitem Mittelabschnitt. l\Iittlere Blätter mit keulen­
förmigen, ± unregelmässig spitzgezähnten 1Iittelabschnitt und oft 
sehr breiter Basalbucht; dann folgt oft ein noch deutlicher fünf­
lappiges Blatt, an dem die oberen Seitenloben an der dem Mittel­
abschnitt zugewandten Seite einen bis einige spitze Zähne aufweisen. 
Innere Blätter dreiteilig mit ± wagerechter Basalbucht und breit 
keilförmigem Mittelabschnitt, der einen grossen dreieckigen End­
zahn und einige spitze Seitenzähne trägt; die Seitenabschnitte seicht 
gelappt mit langen spitzen Zähnen. Sommerblätter mit nur spärli­
cher Haarbekleidung an den Nerven, ungeteilt, halbrund, unregel­
mässig spitz dreieckig gezähnt. 

Abschnitte der Stengelblätter ziemlich lang, linealisch, von der 
breiten Basis allmählich gegen die Spitze verschmälert, ganzrandig 
oder selten mit einem einzigen langen Zahn; die untersten Stengel­
blattabschnitte selten kurz gestielt. 

Blüten bis 2 cm im Durchmesser, ziemlich voll entwickelt, aber 
einige der klargelben Honigblätter sind immer etwas defekt. Die 
auffallend wenigen und schlecht entwickelten Staubblätter erreichen 
nie die Spitze des grossen runden Fruchtblattköpfchens, dessen Grif­
fel sehr lang (i.1-i. a mm) und ziemlich gerade sind. Staubbeutel 
1.;-i. s mm und Früchtchen bis 2. 7 mm lang. Stempelboden lang­
gestreckt, dicht behaart. Karpellophore ganz kurz, undeutlich ent­
wickelt. Staubblattboden kurz , nach oben etwas breiter, fehlt jedoch 
oft ganz, das Gynophor immer. 

K a r e I i a a u s t r a I i s . Ft<edt<ikshamn (= Hamina): Auf einer \Viese 
und in kulturbeeinflusst em H ain mit .A lnus glutinosa in der Nähe des Sees 
Kirkkojärvi und am Pfad zwischen d er Landstrasse und der E isenbahnstrasse 
N von Saviniemi (Md 1949). Vehkalahti: P aij ä rv i, auf Wiesen am Fluss Vehka­
joki in de r X ähe der beiden Stromschnellen im Dorfe, sehr r eich!. (Fm 1960; 
H aloty pus 5.6. 1960) und etwa 1 km S YOm Dorfe (Fm 1961), auf einer Wiese 
a m NW-Ufer d es Sees Paij ä r vi (Fm 1960); Onkamaa, auf einer Wiese SW 
von K attilankoski und am WegrandE YOm See :Mäntyjärv i (Fm 1958). 
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R . a.uricomus L. ssp. (ap .) mancus Fagerström n. ssp. 

Abb. I '•, 19E, 32 

Planta mediocriter alta, glauca. Caules plerumqne aliquante curva ti , basi 
violacei, r amos sub angulo sat aperto emittentes, primum eorum sat infra 
situm. 

Folia rosularia exteriora r eniformia, s inu basali lato, triloba ta, m ammi­
fo rmiter dentata-crenata, segmento medio rotundate cuneato. Folia inter ­
m edia m ammifonni-dentata, tripartita-multipa rtita; segmentum medium cu­
n eatum, interdum p etiolulatum, d eute apicali magno, acuto, saepe prominenti, 
et nonnullis dentibus la t eralibus \·a!idioribus praeditum; lobi an teriores seg­
mente rum lateralium dentibus aeque validis instructi, lobi posteriores paene 
integri vel t antum denticulis minoribus, obtusis praediti ; sinus inter lobos 
angusti sicut etiam sinus basalis. Folia interiora sinu basa li aperto, tripartita, 
segmento medio late cuneato, apice paucis dentibus Iongis obsito, segntentis 
lateralibus lobatis, ± irregula riter serratis. Folia aesti,·alia ambitu paene semi­
orbicularia, trilobata, irregulariter dentata, segmento medio breYi, lato, s inn 
basali aperto. 

Laciniae foliorum caulinorum mediocriter longae, lanceolatae, sat acutae, 
integerrimae, infimae earum interdum breyit er petiolulatae, deute yeJ lac inula 
una alterave praeditae. 

F lores semper abortiYi, c. 1 cm, sepalis luteis, apice rubro praeditis yeJati; 
raro r eliquiae minimae petalorum. Stamina numerosa apicem capituli pisti l­
lerum m agni, globosi aequ ant ia. Antherae c. 1.5 mm longae. Stylus sat longus 
(ad 1.2 mm). Fructiculi globosi, sat magni , ad 2.5 mm lougi . Gynoclinium 
ovato-oblongum, glabrum. Carpellophora sat bre\ia. Androclinium t eres, 
breviter pilosum, gynophoris bredus yeJ aeque breYe. 

Mittelhoch, von graugrüner Farbe. Stengel öfters etwas gebogen, 

am Grunde violett angelaufen, Zweige in ziemlich offenen Winkeln 

ausgehend, der erste recht unten. 
Äussere Basalblätter nierenförmig, mit breiter Basalbucht, drei­

lappig, brustförmig bis kerbgezähnt, ihr Mittelabschnitt abgerundet 

keilförmig. Mittlere Blätter brustförmig gezähnt, dreigeteilt bis 

reichlich geteilt, mit keilförmigem, zuweilen gestieltem l\littelab­

schnitt mit oft hervortretendem grossem, spitzem Endzahn und 

einigen kräftigeren Seitenzähnen; die vorderen Lappen der Seiten­

abschnitte mit ebenso kräftigen Zähnen, die hinteren fast ganz­

randig oder mit nur kleineren stumpfen Zähnen; die Buchten zwi­

schen den Lappen eng wie auch die Basalbucht. Innere Blätter mit 

offener Basalbucht, dreiteilig, ihr l\littelabschnitt breit keilförmig 

mit wenigen langen Zähnen an der Spitze; die Seitenabschnitte ge­

lappt, ± unregelmässig sägegezähnt. Sommerblätter fast halbkreis­
rund, dreilappig, unregelmässig gezähnt, mit l."U.Izem, breitem Mittel­

abschnitt und offener Basalbucht. 
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Abb. l'o. R . artricom11s ssp . mancus. ~at . Gr. 
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Abschnitte der Stengelblätter mittellang, lanzettlich, ziemlich 
spitz, ganzrandig, bisweilen die untersten kurzgestielt und mit einem 
oder ein paar Zähnen oder Zipfelchen versehen. 

Blüten immer fehlgeschlagen, c. 1 cm, von den gelben, rotspitzigen 
Kelchblättern umhüllt; selten spärliche Reste von den Honigblät­
tem. Die zahlreichen Staubblätter die Spitze des grossen rundlichen 
Fruchtblattköpfchens erreichend. Staubbeutel 'l.o-1.s mm lang. 
Griffel ziemlich (bis 1. 2 mm) lang. Früchtchen rundlich, ziemlich 
gross, bis 2.5 mm lang. Stempelboden langgestreckt eiförmig, kahl. 
Karpellophore ziemlich kurz. Staubblattboden zylindrisch, kurz be­
haart, kürzer als das Gynophor oder ebenso lang. 

Der allergrösste Teil des )>inops)>-~Iaterials in den Sammlungen 
von lVIARKLUND (S. 2) ist mit ssp. mancus identisch. 

Über die Verwandtschaft dieser Sippe mit ssp. acinaciformis 

(S. 28), ssp. incompletus (S. 32) und ssp. tabescens (S. 43) siehe S. 2. 

Kar e I i a a u s t r a I i s. Vehkalahti: Pyhältö, Repomäki, spärl. in auf­
gerodet em W ald (Fm 1962, 1964). 

S a von i a a u s t r a I i s . jotttsmo: Z'lvischen der Kirche und Pätilä, 
auf feuchtem Grasboden am Bächlein, zusammen mit ssp. tabescens (Md 1949); 
Meltola, Birkenweide beim Gehöft im S-Teil des Dorfes (Md 191•9). Imalra: 
Itä-Siitola, in feuchtem Laubwald und auf einem Hofe (Alvar Rauhala 1950). 

S a v o n i a b o r e a I i s. Varpaisjärvi: Kirchdorf, im Laubwald am 
Stranrl, an Grabenrändem, feuchter Wiese am See (Holotyptts 19.6. 1950), beim 
Gehöft Saari (Md 1950). lde7Lsalmi ( = Iisalmi): Birkenweide S von der S t adt 
an der L andstrasse n ach Kuopio (1Id 1950). N ilsiä: Tiirinlahti , Miettilä (Puna­
mökki), bei einer H euscheune (0. Kyyhkynen 195 1). Lapinlahti; bei der Kir­
che, an Grabenrändern u. Taipale, an Grabenrändern und beim See Nerkkoon­
järvi (P. J okela 195'- ). 

0 s t r ob o t t n i a m e d i a . P yhäutii : Ahokylä, am \Vegrand im Dorf 
(P. J ok ela 1955). 

0 s t r o b o t t 11 i a k a j a n e n s i s. I 'uolijok i: Kirchdorf (L. H eikkinen 
1950). 

0 s t r ob o t t n i a b o r e a I i s. K iimiuki: Grasacker I km \ ' Oll der Kir­
che in Richtung Haukipudas (P. J okela I \155) . 

R. auricomus L. ssp. (ap .) manifestus Fagerström n. sp. 

Abb. 15 , I \I F , :J:l 

P lanta alta, firma. Caules erecti , inferne leviter ,;olacei, ramos sub angulo 
(60°) 1, 5°-30° mittentes. 

Folia rosttl aria pauca , ohscure Yiridi a, magna, sinn basali apcrto. Folia 
exteriora renifonnia , indiYisa \'el le\'iter trilobata, obtnmcate crenata, Jat era 
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Abb. 15. H . auricomus ssp. mallifeslu . Xa t .C r . 
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segmenti medii lati ± parallela. Folia intermedia profunde trilobata, obtrun­
cate crenata - mammiformiter - acute dentata, segmento medio longo, ± 
cuneato; segmenta lateralia iterum lobata, dentibus paucis obtruncate cre­
natis vel m ammiforrnibus praedita. Folia interiora tripartita, s inu basali per­
aperto, segmento medio generaliter robuste eyoluto, dentibus irregularibus, ± 
acutis praedito, segmentis lateralibus indivisis vel le\"iter lobatis, irregula riter 
serratis. Folia aestivalia indivisa, semiorbicnlaria, plaua vel acute triangulari­
t e r m arnmiformi-dentata . 

Laciniae foliorum caulinorum sat late lineares, obtusae, iutegerrimae; 
laciniae foliorum caulinorum infimorum interdurn sat Ionge petiolulatae, 
nonnullis dentibus sat robustis, porrectis praeditae. 

Flores ad 3 cm m agni generaliter puleirre evoluti, petalis perfectis evolutis, 
latis, rotundatis, obscure luteis. Stamina numerosa sat brevia, apicem capituli 
pistillorum ± rotundi vix aequantia. Antherae c. 1.5 mm longae. Fructiculi 
(ad 2.5 rum longi) rostris sat Iongis ( 1-1 .2 mm) , saepe modo paulum curvatis. 
Gynoclin.ium late ovatum, breviter pilosum. Carpellophora sat brevia, obtusa . 
Gynophorae breves . Androclinium pilosum, sursum latius. 

Hoch und fest mit geraden, unten schwach violett angelaufenen 
Stengeln, deren Zweige in Winkeln von (60°) 45° bis 30o ausgehen. 

Die spärlichen Basalblätter dunkelgrün, gross, mit offener Basal­
bucht. Äussere Blätter nierenförmig, ungeteilt oder st:icht dreilap­
pig, abgestutzt kerbzähnig, die Seiten des breiten Mittelabschnitts 
± parallel. l\'Iittlere Blätter tief dreilappig, abgestutz gekerbt bis 
brustförmig bis spit z gezähnt, ihr Mittelabschnitt lang, keilförmig, 
ihre Seitenabschnitte aufs n eue gelappt mit wenigen abgestutzt ge­
kerbten oder brustförmigen Zähnen. Innere Blätter dreiteilig mit 
sehr offener Basalbucht, ihr Mittelabschnitt im ganzen kräftig ent­
wickelt, mit unregelmässigen ± spitzen Zähnen, ihre Seitenabschnitte 
ungeteilt oder seicht gelappt, unregelmässig sägegezähnt. Sommerblät­
ter ungeteilt, halbkreisförmig, flach oder spitz dreieckig brustförmig 
gezähnt. 

Abschnitte der Stengelblätter ziemlich breit linealisch, stumpf, 
ganzrandig; die bisweilen ziemlich langgestielten Abschnitte der 
untersten Stengelblätter mit einigen recht kräftigen vorwärtsge­
richteten Zähnen. 

Die bis 3 cm grossen Blüten im allgemeinen schön ausgebildet, 
mit vollzählig entwickelten breiten rundlichen Honigblättern von 
dunkelgelber Farbe. Die zahlreichen Staubblätter ziemlich kurz , 
kaum die Spitze des ± runden Fruchtblattköpfchens erreichend . 
Staubbeutel ca i.s mm lang. Früchtchen (bis 2.;; mm lang) mit ziem­
lich langen (i-l.2 mm) und oft nur wenig gebogenen Schnäbeln. 
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Stempelboden breit eiförmig, kurz behaart. Karpellophore ziemlich 

kurz, stumpf. Gynophor kurz. Staubblattboden behaart, nach oben 
hin breiter. 

Kar c I i a aus t r a I i s. Sippola: \'iiala, Rautakorpi, reich!. in jungem 
\\.a ld au der Landstrasse und am uferdes Bächleins Tuomioja (Fm 1961o, 1965; 
Ho/otypu.s: am Ufer des Bächleins Tuomioja 8.6.1%5). 

R. auricomus L. ssp. (ap.) psiloticus Fagcrström n . ssp . 

Abb. 16, 19G, 3'• 

Planta mcdiocriter alta, valde ramosa, obscure ,;ridis; caules curvati et 
petioli foborum basalium inferne intense obscure ,-iolacei; rami autem caulis 
suprerni, floriferi, item alabastra juvenilia, nodi, pagina inferior foliorum basa­
lium colore palbdiore tincti; cormi laterales praecipue intense violacei. 

Folia rosularia ambitu rcniforruia vel paene orbicularia, sinn basali aperto. 
Exteriora eorum tripartita, segmento medio ctmeato, deute apicali triangul a ri­
ter acnto et nonnullis dentibus lateralibus minoribns, mammiformibus vel 
acutis praedito; segmcnta lateralia ± profunde lobata, moclo paulum dentata. 
Folia intcriora profunde diYisa, segmentis lateralibus iterum bipartitis; seg­
mentum medium petiolulatum, anguste cuueatum, deute apicali magno, trian­
gulariter acuto, et nonnullis dentibus lateralibus irregulariter acutis praedi­
tum; lobi segmentorum lateralium sat paulwn dentati, posteriores eorum etiam 
indentati; interdum sinus aperti inter segmenta media et lateral ia . Inter foba 
interiora nonnumquam fobum ± indentatum occurrit, segmento medio petio­
lulato et lobis superioribus segmenterum laterabum inter se contingentibus et 
scse partim obtegentibus. Folia aestiYalia profunde tripartita, sinu basali ± 
aperto, segmento ruedio late cuneato, deute apicali magno, triangulariter acuto 
et duobus dentibus laterabbus minoribus, acutis praedito, segmentis laterali­
bus levitcr lobatis, ± acute serratis. 

Laciniae foliorum caulinorum sat breYes, lineares, obtusae, integerrimae, 
modo infimae eantm ± Ionge petiolulatae, di,;sae, ± irregulariter dentatae 
Yel lobulatae. 

Flores (ad 1.4 cm) petalis laete luteis, pro maxima parte abortivis. Stamina 
namerosa apicem capituli pistiilorum rotundi aequantia. Antherae 1.4-1.9 
mm longue. Stylus sat brevis, ad 0.5 mm. Gynoclinium oblongo-globosum, glab­
rum. Carpellophora mediocritcr longa. Androclinium teres, breviter pilosum, 
aeque longum ac gynophorae. 

:J[ittelliohe, stark Yerzweigte Pflanze von dunkelgrüner Farbe; 

die gebogenen Stenge! und die Stiele der grundständigen Blätter 

unten intensiv dunkelviolett gefärbt, blasser sind die blütentragen­

den obersten Zweige des Stcngels, die jungen lillospen, die Knoten 

und die Unterseite der grundständigen Blätter; besonders stark 

violett sind die Seitensprosse. 
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Abb. 16. R. auricomus ssp. psiloticus. Kat.Gr. 
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Basalblätter nierenförmig oder fast kreisrund, mit offener Basal­
bucht, die äusseren dreiteilig , ihr ::\Iittelabschnitt keilförmig mit 
einem dreieckig spitzen Endzahn und einigen kleineren brustförmi­
gen oder ± spitzen Seitenzähnen; die Seitenabschnitte ± tief ge­
lappt, nur wenig gezähnt. Innere Blätter tief geteilt, die Seiten­
abschnitte abermals zweiteilig; der ::\Iittelabschnitt gestielt, schmal 
keilförmig, mit einem grossen dreieckig spitzen Endzahn und einigen 
unregelmässig spitzen Seitenzähnen; die Loben der Seitenabschnitte 
recht wenig gezähnt, die hinteren sogar ungezähnt; bisweilen offene 
Buchten zwischen dem ::\litte!- und den Seitenabschnitten. Unter 
den inneren Blättern tritt bisweilen ein ± ungezähntes Blatt auf, 
dessen gestielter Mittelabschnitt und die oberen Loben der Seiten­
abschnitte einander genähert liegen und sich teilweise überdecken. 
Sommerblätter tief dreiteilig mit ± offener Basalbucht, ihr Mittel­
abschnitt breit keilförmig mit einem grossen dreieckig spitzen End­
zahn und zwei kleineren spitzen Seitenzähnen; die Seitenabschnitte 
seicht gelappt, ± spitz sägegezähnt. 

Abschnitte der Stengelblätter ziemlich kurz, linealisch, stumpf, 
ganzrandig; nur die untersten ± langgestielt, aufgeteilt und ± un­
regelmässig gezähnt oder gezipfelt. 

Blüten bis 1.4 cm gross, mit grösstenteils fehlgeschlagenen, hell­
gelben Honigblättem. Die zahlreichen Staubblätter die Spitze des 
runden Fruchtblattköpfchens erreichend. Staubbeutel 1.4- 1.9 mm 
lang. Griffel ziemlich kurz , bis O.a mm. Stempelboden langgestreckt 
mndlich, kahl. Karpellophore mittellang. Staubblattboden zylind­
risch, kurzhaarig, ebenso lang wie das Gynophor. 

K a r e I i a a u s t r a I i s . l 'ehkalahti : Onkam aa, r eich!. auf einer Wiese 
a m Bächlein Mustaj oki (Fm 1958). Ylämaa : Auf Grasböden im \V-Teil d es 
Kirchdorfs (Fm 1958; H oloty pus 9.6. 1958) . 

R . auricomus L. ssp. (ap.) tabescens Fagerström n. ssp. 

Abb . 1/, l YH , 35 

Planta dcformatione foliorum rosula riorum et flo rum inconspicuorum ssp . 
ma.nci yaJde s imilis. Differt ab hac ssp . caulibus e rectis, inferne t antum leviter 
\' iolaceis, r amis sub angu lo sa t angus to a lt ius abeuntibus (ut in ssp. in completo, 
p. 3 1), form a diversa t ori : gynocliuium oblongum , glabrum; carpellophora sat 
hrevia; androclinium sa t Ionge pilosum , teres, longmn , gynophoris non semper 
nmnino conspicuc evolutis multo longius. 
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Abb. 17. R. auricomus ssp. tabescms. Nat. Gr. 

Ssp. tabescens ist in der Ausbildung ihrer Basalblätter und ihrer 
unansehnlichen Blüten ssp. manws (S. 36) sehr ähnlich. Von dieser 
Sippe unterscheidet sich ssp. tabescens durch die geraden, unten nur 
schwach violett angelaufenen Stengel, die in ziemlich engen Win­
keln höher ausgehenden Zweige (wie bei ssp. i ncompletus, S. 31 ) und 
das abweichende Aussehen des Blütenbodens: Stempelboden lang­
gestreckt, kahl; Karpellophore recht kurz; der ziemlich lang be­
haarte Staubblattboden zylindrisch und lang, viel länger als das 
Gynophor, das nie ganz deutlich ausgebildet ist . 

S a v on i a a u s t r a I i s. ] outse11o: Zwischen d er Kirche und Pätilä, 
auf feuchtem Grasboden a m Bächlein, 6 I.nd. zusammen m it zahlreichen von 
ssp . manws (Md 1949; Halotypus 2.6. 1949). 
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Abb. 18. B lü tenböden hi er beschriebener Sippen \·on R. fa/lax sspp.- A austro­
karelicus - B glaucus- C J(ujalae- D micrasterias- E Scelanii- F sippola­
iinsis . Ca 10 x na t.Gr. 



Acta Soc. pro Fauna et F lora Fenn . ?9: l , 196? 

A 

'~ : . .{'. ;: ::/:i 
\ ... ···. ·~;~~ -
'\ l 'tj> 

'J 

E 

B c D 

F G 

4. 7 

H 

Abb. 19. Blütenböden hier beschriebeuer Sippen von R . auricomus sspp. - A 
acinaci formis- B glaphyran/Jws - C incompletus- D leptosty/us - E mancus 
- F manifestu.s- G psiloticus- H tabescens. Ca I 0 x ua t .Gr. 
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Abb. 20. R. falla.~ (\\". & Gr. ) Schur ssp. auslrokarelicus n. ssp. - K arelia austra­
lis. S ippola, Lii.k.ka la, im H ain am Cfer des Flüsschens Sippolanjoki beim 
Gehöft K osi, 3.6. 1966, La rs Fagerström. T ypus rechts. 
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Abb. 2 1. R .fallax (\\". & Gr .) Schur ssp. emersus n . ssp . - K a reli a aus tralis. 
S ippola, Sa ve ro, im H a in unweit des Bächleins K iipunoja a m \\'ege nach 
Petsamo, 3.6 .1 966, L a rs F agerström . T y pus. 
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Abb. 22. R. fallax (\\· . & Gr. ) chur sp. glaucus n. ssp. - K a relia a ust ra lis. 
Vehkalahti, R eitka lli , a m \\"egrand \\" von Eerola, 3.6.1 966, Lars F age rst röm . 
T ypus rechts . 
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Abb. 2:l. R. fallax (W. & Gr. ) Schur ssp . gra11diloba tu s n . ssp. - Kareli a austra­
lis . Vehkalah ti, Kolsila, auf W iesenboden E Yom Bächlein ::IIäutyjoki, 6.6. 
1 966, Lars Fagerst röm . Typus. 
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. ' . .. 
Abb. 2 'o. R. fa/lax (\ \ '. & Gr. ) Schur ssp. A'ujalae n . ssp. - Karelia a us tra lis. 
\'ehkalahti, Onkamaa, Supponen, im H a in , 1).6. 1966, La rs F age rström. Typus. 
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Abb. 25. 1?. fa/lax( \\" & Cr..) Schur ssp. micrasterias n. ssp.- Karelia australis. 
Sippola, Liikkala, im L"ferhain am Bächlein Pekinoja, ' .. 6. 1965, Lars Fager­
ström. Typrts rechts. 
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. ' 
Abb . 26. R. fa/lax (\\'. & Gr.) chur ssp. celanii n. ssp. - Xylandia. Strömfors, 
T essjö, H olmgärd, zwi chen teinen in einer alten Stromfurche des F lüsschens 
Tessjöä, 8.6. 1964, Lars Fagerst röm. T ypus. 
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Abb. 27. R. fa/lax (\V. & Gr. ) Schur ssp. sippolailzsis n . ssp. - K arelia austra­
lis. Sippola, ~Iyllykoski, am Cfer des Bächleins Tuomioja, 8.6. 1965, Lars Fa­
gerström . T ypus rechts. 
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Abh . 28. R. auricomus L . ssp . acinaciformis n . ssp . - T a \·astia a us tra lis. Kuu­
sankoski, .Kuusanniemi, im H a in a m \\"ege nach Pukinsaari, 5.6 .1 9'• \J , F . \\· . 
.Kiingstedt. T y pus 
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Abb. 2\l. R. a.uricomu s L . ssp . glaphym11 tl111 s 11 . ssp. - Xyla11dia. Lodsa, XW 
vo11 der Strasse Drottuiuggata11, auf Grasboden, 26.5.1 \l5:l, F . W. Kli11gstedt. 
Typu s. 
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Abb. 30. R. auricom.us L. ssp. incompletus n. ssp. - Karelia australis . \ "ehka­
laht i, ~Iyllykyl ä , a uf Grasflächen im Park d es ehemaligen Kinderheim es, 4.6. 
J 961, La rs Fagerströru. T ypus. 
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Abb. 3 1. R . auricomus L. ssp. leptosly /u s n. ssp. K a reli a a ust ralis . \ ·ehka-
lahti , Pa ijärYi, am Fluss \"ehkajoki, 5.6. 1960, Lars Fagerström. T ypus. 
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Abb. 32. R. auricomus L . ssp. maucus n. ssp.- a\·onia boreali . \"arpaisjän·i, 
Kirchdorf, a uf feuchter \\"iese am See, 19.!;. 1950, Gunnar ~Iarklund . T ypus. 
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Abb. :J:l. R . a11ricom 11s L. ssp. mallifestus n. ssp . - Karelia australis. Sippola, 
\ .iiala, Rauta ko rpi, am t.:fer des Bächleins Tuomioja, 8.6. 1966, Lars Fager­
st röm. T y pus. 
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Abb. 34.. R . auricomus L . ssp . psiloliws n . ssp. - K arel ia a ustralis. Ylämaa, 
auf Grasboden im \\"-T e il des Kirchdorfs, 9.6. 1958, La rs F agerst röm. T ypus. 
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Abb. 35 . R. aurico 11111 S L. ssp. tabesans n . ssp. - Sa,·onia a ust ra lis. Joutseno, 
zwischen de r Kirche und P i.it il ä auf feuchtem Grasboden am Bächlein , 2.6 . 
19', 9, Cunna r ~l ark lund . Typu s. 
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Neue Sippen des Ranunculus auricomus-Komplexes aus 
der Sowjetunion 

LARS F AGERSTRÖ~ 

Der vielgestaltige Goldhahnenfuss Ranunculus auricomus im kol­
lektiven Sinne - die Arten R . auricomus L., R.fallax (W. & Gr.) 
Schur, R. monophyllus Ovcz. und R. cassubicus L. - ist bis jetzt 
in der Sowjetunion nicht eingehender studiert worden. Die Mehr­
zahl der in der Literatur (l\IARKLU:-<D 1961, 1965) von russischem 
Gebiet angegebenen Fundorte verschiedener Unterarten liegt in ehe­
mals finnischen Gegenden, die nach dem Zweiten Weltkrieg an die 
Sowjetunion abgetreten wurden. Auch ]ULL'< (1965, 1967) meldet 
einige Sippen aus Estland. 

:Jieine schon seit Jahren fortlaufenden Goldhahnenfussstudien an 
der Reichsgrenze in Südostfinnland (siehe FAGERSTRÖM 1965, 1967) 
haben mein Interesse natürlich auch für die Goldhahnenfuss-Flora 
der Sowjetunion wachgerufen. Ich habe noch keine Möglichkeiten 
gehabt, diese Flora an Ort und Stelle in der ratur kennen zu lernen. 
Um mir ein Bild, sei es auch nur ein unvollständiges, von dieser Flora 
zu geben, hat das Botanische ::\Iuseum der Wissenschaftsakademie 
in Leningrad mir in grösstem Entgegenkommen einen Teil des dort 
aufbewahrten Goldhalmenfussmaterials aus verschiedenen Teilen der 
Sowjetunion zur Durchsicht überlassen. 

In dem l\Iaterial aus Leningrad habe ich - wie zu erwarten 
war - eine beträchtliche Anzahl von Ranunculus auricomus -Sippen 
gefunden, die ich mit den aus verschiedenen Teilen Europas, be­
sonders Finnland und Schweden, früher beschriebenen Sippen nicht 
identifizieren konnte. Leider sind diese für die Wissenschaft offen­
bar neuen Sippen im zugänglichen :\Iaterial lediglich durch Einzel­
individuen repräsentiert was ja überhaupt der Fall ist mit Herbar-
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material, wenn keine Spezialeinsammlungen gemacht worden sind. 
Ausserdem ist nur ein kleiner Teil der Proben in dem :\Iaterial aus 
Leningrad - den jetzigen Anforderungen entsprechend - repräsen­
tativ und für taxonomische Studien brauchbar. Teils sind die Pflan­
zen nur während ihrer Blütezeit eingesammelt worden, teils zeigen 
sie nur die Fruchtstadien. 

Obwohl ich mir dieser :Mangelhaftigkeiten des Materials durchaus 
bewusst bin, habe ich nachstehend einige neuen Goldhahnenfuss­
Sippen aus der Sowjetunion als Beispiele beschrieben. Die Beschrei­
bungen gründen sich auf genügend vollständige Herbarbogen teils 
aus Leningrad teils auch aus dem Botanischen Museum in Helsing­
fors . In diesen Fällen ist das yerfügbare l\Iaterial allerdings viel 
spärlicher als dasjenige, worauf sich die aus Finnland und Schwe­
den beschriebenen Sippen gründen; von den Unterarten archange­
liensis, Fedorovii und Tranzschelii habe ich nur ein einzelnes Indi­
viduum gesehen, von ssp. vytegrensis 2 und von ssp. Cajanderi !1 

Individuen. 
lVlARKLUND (1965) hat felgende Unterarten des kollektiven R. cas­

subicus L. mit östlicher Verbreitung in Fennoskandien beschrieben: 
sspp. angustior, conjinis, karelicus, serratijrons und svirensis. Die von 
mir nachstehend beschriebenen Unterarten sind mit diesen nicht 
identisch. 

Das Manuscript wurde von Herrn Herbert Edelmann sprachlich über­
prüft; Mag.phil. l\Iarja Kaila yerfasste die lateinischen Diagnosen; die foto­
grafischen Aufnahmen wurden von meinem Sohn Boris Fagerström gemacht. 
Allen Genannten bin ich zu grossem Dank >erpflichtet. Der Leitung des Bota­
nischen Museums der \\"issen chaftsakademie in Leningrad danke ich ganz 
besonders für das erwiesene Entgegenkommen bei der Beschaffung des Mate­
rials. Die Staatliche Natur";ssenschaftliche Kommission in Finnland hat diese 
Studie wirtschaftlich unterstützt; für diese wertvolle Hilie spreche ich ihr an 
dieser Stelle meinen herzlichsten Dank aus. 

Ranunculus monophyllus Ovcz. s p. (ap .) vytegrensis 
Fagerström n. s p. 

Abb. I 

Planta mediocriter alta, sat robusta, glauscescens. Tota planta tantum par­
cissime pilosa. Caules molles, semper aliquantum cn.rvati, ramos patulos emit­
tentes, inferne tenuiter Yiolacei. 
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\'aginae basales aphyllae sat magnae adhuc tempore fl orencli, etia rn fructi­
ficand i adsuat. Fol ia rosula ria ,saepe 2 in cormis singnlis, valde insignia : omnia 
inclivisa vel superne interdum duobus incisuris levibus instructa, quae tam­
quam divisionem laminae ind icant; ambitu reniformia, sinu basali semper sat 
angusto . Margines foliorum saepe ornnino regulariter cren ati, crena autem 
interdum incisura parva in duas partes cli\·isum, quarum altera formam denti­
cul i acuti habet. Laciniae foliorum caulinorum insigniter late lanceolatae, 
p aulo infra m edium folii latissimae, obtusae, paene omnes earum integerrimae 
vel m odo d enticulo unico praeclitae; laciniae folii aculiui infimi interdum paucis 
dentibus validioribus, obtusis, vel lacinulis prope apicem folii sitis praeditae. 

F lores p arv i (ad 1.2 cm) petalis omnino abortiv is et sepalis unicoloribus, 
fusco-luteis . Stamina pauca apicem capituli pistillorum oblongi v ix aeq uantia. 
Antherae 1.6-2 mm longae. In speciminibus collectis nulli fructiculi maturi; 
ros trum immaturorum plerumque breyius quam I mm, sat valde curvatum. 
Gynoclinium angnste ovatum, breYiter pilosum. Carpellophora inconspicue 
evoluta. Androcl inium breve, superne latius, dense pilosa . 

Mittelhohe, recht robuste Pflanze von etwas graugrüner Farbe. 
Die ganze Pflanze nur sehr spärlich behaart. Stengel weich, stets 
etwas gekrümmt, sperrig verzweigt, unten schwach violett ange­
laufen. 

Blattlose Basalscheiden recht gross und beim Blühen, sogar noch 
bei der Fruchtbildung vorhanden. Die an jedem Spross oft zu zwei 
vorhandenen Basalblätter sehr kennzeichnend: sämtliche sind unge­
teilt oder oben bisweilen mit z'\\·ei seichten Einschnitten als erste 
Andeutung zu einer Teilung der Spreite, nierenförmig im Umriss, 
die Basalbucht immer recht eng. Kerbzähnung der Blattränder oft 
ganz regelmässig, bisweileu sind aber die Kerben durch einen kleinen 
Einschnitt zweigeteilt, wobei die eine Hälfte als ein spitzes Zähnchen 
auftritt. Abschnitte der Stengelblätter auffallend breit lanzettlich, 
mit der grösst en Breite etwas unterhalb der Blattmitte, stumpf und 
fast alle Abschnitte ganzrandig oder mit mu einem einzigen Zähn­
chen; Abschnitte des untersten Stengelblattes bisweilen mit wenigen 
kräftigeren , stumpfen Zähnen oder Zipfelchen in der Nähe der Blatt­
spitze. 

Blüten klein (bis J .2 cm gross) mit völlig fehlgeschlagenen Honig­
blättern und einfarbigen, gelbbraunen Kelchblättern. Staubfäden 
gering an Zahl, die Spitze des langgestreckten Fruchtblattköpfchens 
kaum erreichend. Staubbeutel 1.6-2 mm lang. Im vorliegenden 
H erbarmaterial sind keine reifen Früchtchen vorhanden; Schnabel 
der umeifen meistens kürzer als 1 mm, recht stark gekrümmt. Stern-
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pelboden schmal eiförmig, kurz behaart. Karpellophore undeutlich 
entwickelt. Staubblattboden kurz, oben breiter, dicht behaart. 

Das Herbarmaterial (in H elsingfors) stammt aus Rossia borealis: R egio 
vytegrensis, in prato humidiusculo ad opp. \"ytegra, 4.6. 1899, legg. A. K . Ca­
jander & ]. I. Lindroth (s.n. R. cassubicus L. Yar. ; T ypus). 

Die geographische Lage des Fundortes (gleich südöstlich vom 
Onegasee) ist bemerkenswert. Die kollektive Art Ranunculus mono­

phyllus Ovcz. hat ihre H auptverbreitung in Nordasien (Ovczrxxi­
KOV 1937, S. 385). ach SKVORTZOV (1951, S. 80) geht die West­
grenze der Hauptverbreitung durch Archangelsk-Wologda-Kirov 
-Ufa. In Nordeuropa ist die Art selten und überhaupt auf die nörd­
lichen Teile beschrän.J...'t (ÜRLOVA 1956, S. 278; 1Luurr.uxn 1961, 
S. 4; 1965, S. 77). Eine bedeutend südlichere \ "erbreitung besitzt je­
doch die Unterart Neumanii Julin, die nach ]ULIX (196!i) aus :Jiedel­
pad, Angermanland, H ärjedalen und Jämtland in Schweden und 
aus Opland in orwegen bekannt ist. 

Der von SKVORTZOV (1951, S. 79) als Art aus Mittelrussland 
(Moskwa-Gebiet) beschriebene R. pronicus gehört als nterart zu 
der kollektiven Art R. monophyllus [der richtige Name ist also 
R. monophyllus Ovcz. ssp. pronicus (Skvortzov) n. comb. ] und ist 
mit den Unterarten .\'eumanii Julin und vylegrensis Fagerström 
verwandt; sie kann doch nicht mit diesen identisch sein. Diese drei 
Unterarten gehören zu einer eigenen Gruppe der kollektiven Art; 

für diese Gruppe sind z.B. das ± ungeteilte, cassuoicus-ähnliche 
Basalblatt und die auffallend kräftig entnickelten, ± breiten und 
kurzen Abschnitte der Stengelblätter charak-teristisch. Die von :JIARK­
LUi\D (1965) beschriebenen Unterarten des R. monophyllus (mit Aus­
nahme der Unterart ponojälsis) haben geteilte Basalblätter und 
lange linealische .-\bschnitte der tengelblätter. 

R . cassubic-e:s L. · p. (ap.) archangelien Fagerström n. ~ P· 

Abb. ~ 

Planta :11)-',0 cm alta. Cat!les rohusti . a liqnanto cun·ati, in partibus su­
perioribus sat \·alde pilosi . 
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Ad basin cormi primarii t a uturn yaginae basales aphyllae (:3). Folia interiora 
p a rva, d ia m etro modo c. 3 cm lata, ind i,·isa, a m b itu o rbicul a ri a, crenata vel 
in parte basali la minae angusti-serrata; pagina superior pa rce pilosa, p agina 
inferior pilis paene caret, sinus basalis sa t apertus. L aciniae foliorum caulino­
rum tauturn parce pilosae, late ribus longitudine inaequalib us a liquanto inaptae, 
sat la t e lanceolatae, dentibus irregula riter o r<lina tis formatisque, bre\·ioribus 
vel longioribus, obtusis yel acutis, saepc et ia m apice conspicuo, obtuso, denti­
bus carente instruct ae. L aciniae foliorum caulinorum superiorum longae, lineari­
lanceola tae, obtusae, integerrimae. 

Flores (ad 1.5 cm) p etalis numqnam eYolutis. Sepala magna. Stamina nu­
m erosa a picem capituli pist ille rum rotundi super a nti a. Antherae 2-2 .5 mm 
longae. 

30--LW cm hoch, Stenge! kräftig, etwas gekrümmt, in den oberen 
Teilen recht reich behaart. 

Hauptspross mit nur spreitenlosen Niederblättern (3) am Grun­
de. Innere Blätter klein , nur etwa 3 cm im Durchmesser, ungeteilt , 
kreisrund, kerbgezähnt oder im basalen Teil der Spreite mit schma­
len Sägezähnen; Oberseite spärlich behaart, Unterseite fast ohne 
Haare; Basalbucht recht offen. Abschnitte der Stengelblätter nur 
spärlich behaart, etwas asymetrisch mit u11gleich langen Seiten, recht 
breit lanzettlich mit unregelmässig angeordneten und geformten , 
kürzeren oder längeren, stumpfen oder spitzen Zähnen und öfters 
mit deutlicher, stumpfer Spitze ohne Bezahnung. Abschnitte der 
obersten Stengelblätter lang, lineal-lanzet.tlich, stumpf, ganzranclig. 

Blüten, bis 1.5 cm, ohne entwickelten Honigblättern. Ktlchblät­
ter gross. Staubfäden zahlreich, die pitze des runden Fruchtblatt­
köpfchens überragend. taubheutel 2--2.5 mm lang. 

Der H erba rbogen (in Leningrad in der Sammlung von An. & Al. Fedorov) 
s t ammt aus dem Gebiet \'Oll Arcbangelsk, horstige \\"iese beim Dorf Varavino 
8-8% \\"erst ausserha lb der Stadt Archangelsk, 12.6. 1925 (<lie Früchtchen 
I . ;. 1925}, leg. A . Fedorov (T)•pus). 

Wenn auch der Einsammler (auf emem beigefügten Zettel) be­
hauptet, dass die auf dem Bogen befindlichen Früchtchen auf dem 
Wuchsplatz der ippe eingesammelt wurden, gibt es jedoch eine 
:\Iöglichkeit, dass sie clieser Sippe nicht gehören. Diese Früchtchen 
sind etwa 2.5 TtJm lang mit recht kurzen {kaum 1 mm langen), hakig 
gekrümmten Schnäbeln. Der . tempelbaden ist dicht haarig und die 
Karpellophore lang. 
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R. cassubicus L. ssp. (ap.) Cajanderi Fagerström n. ssp. 

Abb. 3 

Planta ad 50 cm alta, robusta, glauca. 
Inter vaginas basales 2-3 aphyllas et folia inte riora , R. cassub ici propria, 

nonnumquam folium profunde divisum segrnentis irregul aribus et d entibus 
crassis item irregularibus. Folia interiora 1-3, plerumque ambitu ± orbicu­
laria, sinu basali interdum etiam omnino aperto, saepius t a rnen semiaperto -
sat angusto; margines sat irregulariter dentati, partibus etiam crasse crenatis 
et valde p arvi-serratis inter se va riantibus; a fronte nonnullae incisurae pro­
fundiores , quae tamquam divisionem la minae indica nt. Folia interiora per­
fecta sat parce pilosa, in statu autem junnili folii pili longi ;lanuginem densam 
formant. Folia interiora diametro conspicue parva: latitudo maxima tantum 
7 cm, plerumque c. 5 cm. Lac.iniae folii caulini infimi plerurnque 9, partim 
petiolulatae, insigniter longae et latae, supra partem mediam latissimae . Den­
tes folii magni, longi. ± acuti , irregulariter ordinati. Lacinae foliomm cauli­
nomm superiorum pauciores sed longae et sat robuste longi-dentatae. 

Flores valde magni (ad 4 cm diametro) petalis semper bene evolutis; ala­
bastra parvis floribus Trollii similia. Stamina va lde numerosa apicem capituli 
pistillomm rotundi, sat parvi superantia. Antherae 2.2-2.6 mm longae. Stylus 
euro stigrnate pistillomm c. I mm longus, leviter curvatus. Fmcticuli maturi 
non visi. 

Bis 50 cm hoch, robust, von graugrüner Farbe. 
Zwischen den 2-3 spreitenlosen iederLlättern und den typi­

schen cassubicus-ähnlichen inneren Blättern bisweilen ein tief ge­
teiltes Blatt mit unregelmässigen Abschnitten und ebenso unregel­
mässigen groben Zähnen. Innere Blätter, 1-3 an der Zahl, meistens 
± kreisrund im Umriss, mit einer Basalbucht, die sogar sehr offen 
sein kann, aber gewöhnlicher halb )ffen bis recht eng ist; Rand­
zäbnung recht unregelmässig, sogar grob kerbgezähnte Partien wech­
seln mit sehr klein ägegezähnten ab; Yorn einige tiefere Einschnitte 
als Andeutung einer Teilung der preite. Behaarung der voll ent­
wickelten inneren Blätter recht spärlich, dagegen bilden lange Haare 
im jugendlichen Stadium des Blattes einen dichten Filz. Innere 
Blätter auffallend klein im Durchmesser: grösste Breite nur 7 cm, 
meistens etwa 5 Lm. Abschnitte de unter ten tengelblattes meiste••s 
9, zum Teil gestielt, auffallend lang und breit, mit grösster Breite 
oberhalb der ~litte. Blattzähne gr·.) , lalig, :::: spitz, unregelmässig 
angeordnet. Abschnitte der oberen tengelblätter geringer an Zahl , 
aber lang und recht kraftig langgezä.hnt. Die.>e zahlreichen kräft igen 
Abschnitte der tengelblätter geben der ganzen Pflanze ein charak­
teristisches Sondergepräge . 
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Blüten sehr gross (bis 4 cm im Durchmesser), mit stets wohl ent­
wickdten Honigblättern; die Knospen gleichea kleinen Trollius­
Blumen. Staubfäden sehr zahlreich, die Spitze des runden, recht 
kleinen Fruchtblattköpfchens überragend. Staubbeutel 2.2-2.6 mm 
lang. Griffel etwa 1 mm lang, schwach gekrümmt. Reife Früchtchen 
im vorliegenden Material nicht vorhanden. 

ach Generaldirektor, Professor A. K. Cajander (1879-1943) 
benannt. 

Das Herbarmaterial (in Helsingfors) stammt aus Rossia borealis: Regio 
vytegrensis: 1) Andoma, in colle herbido, 8.6. 1899, legg. A . K. Cajander & 
J . I. Lindroth; 2) In prato humidiusculo ad opp. Vytegra, 4.6.1899, legg. 
A. K. Cajander & J. I. Liudroth (T y pus) . 

R. cassubicus L. ssp . (ap.) Fedorovii Fagerström n. ssp. 

Abb. 4 

Planta robusta, 35 cm alta. Caules inferne teuuiter Yiolacei, aliquanto cur­
vati, r amos subpatulos emmittentes. 

Juxta 2 vaginas basales aphyllas folium basale, Iamina parva sed bene 
eyoJuta, aspectu R. cass~<bici ± proprio: ambitu orbicularium, regulariter 
crenatum, parcissime pilosum, sinn basali aperto. Folia interiora ambitu orbi­
cularia - aliquanto qnadrangularia; latitudo maxima c. 5 cm; dentes margi­
nales forma et magnitudine aliquanto irregulares, nunc magni et crenati, nunc 
minores et acuti; pagina superior parce et bre,·iter pilosa; pagina inferior fo­
liorum juyeniJium dense et Ionge pilosa, folia yentustiora inferne parcissime 
pi1osa. Laciniae foliorum caulinorum, etiam folii infirni, parcissime pilosae, 
insigniter anguste lanceolatae, aliquanto supra partem mediam latissimae, 
apice sat longo, dentihus carcnte; dentes marginales parvi, acuti, numero 
variabiles, in spatio sat brevi paulum supra partem mediam folii siti. Laciniae 
foliorum caulinorum supremorum longae, obtusae, ± lineares, integerrimae 
vel paucis dentibus lacinulisve praeditae. 

Flores ad 2 cm diametro, petalis pro maxima parte perfectis. Stamina 
numerosa apicem capituli pistillerum sat parvi aequantia. Antherae 2.4-2.8 
mm longae. Fructiculi in speciminibus praemature collectis non adsunt. 

35 cm hohe, robuste Pflanze. tengel unten schwach violett ange­
laufen, etwas krumm, etwas sperrig Yerzweigt. 

eben 2 spreitenlosen iederblättem ein grundständiges Blatt 
mit kleiner, aber gut ent\Yickelter preite von typischem cassubicus­
Aussehen: nierenförmig im Umric;s, regelmässig kerbgezähnt, sehr 
spärlich behaart, mit offener Basalbucht. Innere Blätter kreisrund 
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bis etwas viereckig im Umriss; ihre grösste Breite beträgt etwa 5 cm; 

Randzähne etwas unregelmässig in Form und Grösse, bald gross und 

kerbförmig, bald kleiner und spitz; Oberseite spärlich kurz behaart; 

Unterseite der jungen Blätter dicht langhaarig, ältere Blätter unten 

sehr spärlich behaart. Abschnitte der Stengelblätter, auch des un­

tersten, sehr spärlich behaart, auffallend schmal lanzettlich mit der 

grössten Breite etwas oberhalb der .:\litte und mit recht langer, un­

bezahnter Spitze; Randzähne klein , spitz , verschieden zahlreich und 

auf eine ziemlich kurze Strecke etwas oberhalb der illitte des Blattes 

beschränkt. Abschnitte der obersten Stengelblätter lang, stumpf, ± 
linealisch, ganzrandig oder mit nur wenigen Zähnen oder Zipfelchen. 

Blüten bis 2 cm im Durchmesser, die meisten Honigblätter voll 

entwickelt . Staubfäden zahlreich, die Spitze des recht kleinen Frucht­

blattköpfchens erreichend. Staubbeutel 2.4-2.8 mm lang. Das .:\Ia­

terial ist so früh eingesammelt, dass Früchtchen nicht vorhanden sind. 

Nach Aleksander A. F edorov (* 1906), Direktor des Botanischen 

Institutes der Wissenschaftsakademie in Leningrad, benannt. 

Der H erbarbogen (in Leningrad in der Sammlung \"OD An. & Al. F edo ro \·) 
stammt aus dem Gebiet von Archangelsk, wiesenartige Stelle in einer Gelände­
mulde auf dem Friedhof der Stadt Archangelsk in de r C\ähe der Stadt, I 0.6 . 
192 5, leg. A. Fedorov (Typus). 

R. cassubicus L. ssp. (ap .) Tran::.schelii Fagerström n. ssp . 

Abb. 5 

Planta c . 40 cm alta, a liquanto glaucescens, erecta, sat gracilis, r amis pau­
cis; etiam in partibus superioribus tauturn sat parce pilosa. 

Ad basin plantae vagin ae basales aphyllae 2, earum inferior b revis et acuta, 
superior c . 2.5 crn longa, obtusa. Folia interiora aspectu R. cassubici proprio: 
ambitu p aene orbicularia, taoturn parce pilosa; sinus basalis perangustus, 
etiam obtectus; dentes marginales aliquante irregulares; a lii eorum maiores 
a ltioresque quam alii, quare dentes duos o rdines altitudine inaequales formant. 
Laciniae foliorum caulinorum aspectu valde inaequales, ssp. i11opiuo ~Ia rkl. 

(MARKLUND 1965, p. J 92, t ab. 88) al iquante s imiles: folium caulinum infinum 
laciniis 7, sat brevibus sed insigniter latis, media fere parte folii latissimis; 
margo folii incisuris inaequalite r profundis, itaque etiam dentibus et lacinulis 
magnitudine inaequalibus et fo rma valde variabilibus praeditus; etiam lac iniae 
foliorum caulinorum superiorum irregulariter formatae . 

Flores magni (ad 3 cm diametro) petalis pro maxima parte perfectis. Sta­
mina numerosa apicem capituli pistillerum sat pan;, rotundi valde superant ia. 
Anthcrae ~.4-3.5 rum longae. Fructiculi non \-isi. 
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Etwa 40 cm hohe Pflanze YOn etwas blaugrüner Farbe, gerad­
wüchsig, recht schlank, wenig verzweigt, auch in den oberen Teilen 

nur recht spärlich behaart. 
Spreitenlose Niederblätter am Grunde der Pflanze in der Zwei­

zahl, das untere kurz und spitz, das obere etwa 2.5 cm lang, stumpf. 
Das innere Blatt von typischem cassu.bicus-Bau: fast k reisrund im 

Umriss, nur spärlich behaart; Basalbucht sehr eng, sogar geschlos­
sen; Bezahnung des Blattrandes etwas unregelmässig: einige Zähne 

grösser und höher als die anderen, wodurch die Zähne in zwei ver­

schieden hohen Reihen liegen. Abschnitte der Stengelblätter von 
sehr unregelmässigem Aussehen, denen der ssp. inopinu.s (!VIARK­

LU::--ID 1965, S. 192, Abb. 88) etwas ähnlich: unterstes Stengelblatt 
mit 7 Abschnitten, diese recht kurz, aber auffallend breit, mit der 

grössten Breite etwa in der .:-.ritte des Blattes; Blattrand mit ver­
schieden tiefen Einschnitten und dadurch entstandenen verschieden 
grossen und sehr verschiedengestaltigen Zähnen und Zipfelchen; 

auch die Abschnitte der obereren Stengelblätter unregelmässig ge­
formt. 

Blüten grcss, bis 3 cm im Durchmesser, mit den meisten Honig­

blättern Yoll entwickelt. Staubfäden zahlreich und die Spitze des 

recht kleinen , runden Fruchtblattköpfchens weit überragend. Staub­
beutel 2.4-3.5 mm lang. Früchtchen im zugänglichen Material nicht 

vorhanden. 

ach Woldemar G. Tranzschel (186 

loge und Pflanzensystematiker, benannt. 

1942), berühmter Myko-

Der Herbarbogen (in Leningrad) stammt aus Rossia: Sergie,·ka, na he der 
Eisenbahnstation >>CTapblfi fi eTeprociJ», schattige Stelle im Park, 13.5. 1920, 
leg. \\". Tranzschel (T y pus) . 
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Abb. I . R. mollof>hyllus Ü\TZ. ssp . t·ytegre11sis n . ssp . - Rossia borealis : R egio 
,·ytegrens is, in prato humidiusculo ad opp. \'y tegra, '• .6 .! 899, A . K . Caj an­
de r & ]. I. Lindroth (T yf>rts). - % nat. Gr. 
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Abb. 2. R. cassubiws L. ssp. archa11gelimsis n. ssp. - Rossia borealis : Horstige 
\Viese beim Dorf Yaradno 8- Y2 \\"erst ausserhalb der Stadt Archangelsk, 
12.6. 1925 (die Früchtchen I.; . 1925), A. Fedorov (T ypus). - ~'t nat. Gr. 
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Abb. 3. R. cassubicus L. p. Caja11deri n. ssp. - Rossia boreali s: Regio yyte­
g rensis, in pra to humid iusculo ad opp. Yytegra, '• .6. 1899, A. K. Caj ander & 
J. I . Linclroth (Typus). -Ca. 1/ 3 nat. Gr. 
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Abb. 4. R. cassubicus L . ssp. Fedorol'ii n. p. - Ross ia borealis: \\"iesena rtige 
Stelle in einer Geländemulde a uf dem F r iedhof de r , t adt Archa ngelsk in de r 
N ähe der Stadt , 10.6. 1925, A . F edoro ,· (Typus). - Y: na t. Gr. 
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Abb . 5. R . cassubicus L. ssp. Tran ::schrlii n . ssp. - R ossia: Serg ie,·k a, n a he 
der Eisenbahnstation »CTapbtf\ Ti eTept·oqm, sc h att ige Stelle im Park , I :1.5. 
1920, \\' . Tranzschel (T ypus).- Ca. 1 / 3 nat. Gr. 
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Studien an der Carex-Sektion Extensae Fr. 

LARS FAGERSTRÖM 

Einleitung 

'Nährend einer anhaltenden, nahen Zusammenarbeit mit meinem 
verehrten Lehrer, Professor Alvar Palmgren (1880-1960), der über 
50 J ahre lang die Carex-Sektion Extensae Fr. (bei PALMGREN Cari­

ces Fulvellae Fr.) eingehend studierte, wurde selbstverständl ich mein 
Interesse für diese schwierigen, in so mancher Hinsicht noch nicht 

endgültig erforschten , aber doch so interessanten Pflanzen wachge­
rufen. Professor Palmgrens Untersuchungen waren vor allem auf die 
finnischen und skandinavischen Taxa dieser Gruppe gerichtet, doch 

vernachlässigte er natürlich auch nicht das Studium von einschlägi­

gem Material aus anderen Gebieten um einen weiteren Einblick in 
die Sektion zu bekommen; allein diese Studien wurden nicht ein­

gehender. 
Nach dem Tode Professor Palmgrens habe ich nun seine Arbeit 

an den Carices Extensae fortzusetzen \"ersucht. Dabei habe ich mich 
in recht grossem Umfang den aussernordischen Repräsentanten der 

Sektion zugewandt. Als das erste Resultat dieser Studien beschreibe 
ich nachstehend zwei neue Taxa; dazu habe ich das Problem der 
>>Art» Carex flavella Krecz. einer Diskussion unterworfen. 

Bei meiner Arbeit habe ich mit wohlwollendem Entgegenkommen 

seitens verschiedener botanischen :.ruseen rechnen dürfen. Den Vor­
ständen der botanischen 2\1useen in Kew, Leningrad, Lissabon, Lund , 

l\Iünchen, Stockholm und t:pp ala , die mir leihweise :.ra terial der 
betreffenden Pflanzen übermittelt haben , hin ich zu grossem Dank 
verpflichtet. Ich danke auch Herrn Herbert Edelmann, der mit 

grosser Sorgfalt das :.Ianuskript sprachlich überprüfte, :\Iag.phil. 
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Frau Marja Kaila, die die lateinischen Diagnosen verfasste, und 
meinem Sohn Boris Fagerström, der die fotografischen Abbildungen 
machte. 

Carex lwstiana DC. var. Froedinii Fagerström n. var. 

Abb . I. 

Differt a C. hostiana DC. var . liostiana maxime notis sequentibus: 
Planta humilior, 25-32-(39} cm a lta (C. liostiana v. hostiana 30-40 

(60) cm), culmi rigidiores et rectiores, spicula 0' pedunculo maxime 10 mm 
longo ve l sine pedunculo, saepissime spiculae ~ 2 approximatae, cylindricae, 
crassiores, breviores, (7-} 10-13 (-15} mm longae, 7-8 mm latae (C. /ws­
tiana v. hostia~La 12-1 5 = et 4-5 = l; utriculi densiores et inflati, squamae 
eorum breviores, generaliter medium utriculi modo paulum superantes, nigro­
brunneae, dorso m edio maniiesto, colore diluto, et rnargine a lbo-hyalina an­
gustissima, quae saepe omnino abest . 

Von C. hostiana DC. (DE Cru'WOLLE 1813, S. 88) var. lzostiana 
vor allem durch folgenden l\Ierkmale unterschieden: 

P t1anze niedriger , 25-32 (-39) cm hoch (C. hostiana v. hostiana 
30-60 cm), Stenge! steifer und gerader , d'-Ährchen höcllstens auf 
10 mm langem Stiel oder ungestielt, die öfters 2 ~-Ährchen einander 
ziemlich genähert, zylindrisch, kürzer und dicker. (7-) 10- 13 
(-15) mm lang und 7 mm breit (bei C. hostiana \'. hostiana 
12-15 mm lang, 4-5 mm breit), die aufgeblasenen chläuche 
dichter gestellt , ihre Deckblätter kürzer , gewöhnlich nur ein wenig 
die Mitte de'i Schlauches überragend , schwarzbraun mit deutlichem, 
hellem Mittelstreif und sehr schmalem. weissem Hautrand, der nicht 
selten auch ganz fehlt. 

Benannt nach dem schwedischen Geographen Professor John 
Frödin (1879-1CI60), der die Pflanzenwelt in Kurdistan und Arme­
nien (FRÖDIN 1948) studiert hat. Siehe auch RECHIXGER ('I %2, S. 53). 

Türkei. Kurdistan: Delan dere, 20 km :\\· , -on :Uukus im südlichen Teil 
des armenischen Taurus, 1800 m ü .)L, 22. 6. 19:1 \1, J ohn Frödin . T y pus in Upp­
sala. 8 Individuen untersucht , von diesen zwei in Helsingfors (H ), die übrigen 
in Uppsala (l ) . 

Carex hostiana ist in Westasien elten. Kt KENTHAL (1!109, S. 665) 
nennt sie nur ,-on Z\Yei Fundorten in Armenien und einem in Trans­
kaukasien . l\Iaterial aus diesen Gt>genden habe ich leider nicht ge­
sehen. 
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Carex tumidicarpa Ands . ssp . Cedercreutzii Fagerström n . ssp . 

Abb. 2-3. 

Altitudine Yariabilis, caespites parum densos formans. Cormi steriles et 
fertiles permulti. Laminae foliorum insigniter bre,·es, angustae, paulum cun·ato­
patentes. Culmi ± valde cun·ati, raro omnino recti, rotundati , manifeste 
sulcati. Vaginae basales aphyllae et Yaginae foliorum basalium breves, leYite r 
brunneae. Laminae foliorum vulgo insigniter breves, saepe modo medium 
culmorum aequantes, angustae, 1.0-1.5 (-2.7-4.0) mm latae, planae, rigidae, 
colore glauco, in apicem brevem sensim angustatae. Bracteae spicularum !i' 
vaginis maxime 5 rum longis , insigniter longae, sat latae (1.8-2.2 mm), saepe 
a basi conspicue lata in apicem longiorem ,-el bre,·iorem sensim angustatae, 
planae vel raro marginibus paulum conYolutis, saepe recto-patentes (sed etiam 
oblique erectae et oblique reyersae). 

Spiculae !i' 2-(3-5), valde approximatae, plerumque 1-2 cm magis infra 
in culmo praeterea una spicula !i' , 6-10 ( -12) mm longae, anguste cylindricae, 
saepe lineis extrernis lae,·ibus, in parte spicul ae superiore saepe nonnulli flo­
res ~. Utriculi angusti, aliquanto complanati, non inflati, plerumque oblique 
erecto-patentes, saepissime sat praerupte in rostrum i.nsigniter longum, an­
gustum, saepe omnino rectum contracti, canescenti-virides colore langnido, 
3.0-3.5 mm longi, rostro 32 - 4 1 % longitudinis efficiente, nervis 2 marginali­
bus validioribus et n er vis 4-5 tennioribus inter hos sitis i.nstructi. Squamae 
paulmn conspicuae, saepe basin rostri attingentes, ± obtusae, sat leviter brun­
neae, dorso medio saepe lato, glauco, margine albo-hyali.na angustissima. 

Spicula ~ 6-12 mm longa, generaliter sine pedunculo vel pedunculo ad 
etiam 8 mm longo instructa. 

Von wechselnder Höhe, locker rasig, mit zahlreichen sterilen und 
fertilen Sprossen und auffallend kurzen, et\\·as auswärts gebogenen 
schmalen Blattspreiten. Stenge! ± gekrümmt, selten ganz gerade, 
rundlich, deutlich gefurcht. Niederblätter und die Scheiden der Basal­
blätter kurz, hellbraun. Blattspreiten gewöhnlich auffallend h.'Ll!z, 
öfters nur die halbe Länge des Stengels erreichend, schmal, 1. o- 1.5 
(-2. 7_!j. o) mm breit, flach , steif, graugrün, allmählich in eine kurze 
Spitze verschmälert. 

Tragblätter der ~-Ährchen mit höchstens 5 mm langer Scheide, 
bemerkenswert lang und ziemlich breit (1. - 2.2 mm), oft von einer 
auffallend breiten Basis allmählich in eine längere oder kürzere Spitze 
verschmälert, flach oder selten an den Rändern etwas eingerollt, oft 
weit abstehend (doch auch schräg auf- oder abwärts gerichtet). 

Q-Ährchen 2- (3-5), stark genähert, dazu oft noch ein ~-Ährchen 
1-2 cm entfernt, 6-10 (-12) mm lang, schmal zylindrisch und oft 
mit gleichmässigen Konturen , in der Ahrchenspitze oft einige 0 -
Blüten. 
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Schläuche schmal, ein wenig flach, nicht aufgeblasen, oft schräg 
aufwärts gerichtet und öfters recht plötzlich in den auffallend langen 
schmalen und oft ganz geraden Schnabel übergehend, matt grau­
grün, 3-3.5 mm lang, woYon 32-41 °~ zum Schnabel gehören , mit 
2 kräftigeren Randnerven und 4-5 schwächeren zwischen diesen. 
Deckblätter nur wenig hervortretend, oft die Basis des Schnabels 
erreichend, ± stumpf, ziemlich hell braun und oft mit breitem, grau­
grünem ::\Iittelstreif und sehr schmalem, weissem Hautrand. 

0-Ährchen 6-12 mm lang, gewöhnlich sitzend, doch auch mit 
bis 8 mm langem Stiel. 

Benannt nach Dozent Dr. Carl Cedercreutz (* 1 93) , früher In­
tendent im Botanischen .Jiuseum der Uninrsität , Helsingfors. 

Diese sehr charakteristische Pflanze ist schon lange von sämtlichen 
azorischen Inseln angegeben. Das .Jiaterial wurde YOn den ältesten 
Einsammlern als Carex Jlava L. bezeichnet und unter diesem Namen 
ist die Unterart im älteren floristischen Schrifttum von den Azoren 
(z .B. SEUBERT 18!!4 , S. 132; WATSOX bei GomiAX 1870, S. 382; be­
züglich der ältesten Literatur (vor EUBERT), die mir nicht zugänglich 
war, verweise ich auf P.-\LHIXHA & DA SrLVA 1966, S. XIII- XIV) 
aufgenommen. TRELEASE (1897, S. 158) war der erste, der die be­
treffende Pflanze unter dem Namen C. flava ,-ar. Oederi mit C. Oederi 
in Verbindung gebracht hat; unter diesem Namen (mit verschiedenen 
Autornamen) oder als C. serotina i\Ierat ist die Pflanze in denneueren 
Florenwerken Yon den Azoren (CEDERCREUTZ 1941 , . 16; P ALHIX­
HA & D.-\ SrLV.-\ 1966, . 150; siehe auch D.WIES 1953 b) aufgenom­
men. 

Aus den Sammlungen in Kew und Lissabon (LISU) habe ich ein 
beträchtliches .Jiaterial dieser Cnterart zur _-\nsicht erhalten, u.a. 
zahlreiche Herbarbogen der ältesten Einsammler azorischer Pflanzen. 
Das von Carl Cedercreutz 193 eingesammelte reichliche und besonders 
gut konserYierte .Jiat erial im Botanischen ::\luseum in Helsingfors 
hat der neuen Unterart viele neuen Züge hinzugefügt. 

Es ist ganz natürlich, dass die Botaniker in de r :\fitte des Yorigen J ahr­
bunderts die betreffende POanze C. flava genannt haben. Dawals war noch 
C. flaV(t L . ein Sammelname für mehrere Taxa, die erst später a ls selbständige 
Arten, u .a. C. Oederi, anerkannt wurden. Ohne hier den Begriff C. Oederi Retz. 
eingehender zu diskutieren , t eile ich nur mit , dass ich nicht den C\a men a ls 
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ein >momen confusum>> (z.B. \\' IIXSTEDT 194./, S. 192; BERTO~ 1956, S . 23; J AK­
CllEX '1960, S. i /3) ansehen kann. Die Diskussion bei PAL)!GRE!' ( 1959, 
S. 81-81•) ha t geze igt, dass der Begriff C. Oederi Retz. inuner noch berechtigt 
is t ; er darf nicht gegen den u.a. YOn \\"IIXSTEDT { 1 9~;, S. 193), SENAY {1950, 
195 1), D.-\VIES {1953a, b), BERTOX {1956) und jA~KHEX {19 60) angewendeten 
::\amen C. serotina C.Ierat ausgetauscht werden. HYLAXDER {1966) gebraucht 
den Kamen C. Oederi Retz. 

PAD!GREN (1959, S. /5) operiert , u .a. aus rein praktischen Grüt~den, mit 
e iner •>Formengruppe•> Oederifon>~is, einem kollekti\·en Begriff, der die Arten 
C. tumidicarpa Ands. und C. Oeden· Retz. mit ihren Unterarten ssp. oederi 
(euoederi Palmgr. ), viridula Cllichx, je>1>1ica Palmgr. und pulchella Lönnr. um­
fasst. Es scheint mir ganz offenbar, dass diese Formengruppe d er Gruppe 2. 
Parviflavae [der Serie 1. iV!ytiskis der Sektion 38 . l\'astantha] mit den Arten 
C. viridula C.Iichx, C. Ocderi Retz., C. philocre11a Krecz. und C. pulchella Lönnr. 
bei KRECZETO\\'ICZ ( 1935, S. 385-399) entspricht. Die Art C. tumidicarpa 
\\ird von Kreczetowicz nicht gen annt; dem Autor war es nicht bekannt, dass 
die Art, wie Prof. Palmgr en und ich an einem uns vorgelegenen Bogen aus d em 
Botanischen Museum der \Vissenschaftsakademie in Leningrad feststellen 
konnten, schon vor langem an dem ehemeligen Grenzflüsschen Systerbäck 
( = Rajajoki, Siestarjoki) auf der Karelischen Landen ge gesammelt worden war. 

Die oben beschriebene Unterart gehört ohne Zweifel der Formen­
gruppe Oederiformis Palmgr. ( = Parviflavae \ ' . Krecz.) zu. Ich finde, 

dass ssp. Cedercreutzii näher mit C. tumidicarpa als mit C. Oederi 
verwandt ist. Ieiner Meinung nach ist der ame tumidicarpa fort­
während gültig (siehe P.-\LMGREX 1959, S. 77; HYLA)IDER 1966) und 
darf nicht gegen den von \VnxSTEDT (1936, 1947) vorgeschlagenen 
Tarnen C. demissa H ornem. ausgetauscht werden . 

Wenn ich ssp. Cedercreutzii mit Carex tumidicarpa in Verbindung 

bringe, finde ich es nicht ausgeschlossen, dass man es in diesem Fall 
auch mit einer selbständigen Art zu tun haben könnte . Weil die 
Pflanze vorläufig nicht ausserhalb den A..zoren gefunden worden ist, 
darf damit zu rechnen sein, dass es sich um einen Endemiten handelt. 

Carex tumidicarpa ist, wie PAUIGREX (1959, S. 79; hier und nach­

stehend in Übersetzung) hervorhebt, >>bei normaler Entwicklung sehr 

charakteristisch und bemerkenswert konform•>. Auffallend ist, dass 
die kleinwüchsigen Individuen, denen man in höheren Lagen z.B. 

an der norwegischen Küste begegnet, die typischen Merkmale der 
Art aufweisen. Eine Stütze für meine Auffassung, dass ssp. Ceder­
creutzii als Unterart zu C. tumidicarpa gehört, bieten folgende 1\Ierk­

male: die gebogenen Stenge!, die lang geschnäbelten Schläuche und 
die ganz auffallend langen Tragblätter. Auf keinen Fall ist ssp. Ceder­
creutzii mit C. tumidicarpa ssp. tumidicarpa identisch sondern ihr 
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nebengestellt. Es kann auch nicht von einer Standortsmodifikation 
die Rede sein; gegen eine solche Auffassung spricht schon die Kon­
formität des recht umfangreichen :Jiaterials . Das mir vorgelegene 
Material vertritt verschiedene Entwicklungsstadien der Pflanzen; 
nie aber hat die I dentifizierung der Indi,-iduen Schwierigkeiten be­
reitet. 

Die Beschreibung der ssp. Cedercreutzii gründet sich auf Material 
von der Insel Te r c e i r a: Achada, in gehautem Wald, 4.6.1938, 
Carl Cedercreutz. T)1pus im Botanischen :Jiuseum der üniversität 
Helsingfors, wo auch ein reichliches Isotypus-:;\Iaterial. 

Mir haben folgende Kollekten von den Azoren vorgelegen (Ab­
kürzungen der Museen: H = Helsingfors, K = Royal Botanic Gar­
deus, Kew, LISU = Lissabon, S = Stockholm. 

San Mi g u e 1 (St . ~Iichael bei den älteren Botanikern) : 
1) N:o 2i5, Inland of St. Michael's, 18 '•5, Thomas Carew Hunt. (K.) S.n . 

C. flava L . Auf dem Bogen zwei Indiddueu, rechts ein kleineres der ssp. Ceder­
creutzii; links ein grösseres, schlecht entwickeltes, das unbestimmbar ist. 

2) St. Michael, 184 6, J. \\"atson. (K. ) S.n. C. flava I. . 
3) San ~Iiguel, 25.8.1894, \\"m. Trelease. (S.) S.n. C. flar:a L. var. Oederi 

Lilj., det. Bailey. Auf demselben Bogen I Ex. von Carex pilulifera L. var. 
azorica (Gay) Christ. 

4) San Miguel, damp wood, 1929, E. F. Warburg, T. G. Tutin. (K.) S .n . 
C. fulva n ear Oederi . 

5) Pico da Vara, 2/./.1938, Carl Cedercreutz. (H .) 
6) Set e Cidades, Lagoa \"erde, 7.9 .1 938, A. G. da Cunha & L . G. Sobrinho. 

(LISU: P 44067.) S.n. C. Oederi Retz. (C.flava L. var. Oederi Lilj. in Trelease) . 
San J o r ge: 
1) Ribeira dos Vimes, 15.5. 193i, R. T. Palhinha & L. G. Sobrinl10. (LIS : 

P 4406 3.) S.n. C. Oederi Retz. Sehr junge Ind. mit auffallend langen Schnäbeln. 
2) Santo Antonio, 15.5. 193;, R . T. Palhinha & L . G. Sobrinho. (LISU: 

P 44062.) S.n. C. Oederi R etz. 
3) Ribeira do Salto, 18.6. 1938, Carl Cedercreutz. (H.) 
4) Pico da Serra, 22.8. 1937, A. G. da Cunha & L. G. Sobrinho. (LISC: 

P 44061 .. ) S .n. C. Oederi Retz. (C. flava L. var. Oederi Lilj. in Trelease). 
T e rc e ir a: 
1) Achada, 4.6.1938, Carl Cedercreutz. (H.) Siehe oben. 
2) Caldeir a de Aguah·a, i.6.1937, R. T. Palhinha & L. G. Sobrinho. (LISC : 

P 44065.) S.n. C. Oederi Retz. 
3) Caldeir a de Guilherme Moniz, 29 .. 1938, A. G. da Cunha & L. G. So­

brinho. (LISU: P 44066.) .n. C. Oederi Retz. (C.flava L. var. Oederi Lilj. in 
Trelease) . 

p i c 0 : 

1) Cabeco de Pontinha, 4.5. 1938, R. T. Palhinha & L . G. Sobrinho. (LISU: 
P 4406 1. ) S.n. C. Oederi Retz. 

2) Lake between i\Iagdalena and Caio, 2000 ft., with Littorella lacustris, 
3.8.1962, C. H. C. Pickering. (K .) S.n. C. serotina i\Ierat. Scheint eine etwas 
abweichende Form zu sein. 
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Dazu habe ich noch schlecht konserviertes und stark deformiertes 
;.raterial aus den folgenden Fundorten gesehen: 

! ) Along the Levada in the Rib.: d 'Esca lus, July 21, 18:l 2, R. T. Lowe. 
(K.) S.n. C. flava L. C. B. Clarke 1902: C.flava. 

2) Terceira: Serra d a Calhet a, Perto do R abacul. I~ (') ~roniz , 18:\f., 
R. T . Lowe. (K. ) S.n. C.flava L . 

Was ist Carex Jlat·ella Krecz .? 

Im Jahre 1935 beschrieb V. KRECZETOWICZ aufS. 388 (lat. Diag­
nose auf S. 617--618) der Flora T.jRSS III eine Carex flavella. Das 
Verbreitungsgebiet der Art umfasst Kordwestrussland , die Waldai­
Höhen und die nordostliehen Teile ;.rittelrusslands, ohne jedoch 
Weissrussland und Polen zu erreichen. Von der neuen Art wird auf 
S. 618 gesagt: >>A C. jlava L. coloratione viridi, spiculis minoribus 
subglobosis (0.7- 1 cm X O.s-0.9 cm lat., nec. 1- 2 cm lg. X 
1-1.2 cm lat.) , utriculis minoribus (3.s--4 mm, nec 5- 6 mm lg.) , 
rostro subrecto differt.» - ;.rrsKL'\ (1955, S. 215) führt die Art aus 
den NVV-1'eilen des europäischen UdRSS und Weissrussland an. 
Beachtenswert ist, dass K u ZEXE\' A (195ft ) die Art aus dem :Jiurmansk­
Gebiet nicht nennt. 

Aus dem Botanischen :Jluseum der Wissenschaftsakademie in 
Leningrad hat mir ein Isotypus-Bogen der Pflanze (aus dem Wladimir­
Gebiet) zur Ansicht vorgelegen. Auf dem Bogen gibt es drei fertile 
Sprosse (30, 30.7 und 2 .s cm hoch), die der Originalbeschreibung 
entsprechen. Dass es sich hier um ein von C. jlava artverschiedenes 
Taxon handelte, erscheint mir indessen höchst zweifelhaft. Solche 
mehr oder minder kleinwüchsigen Individuen findet man oft auch 
in Finnland neben normalwüchsigen Exemplaren von C. jlava. Ist 
der Standort mager oder sonst nicht für C. jlava typisch, so besteht 
der ganze Bestand eben aus solchen Individuen, für welche die Iso­
typenexemplare von C.jlavella gute Repräsentante sind. PALMGRE~ 
(1959, S. 44) hat zwar recht wenn er von C. jlava sagt: »Eine wenig­
stens als vollentwickelt leicht kenntliche, relativ grosswi.ichsige und 
üppige Art von auffallend konformer, relativ hell grüner Farb-
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töne . . . >>Diese Art kann jedoch m.E. je nach den edaphischen Yer­
hältnissen recht erheblich Yariieren. Diese Standortseinwirkung äus­
sert sich, wie PAD1GRE~ (op.c. , S. 44) hen·orhebt, , ·or allem in 

einer et\"-as Yerschiedenen Gestaltung der \·egetativen Teile, aber 
auch die fl oralen Teile zeigen nach meiner Erfahrung oft eine deutli­
che Beeinflussung. \\"enn PAI.~IGRE~ (op.c. , S. 45- '. 9) YOn nr­
schiedenen C. ]lava-Formen (\·ar. gaspwsis Fern. , yar. brevirostris 

Samuelsson , 3 Formen aus \ "ästerbotten und Jämtland in Schweden 
und eine Form aus Ostrobottnia kajanensis in Finnland) spricht, 
hebt er eben die Vielgestaltigkeit der Art herYor. Ich kann mir nichts 
anders denken, als dass C. jlavella nur eine systematisch ziemlich 
minderwertige Form ,-on C. Jla·m darstellt. - Beleuchtend in dieser 
Hinsicht ist, dass Professor Harald Lindberg, der damalige Kustos 

des Botanischen ~Iuseums in Helsingfors, nach einem Besuch im 

J ahre 1937 in Leningrad, wo er authentisches ~Iateria l ,-on C.jla­

vella gesehen hatte, Professor Palmgren als seine Auffassung Yon der 

Pflanze mitteilte, dass diese nur eine kleinwüchsige Form YOn C. jlava 

sei (HYLA~DER 1966, S. 153). Beachtenswert ist auch HYLA~DERs 

(op.c ., S. 153) Aussage, dass die Pflanzen , die im Botanischen Garten 

in Uppsala von C. Jlavella-Samen aus Leningrad aufgezogen wurden, 
typische C. Jlava darstellten. 

Es scheint mir deshalb ganz offenbar, dass die Pflanze, die in der 
UdSSR C. Jlavella genannt worden ist, nichts anders als eine C. ]lava­

Form ist. Diese Form ist auch aus Yerschiedenen Teilen Finnlands 
bekannt; oft wächst sie mit der typischen C. Jlava zusammen. -
>>C. Jlavella>> ist indessen nicht ganz identisch mit der \"On NEUMA~ 
(1901, S. 696) aufgestellten \ ·arietät ))ß dispersa>>. 

\\"enn ELIZAB F.TH D.\\"I F.S (1953b, S . 8 1) a ls ihre Auifasstmg \"On C. fla­
vella »from Russiat herYo rhebt : t A plant which may prO\·e t o be a fo rm of, or 
even identical with, C. demissat, kann s ie nicht a ui d e m richtigen Weg s ein. 
Die Pflanze, die in d er C"dSSR C. flat•ella genannt "ird, ha t nichts mit C. ltt ­
m idicarpa ( = demissa bei D.-\ \1:ES) zu tun. Die letzgenannte Art gehört d er 
Formengruppe Oederiformis (sens u PAD!GRE:>, s iehe S . 5), dagegen gehört 
C. flavella ohne Zweifel zu C. flava . 

Eine besondere und sicher ganz falsche K o m bina t ion is t Carex 11evadmsis 
Boiss. e t Reut . ss p . flat•e/la (Krec .) P a t zke e t Podlech ined. bei JAXCHEX (1960, 
S. 77!t). Die von E. BOISSrER und G. F . REt:TF.R ( 1852, S. 11 8- 11 9) beschrie­
bene Art C. nevadensis kommt mir a ls ein scha rf begrenzt es T ax on yo r , über 
d essen syste m a tischen \\"ert (Art oder L"ntera rt ?) ich tll er noch nichts End ­
g ültiges aussagen will. Das r epräsentati,·e )!a t cri al \"Oll C. nevadmsis a us Sierra 
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Xevada in Spanien (e ingesammelt ,-ou Harald Lindberg und Heikki Roi\·aincn) 
im Botanischen )[useurn in Helsingfors d eutet darauf hin, dass die Pflanze 
der Formengruppe Oederiformis (siehe S . 5) zugehört, sowie dass dieses Taxon 
mit keiner mir bekannten anderen beschriebenen Sippe identifiziert werden 
kam~. KÜKE~THALS ( 1909 , S. 6 73} und \"rcrosos {1959, S. 192} Auffassung, 
dass C. 11 evadeusis ein e \'arietät der Art C. lepidocarpa Tausch wäre, scheint 
mir nicht richtig . 

Um eine Auffassung von dem C. Jlavella benannten mitteleuro­
päischen :.raterial zu erhalten, habe ich mit diesem Kamen belegte 
Herbarbogen aus den Staatssammlungen in .:-.Iünchen untersucht. 
Dieses l\Iaterial ist insofern eigenartig, als es eine Reihe typischer 
Individuen verschiedener Care.r-Arten enthält, und zwar habe ich 
in ihm die Arten C. Jlava, C. lepidocarpa , C. tumidicarpa und C. Oederi 
coll. gefunden. Dazu kommen einige unbestimmbare Proben und 
einzelne Individuen , die vielleicht zu der von Palmgren beschriebenen 
Art C. jemtlandica gehören, die auch aus der Schweiz bekannt ist 
(PALMGRE:-< 1959, S. 61). Die Determinierung ist in mehreren Fällen 
deshalb schwierig, \Yeil die vor allem in höheren Lagen der Alpen­
gegenden eingesammelten Proben kleinwüchsige und nicht immer in 
geeigneten Entwicklungsstadien befindliche Exemplare umfassen. 
Viele der C. Jlava-Proben gehören der von A. KxEUKER 1 99 in 
seinem >>Carices exsiccatae, Lieferung \ ">>, aufgestellten C. Jlava var. 
alpina an; diese Varietät kann leider nicht immer scharf von der 
Hauptform getrennt werden. Ein gemeinsamer Zug bei vielen diesen 
>>jlavellm>- Individuen ist mehr oder minder lang ausgezogene Schnäbel 
der Schläuche. Vielleicht handelt es sich um eine bei manchen Arten 
in höheren Lagen auftretende Deformation. Auch wenn zwar viele 
der untersuchten Individuen etwa der C. flava var. gaspensis Fern. 
gleichen , scheint man es m.E. dennoch nicht mit Formen zu tun zu 
haben, die mit der aus Nordamerika und Finnland bekannten >>echten >> 
var. gaspensis identisch wären, die von P.-\L:.\IGREX (1959, S. 46) 
nicht als eine systemati ehe Form aufgefasst \Yurde; er denkt sich , 
dass es sich hier um eine :.Iissbildung handelt. 

Auf Grund des Obigen kann das als C. Jlavella (oder später als 
C. nevadensis ssp. Jlavella ) bezeichnete mitteleuropäische ::\Iaterial 
nicht mit diesen amen belegt werden. 
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Zusammenfas ung 

1) Carex hostiana DC. ,·ar. Froedinii und Carex ttmzidicarpa Ands. ssp . 
Cedercreutzii werden als neue Taxa beschrieben. 

2) Carex flavella Krecz. k ann nicht a ls Art aufgefasst werden; sie ist eine 
syst ematiscil ziemlich minderwertige Form Yon C. flava L . 

3) D as als Carex flavel/a Krec. (oder C. nevadensis ssp. flavella) bezeichnete 
mitteleuropäische :.\Ia t erial kann nicht mit diesen Xamen belegt werden. 
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Abb . l . Carex hostia11a DC. Yar. Froedi11ii n. var. - Kunlistan: Delan Dere, 
20 km S \\' YOn :.\[ukus im südlichen Teil des a rmeni eben Taurus , 1800 m ü .:.\I., 
22.6. 1939, John Frödin (T ypus recht ). -Ca l/3 nat. Gr . 
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Abb. 2. Carex tumidicarpa Ands. ssp. Ced.rcreut::ii n. ssp. ·- Azoren: Ir.s. Ter­
ceira, Achada, in gehautem \\"a ld, \ .6. 1 9a , Carl Cedercreutz (Typu s rechts). 
-Ca 2/ "S nat . Gr. 
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A bb . 3. Carex tumidicarpa An ds. p. Cedercreul:zii n. ssp. - Azoren : Ins . San 
J orge, Pico da Serra, 22 .8. 193i, A. G . da Cunha & L. G. Sobrinh o. -Ca 0.35 

X nat. Gr . 
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Zur Kenntnis des Ranunculus auricomus-Komplexes 
in Finnland 

AKSELI \ "ALT.-\ 

Schon fast Z\Yanzig J ahre lang habe ich aus eigenem Interesse 
Pflanzen aus Yerschiedenen Teilen Finnlands für die Sammlungen 

des Botanischen ~Iuseums der UniYersität H elsinki gesammelt, ein 
gutes J ahrzehnt auch l\Iairanunkeln , auf die ich seinerzeit durch den 

damaligen Kustos des :\Iuseums, Dr.phil. GuxxAR ~IARKLUXD (t) 
aufmerksam gemacht worden war. Unter diesen gab es mehrere, die 
sich a ls bisher unbeschrieben erwiesen haben. Auf Anregung von 
Herrn Dr.phil. LARS FAGERSTRÖ)I am Botanischen Museum be­
schreibe ich nun die ersten fünf dieser Sippen. Dabei folge ich haupt­

sächlich der ::\Iethodik von ::\L\RKLUXD (1961, S. 8). Da jedoch bei 
einem derart kritischen Pflanzenkomplex m.E. die Berücksichtigung 

sämtlicher ::\Ierkmale notwendig ist, habe ich nach]ULIX (1963, 1965) 
auch das .-\ussehen der Fruchtböden beschrieben und Aufnahmen 

derselben in Grösse 8/1 beigegeben und mit Hilfe von Zeichnungen 
die Form\·ariation der Basalblätter dargestellt. \\Teiter habe ich ge­

mäss Juux & NAXXFELDT (1966) die typischsten Stengelblätter 
jeder Sippe abgebildet. Die Ausdrücke torus (Blütenboden), gyno­

clinium (Stempel-, Fruchtknoten- oder Pistillboden) und car pello­

phora (Karpellophore = die ::t: stielartigen, stempeltragenden Vor­

sprünge des Stempelbodens) sind laut ]ULIX (1967, S . 243-21t4) 
genannt \\·orden. 

Die Holotypen sind im Botanischen ::\Iuseum der Uninrsität 

Helsinki aufbewahrt. 

)fag.phil. :lfarja K a ila , die die lateinischen Diagnosen, und Herrn H er­
bert Edelmann, der das :lfanuskript sprachlich überprüften , biu ich zu gros­
sem Dank Yerpflichtet. H errn Sigurd Holmström danke ich die sorgsame 
Ausführung der photographischen Aufnahmen. 
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Ranunculus auricomus L. ssp . (ap.) amabilis Valta n. o:;: p. 

Abb . J , 9. l'ta 

Planta mcdiocriter alta, gracilis, lutescenti-viridis. Cattlis sublaxus, rec ttts 
vel plerumque ::!:: arcuatus, irrferne fere glaber, iu partc superiore r ~unos paucos 
snb angulo acuto emittens, interclum sine ramis. 

Folia rosularia exteriora subtus interclnm paulum violacea, reniformia 
tantum in marginibus et in n en ·is va lidioribus parce pilosa, leviter trilobata -
tripartita sinn basali sat profundo et angusto; segmentum medium cu neatum , 
margine superiore paene om.nino obtusa, late crenatum, ,·alde bredter triden­
tatum, clente medio plane mammiformi, dentibus latera libus rotunde obtusis 
praeditum. Segmenta lateralia ledter trilobata. F olia postcriora le ,·ite r 
trilobata - tripartita, ceterum follis exter:oribus similia, sed m nmi llis clenlium 
robustioribus. Petioli foliorum basalium longi et tenues. 

Laciuiae foliorum caulinorum infimorum 5, superiorum ;J-:l, lanccolato­
lineares, integrae, obtusae. Folium cauliuum supremum ramorutll propc flo­
rern situm, breve, bracteatum, apiculatum. 

Flores imperfecti: petala semper omnia abortiYa, alabastra lutescenti­
Yiriclia, sepala drescenti-lutea, bre,·ia, obtusa. Stamina sat numerosa, capitu­
lum pistillorum fere aequantia, antherae J .5-J .s mm longae, obscure luteae. 

Torus minutus, gynocli.nium glabrurn ; carpellophora mecliocriter longa. 

Ziemlich hohe, schlanke, zartstengelige, gelblichgrüne Pflanze, erst 
ab Stengelmitte sich ziemlich spitzwinklig verzweigend , manchmal 
völlig unverzweigt. 

Erste Basalblätter unterseits bisweilen schwach violett . nieren­
förmig, nur an den Rändern und längs den Nerven etwas behaart, 
seicht dreilappig bis dreiteilig, die Basalbucht meistens tief und schmal. 
Mittellappen der Basalblätter keilförmig, der :\Iittelzahn nahezu 
gleichmässig, breit, mit brustwarzenförm.igem Spitzchen, die Seiten­
zähne breit abgerundet. Die Sommerblätter dreiteilig bis seicht drei­
lappig, die Zähne flach, breit, mit etwas grö serem pitzchen als 
zuvor. Stiele der Basalblätter lang, zart. 

Untere Stengelblätter fünfteilig, die oberen fünf- bis dreiteilig, 
die Lappen schmal lanzettlich, ganzrandig, gerundet. Oberstes Sten­
gelblatt der Yerzweigungen in Blütennähe deckblattartig , zugespitzt. 

Honigblätter der Blüte immer gänzlich fehlgeschlagen, Blüten­
knospen gelblichgrün, die :Kelchblätter bei geöffneter Blüte grünlich­
gelb, kurz, stumpf. taubblätter ziemlich reichlich vorhanden , bis 
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Abb. I. R . auricomus ssp. amabilis. - Basalblätter (in At>b. l , 2, '• in Alters­
folge geordnet) und zwei Stengelblätter. 
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an die Spitze des Fruchtköpfchens heranreihend; Staubbeutel J .;;-
1.7 mm lang, dunkelgelb. 

Der Blütenboden klein , der Stempelboden kahl , die :I-::a rpello­
phore ziemlich lang 

Die ganze Pflanze wirkt recht schlank und zierlich (daher der 
Name amabilis) . 

Ny I a n d i a (C u s im a a). Jftinlsälü: Hermanonkimaa, in quclligem 
Ufergebüsch mit .rllmts inca11a und Strauchweiden zwischen dem (;chöft Saa­
renaro und d em See IsojärYi , l't .\"1.1 96'•, Akseli \ ·alta (H olotypus, Xr. I 00). 

R. auricomus L. s p. (ap .) ters iflorus Valta n. sp. 

Abb. 2, 3, lll, I ', b 

Planta m ediocriter alta, sublaxa, obscure Yiridis. Cattlis rechts n :l paulum 
arcn atus. 

Folia rosularia bre,·iter trilobata - tripartita, s inu l.Jasali aperto - per­
aperto . Lobus medius cuneiformis. Apices loborum dentibus obtus is - obtus is­
simis praediti. 

Laciniae foliorum caulinorum magnitudine inaequales, sul.J laxae, lineares 
- lanceola tae, obtusae, integerrima Yel rarissime paene apicc utrimque 
sinus unicus minimus. 

Flores laet e lute i, 2-2.5 cm diamet ro, petala omnia bene e\·oluta. Ala­
bastra lutescenti-Yiridia. Stamina numerosa, lutea, capitulum pistillorum 
aequant ia. Antherae t enues, l.ö- 1. mm longae. Torus anguste 0\·atus, gnw­
clinium parce pilosum; carpellophora mediocriter longa. Fructiculi rostro 
t enui, Yalde cun·ato. 

Affinis ssp. obtusulo (:\larkl. ) :\fa rkl. et ssp. subtrclo Fagerström. 

Ziemlich hohe, chlanke, etwas schlaffe, dunkelgrüne Pfla nze. 
Äusserste Basalblätter eicht dreilappig bis dreiteilig, der :.rittel­

lappen keilförmig. Die pitzen der Lappen ziemlich stumpf, manch­
mal fast quer. Die folgenden Basalblätter tiefer dreilappig bis drei­
teilig, ihr :.Littellappen stumpf abgerundet, mit fünf stumpfen Zähn­
chen, die Seitenlappen zweilappig bis z"·eiteilig, auch ihre Zähne 
stumpf. 

Die Lappen der tengelblätter lang, etwas schlaff, schmal tanzett­
lich bis gleichmässig schmal, mit abgerundeter pitze, untereinander 
von Yerschiedener Grö e, ganzrandig oder selten nahe der pitze 
leicht eingeengt. 
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Abb. 2. R. aw·iromus ssp. tcrsiflorus. - Basalblätter . 
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Abb . 3. R . auricomus ssp . tnsiflorus. - t engelblätter . 
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Blütenknospen gelblichgrün. Blüten 2- 2.5 cm breit, die Honig­

blätter immer vollentwickelt (daher der Name tersijlorus), Yon hell­
gelber F arbe . Staubblätter zahlreich, gelb, bis an die Spitze des 

Fruchtblattköpfchens heranreichend; Staubbeutel dünn, 1.5-i.s mm 

lang. Der Blütenboden schmal eiförmig, der Stempelboden spärlich 

behaart . die 1-:.arpellophore ziemlich lang. Schnabel der Karpellen 
sehr dünn , stark gekrümmt. 

Den Unterarten ssp. obtusulus (:\Iarkl.) ::--rarkl. und ssp. subtectus 

Fagerström (FAGERSTRÖ~i 1965, S . 8) ähnlich, unterscheidet sich 
jedoch \"Oll der ersteren u.a. durch die dunkelgrüne Farbe, die etwas 

schlaffen, nicht gedrängten Stengelblätter, den ziemlich hohen Wuchs 
sowie die gelblichgrünen Kelchblätter, von der letzteren u.a. durch 

den zarteren Stenge! , die breitere Basalbucht der grundständigen 
Blätter, die eigenartigen Stengelblätter, die gelblichgrünen K elch­
blätter, die längeren Staubbeutel , den haarigen Fruchtboden und 

die längeren Gynophore. 

X y 1 a n d i a (U u s im a a). H elsi11ki: Im Erlengebüsch (A inus i ucana ) 
oberha lb des s t äd tischen \Yasse rwerkes na he d er Yantaanjoki-Mündung, 
19. \T 19•i •i. Akse li Ya lta (H o/otypus, Xr. I 02). 

R.falla.r (W. & Gr.) Schur ssp. (ap .) luxuriosus Valta n. ssp . 

Abb. 4, 5, II , I '•C 

l'l anta ti .'i- ;o cm a lta, obscure Yiriclis. Ca ulis inferne rolmstus, in parte 

su pc rio rt multos r a mos graci les sub a ngulo sat a ngusto emittens. Caulis et 

pctioli foliorum basalium inferne Ya lde nigro-Yiolace i. Ad basi n 2- 3 vaginae 

aphyllac. Pc:tioli foliorum basalium ad basin Yaginae similes. 

F oli a basalia ssp. de/enien ti :'!Ia rkl. similia, item lac iniae foliorum cauliuo­

rum , sa ltem laciniae infimae foliorum caulino rum t a men pro m axima p artc 

man ifeste petiolulatae. 

Flo res 2.a-3 cm cliametro, perfecti: omnia quinque peta1a semper bcnc 

eYoluta, la t a , la t eribus sese aliquanto tegentia. Alabastra lutescenti-viridia. 

Stamina \·aldt nmnerosa, capitulum pistillorum superantia. Antherae 1 .6- l. s 

mm longat' , luteae, crassae. Torus late o \·atus; carpellophora mediocriter 

longa. Ro;trum fru cticulorum pertenue, Yalde cun·atum. 

Auffallend gross, dunkelgrün, nach kräftigem Basalabschnitt des 

Stengels schon von der :-litte ab reichlich verzweigt, die Zweige 
schlank, etwas schlaff. Stengelbasis und Blattstiele schwarzviolett. 
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Abb. • .. R. fa/lax ssp. /u.ruriosus. - BasalbliHter. 
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:\.bb. 5. R. fa/lax ssp. i11XIIr ios 11 s. - Ein Stengelblatt . 

A.m Grunde 2-3 spreitenlose Scheiden. Stiele der Basalblätter am 

Grunde scheidenartig. 
Schon die ersten Basalblätter dreiteilig gelappt, die Segmente 

oft gestielt. ~Iittellappen der folgenden Basalblätter meist ziemlich 
lang gestielt, mit dreilappiger Spitze. Die Seitenlappen zweiget eilt, 

obere Lappen gewöhnlich zweilappig bis Z\Yeiteilig, der untere drei­

bis fünflappig oder -teilig, die Lappenspitzen stumpf. Stengelblätter 
meistens gestielt, oft zwei- bis dreilappig, mit unregelmässig langen, 
schmalen, lappenartigen , stumpfen, zm,·eilen auch kurzen, scharfen 

oder stumpfen Zähnen, dichtständig bis zu den Spitzen der Zweige. 
Kelchblätter dicht braungelb behaart, so dass die Blütenknospen 

gelblichgrün erscheinen. Blüten 2.a-3 cm breit, Honigblätter im-
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mer vollent\\"ickelt, sich gegenseitig et\,·as überdeckend. Die Staub­
blätter sehr zahlreich, bis über das Fruchtblattköpfchen hinaus­
ragend; Staubbeutel 1.6- l. s mm lang, dick. Der Blütenboden breit 
eiförmig, die I..::arpellophore ziemlich lang, der Schnabel der Karpel­
len sehr dünn, stark gekrümmt. 

Erinnert sehr an ssp. deleniens ::\Iarkl. (:\L-\RKLüXD 1965, S. 23), 
jedoch von dunklerem Grün, bedeutend stattlicher, die Blüten grös­
ser, in jeder Hinsicht üppigeren Aussehens (daher der ame luxurio­
sus), der Blütenboden ist breiter und die K arpellophore länger. 

K y I a n d i a (u u s im a a). P onzaine11: \"ähä-Laukkoski, in einem \\' ii ld­
chen mit dominierender Grauerle (.-1/nus incana) am ufer des die Seen R nok­
j iir\"i und K otojän ·i Yerbindenden Baches , 15.\T 19G'o, Akseli \"alta (lfolo­
typus, Kr. t ll:l). 

R .fallax (W. & Gr.) Schur sp. (ap.) Oinonenii Yalta n. s~ p. 

Abb. 6, 12, I 'od 

Planta lnunilis et gracilis. Caulis infra flexum habet (raro rechts); ranti 
pauci, sub ang1tl0 angusto abeuntes. \'aginae basales aphyllae 1-:l. 

Folium basale modo unicum (rarissime 2), profunde trilobatum - tri­
partitum, superne modo in n erTis parce piloswn, subtus glabrum . Segmentum 
medium late cuneatum , superne lahmt, acutidentatum, lobi latera les profunde 
latidentati - le\·iter lobati, generaliter \·alde regulares. 

Laciniae foliorum caulinorum lanceolatae, sat obtusae, modo infimae eamm 
(saepe t antum altera parte) apice dentibus 1-3 pracdito; ctiam inte r h as 
plerumque laciniae integrae adsunt. 

Flores obscure lutei, 2-2.5 cm cliametro, petala modo partim eyoluta. 
Alabastra apice paulum rubescenti. Sepala generali t er apice ± rubescenti. 
Stamin a nnmerosa, capitulum pistillorum aequantia, antherae fusco-luteae, 
1.5-1.7 mm longae. Torus late o\·atus; carpellophora bre\·ia. Fntcticuli magni, 
sat Ionge pilosi, rostro 1.2- 1.5 nun longo, tenui, apice ,·alde cun·ato. 

Von der bisher bekannten 'Cnterarten der Jallax- ippe die klein­
wüchsigste. Stenge! am Grunde gekrümmt, selten gerade, gewöhn­
lich mit nur 2-3 \-erz\\"eigungen. Am tengelgrund 1- 3 spreiten­
losen Scheiden. 

ur ein Basalblatt (sehr selten zwei), die es ausgeprägt dreiteilig, 
der :\Iittellappen an der pitze seicht dreilappig, der ~Iittelzahn breit, 
spitz, an den Seitenzähnen 2-3 kleine Zähne. Die eitenlappen 
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oben 1-2 lappig, sich zur Basalbucht des Blattes hin in gleichmäs­

sig k leiner werdende Zähne nrwandelnd. Blätter im allgemeinen 

ziemlich regelmässig gestaltet. 

Stengelblätter schmal lanzettlich, stumpf, in oder oberhalb der 

Mitte am breitesten. An den Lappen des unteren Stengelblatts nahe 

der Spitze (oft nur einseitig) 1-3 kurze spitze Zähne; auch hier be­

finden sich dazwischen meistenteils auch ganzrandige Lappen . Bei 

zarten Exemplaren sind die Lappen der tengelblätter durchgehends 

ganzrandig. 
Blüten dunkelgelb, 2-2.; cm breit, die Honigblätter nur teil­

weise entwickelt . Die Kelchblätter haben meist rötliche Spitzen. 

Staubblätter reichlich, bis an die Rundung des Fruchtbodens heran­

reichend; Staubbeutel dottergelb, l.a-1.7 mm lang. Der Blüten­

boden breit eiförmig, die Karpellophore kurz. Karpellen stattlich, 

ziemlich langhaarig, der Schnabel dünn, stark gekrümmt. 

Bei abv,·eichenden Exemplaren sind die Basalblätter auf der Ober­

seite längs den Nen·en dicht und lang behaart, die l:nterseite ist 

spärlich behaart. "Unter der Hauptform, der sie im übrigen ent­

sprechen. 
Benannt nach Generalleutnant \'äinö ] . Oinonen (* 18~Yi ), einem 

eifrigen und erfolgreichen Amateurbotaniker. 

~ r I an d i a (U u s i 111 a a). Sipoo: Im Grauerlengebüsch (. IIIIIIS illcana) 
mit Salix phylicifolia längs einer Kraftleitung etwa 300 m \\'S\\' \·o m Gehöft 
)fosabacka, 6. \"I. 1966, Akseli Yalta (Holotypus, Xr. I 06). - Tuusu/a: K ello· 
koski, im \Yalde gegenüber der Irrenanstalt, (Paratypus, Xr. tO S), ~.YI.t9fi',, 

:\kseli \"alta. 

R . fa llax (W. & Gr.) chur sp . (ap.) quadrivaginatus Yalta n.~sp . 

Abb. ;, 8, t :l, l '•e 

Planta sat humilis, sed robusta. \"aginae basales aphyllae :J-' .. Cattlis 

parce ramosus (ramis 2-3), inira plerumque tlexum habet (raro rectus); rami 

sub angulo angusto abeuntes. 

Folia basalia (plerumque ~ ) obscure glaucescenti-dridia, reniformia, integra 

(raro bre\·iter trilobata), irregularite r crasse crenata, sinu basali sat profundo 

et aperto. 
Folia caulinorum sparsa, sat breda, paene linearia, valde obtu a, infima 

eorum lanceolata, prope apicem latissima; modo folia infima in parte superiore 
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Abb. 8. R. fa/lax ssp. quadrit•agit~alus . - Drei Stengelbliitter. 

paucis dentibus bredbus et obtusis praedita, saepe autem ea quoque inte­

gerrilna. 
Flores c. ~.5 cm diametro, petala sat obscure lutea, saepe oumia pcrfecta. 

Stamina numerosa, obscure lutea, antherae 1.5-1. mm longae, cra sae, capi­
tulum pistillorum aequantes. 

Torus parvus, sat anguste oblongus, carpeilophora perbreda. Rostrum 
fmcticulorum pertenue, yalde curvatum. 
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Graugrün, ziemlich niedrig, im a llgemeinen robust und spärlich 

Yerzweigt. An der Bodengrenze zeigt der Stenge! meistens eine 
Krümmung. Am Stengelgrund 3- 1

1 spreitenlose Scheiden (quadri­
vaginatus!). 

Basalblätter nierenförmig, auf der Blattoberseite längs den .Ker­

Yeu etwas behaart, die Basalbucht im allgemeinen ziemlich flach und 
breit. Ihre .-\nzahl beträgt ge\YÖhnlich nur zwei (selten drei), das 

spät ere, das Sommerblatt, YOn gleicher Form wie das erste, breit 
stumpf gezähnt, ma nchmal seicht dreilappig. 

Unterst es Stengelblatt fünfteilig , seine Lappen breit la nzettlich, 
am breitest en oberhalb der ::\litte, die obersten fast gleichmässig 

linear, alle haben eine sehr stumpfe Spitze. An den untersten Stengel­

blattlappen nahe der Spitze 1- 3 kurze stumpfe Zähne (unter denen 

es manchmal auch spitze gibt), die asymmetrisch Yerteilt sind (dann 

und wann nur einseitig); zuweilen kann man ungefähr in der ::\litte 
der Lappen einen längeren, linearen , stumpfen Seitenlappen unter­
scheiden. 

Die H onigblätter sind nahezu YOllkommen ent wickelt. Die Staub­

blätter reichen bis an die Spitze des Fruchtblattköpfchens hera n; 

Staubbeutel 1. :;- i. s mm lang, ziemlich dick. 
Fruchtblattköpfchen ziemlich klein , mit wenigen Karpellen, der 

Schnabel ist recht dünn, stark gekrümmt , der Blütenboden klein, 

die Karpellophore sehr kurz. 

X y I an d i a (t: u s im a a). P omaiut'll : IIalkia, am Waldrand mit Picea 
abies und Ai1ws incana e twa :!50 m X\Y ,-om Hanse E erikkala , 29.\". 196 1> , 
Akseli \"a lta (H o/oty pus, Xr. 109). 
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Abb. 9. 1? . auricomus ssp. amabilis. 
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:\bb. I 11. R. auricom u s p. l<rsiflorus. 
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A hh. 11 . H. fa/lax ssp. /uxuriosus. 
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Abb. I~ . R. fall.n 'I'·()"'"'"'"''· Rechts: Holotypth. 
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A b b. l :L R . ja /Ia ,. ssp. quadri;·a~inaflt , . 



:12 A. l 'alta: Zur K enntnis des Ranunculus auricomus- Komplexes 

Abb. I •,. Blütenböden. - a. R. ar.rnomus s pp. atwrbtfr.<. - b . tersiflorus. 
c. i?.fal/ax sspp. luxurrosus. - d. Owonorrr.- e. quadrit•agiuaf11s . 
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Abstract: 58-l species of vascular plants are reported from the commune of 
Kuhmoinen, Central Finland. Most of these have a southern distribution in 
Pinland but some northern species haYe also been found. 

Johdanto 

Kuhmoisten putkilokas,·istoa ovat eräät tutkijat ja amatöörit 

pyrkineet selvittämään, mutta kirjallisia tietoja on silti vähän. 

ORRLIN (1871) mainitsee vain kolme Jajia ja HJELT (1919) näiden 

Jisäksi yhden. HÄYREX (1944, 1954), OXCK (194 ), JÄR."\'EFELT (195 ), 

.:IIARKLW.""D (1961, 1965) ja Ko KIXEX (1964) mainitsevat puolisen 

sataa kiintoisaa kasvia. HrrTo::-.r:x (1944, 1946) on myös tutkinut 

pitäjän kasvistoa, mutta yksityiskohtaiset havainnot ovat miltei 

kaikki julkaisematta. Kuhmoisten pitäjän kasvistoa on kuitenkin 

eniten tutkinut fil. maist. H. PELTOLA, joka jo kouluaikanaan ja 

myöhemmin Vanamon stipendiaattina , .. 1927 keräsi alueelta sata-
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kunta ± harvinaista lajia, jotka hän on antanut käytettäväkseni. 
Lisäksi ovat dosentti J. lllrKOL..A., luonnont. kand. J. S:\RVALA ja 
yliopp. K. ÜITTINE)l" todenneet pitäjästä kiintoisia lajeja. Itse olen 
jo puiden kryptogaamitutkimusteni (Kos~E)< 1955) ohella ja myö­
hemmin (v. 1963-68) tehnyt putkilokasvihavaintoja alueen kai­
kissa osissa ja ottanut lukuisia näytteitä etenkin vaikeasti tunnetta­
vista lajeista Helsingin yliopiston kasvimuseolle. Lisäksi olen saanut 
useilta Kuhmeisten ja Jämsän yhteiskoulujen oppilailta sekä maini­
tun kasvimuseon kokoelmista täydentäviä kasvistotietoja. Lukuisat 
kasvinäytteet ovat dosentti I. HnTOJ\"E)< ja fil. toht. G. ::\1ARKLUND 

(t) tarkistaneet, mistä olen heille kiitollinen. Samoin kiitän dosentti 
T. AHTia ja fil. lis. P. IsovnTAa, jotka ovat lukeneet käsikirjoituksen 
ja avustaneet sen painokuntoon saattamisessa. 

Tutkimusalueen luonnosta 

Tutkimusalue sijaitsee Päijänteen suurjärven läntisellä ranta­
alueella Keski-Hämeessä Jämsän ja Padasjoen pitäjien välissä. Pitä­
jän suurin pituus on n. 39 ja leYeys 37 km sekä pinta-ala ilman 
vesiä 652.5 km2 • 

Korkeussuhleet. Kuhmoisten erittäin luonnonkaunis pitäjä on pintamuodoil· 
taan hyvin vaihtelevaa, jossa lukuisat metsäiset mäet ja vuoret sekä laaksot 
vuorottelevat. \'ähäisiä Päijänteen (78 m y.m.p.) rantamaita lukuunottamatta 

on pitäjä korkeussuhteiltaan 100-150 m meren pinnasta. Korkeimmat vuoret 
ovat Perävuori (201 m) Päijänteen rantamaastossa Ruolahden pohjoispuolella 
ja Vahterivuori (219m) Isojärven rannalla. Pitäjä on myös hyvin vesirikas ja 
vedet Iaskevat pitäjän länsiosissa sijaitsevalta vedenjakajalta Kokemäen- ja 

Kymijoen vesistöihin. Kuhmoisten suurimmat sisäjärvet Lummene ja lsojärvi 
ovat kauniita lukuisine lahtineen, niemineen ja saarineen. Päijänne on Kuh­
moisten pitäjän kohdalla leveimmillään; vesiulapan leveys on Harmoisten 
lahden perukasta Sysmän Kirkon.l.."Ylän rantaan kolmisen peninkulmaa. 

Kallioperä on pitäjässä hyvin vaihteleva. Ruolahden pohjoispuolisella Päi­

jänteen rannalta kulkee Kirkon.l..J'län pohjoispuolitse Längelmäelle vähitellen 
levenevä liuskevyöhyke, joka on pääasiassa fylliittiä ja vain osaksi killlelius­
ketta. Päijänteen koillisalueella ja :(sojärven tienoilla on vallitsevana kiille­

gneissi sekä pitäjän pohjois- ja keskiosissa porfyyrigraniitti. Harmoisissa ja 
Lummenen koillispuolella on kallioperä suonigneissiä, ja Päijänteen kaakkois­
puolisissa saarissa ja rantaniemiliä sekä koko pohjoiskulmalla on tasarakeista 
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graniittia. Pitäjän luoteisosassa on Isojärnn Kaatselän tienoilla pienehköt 
sarvivälkeliuskealueet. 

Irtaimet maalajit. Yleisin maalaji on alueella moreenisora, joka peittää pitä­
jän länsiosassa miltei kokonaan kallioperän, mutta koko pitäjän pohjoisosa ja 
Päijänteen rantaseutu Harmoisista Kirkonkylään asti on kallioista ja suurelta 
osalta paljaana. Savea on miltei yksinomaan Päijänteen lahtien jatkoina ole­
vissa laaksoissa etenkin Harmoisissa, Kirkonkylän seudulla ja Säynätjoen laak­
sossa. Harjusoralla on vähäinen merkitys pitäjässä, koska pitkiä ja yhtenäisiä 
harjujonoja ei ole, vaan harjut ovat t äällä etupäässä lyhyitä ja katkonaisia 
muodostum.ia. 

Muihin alueen luontosuhteisiin nähden Yiitataan puiden kryptogaam.itutki­
mukseeni (KOSKIXE:\1 1955: 11 - 16). 

Tutkimusalueen ka vimaantieteellisistä seudukkeista 

Tärkeimpänä syynä tämän Jämsän eteläpuolisen naapuripitäjän 
kasviston tutkimiseen oli paikalliskasviston puute tältä alueelta. 
Tuntui myös kiintoisalta saada tietoja nüstä kasvistollisista eroavuuk­
sista, joita arvelin olevan pitäjän itäisellä Päijänteen rannikkoalueella 
sijaitsevan varsinaisen asutusalueen ja sen länsipuolisen harvaan 
asutun karun vedenjakajaseudun välillä. ~Iyös näytti kasvimaan­
tieteellisessä mielessä kiintoisalta tietää ulottuuko Hollolan-Asik­
kalan lehtokeskuksen vaikutus yhtä voimakkaana Kuhmoisten 
alueelle kuin BJÖRKLID.'Tiin (1938) mukaan on asianlaita Padasjoen 
pitäjän Päijänteen rannikkoseudukkeessa. 

LrNKOLAn (1922) viljavuusjaoittelun mukaisesti Keski-Päijänteen 
rannikkoalueella voidaan tutkimusalueellakin erottaa kaksi toisis­
taan selvästi eroavaa kas,-imaantieteellistä osaa: Päijänteen rantamaa­
sekä sen takainen salomaaseutu, joista edellinen on seuduke I ja 
jälkimmäinen seuduke II (kuva 1). 

Seudttke I käsittää alueen suurimman ja tiheimmin asutun itäosan. Siihen 
kuuluvat Päijänteen rantamaat saarineen, Kirkonkylän seutu sekä Harmois­
ten, Ruolahden, Pihlajalahden, Puukkoisten ja Lästilän tienoot. Seudukkeen 
keskiosassa on Velis- ja Kuoksenjärven sekä Ylä-Karkjärven ja Saaresjärven 
välitse Päijänteen rantaan Ruolahden pohjoispuolelle kapeneva liuskevyöhyke. 
Harmoisissa ja Lummeneu koillispuolella on suonigneissiä ja seudukkeen 
muissa osissa on graniitti vallitsevana. Yleisin maalaji on moreenisora ja harju­
soraa on lukuisilla harjualoilla. a\ikoita on eniten Hannoisissa, Kirkonkylän 
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seudulla ja Säynätjoen varrella ja pienialaisia savikoita Päijänteen lahtien 
perukoissa ja paikoin jokilaaksoissa. Paitsi näillä on eutrofisia paikkoja myös 
moreenimäkien rinteillä ja laaksoissa sekä Hakin ja Ruolahden harjujen rinne­

painanteissa ja eräiden purojen varsilla. Xe ovat rehevän lehtokasvillisuuden 
vallassa. Niissä kasvaa tavallisten lehtipuiden ohella lehmusta ja vaahteraa 
sekä Pihlajajärven rantaseudussa 'V-uorijalavaa, ja Harmoistenlahden rannalla 
ja Ruolahden harjulla pähkinäpensasta. Soita on seudukkeessa vähän ja ne 
on otettu viljelyyn. Eutrofisia vesiä on paikoin järvenlahtien perukoissa ja 
juoksevien vesien poukamissa sekä asutuksen rikastamilla paikoilla, ja niissä 
on vaateliaitakin lajeja (tau!. 1 ja 2). 

Seudukkeeseen I I kuuluu etupäässä tutkimusalueen länsiosan karu veden­
jakaja-alue, joka käsittää Isojärven keski- ja luoteiosan Rasin ja Päijälän sekä 
Vehkajärven ja Tapialain tienoot. Kallioperä on seudukkeen keskiosissa fyl­

liittiä ja osaksi kiilleliusketta Hahmajärven pohjoispuolella sekä Otteleen- ja 
Pukarajärven välimailla ja Pitkäveden tienoilla. Isojärven tienoilla on kiille­
gneissiä ja muualla graniittia. \-allitsevi.n maalaji on moreeni ja savikerrostumia 
on vain nimeksi. Toisin paikoin on kuitenkin vähäisiä lehtolaikkuja etenkin 

Pitkäveden ja Otteleen rantamaastoissa sekä paikoin purojen ja lähdejuoksujen 
varsilla. Soita on täällä enemmän kuin rantaseudukkeessa. Viljelykset ovat 
vähäisiä ja laajat ha\-upuuvaltaiset metsät peittä\·ät kokonaan vuorien ja 
mäkien ylimmätkin osat, joten ne eh·ät ole paljaita kuten alueen itäosissa. 

Jalopuita, etenkin vaahteraa, näkee tässä seudukkeessa harvoin. Lukuisissa 
vesissä on yleensä oligotrofinen leima, joten vaateliaita vesikasveja on vähän 
(tau!. 2). 

Lajisto 

Julkaisu käsittää 588 lajia ja 7 alalajia sekä 22 Tara;'(acum- ym. pikkulajia, 
16 muunnosta tai muotoa ja 4 sekamuotoa. Lajeista on 27 satunnaisia tai vil­
liytyneitä ja 557 vakinaisia. 

Kasvien yleisyyttä arvioitaessa on käytetty tavanomaista 7-asteikkoa: 

rr, r, st r, p, st fq, fq ja fqq. Käistä rr vastaa alueella 1-2, r 3-6, st r 7 - 14 ja 
p 15-30 löyt öpaikkaa. Ta,•alli empien lajien kohdalla on yleisyysarviointi 
summittaisempaa. Lajeista, joiden yleisyys on rr - p on mainittu kaikki tun­

netut löytöpaikat. '\.'leisemmi tä (st fq - fqq) kasveista on mainittu ainoastaan 
ruutu tai sen osa, missä muistan niiden kasYaneen. Pitäjä on jaettu 14 ruutuun 
(kuva 1), joiden koko on 10 x 12 km~ (120 km!, vrt. Suoill:XE~ 1965). Jokai­

sessa ruudussa on neljä osaa: a, b, c , d. Jokaisesta löytöpaikasta on mainittu 
sen sijainti ruudustossa. Löytöpaikkojen selityksissä käytetyt paikannimet 
ovat Suomen taloudellisen kartau (1: 100 000) ja usein myös uomen yleis­
kartan {1: 400 000) mukaiset. KasYUpaikkatiedot on yleensä jätetty mainitse­
matta, jos niissä ei ole ilmennyt mitään taYallisuudesta poikkeavaa. Luette-
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FIGURE 1. The s tudy a rea and its situation (in the upper left -h and corner). 

lossa Oll m ainittu m yös erä itä t u tkimusalueen ulkopuolelta todettuja löytö­

paikkoja hakasulkeissa. 

Jokaisell löytöpaik.katiedoll lopussa Oll mainittu sulkeissa löytä jän nimi. 

~Iikäli olen itse voillnt tark:ist aa oppilaidell j a muiden amatööriell herbaarioist a 

saa tuj ell k asvilöytöjen todenperäisyydell , löytäjän llimen jälkeen Oll lisä tty 

huutomerkk.i . Munt t iedot ova t omia h ayaiutojani. H elsillgin y liopistoll k asvi-



6 A. Koskinen: Kuhmoisten pitäjän putkilokasvistosta 

museon tiedot on merk.itty löytäjän nimen jälkeen H-merkinnä.!Jä. H . PEL­
TOLAn Jukuisat Jöydöt on merk.itty lyhennyksellä H. P. 

Kasvien nirnistö on vähäisin poikkeuksin HYLA.o.>;DERin (1955) mukainen. 

Lycopodium selago - P. 13d, Harmoistenjoen latvapuol. muut. paikoin; 
SaJonsaaressa monin paik.; Lummenen rantamalla 4 kasvup.; Sb, Leppäkoski 
j a Sd, Myllymäki; 14a, Keikkalan Jäh.; lOb, Ruolahden harjun Jäh. ja !Oe, 

Kortelahden luona; lOa, \1ä-Karkjärven N-ranta ja 9a, Konkarin Jäh.; 7c, Ter­
valan luona; 6b, Koskelan ja Virolahden maalla; 6a, Hertunvuoren juurella 3 
kasvup.; 1c, Ounin Jäh.; 3c, Haukkasalon N\V-ranta; 6d, Kärppäjärven W-ranta. 

L. inundatum - R. 5d, !so- ja Pieni-Sarvajärven ranta (J. Sarvala!); 7a , 
Haukkasalon S\V-tulvaranta, niuk. 

L. annotimtm- Fq. 1-10, 13-14. 
L. clavatmn- Fq. 1-11, 13-14. 
L. complanatum - P. 5d, Kylämä, Kuikkakangas; 9a, Konkari; 4c, Huta­

Jan, Sa, Syväniemen luona; 5d, Sarvalan maalla; 5c, Saaresjärven N-ranta; 
6a, Pihlajamäen Juona; 3c, Vanhakylän ja 6b, Virolahden taJojen Jäh.; 6d, 

Laiholan luona; lla, Soukkion maalla; lOc, Kortelahti ja 14a, Keikkala; 13d, 
Salonsaaren S-puol. ja Sammakkolahdessa; 2c, Suokauppila ja 5b, Kotajärvi; 
llc, Tehi ja Syyslahti. Lienee monin paikoin jäänyt huomaamatta. 

Isoetes lact4stris - St fq- p. 3-5, S-11, 13-14. 
I . echinospora - St r . 3c, Kunninsalmessa ajelehtivana, samoin lOb, Ruo­

lahdessa; 5a, Saares- ja 5a, -uorajärvessä sekä lOa, Ylä-Karkjärvessä {JÄR..'IE­
FELT 195S); 13d, Lummene ja 14a, Pyränpohja. 

Equisetum a·rvense - Fq. 1-14. 

E . silvatiwm - Fqq. 1-14. 
E. pratense - St r. 6b, Ylä-Peltolan luona; 6d , Portinvuoren rotko ja 13d, 

Harmoistenjoen varsi (H. P.); 9b, Hakinharjun niitty; 5d, Sarvajärvi, Rantala 
(J. Sarvala!); 3c, :Mustasalon E-ranta ja Haukkasalo, Haukkala. 

E. palustre - St r? 9a, Konkarin niitty; Sb, Leppäkosken rantaniitty; 5d 
Sarvajärven niitty; 5b, Pälämäjärven ranta; 6a, Yähä-Pihlajajärven E-ranta­
niitty runs.; 6b, Koskelan niitty; lOb, Ruolahden N-ranta ja Multamäk1 

Korppila (H. P.) 
E.fluviatile - Fqq. 1- 14. 
E . hiemale - P. 6a, Karttilan ja Keskisen kangas (H . P.) ; Iso-Pihlajärven 

rantatörmä ja 6d, Rauhamäen tien varsi; 9b, Hakinharju ja 10c, Kalhola; 
5d, Sarvajärvi, Rehvanen ja Hietala (J. Sarvala); Sb, Leppäkoski ja Luhtala 
sekä 5d, Kylämä ja Hirnma (H. P.); 6b, Pihlajakoski, rantatörmä; 8a, Syvä­
niemen vastapäinen ranta runs. (K . Oittinen!) ; 10c, Kk, Hiekkamäki (vrt. 
myös HÄYREN 1944} ; 14a, nnasjärvi , puron rantatörmä; 13a, Yrjölän Juona; 
lOb, Ruolahti, ranta törmä niuk . 
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Botryckium luna.ria - St r. 5b, K aakko ja Kotajärvi; 6a, Ylä-Peltola ja 
Keskinen (H. P .); 6b, Koskela ja Virolahti; 7a, Rauhala; 3c, Tuomisalo (H. P.); 
2c, Suokauppila ja ld, Mutanen; 5b, ::IIatl.""USjärvi. 

[B. lanceolatum - Padasjoki: 14c, Hannoinen, Jänissaari, Kuhmoisten 
rajalla {]. :Mikola).] 

B. multifidum - R. ld, Vuorinen ja 5b, Linkki; 5d, Iso-Kalliojärven SW­
päässä; Sb, Leppäkoski (A. Kärki!); lOc, Kk:n Iaidalla; 6b, I-Iaukkasalo, Savi­
niemi, niitty. 

Pteridium aquilinum- St fq- fqq. Ainakin 5-11, 13-14. 
J1atteuccia struthiopteris - P. 3c, :\Iustasalon WN-, 7a, Haukkasalon S-puol. 

ja Koisalon puronotk. runs.; 6b, Kaitajärven laskupuron varr. runs. ja Ylä­

Peltolan Myllypuron varr. (H. P.J; 6d, K ärppäjärven SW-puol. Portinhoron 
rotkossa ja lOb, Multamäen luona; lOa, Säynätjoen varr. ja 14a, Keikkalan 
luoua; lOc, Kortelahden luona; 14c, Keulaiujärven Iaskupuron varr.; 13d, 
Lummeneo laskupuron varr. ja Salonsaaren S-päässä niuk .; 6a, Kuorejärven 
Iaskupuron varsi (H. P .); Sb, Leppäkoski, Kotirannan Jäh. ja Ojanen; 4c, 
Hutala ja 2c, Vehkoo. [Jämsä: lb, Pitkäjärvi, Haapavuoren rinnenotko (H. P.) ; 

2d, Edesniemi.] 
Woodsia ilvensis- St fq. Aiuakin 3-11, 13 - 14. 
Cystopteris fragilis - P. 13d, Harmoistenjoen varr., lOc, Kk, Äkämäki ja 

lOb, Ruolahti, pähkinälehto (H. P.); 11a, Soukkio ja 6a, Kyttävuori, 6b, Soima­
saari ja 3c, Tuomisalo (H. P.); Sb, Leppäkoski, 9a, Suntila ja 5a, Haara-aho; 
6d, Iso-Kärppäjärvi, Portinhoron kalliorotko, 3 kasvup. ; 6b, Haukkasalo, 
Saviniemen huvilan Iuona 2 kasvup. 

Athyriwn filix-femina- Fqq. 1-1-1 . 
Lastrea thelypteris - Rr. 14a, Kissakulma, Lemojärven Iaskupuron suun 

Iuona (H. P.); 6d, Iso-Kärppäjärven puron soist. ranta. 
L. phegopteris - Fqq. Ainakin 1-10, 13 - 14. 
L. dryopteris- Fq. Ainakin 1-3, 5-10, 13-14. 
Dryopteris-filix-mas - st r- p . 13d, Harmoisten puron varr. niuk.; 13d, 

Salonsaaren S-puol. monin paikoin runs.; Sd, ::l!yllymäki ja Sb, Leppäkoski, 
Kotiranta; Sa, Tapiala, Venttolan Iuona (K. Oittinen!); 5d, Sarvalan metsä­
tien varr. 2 paikk.; Pieni-Kalliojärven W-puol. ja Sarvalan ja Rantalan välillä; 
5b, Kotajärven ja 6a, Pihlajamäen maalla; 6a, Ylä-Karttilan luona; 6b, Viro­

lahti ja Haukkasalo, Saviniemi; 2d, Edesniemi Jämsän rajalla; 14c, Keulai­
niemi, us. paikoin runs. ; 6a, Saarijärven laskupur.varr. 

D. cristata - P . 6c, Linnamäen kahtapuol. maantien varr. suoviljelyjen 
ojien reun. S kasvup. (A. Koskinen, ]. Sarvala); 6b, Haapalahden N-puol. 
valtatien Jäh. suovilj. niuk.; 6a, Ylä-Karttilan kydöllä niuk.; 14a, Keikkalan 
ja Unnasjärven suov., 13d, Lummeneu rann. 2 yks.; Sb, Leppäkoski, Kotiran­
nan ja ld, Vuorisen kytö. 

D.spimtlosa.- Fqq. 1- 14. 
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D. assimilis S. Walker - St fq - p. Ainakin 2-3, 5b-d, 6a-b, Sb-9a, 

10a-c, 13a-b, 13d- 14a, 10b-d. 

Asplenium trichomanes - R. Kuhmoinen (NORRLI~ 1871, s. 153); 4c, Keu­

Jainniemi, Huhkainvuori 2 esiin t .; 6b, HaukkasaJo, Saviniemi pari yks. [Padas­

joki: 14c, VähäsaJo (J. MikoJa) .] 
A. septentrianale- Rr. 14c, KeuJainniemi, Huhkainvuori niuk. (J. :.fikoJa). 

[P adasjoki: Virmaila, Kuhmoisten rajan Jähettyv. (H . P. ).] 

Polypodium vulgare- Fq. Ainakin 1-3, 5-9a, 10- 11 , 13-14. 

Picea abies - Fqq. 1-14. F . virgata- R. lc, Ounin luona; 9a, Konkarin ja 

5b, Linkin luona; 6d, Kärppäjärven vaJtionpuisto; f. virgulata - Rr. 9a, Hahma­

järv i, Suinula; f. corticata - Rr, 6c, Paaterin ja 5d, Salmijärven maalla; 5a, 

Vahterpuro; f. brevifolia- Rr. 5d. Salmijärven Juona; f. tuberculata- Rr, 1c, 

Ounin maalla; f. tabttliformis- Rr? 6d, Kärppäjärven ja 6a, Kuoreojan ranta; 

f. globosa - R . 13b, Harmoinen, ::\Ietsärnaa, 9d, Poikkijärvi, Paja-aho ja 1-!a, 

KeikkaJanharju (ßf. Paulamies!); l Ob, Multamäki; 5d, Kiviselän ranta ja J anas­

lahti, Paloheimo; 2d, Sydänmaan luona, joiden pallom. kuusien läpim. n. 30 cm. 

[F . aHrea - Rr. J ämsä: 2b:n N-puol. Loilon Jäh. 5-6 m:n kork. j a Touvilan 

Jäh. n . 25 m:n kork. puu, josta ,-iety oksa ymppäystä varten MetsänjaJostus­

säät . t aimit arh . Lopelle; f. glomerulans - Rr. Jämsä: 2c, Arvaja, kouJun Jäh. 

1 n. 15m kork. puu.] 
PinHs silvestris - Rr. 1-1-1. F. globosa - 2c, valtatien varr. J ämsän rajalla 

ja 9d, Rumpalin maalla. [F. variegata - Rr. Jämsä: lb, :1\iskaJan Juona -1 

pientä puuta, joist a pisin 6-7 m, josta otettu myös ympp. oksa.] 

jtmiperlls commrmis- Fqq. 1- 1-1 . 

Typha latifolia- P. 5d, Isojär,-en ES-pohjukassa ja KyJämän läh.; 5b, Kota­

järven luona; 3c, VanhakyJä ja 6b, Koskelan Juona; Ylä-Peltolan H öylässuo ja 

6c, Paaterin Onkiainen (H . P .); 10a, Sarihukin luona; 10c, Ansiolahti; 8b, 

Leppäkosken luona; 8a, \ ·enttoJan ja Haukijärven ranta (K. Oittinen!); 14a, 

Unuasjärvi, laiturin luona; 13d, Harmoistenpuron suupuol. ; Lummeneu ranta; 

6d, I so-Kärppäjärvessä ja sen S"'-puol. Portinhoron rotkossa; 9a, Hahmajän-en 

~-puol.; l Ob, Suurijärvi, 2c, ::\Iutkala ja ld, Vuorinen, Köntinjärvi. 

T. angt~stifolia - R. 5b, Sa,;järven suoviljelyllä, josta istutettu talon 

saunarantaan ; 2c, Riihi- ja Pirttijärvessä runs.; 3c, ::\Iustasalo YJäjä n ·i ja 6c, 

Pitkäveden SE-päässä (H . P.); 13a, Yrjölän E-puol. Lurumenessa. 

Sparganium mir~imttm - t fq - p. Ainakin 1-3, 5d, 6a-b, 6d. 8b , 9a, 

JOa-c, lOb, 13d, 14a. 
S. Friesii- St fq. Ainakin 2 -3, 5d-9a, 10-1-1. 

S. angr~tifolium - R? 2c, Kassalau purossa; 5b, Kotajärvessä ja 5d. Sarva­

järvessä; 9a, Hahmajärven \\ -ranta; 13d, Harmoistenjoessa; 10a, avihukin 

purossa. Lienee jäänyt m onin paikoin tunnistamatta. 
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5. simplex- Fq . 1- 1-1. 
5 . glomeratum - R ' 7a, H aukkasalon S -puol.purossa; 6b, Perä lättilä ja 

6d, Kärppäjärvi , purossa; l Ob, Säynätjoessa ja 11c, Tehinniemen rantaved . 
5 . erectt•m- St. r. l Oc, Kk, )feijerin ranta (H . P .) j a Kunnalliskodin läh. ; 

10a, Savihuki.J1 läh. ja l Ob, Säynä tjoessa maantien varr. 2 kasvustoa; 13b, 
Kissajärven N-ranta (H. P.); 13d, H armoistenjoen lah·a- ja suupuolella. 

Calla pa!ttslris- Fqq. 1- 11 , 13 - 1-1. 

Lemna minor- P. Asutuilla paikoilla ainakin ruud. 5d-14a. 

Triglochin palus/re - R . l Oc, Kk, )feijerin ranta (H . P .); lc, Sarkasjärven 
ranta; 7a, Haukkasalon S\\'-ranta; 5d , Sar,·ajärven j a Sc, Pitkäveden rant a; 
13a, Anttilan läh . [Jämsä: Järnsänjoen sekä H eilan ja Tyrynlammen ranta 
(H . P. ).] 

Potamogelon pttsi/lus - P. Ainakin 2c, 6a, 5d, 4d, 8d, 9a, 13d, 14 a , ! Oe, 
11 a, ll a. 

P. obtusi folius - R. ! Oe, Kuhmoistenlahden Hiij ä rven ja Talaslahdissa 
(vr t . myös HÄYRt::-; 1954); 14a, Unnasjän ·essä ja sen laskupurossa runs. 

P. alpi1tus- P. Ainakin ld -2a, 5a-d, 6a-c, 8b-9a, 10- 11 , 13d - 14a. 
P. natans Fq. 1 - 14 . 
P. graminetts - R. 11 a, Suippula, P äi jänteen lahd. runs.; 7c, He\·ossaaren 

j a 11a, Soukkion luona; 14 a, t.:nnaslahdessa niuk. 
P. praelongus - Rr ? 3c, )fustasalon X -puol. pari yksilöä; 7a, H aukkasalon 

,'-lahti niuk. 
P. perfo/ialtts- Fq. 1- 1-1 . 

Elodea cattadensis - R ? l Oc, Kuhmoistenlahden Ansio- ja Talaslahdissa 
(vrt. myös HXnU:;::-; 1954); 13b, Harmoistenlahden pohjukassa, 11a, Soukkion 
lahteen lask . joessa (H . P. ); 6b, Haukkasalon Saviniemen läh . (H . Caselius); 
6b, Pihlajakosken laivalaiturin vier. runs. 

[5tratiotes a/oides - Rr. 6d , K ärppä jän ·en ::-.."'E-puol. Tuohilampi , \ "an a ja­
\·edest ä tuotuna.] 

H ydrocharis morsus-ranae - Rr. 14a, Kissakulma, soist. Lemojärvessä ja 
sen laskupurossa niuk . (H . P .). [Jämsä: 2c, An·aja, Karilammessa laskupuron 
suussa Kuhmeisten rajalla. ] 

A lisma plan/ago-aqualica- St fq - fq . Ainakin 1-3, 5-8, 9a- ll , 13-14 . 

5agittaria sagittifolia - St fq - p . Pä ijänteessä joks . runs . sekä l so-järven 
S-osista Hassinkoskeen asti. l d-3 , 5d-8, 9a- 11 , 13-14. 

5. natans - R ? 5d , Iso-ja Pieni-K alliojärvi (3 kasvup. ); 2c, Riihi- ja Pirtti­
järvissä; 3c, Kunninsalmessa niuk. 
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Scheuchzeria palustris - St fq. Ainakin 1-6, 8a-9a, 10a-b, 13b - d. 

Allit~m oleraceum - Rr. 13b, Harmoisten laakson kalliorint. niuk. (H. P. ). 

Gagea minima- St fq - p. Ainakin ld-2a, 5a-8b, 10-11 , 13a-b, 13d, 

Ha. 
Nlaianthemum bifolium- Fq. 1 - 1-! . 

Polygonatum odoratum - St fq - p. 1d - 2c, 3c, 6-7, 8b-9a, 10- 11 . 

Convallaria majalis - St fq. 
Paris quadrifolia - St fq. 

Iris pseudacoms- St fq - p . Ainakin 1-3, 5-8, 9a, 10- 14. 

jtmcus bufonir<S- Fq. 1-14. 
]. bulbosus - R ? 7a, Haukkasalon -rann. ja 6a, Pihlajajärvessä; 13b, 

Lummenessa ja 14a, Unnaslahdessa. 
]. articulatt<S - Rr. 14c, Keulainiemi (J. l\likola). 

]. alpinus ssp. arthrophyllus - R. 8b, Leppäkoski , mutarann. (L. Kärki); 

5d, Sarvajärvi ja 6b, Pihlajakoski, liejurann. 
]. alpinus ssp. 1'1odulosus - Fq. 1- 14. 
]. elfusus- St fq- p. Ainakin 5d-11 , 13-14. 
]. conglomeratus- St fq. Ainakin 1d-7, 8b-9a, 10-14. 

j.filiformis- Fq. 1 - 14. 

]. stygius - R. 3c, l\fustasalo, soist. ranta niuk. ; 6d, Iso-Kärppäjärven 

::><-puol. suolla; 9a, Hahmajärven S-rannan rahkasuolla. [Jämsä: 1 b, Pitkä­

järvi (HJELT 1892, s. 149) .] 
Luzula pilosa- Fq. 1-14 . 
L. multiflora- Fq. 1 - 14. 
L. pallescens- P - st fq. 1c-3, 5d-11, 13 - 14. 

J1olinia coerulea- St fq. 1c, 5d, 6 - 11 , 13 - 14. 
Pllragmites communis- Fqq. 1-14. 
Nardus stricta - St fq - fq. 1-14. 
Nlelica mitans - St fq. 1-14. 
Glyceria fluitall s - Fq. 1-14. 
G. maxima- Rr. 10c, Vastiaislahdessa (nt. my lliYRE..'I 1954). 

G. litht~at~ica - St r . 6a, Kuoreojan suussa ja Saarijärven laskupuron 

varr.; 6b, Y1ä-Pelto1an l\fyllyojan suupuol. (H. P.); Rantamäen luona ja tä­

män SW-puol. Raiskasjärveen lask. puron varr. runs.; 6d, Iso-Kärppäjärven 

::-.n.V-puol. puron varr. ja SW-puol. Portinhoron rotkossa; Ha, Keik.kalan luona 

runs. ja 14c, Keulainjärven lasl.-upuron varr. niuk.; 8a, Venttolan luona ja 

Kalatonjärven ranta sekä n . 1 km tästä E (K. Oittinen!). 

Festuca ovina ssp. Vttlgaris - Fq - fqq. 1 - 14. 
F. rttbra - Stfq. Ainakin 13-14,6- 11 , 2-1. 

F. pratmsis - Fqq. 1- 14. 
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Poa amwa- Fqq. 1 - 14. 
P. trivialis-St fq - p. Ainakin 3c, 6a, 6d, lOa - c, 13 - 14, 8b-9a. 
P. pratmsis - Fqq. 1 - 14 . 
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P. remota - R. 8a, Kalatonjärven laskupuron varr. (K. Oittinen!); 8b, 

Leppäkoski , Leppäjärven laskupuron varr. Kotirannan luona; edellisen yläpuol. 
(K. Oittinen!); 14a. K eikkalan luona puron varr. niuk.: 13d, Salonsaari S ja lOc. 
K ortelahti, lehto. 

P. nemoralis- St fq. Ainak.in 6 - 8, 10 - 11, 13 - 14, 2-3. 

P. glauca - R. lOc, Aidassaari, kallion raossa (HnTONEN, 1944); 6a, Vähä­
Pihla ja järven Hertunvuoren kallion kolossa ja 7c, Hevossaaren S-osan kal­
liolla. [Padasjoki: Virmaila, Linnasaari , N-rannan diabaasikallion pengermillä 
(PANKAKOSKI 1941).) 

P . palustris - Rr ? 6d, Iso-Kärppäjä r ven SW- puol. Portinhorossa niuk. ja 
5d, Sarvajärven rantapensaik. 

Dactylis glomerata- St fq. Ainakin 5d-6, 8-11, 13-14. 

Scolochloa fe stttcacea - P . Kasvaa paikoit. Päijänteessä Harmoisten lah­
desta Haukkasaloon asti harvahkoja kasvustoja muodost. Esiintyy myös paikoin 
Isojärven reitin S-päästä Hassinkaskelle asti (vrt. m yös HÄYREN 1954, s. 38). 
5d-a, 1d-2c, 14c-a, lOc, lOb, lla, 7c-a, 7a, 3c. 

Deschampsia caespi tosa- Fqq. 1- l.f. 
D. flexuosa - Fq. 1- 14. 

A pera spica-venti - Rr ? T äm ä entinen melko yl. viljelyillä, vars. ruispel­
loissa kasvanut laji puuttuu nyk. niiltä, mutta rikkaruohojen jouk. sitä näkee 
vielä joskus, riihien edustoilla: 2c, Kassalan riihen luona; 6a, Ylä-Karttilan 
takapihalla ja 2c, Suokauppilan riihen luona 1960. 

Calamagrostis epigeios - Fq. 1-14. 

C. purpurea - P- st fq. Ainakin ld-3c, 5d-9a, 10 - 11 , 13- 14. 
C. canescens- St fq- p. Ainakin 5b -8b, 9b-11, 13 - 14. 
C.mglecta - St fq - p . Ainakin 13-14, 8a-9a, 6-7, 10a-c, 6-7. 
C. arundinacea- Fq- fqq . 1 - 14 . 
AgYostis stolonijera- St fq . Ainak.in 13- l.f , 5- 10, 2 -3. 
A. gigantea - Rr? 7a, H aukkasalo, SW-rann. niuk. 
A. tenttis- Fqq. 1 - 14. 

A. canina- St fq . 1-14 . 
Cinna lati jolia - R. 6a, Kuoreojan varr. jalavalehdon ja maantien välillä 

runs.; 6b, Pihla jakosken N-puol. Kaitajärvestä Raiskasjärveen johtavan puron 

suupuol. erittä in runs. n . 50 m pit. k asvustona; 6d, Iso-Kärppäjärven SW-puol. 
Portinhoron kalliorotkossa 3 kasvustoa . 

.Alopecurus pratensis- Fq. 1-14. 
A. geniculatus - St fq. Ainakin 1d-3, 5 - 9a, 10 - 11 , 13 - 14 . 
A. aequalis- St fq. Ainaki.n 2 -3, 5-8, 10 - 11 , 13 - 14. 
Phleum pratense - Fqq. 1- 14 . 
P/ialaris arrmdinaua- St fq . 1-3, 5-9a, 10- 11 , 13 - 14 . 
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Hierocloe odorata- S t fq. 1-3, 5-11, 13-1-t. 
H. australis - Rr. 13d, Salonsaaren S-lehto ja 14a, Keikkalan purom·arsi. 
Anthoxanthum odoratum- Fqq. 1 -14. 
Milium effusmn- P. 7a. Haukkasalon S-puol. ja Koisalon lehtonotk. ; Gb, 

Kinalan S- puol. Rimminpuron varr.; 6d, Kärppäjärven \V-puol. puron varr . 2 
kaS\'Up. ja saman järven S\V-puol. Portinhoron rotkossa mns.; 6c, Kuoreojan 
suussa ja 5d, Sarvajärven lehd.; Yatiajärven laskuojan varr.; 6b, Koskelan niit ., 

lOb, Ruolahden pähkinälehd. ja lla, Sottkkion Pohjankolussa (H. P.J; 8b, 
Leppäkoski, Kotirannan lehtonotko ja 4c, Hutalan puron varsi; lc, J yrkys­
puron ent. myllyn luona; 8d, ~Iyllymäen purolehto ja 10c, Kortelahden lehto­
notko; 13d, Harmoistenjoen varsi ja Salonsaaren lehtonotko; Kikulan suoviljel. 
la id.; 14a, Unnasjärven ja Keikkalan luona. [Jämsä: Haapavuoren S-rint. 
(H. P.); ld, Edesniemi ja 2a, Kaipola, 2 heht. al .) 

Brachypodiwn pi111zatum - St r. 5d, Sarvataipale ja 9b, Hakinharjun riune­
lehto (J. Sarvala!); 6b, Lättilän Sikala, 8d, Kylänaho ja 13a, Sappeen \ ·alkila 
(H. P.); lOc, Kk, Äkämäen Jäh. 9d, Koukanniemi ja Poikkijärvi (H. P .); l Oa, 
l\!attilan, Täppisen ja Junton väl. rint . (H. P. ); 13b, Kissalanjän ·en ranta 
(H. P.); 5d, Xsojoen, Hi=an ja 9a, Konkarin vaininioilta (H. P.). 

Brorrms secalinus - Tämä ennen yl. rukiin rikkaruoho on nyk. melko har­
vin. 14a, Keikkalan riihen luona; 9a, Konkarin mispelto niuk.; Sb, Kotirannan 
pelto; 14a, Keikkalan, lOc, Kortelahden, 6c, Paaterin ja 6b, Koskelan rukiissa. 

Elytrigia repms - Fqq. 1 -14. 
Roegneria canina - P. 6c, Paaterin luona 2 kasvup.; 6b, Rimminpuron ja 

6d, Tuohilammen ja Kärppäjärven purojen vars. ja Sb, Leppäkosken rann. ja 

4c, Hutalan puronotk.; 3c, ::\Iustasalon W- ja Haukkasalon "-c-puron varr. ; 
5b, Puukkoisten kosken varr.; 5d, Keskisen puron varr.; 6a, Saarijärven lasku­
puron varr.; lOa, Hakinharjun puron ja maantien varr.; 9d; Kk, Karjakosken ja 

10c, Äkämäen puron varr. (H. P. ); lOb, Säynätjoen varr. ja Ruolahden harjulla 
(H. P.). ja lOc, Sahan alue; 13a, ::\Iyllykylän ja 14a, Unnaspuron \·arr. ; 13d, 

Harmoistenjoen varr. ja Hukin Jäh.; 1-tc, Keulainniemi, Huhkainvuoren juur. ; 
10c, Karklahden pemk. ja myllyn luona (H. P. ); 10c, Kortelahden ja Gd, Lai­
holan luona puron varr. ; 6c, Keskisen läh . puron \·arr . 

Erioplwrum vagiua/um- Fq. 1 -G, S-10, 13-14. 
E. augustifolitwl- Fq. 1-7, S- 10, 13-14. 
E. latijolium - Rr. 5a, Salmijärven E-puol. suoranta. :Längelmäki: 4b, 

Parkunsuon, nyk. luonnonpuiston E-puol. ( BORG 1S96).] 

E. gracile - Rr. 4d, Oksjärven - ja SE-rantasuolla 3 kasvustolaikkua. 
(BORG op.c.). 

Scirpus silvaticus- St fq. 1-3,5 - 7, S-10, 13 - 14. 
5. lawstris - St fq - p. Piissamien ,-uoksi pitäjässä niuk. ( 1 -:~. 5-1 I , 

13-14). 
Eleocharis palustris - Fq. 1- 14. 
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E. mamillata - R? Sd, Sarvajärven puron varr.; 1 c, Sarkasjärven ranta; 
6a, Saarijärven ranta; 9a, Hahmajärven X-ranta. 

E . acicularis- St fq. Ainakin 2-3, 5-7, 8- 11 , 13 - 14. 

Trichophorum alpinum- St fq - p . Ainakin 1-3, 5-6, 8-10, 13. 
T. caespitosum- R? lc, Vuorisen ja Ounin luona rämeellä; Sa, Isojärven 

soist. rann. 2 kasvup. ; Sc, Kuoksenjärven \V-rannan rämeellä; 9a, Hahmajärven 

N -puol. suolla. 
Rhynchospora alba - P . lc, 3c, Sc-d, 9a--c8d, 13d, 6a-b, d; ainakin 

parisenkymmentä kasvupaikkaa soistun. rannoilla vesirajassa. 
Carex chordorrhiza- P- st fq. H. PELTOL.>L'< muk. joks. y l. laih. niityillä , 

letoilla ja nevoilla pitäjän \V-osissa vedenjakajilla; la- c, 9a--c, 8b-d; 6c, 
Linnamäki ja 9b, Kankaantakunen; 13b, Porttila ja 13c, Korkeela; 6d, Kärppä­
jän·en rann. us. paik. 

C. dioeca - R. 4c, Pitkäjärven luona neva- ja rämemättäillä (H. P.) ; Sb, 
Pälämäjärven niit. ja Linkin luona rann. 

C. canescens- Fq. 1-3, 5- 11, 13- l.J. 
C. brunuescens- St fq. Ainakin 5-10, 13- 14. 
C. dispmna- St fq. Ainakin 1-3, 5-7, 8-10, 13-14 . 
C. loliacea - R? Sd, Sarvajärvi ja 6d, Kärppäjärven W-ranta; 6a, \'lä­

Karttilan luona (H. P .); 14c, Keulainniemi (]. :\Iikola). 
C. elongala - R ' ld , Rekolan luota; l Ob, Ruolahden h arju lammen ranta; 

1.Jc, Keulainniemi. 

C. echinala- St fq. 1- 14 . 
C. diandra- St fq - p. Ainakin Sd-8, 9d-10, 13- 14 . 

C. Pairaei - Rr. lOb, Ruolahti, pähkinälehto ja 13d, Harmoisten laakson 

rinne (H. P.). 
C. leporina- St fq. 1- 14 . 
C. elata- St fq. 2-3, 5-9a, 10-11 , 13-14. 
C. caespitosa- St fq. 1-14. 
C. nigra- Fqq. 1- 14. 
C. acula- Fq. 1- 14. 
C. aqualilis - Rr. 1d, ?!Iutasen luona rantaniit.; 3c, Kunr1insalmen ranta . 
C. Buxbaumii - Sb, Kotajärvi, tuh·anevalla (A. Kalela, H) ; 8b, Leppä-

koski, Koivulahden niitty (H. P.); 4d, Pukarajärven ranta (K. Oittinen!). 

C. magellanica- St fq- p. 1-3, 5-11 , 13--14). 

C. limosa- Fq. Ainakin 1, 3, 5--6, 8-1 '· 13. 
C. vaginala - P - st r . Ainakin 1- 2, 5--10, 13- 14. 
C. pmticea - R? lc, Ouninpohja, Isojär\·en ranta, niuk.; 8b, Leppäkoski, 

suolla j a 13b, Kissalanjärven ranta (H . P. ); Sd, Sarvajärven S-ranta. 
C. flava - P. Sd, Isojärven SW-ranta niuk.; Sc, Pitkäjärvi (H. P. ); 8 b, 

Leppäkoski, kosken rantanüt.; Humalajärvi ja 6afb, Harjunsalmi (H. P.); 4c, 
Vuorela (K. Oittinen!); Sd, Iso-Sarvajän·en laskupuron rann. niuk. ja Sarvalan 
nüt. ; 8d, Kylänaho, 14a, Kissakulma ja 13d, Hukin luona (H. P.) ; Salonsaaren 
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S-ranta; 5a, Isojärven r antaniit.; 9a, Konkarin niit. n. 21 aarin alalla \'aita­
kasvina, joukossa nws. Pamassiaa; 14a, Unnaslahden niit. niuk. 

C. Oederi- St fq. 1-2, 5-7, 9a-b, 10a, d, 13-14. 
C. lasiocarpa- St fq. Ainakin 1-2, 4-6, S-10a, 13- 14. 

C. vesicaria- Fqq. 1- 14. 
C. rostrata- Fq. 1-14. 
C. rhynchophysa- Rr. 4c, Yuoriojan laskupuron varsi niuk. (X. Kärki 1936). 

[C. pseudocyperus - Rr. Längelmäki: 4c, Lemolahti, läh . Kuhmoisten rajaa 
2 pientä kasvustoa puron varr. (K. Oittinen, A. Koskinen).] 

C. pallescens- St fq. 1-14. 

C. digitata- St fq. 1-14. 
C. globt4laris- St fq. 1- 14. 
C. ericetorum- R ? 9b, Hakin harjun rinne; 10c, Hietalan ja K alholan läh. 

harjun rint. (H. P.); Sb, Leppäkosken S.O.K:n luona kankaalla (H . P. ); ! 3d, 
Harmoinen, Hukin mäen rint. 

C. pauciflora - St fq. Ainakin 1- 10, 13. 

Cypripediw>l calceolus- Rr. Sb, Leppäkoski. Ruupuunjärvi (E . Kärki 1936, 

näyte on Kasvitiet. perusopetuksen laitoksen kokoelmassa). 

Platanthera bifolia- St fq. 1-3, 5--1 1, 13- 14. 

Coeloglossum viride - P. 10c, Ansiolahti, Rietasen tien ,·arr. ; 14a, Keik­
kalan k edolla; 14c, Keulainniemi, Faulamiehen talon luona; 13d, Harmoisten 

puron varr. 2 esiint.; Lummenen ranta Vihulan luona; Salonsaari, Salon t alon 
ja Koivumäen luona; 13a, Anttilan keto; Sd, :Uyllymäki ja Sb, Leppäkoski, 
Kotiranta; 9a, Myllyniemi ja Suntila; 5b, Linkki ja Kotajär\•i ; l Ob, Ruolahti , 
Halla ja 6b, Virolahti; 6d, Laiholan Jäh. 

Gymnadmia conopsea - P. 6b, Haukkasalo, Saviniemi ja Rantala; 5d, Lin­
namäki ja Sarvataipale; 6b, Pihlajamäki ja 5b, Kotajärvi; Sa, Venttola (K. 
Oittinen!); 9a, Konkari ; 5d, Kylämä ja 3c, Vanhakylä; 6d, Laihola; 14c, Keulain­
niemi, Mikolan huvilan läb. (J. :llikola); 10c, Ansiolahti, Heikkilä Sb, Päijälä, 

Ojanen ja Sd, Myllymäen luona; 13d, Harmoistenlahden S-ranta ja Kauppilan 
keto; 2c, K assala ja 6c, Paateri. 

Dactylorchis maculata- Fq. 1- 14. F. concolor- Rr. 5d, Salmijärvi. 

Epipactis helleborine - St r . 5b, Kotajärvi ; 6b, Haukkasalo, Saviniemen 
luona; Pihla jalahti ja Soimasaari (H. P .); 14 c, Keulainniemi Padasjoen rajalla; 
5d, Kallioj ärven N-puol. (J. arvala); 13d, Harmoinen, Hännikäisen haka, 

Nuorisoseuran talon mäessä (H . P.); 3c, :Uustasalon W-rantalehto 3 yksilöä. 
[Padasjoki: 14c, Kuhmoisten rajalla (J. Mikola). Jämsä: lb, Pitkäjärvi , Haapa­
vuoren S-rinne (H. P.).] 

Epipogium aphyllum - Rr. 3c, :Mustasalon W -ranta (A. Saikkonen!); Sb, 

Leppäkoski, Kaukalokorpi (E. Kärki). 
Listera ovata- P. 10c, Kk:n luona, 6a, Peltolankylän Työ aari ja 6a, Kart -
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tila (H. P.); Pihlajamäen luona {A. Peltonen!) ja Hertunvuoren lehto; 6d, 

Kärppä ja Laihola; 2c, Kassalan Enojärvi, 3c, Haukkasalo ja Tuomisalo 
(H. P.); 8a, Venttola ja Taipale (K. Oittinen1); 13a, Yrjölä ja Valkila; 7c, Haa­
rala ja Pyhäniemi (H. P.). 

L. cordata- St r. 7a, Pihlajasaari (H. P.); 6b, Koskelan pellon laita, Viro­

lahti ja 6d, Kärppäjärven W-ranta; 6a, Ylä-Karttila ja 2c, Suokauppila sekä 
6c, Paaterin Liivekorkee niuk .; 14a, Keikkala ja Unnasjäni; 8d, Myllyniemen 

luona. 
Goodyera repens - St fq- p. Ainakin 1d-3, 5-11, 13- 14. 
Corallorhiza trifida- St r. 3c, Tuomisalo ja 6d, Kärppäjärvi (H. P .); 14a, 

Keikkala ja Rekisalo; 10c, Kortelahti ja llc, Tehinniemi ja Tehi. 

Populus tremula- Fqq. 1- 14. 

Salix phylici folia- Fqq. 1-14. 
S. myrsinifolia - St fq- p. 1-2, 5-6, 8b, 9a, 13-14. 
S. myrlilloides - R. 2c, Suokauppila ja 6c, Liivejärvi (H. P.); ld, Vuoriuen 

ja 5d, Sarvajärvi; 3c, Mustasalo (vrt . myös KosKI::>EN 1964). 

S. starkeana- St fq. 1-6, 8-10, 13-14. 
S. aurita- Fq. 1-14. 

S. cinerea- Fq. 1-14. 
S . caprea- Fq. 1-14. 
S. repens coll. (incl. 5. rosmarinifolia) - St r. 5d, Sarvajärd; 2c, Suo­

kauppila; 6d, Ylä-Peltolan Rännilä ja 7c, Pyhänpää, Santala (H. P.); 8d, 
Kylänaho ja 10a, Savijärven luona (H. P. ); 9a, Konkari ja 1c, Ouni; Sb, Linkki 

ja Kotajärvi; 10c, Kortelahti ja 14a, Keikkala. 
S. lapponmn - R? 2c, Suokauppila, Lahnajärven soist. ranta (H. P .); 5b, 

Raatesalmen ranta (B. Malmio, H); 8b, Pukarajärven ranta, 4d, Ruokolan 
niitty (H. P.); 1d, Vuorisen ja 2c, Kassalau maalla (vrt. myös KOSKI:I-.'EN 1964). 

S. fragilis - Joitakin vanhoja puita vielä jäljellä Kirkonkylässä (10c) j a 
Harmoisissa (13d), kuten Vilppulassa pari ja Kauppilan haassa pari yks. 

S. penlandra - P. Järvien ja jokien rann. (1, 2, 5 ja 13; 9a, Konkarin ja 
8a, Pitkäveden rann.; 1c, Ounin läh. ; 6b, Iso-Pihlajajärven valtion puisto ja 

6d, Iso-Kärppäjärven rantamaasto, us. kasvupaikkoja. 

Myrica gale - R. 4c--8a- b, Pitkäveden rann .. paik. Leppäkoskelle asti 
(vrt. myös BoRG 1896) sekä Lummeneu rann. (H . P. ). [Vehkajärvi: 12b, Vehka­

joki {vrt. myös NORRLIN 1871, s. 151 ).: 

Corylus avella11a - R. l Ob, Ruolahti, harjun rinnelehdossa parisenkym­
mentä pensasta, joista on istutuksia useissa taloissa aita- ja koristepens.; 13d, 
Vahervuoren N-puol. suonütyn laid., josta en sitä euää löyt. ; 14c, Viirvuoren 
rint. Keulainniemen tien varr. 2 pens. , joista toinen kasvimyrkystä häv. Prof. 
Y. Hukkisen kertom. muk. H armoisissa aik. us. paik. esiint. 
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Betula verrucosa- Fq. 1-14. Visakoivua alueella monin paikoin, runsaim-
min Harmoisissa ja Kirkonkylässä. 

B. pubescens- Fqq. 1-14. 
B. nana- Fq. Ainakin 1-6, 8-10, 13-14. 

B. nana x Pt•bescens- 6c, Paaterin maalla (H. P.J. 
Alnus glutinosa- St fq. Ainakin 2-3, 5d-9a, 10-11, 13- 14. 
A. gl·utinosa X incana - Rr. 7c, Haapalahti ja 6a, Harjuniemi (H. P.). 
A. incana- Fqq. 1-14. [F. laciniata- Rr. J ämsä: 2d, Edessalo, Airolahti 

1936.) 

Ulmus glabra- R. 6b, Ylä-Peltolan ::\Iyllykolu ja 6a, Kuorejärven laskuojan 
kivikk. lehto 3 isoa puuta (H. P.); Sd, ::\Iyllymäen ?.Iyllypuron kivikossa nii­
tyn la idassa 3 keskikok. puuta (H. P. ); Puut ovat kitukasv. ja lähekkäin to isten 

puiden varjossa, mutta talon isäntä lupasi raivata niille ene=än elintilaa ja 
niitä suojella. 

Humulus lupulus- R. 6b, Ylä-Peltolan ::\Iyllypuron ki\·ikossa muut. puihln 
kiertyn. yksil.; 5b, Kotajär;en lehto; 9d, Kopolan ja Kkylän pellon piennar.; 
Poikkijärvi, niit. reuna; 6b, Haukkasalon Sa\·iniemen lehto. 

Urtica urens- St fq - fq. 1-14. 

U. dioeca- Fqq. 1-14. 

Rumex longi folius- St fq. 1-14. 

R. crispus - Sb, Leppäkoski, Kotiranta, kasYit. (A. Kärki); 10c, Kk, Mei-
jerin piha 1939. [Padasjoki: Kyystölä, piha (PA.YKAKOSKI 1941 ).) 

R. acelosa- Fq. 1-14. 

R. acetosella- Fqq. 1-14. 
Polygonum aviculare- Fqq. 1-14.- \". calcalum- 10c, Kk. erään t a lon 

piha. 
P. vivipartim-St fq. 1- 14. 
P. arnpllibium - St fq- p. 1-14. 
P. foliosum - Rr> 3c, Knnninsalman ranta, niuk. (vrt. KOSKDfEl''l 1964). 
P. minus - R. 6b, Yirolahden luona ja 14c, Unnaslahti; 3c, Mustasalon 

~-ranta niuk. 
P. persicaria - R. Sb, Leppäkoski (A. Kärki); 10c, Kortelahti ja Koukan-

niemi, ranta. 
P. lapatll ifoliwll - Fqq. 1- 14. 

P. llydropiper- St fq . 1-14. 
P. dt4metomm- R. 3c, Haukka alo, :t-.\\'-ranta; 6b, Pihlajakoski, tien varr. 

vadelmikossa; 14c, Keulainniemi, rantaki\·ikko. [Jämsä: 3a, Karhusalo, ranta­

kivikko. Padasjoki: Yirmaila (H. P .).J 

P. convoltmlus- Fq. 1-14. 
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Chenopodium album- Fqq. 1-14. 
C. polyspermum - l Oc, l\Iuurilan karjapiha (H . P .); Sb, K ot ajärvi, k asv i-

t a rha. 

C. urbicum- Rr. 7c, Tervalan kasvitarha (H. P. ). 

C. hybridum- Rr. 2c, Kassala, puut. (V. Kassala! ). 

C. rubrun•- Kuten edell . 
A triplex patula- R. l Oc, h autuumaa; Kk ja 13d, Hukki, kas\'it.; 14a, Keik­

kala, puut.; 7c, Närvän kasvit. 

J11ontia fonlana ssp . lamprosperma- R? 7a, Haukkasalo, lähdenotko; 5d, 
Sarvala, läht. reun. j a 9a, Myllynierni lähdepur. varr. 

51ellaria aquatica - Rr. 13d, Allion mylly, H armoistenjoen varsi (BJÖRK­

Lu= 193S, s . 32). K asvi hävisi 5. nemorumin kanssa m yllyn padon h ävittyä 
ja k asvien jouduttua vet een [P adasjoki: Kellosalmi (HJELT III, s. 101).] 

5. nemorum- St r. 9d, Kk, Kuttilan sillan luona (H. P. ); 6d, Kärppäjärvi, 
Portinvuoren valt. metsä (H. P .); m ainitun järven SW-puol. Portinhoron rot­
kossa niuk. ; lOb, Multamäki, puron varr. runs.; Ruolahden p ähkinälehto runs. 
(H . P.); 10c, Kk:n luon a (E. Nylander, E. Häyn!n, H); Sb, Leppäkoski L. K ärki); 
14a, K eikkalan purolehto, runs.; 13d, Allion mylly (H. P.J; Vahervuoren alla 
Padasjoen ra j. kost. notkossa runs. 

5. media- Fqq. 1- 14. 
5. alsi ~2e - R . Sd, llfyllymäen lähdenotkossa; /c, Riihimäen luona; 6d, 

Kärppäjärven Portinhorossa. 

5. palustris- St fq. 1- 14. 
5. graminea- Fqq. 1- 14. 

S. longi fol ia- St r . 6a, Kuoreojan lehto ja 6d, K ärppäjärven valtion m etsä 
(H . P.); 14a, Keikkalan lehto ja 13d, Salonsaari; l Ob, Ruolahti ja 13d, H ar­
moinen (H . P.); Sd, Myllymäki, lehto. J äänyt ehkä paik. huomaam atta. 

Cerastium arvense- R . 2c, Kassalau ja Sb, Kaakon kedolla; l Ob Ruolahti, 
Terrilä (H. P.) ; Sb, Leppäkoski, keto (A. Kärki); 13d, Harmoinen, K yläkallio; 
l Oc, Ansiolahti. 

C. holosteoides-St fq . 1- 14. 
Sagina procumbens- St fq. 1-14. 

Arenaria serpyllifolia- St r . 3c. Haukilahti, 6b, Saviniemi; 6a, Ala-Peltola 
ja 6b, K oskela (H. P.); l Ob, Ruolahdenharju ja :\Iultamäki; l Oc, Kk, Pukkala; 
9d, Vastiaisvuori (H. P .); 9b, H üinharju; 13b, Littu (H . P .); Sb, Ojanen 
(K. Oittinen). Uärnsä: 3c, Edessalmen ranta.] 

Moehringia lrineroia- St fq. 1- 14. 
5pergula arvensis- Fq. 1- 14. 
5. vernalis- R . Sd, Sarvala (J. Sarvala); Sb, Kotavuori (A. Blomqvist, H ); 

6a, Karttilan vuoren rint. (H. P .); 14c, Huhka invuoren rint. [Jämsä: ld, H as­
s ila, kallio (E. _ ikJander, H ). 

2 
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5pergula rubra - St r. 8a, \"enttola (K. Oittinen1); 8d, ~Iyllymäki ja 13a, 
Anttila; llc, Tehinniemi j a ll a, Suippula; 6b, Koskelan Jäh. ja 6a, Pihl ajamäki ; 
10a, Savihukki ja 6c, Paaterin läh. 

5cleranthus anmms- St fq. Ainakin 1- 10, 12- 13. 
Agrostemma githago - St r. 2c, Kassala ja 5b, Kotajärvi; 6a, Ylä-Karttila 

ja 2c, Suokauppila; 5d, San·ala (J. San·ala); 6d, Rauhamäki (R. Xieminen 1); 

13d, Hukin ja Nikulan pell. 19-11. 
Lyclmis flos-cuculi- P - st fq. 1- 1-l. 
l"iscaria vulgaris- St fq. - p. Kasvaa yleisimpänä Päijänteen rannikolla 

ja saarissa (13d, 14, 10, 11, 7, 6b, 3); 9b, Hakinharjulla, 6d, Rauhamäessä, 5b, 
Hujalassa, 6a, Keskisen pellonpäässä (H. Peltola, A. Koskinen). 

Silene cucubalus- St fq- p . Ainakin 1- 10, 13- 1-l . 
5. dichotoma - Rr 5b, Linkki, heinäpelto ja 13d, Salonsaari, Salon puut. 
5. rupestris - St r. 3c, Haukkasalo, Haukkala ja 6b, Saviniemi; 7a, Selkä-

saari ja 7c, Pyhänpää (H. P. ); 5a, I sojärven ja 5d, Sarvajärven rantaka ll .; 6a, 
Ylä-Karttilan ~fyllymäki (H. P.) ; 8a, Syvälahden rantakalL (K. Oittinen); 14a, 
Tanhuan S-puol. niemenkärki ja 6a, Hertunwri. [Padasjoki: 14c, \'ähäsalo 
(J. Mikola) .] 

5. nutans- P 5d, San·alan metsätien \·arr. muut. paik. (J. San·ala!); 13a, 
Sappee, \'alkilan ja Yrjölän seudulla a ina Hopeaharjuun (9c) asti melko yl. ; 
13d-b joks. yl. (H . P.); 13a, Salonsaari, paik. ked. ja pientar.; 13d, Lummeneu 
laskujoen \·arr. ; H armoinen (""ORRLI:\ 187 1, s. 1-13). 

J!Jelandriwn 1/0ctiflorum - Rr. 10c, K almistossa; 13a, Salonsaari, Saaren­
pää, kasvit. 1966). 

J/. album - St r. 5d, San·alan metsätien ja Kalliojärven varr. us. paik. 
13a, Sappee, Anttila (H. \ "alkjärd!); 13d, H armoinen, Vilppulan piha (H . P.) ; 
10c, kirkon läh. (HAYRE:\ 19-l-l ); 5b, Linkin piha; 8a, \"enttola (K. Oittinen); 
1 Oe, Kortelahti , p elto). 

J.f. rubrum - P - st fq. Ainakin 1d- 2c, 5d- 9a, 10-11, 13- 14. 
1"accaria pyramidata - Rr. 2c, Kassalau ja 10c, Kk:n viljapelto 1933. 
5aponaria officinalis- Rr ? 10c, Kk, rikka läjä (H.~YREN 1944). 
Gypsophila pam"wlata - Kuhmo inen, puut. dlliyt. (H.~YRE:\ 1944); 5b, 

Haljalan puutarha. 

Diauthus deilaides - ' t fq. A.i.nakin 1- 10, 12-13 . 
. Vymphaea candida - St fq. Kas\·aa al. püsamien vuoksi niuk. 1- 1-l . 
N. tetragona - St fq. 6a, Iso-Pihlajärvi (A. Peltonen!); 5d, Kallioj än ·essä 

Salmijärven luona; 13cfd, Salonsaaren H aukilahti 19-12; 5b, Savijärvi 1939; 
2c, Kassalau luona Riihijän·essä 1930; 6b, \"irolahti ja 6d, Kärppäjärvi \V"' ; 
3c, Haukkalan lahti . Olen havainnut kasvia 1939--40 monin paikoin Päijänteeu 
lahdissa ja monissa sisäjän·issä, mutta püsamit o\·at ne hädttäneet muideu 
Iumpeiden kanssa . . colorala - Rr. Padasjoki: Kuhmoisteu raj alla 1933 
(P. Hertzen).J 
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.·lquilegia vulgaris - St r - p. ; 6b, H aukkasalo, Saviniemi runs. kalliolehd. ; 
9b, H akinharjun lehtorinne; Harmoisissa: 13b-d, 14a-c p aik. runs. (H. P. ); 

13a, Sappee, Joutsenlaht i; 6b, Pihlajakoski, Kh·elän Jäh. (H. P.); ja Yiro­
lahden N-puol. (Jämsä: 2d, Edesniemen lehtonotko issa p a ik . runs.] 

[Thaliclrum flavum- Rr. J ä msä: 2d, Edessalo (L . H annik ainen 1903). ] 

Actaea spicata- St fq. 1- 11 , 13- 1-1. 

Caltha palustris- Fqq. 1- 14. 
Trollius europae~ts- P - st fq . 13d-b, 14a, H armoinen j a 13a-c, Sappee 

st fq.; ld, Vuorinen, lc, R ajala; 5d, San ·ajoen yarr. runs.; 6a, Ylä-Karttila, 
2c, Suokauppila; 6b, Pihlajakoski ja Virolahti; 7a, H aukkasalo ja 6d, K ärppä­

järven rann. us . p a ik.; Sa, Venttola ja 4c, Hutala; Sd, "'fyllym äki, Sb, Leppä­
koski ja Kotiranta (H. P .); 9a, Konkari ja Ahola; 5d, K yläm ä; lüa, T äppisen 
j a Punkan luon a (H . P.); 9b, Yelislahti ja JärYenpää; ! Oe, Ansiolahti 3 k asvup. ; 

7afc, Närvän Kortelahti j a Tulla (H. P.); 14a, Keikkala ja Unnaslahti; 5d, Lin­
n am äki, Hietamäen suo; 9d, Poikkij ärYi , K arklahti ja Tarhala. 

A 11emo11e hepatica - St fq- p. Ainakin / a, /c , Sa-b, d , 6a- d, 5a, b, d , 
5a- b-d, 9a, b, d, lüa-d, ll a, c, 13-14. 

Anemone nemorosa - R. ! 3d, Harmoistenjoen suussa Kuh·alahdessa 
(n. 1100 m2); 13a, Lummeneu X E-ra.ntamaast o, H yppölän ja Terrikallion väl. n . 
1500 m 2:n a lalla paik. runs.; 11 a, Soukkion ja Suippul an luona niuk .; 13a, 
Sappeen koulun ymp. puutarhaistutuks. Je,·inn. 

A. rammculoides- Rr. Kuhmoinen, joen ranta (\ '. Sy,·änen , H ). 

Ranunculus peltatus - St fq- p. 1- 11 , 13--1-1 . 
R. sceleralus- St r. 1 Od, Ohrasen Juota P ä ij änteen rantaniit .; 14b, Aitasalon 

SE-ranta; 13d, Harmoistenjoen r antaniit. ; 13a, Lummeneu NW-ranta; 4d, Vuori­
järven ja Kuoksenjä rven E-ranta; 2c, Suokauppilan luon a. 

R . auricomus coll. - Fq - st fq. 1- 14 . 
R. auricomus ssp. atriviolascens- 2c, Haljala (:\Lo\.RKLU:-<D 196 1, s. 27. ) 
R. auricomtts ssp . glaucescens- 9d, Poikkijärvi (op. c. s. 52). 
R. auricomus ssp. Linkolae- 2c, H aljala (op. c. s. 7-1). 
R. fallax coll. - St fq - p. 6a, Ylä-Karttila nink. ; 6b, Pihlajakosken r anta 

runs.; l üa, Savijän·en ranta (T. Laaksonen!); 7a, H aukkasalo, Rauhala runs.; 

5d, Sarvala (J. Sarvala!); 13d, Salonsaari , Salon luon a runs. j a Harmoistenjoen 
varr. us. p a ik.; 14a, Keikkalan ja Linkolan t alojen ,·älillä; (Jämsä: Auvilan j a 

K attilanjärven keto niuk.J 
[R. fa/lax ssp. gregalis- J ämsä: Patajoki (A. Rous i, ::,L-I.RKLU:-<D 1965, s. 34).] 
R. fallax ssp. mendax- 9d, Ala-Karkjän·i (C. Cedercreutz, op. c. s. 47); 13b: 

Poikkijärvi (op . c.). 
R. acris - Fqq. 1- 14 . 
R. repens - Fqq. 1- 1-1 . 
R. polyanthemus - St fq . Ainnakin 2---3, 5-11, 13-14. 
R. flanmmla - R . 4b, Xuorajärven rantaniit .; 7a, H aukkasalon S-ranta; 
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lOb, Ruolahti ja 14a, ·nnaslahti; 13d, Lummeneu rantaniit. ; 9a, Hahmajärnn 

NW-ranta. V. reptans- Fq. 1-14. 

R. lingua - P. 2c, Hassinkosken ja 5b, Puuk.koistenkoskien varr. us. paik.; 

6a, Karttila ja 6b, Kurk.ijän;, joessa (H. P.); Pihlajakosk.i ja Perälättilä; Sb, 

Leppäkoski ja 13b, K.issajärvi (H. P.); 12b, Porraskosken ja 13d, Hannoisten­

joen varr.; 2c, Suokauppila. 
R. ficaria- 6c, Paateri ja 10c, Kk, us. paik. ; lOa, Sa\"ihukin ja muidenkin 

sendun talojen pihoista villiytyneenä. 

Myosurus minimus - St r. 10c, kirkkomäellä ja vanhan hautuumaan 

kiviaid. (H. P.) ; 6a, Ala-Peltolan, 6b, \:1ä-Peltolan luona sekä 13d, Harrnoisissa 

paik. ja 12d, Sappeen Viikilän tien >arr.; Sb, Leppäkoski, Kotiranta; 5b, Kota­

järven ja Linkin tien varsilla. 

Chelidcmium majus - Rr. 13d, \"ilppulan saunan vier. (E. Laaksonen!). 

Corydalis fabacea - R. 6d, Rauhamäki, Xiinilammen lehto (H. P.); lOb, 

Ruolahti, pähkinälehto (H. P.); 10c, Kk:n W-laidassa (A. Harsia, J. Sarvala); 

9d, Vastiaisvuoren rinne. 

C. solida - Rr. 13d, Salonsaari, Salon kasvitarhan luona pari yks. 

Fumaria officinalis- Fq. 1-10, 13--U. 

Brassica campeslris- Fq. 1-14. 

Si11apis arvmsis - R. 3c, :Uustasalo ja 6a, Ylä-Peltolan kasvitarha sekä 4d, 

Pukaran pellavapelto (H. P.); lOc, Kk:n er. kasYitarhassa ja kaatopaik. 

Raphanus raphanistrrm'- Fq. 1-14. 

Thlaspi arvmse- St fq. 1-14. 

T. alpeslre - R. 6b, Hauk.kasalo, Saviniemen kasvitarha, Sb, Leppäkoski, 

Kotiranta, puutarh. runs. ; 13d, Kauppila, kasdtarha. 

Capsella bursa-pastoris- Fqq. 1- 14. 

Subularia aquatica - St fq- p. 1-14. 
Bunias orimtalis - R. 6a, Keskisen pihamaa, 6a, Ylä-Peltolan vainion 

reuna, Sb, Leppäkosken ranta ja 13d, valtatie 4:n kulma Harrnoisissa (H. P.). 

Berleroa it~cana - R . 2c, Kassalan piha (V. Kassala!); 6a, Ylä-Karttilan 

tien vieri (M. Ylänen!); lOc, kirkon luona ja 2c, Suokauppilan piha. 

Erophila vema - Rr. lOc, kirkon kiviaidan raossa joku yksilö. 

Armoracia rusticana - Rr? lOc, Kkylän kaatopaikka; 13d, Lummeneu 

laskujoen suussa villiytyn.; lOd, Tehi, laiturin luona (L. Hannikainen). 

Cardamine amara - St r . lOb, Ruolahti, harjulammen ranta (H. P.); 6d, 

Iso-Kärppäjärven Portinhoro; 5b, Linkin luona ja 5d, Sarvapuron ranta; 1c, 

Sarkasjärven puron ranta; Sb, Leppäkoski, Kotirannan ja Sd, Myllymäen lähde­

puron reuna; 9a, Myllyniemen läh.; 10c, Kortelahden puron reuna; 6b, Raiskas­

puron ranta; 3c, Vanhal..]'län Jäh.; 2c, uokauppilan Jäh. purossa. 

C. pratensis- St fq. Ainakin 1d3c, 5d-9a, 10--11, 13- 14 . 

Barbarea vulgaris- Fq. 1-14. 
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B. stricta - P - st fq. P ELTOLAN muk. paik. Päij änteen luodoilla ja kivik­
korann. sekä siihen lask. jokien äyräillä (3, 7, 11 , 10, 14, 13); 9d, Karkjärven 
laskujoen rantatörmä; 5b, Kotakosken part. 2 yks.; 13a, Yrjölän luona; 8a, 
Taipaleen läh .; 9a, Konkarin luona; 2c, K assalau läh . 

Cardaminopsis suecica- Fqq. 1- 14. 
Arabidopsis thaliana - St r . l Ob, Ruolahti, harju (H. P.) ; lla, Suippulan 

ranta törmä; 11c, Tehinniemi, kallio; 6b, Pihla jakosken ranta; 3c, Haukkasalon 
1\TE- ja Mustasalon W-rantakallio; 14c, Keulainniemi ja 9a, Konkari. 

Turritis glabra- P. 5d, Sarvalan tien varsi järven ja Hirnman läh. (H. P.); 
6d, Ylä-Kärppä ja R auham äki (H . P .); 6b, Pihlajakoski ja Ylä-Peltola (H. P. ); 
7a, Haukkasalo, Labtela ja H aukkak allio (H. P. ); 8b, Leppäkoski ja 9a, Hahma­
järv i, tien varsi; 8d, K ylänaho ja Myllyniemi; 8a, Venttolan luona (K. Oittinen); 
lOb, Ruolahti ja Multamäki; 13a, Yrjölän, Valkilan ja Hopeaharjun luona; 
l Oc, Kk, Syrjänmäki ja Kalhola (H. P .); 2c, K assala ja Suokauppila; 5b, Linkki 
ja Kotajärvi; Savijärvi ja K aakko. 

Rorippa silvestris- R. 2c, K assalau ranta ja 3c, Mustasalon S-rantaniitty. 
J äänyt ehkä. paik. huomaamatta (Vrt. KOSKD.""EN 1964). 

R. islandica- St fq- p . Ainakin 1-10, 13- 14. 
Erysimum cheiranthoides - Fqq. 1- 14. 
E. cheiranlhoides ssp. altum Ahti - 10c, Kk. (I. Hiitonen ; AHTI 1962). 
Sisymbrium ojjicinale - R? 10c, Kk, (E . H äyren, H ); 13d, Harmoinen , 

Hukki (E. H äyren, H ). 
Camelina alysst~m- R . 6b, \.lä-Peltolan pellavapelto ja 4d, Pukaran p ella­

\·assa (H. P.); 10c, Kk. (E. H äyren, H). 
Descurainia sophia - R ? 5b, K aakko ja Kotajärvi, piha; lOc, Kk, mei­

jeri, Kuttilan p erunamaa ja Uotilanlahti (H . P. ); 13d, Harmoinen, Hukki ja 
5d, Sarvala, pihoilla . 

Sedum teleph ium - P. ?r!onin paikoin P äijänteen rantakallioilla: 14c-a, 
lOc-d, llc-a, 7c- a, 6-b ja 3c.; 5b, Kotajärvi j a lOb, Ruolahti (H. P.); 
14a, Välkkälänharju (H. P.); 8a, Syvälahti (K. Oittinen!). 

5. annuum - St r. 3c, H aukkasalo, Kunninvuori ; 4c, Pitkävesi (K . Oitti­
uen !); 10c, kirkosta kansakoulun luo. Kalholaan asti (H. P.) ; 14c, Keulain­
niemi, Huhkainvuori j a Keulainvuori. 

5. acre - P. Monin paikoin Päijänteen rantakallioilla Harmoisist a 13d, 
H aukka- ja Mustasaloon (3c) asti ; 10c, Kk.:stä p a ik. Kankolaan (9d) asti (H. P .); 
13b, Salojärven ranta ja 14c, Huhkainnwri. 

Crassula aquatica - Rr. 6b, Pihlajalahdessa. [P ad asjoki: Hinttola (H. P. )] 
Parnassia palustris - P. 5b, Kaakko ja Kotajärvi; 6b, Koskela ja Viro­

lahti; 8b, Leppäkoski, Luotosjärvi ja 8a, Venttola; 8d, Myllyniemi ja Mylly­
mäki; 13a, Lummeneu ranta ja 14a, Unnasjärvi; 9a, K onkarin niit. n . 20 aaria 
Carex flavan kanssa. 



22 A. Koskinen: Kuhmoisten pitäjän putkilokasvistosta 

Chrysosplenium altemifolium- P. 1-14. 
Ribes uva-crispa - Rr. 7a, Rauhalan metsätien varr.; lOc, Kk, Akämäen 

lehto (H. P.). 
R. nigru.m- St fq - p. Ainakin 1d-3c, 5d-8b, 9b- 11 , 13-14. 
R. rubrum coll. - St fq- p. Ainakin 6-11, 13-14. \·rt. J . .U.AS 1964 . 
R. alpimun- St fq - p. Ainakin 2-3, 5-11, 13-1-L 

Filipendula ulmaria- Fqq. 1- 1-L 

Pr1mus padus- Fq. 1- 14. 

R ubus chamaemorus- St fq. Ainakin 1-9, 13. 
Rubus arcticus- P. 2c, Suokauppila (L. Kauppila '); 5b, Kotajärvi, Puukko­

lammen N-ranta (T. Sadjärvi!) ja Ojasen t alon läh.; 5d, KalliojärYien Yäl i 

maasto; 6a, Ylä-Karttilan ojitet. suolla 2 kasvup. ; 6b, Ylä-Peltolan pellon 
pient. (H. P .); 6d, Laiholan Jäh. Kärppäjärven ranta; 10a, Savihukin (A. Hukki!) 
ja Junton luona (A. Peltonen!); 9a, ~Iyllyniemi ja Konkari; 13d, Ent. Albon 
m y llyn niit. (H. P.} ja Kalalahden suon laid. (E. Laaksonen!); 13a, Yrjölän ja 
8d, Myllymäen Jäh.; 1c, Ouni, ld, \ 'uorinen. Kasvaa al. etup. steriilinä. 

R. saxatilis- Fqq. 1-1-L 
R. idaetts- Fqq. 1- 14. 
Fragaria vesca- Fq. 1- 14. 
F. moschafa - 13d, Harmoinen, Kauppila sähkölinj a (E. Laaksonen); 2c, 

Kassala, 6b, Hau.kkasalo, SaYiniemi ja \"irolahti, 10c, Kkylä; 13d, Salonsaari, 

Salon puutarha (vrt. myös KosKL--..""EX 1964). 
Potentilla palt<slris - Fq. 1- 14. 

P . argentea - St fq. 1- 14. 
P. n<YYVegica - Fq. 1- 14. 
P. infermedia- Rr. 13d, Harmoinen, tien Yarsi (HJELT 1919, s . 92). 

P. Crantzii - R ? 5b, Kaa.kko, 2c, Suokauppila ja 6a, Ala-Karttila; 10c, 
kirkon kiviaidan Yier. ja 9a, Konkari ; 11c, Tehiniemi, rantatörmä. 

P. erecta- Fqq. 1- 14. 
P. anserina - St fq - p. Ainakin ld-3c, 5-11, 14- 15. 
Alchemilla pastoralis- St fq. 1- 14. 
A. filicaulis - 6a, Ylä-Karttila, keto . L Ylänen); 5b, Kotajär\· i , piha 

(T. Savijärvi); 10c, Kk, tien Yier.; 13d, Harmoinen, keto. 
A. acutiloba - 2c, K assala, ranta; 6b, Pihlajakoski, kosken reun.; 10c, 

Kkylä (L. Harsia); 14a, Kissakulma (H. P ., H ). 
A. micans - 1d, \·uorinen, keto (E. \"uorinen); 6b, "\lä-Peltola (H. P .). 

A. subcrenata- St fq. 1-14. 
Rosa majalis- St fq. 1-14. 
R. glauca (R. rubrifolia) - R. 6a, "\lä-Karttila (S. Ylänen); 6b, Haukka­

salo, Saviniemi; 13d, Harmoinen, Kauppila piennar (H. P .} . 
Agrimonia pilosa - St r. 10c, Kk., maant. \· arr. us. paik.; lOb, Ruolahti , 

Korppila; 13b. Ahomäki ja Roinilan haka runs . (H. P .); 13d, Harmoinen, 
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Hukki ja Vilppula, vanhan ja Yaltat ien Yars i; l Oa, Savihukin keto.; 14a, Kissa­
kulman tien varr. (K. Oittinen). 

Sorbus aucuparia- Fq. 1- 14. 

J/ alus domestica - R. 6b, Haukkasalo, Sa\"iniemi 3 yks. leht omets.; 6a, 
Ala-Karttilan maalla valtatien varr. 

Geum urbamtm- R . 13bfd, Harmoinen , 3 kasyup. valtatien Yarr. (E. Laak­
sonen !); 14a, Keikkalan Jäh. pari yks. 

G. rivale- Fq. 1- 14. 

Medicago lupulina - R. Sb, Kotajärvi , heinäpelto (T. Savijä rYi !); 13d, 
Harmoinen (E. Laaksonen!) ; valtatien 4 nurmireun. joku yks. 

11!. sativa - Rr. Sb, Kotajärven pelto ja Kaakon kasvit. 
J!elilotus officinalis- Rr. 10c, Kk, ~feijerin piha p ari yks. 
11!. albus - 10c, KK, K antt orilan puutarha 193 7. 

Trifolium aureum - P. 13d, Harmoinen monin paik. (H. P. ); 13a, Riihi­
lahti j a 5d, Kylämä {H. P.); l Oa, SaYihukki ja 6d, Rauhamäki; 6b, Pihlajalahti 
(H . P.); Virolahti ja Haukkasalo, Saviniemi, pellon la ita; Sa, Syvälahti ja 
\'enttola (K. Oittinen); 5d, Salmijärven ja 6a, Pihlajamäen pelto (A. Peltonen). 

T. spadicewn- St fq. 1- 14. 
T. hybridum- Fq. 1- 14. 
T. repen s - Fqq. 1-14. 
T. arvense - 10c, Papinsaaren kalmisto (E. Laaksonen); 10a, Savihukin 

keto (V. Hukki); 7a, Haukkasalo, \"olasen hmilan luona dlliyt. istut., m yöh . 
hä \·. 

T. i11camatwn - 9d, Poikkijärvi, yaJtatien nurmireun. 

T . pratense - Fq. 1- 14. 
T. medium- St fq. 1- 14. 

[Lotus corn iculatus- Rr. Längelmäki: 4b, Hiukkaankylästä E-suunt. Kuh­
moisten rajalla mäntymetsässä. (BORG 1896).] 

Jiicia hirsuta - P - st fq. 1-14. 

Vicia Ieimsperma- R . 6a, Ala-Peltolan riihen luota, 2d, Edessalmen ranta 
ja 13d, Lummeneo laskupuron varr. (H. P .); 14c, Keulainniemen tien varr . 

I '. siluatica- St fq. 1- 14. 

V. cracca- Fq. 1- 14. 
V, sepium- St fq. 1- 14. 

V. anguslifol ia - St r . 13d, Harmoinen, paikoin er i osissa kylää (H. P.); 
13a, Anttila, 4d, Pukara (H. P.); Sd, ~Iyllymäk.i, Sa, Venttola; 5a, Vaht eri. 
J' . Bobartii - Kuhmoinen, hiekanottop. (R. Collander, H). 

II. satiua- Toisin paik. vilj. ja paik. r ikkaruoh. 13a, d, 14a , 1 Oe, b , 9b, 11 c, 
6a- b, 5d, 2c. 

II. arliculata - Rr. Kuhmoinen, pelto (Heljä Pohjola, H ). 

L ens culi naris - Rr. 10c, Kk, vikkeripelto (lliYRE:> 1 93~ ) . 
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Lathy-rus silvestris - St r. 7a, Haukkasalo, Leppälä; 6b, Ylä-Peltola, Työ­

saari (H. P.); 4c, Vuorela runs. ja Hutalan luona; Sb, Päijälä (K. Oittinen) ja 

Leppäkoski, Kotiranta (L. Kärki!); l Ob, Ruolahti, lammen ranta 6c, Paateri, 

puron kivik. ; 14a, Pyränpohja ja Pyränharju Unnasjärven luona; Keulainiemi . 

Pussivuori; 5b, Pälämäjärven ranta. [Jämsä: Jämsänniemi, Kaunisto (H . P. ) 

ja Paatsalo.] 

L. pratensis - Fq. 1-14. 
L. montanus - St r. Sa, Syvälahti, Venttola ja Kalaton (K. Oittinen, 

A . Koskinen); Sb, Leppäkoski, Kantolaan (3--4 km E) saakka valtamaantien 

varr. (H. P.); Kotiranta; 4c, Hutalan tienhaara ja täst ä n. 1 km E ja Sa, Ojanen 

(K. Oittinen!). 

L. vernus- St fq. 1-14. 

Oxalis acetoselfa- Fqq. 1-1-1. 

Geratliwn silvaticum- Fq. 1-1-1. 

G. pratense- St r. 5d, Sarvala, ojan varsi {]. Sarvala); ll a, Soukkion rinne , 

lOb, Ruolahden harju j a 11c, Tehinniemi (H. P .J; 9d, Ylä-Karkjärven ojan 

varsi ; l Oc, kirkon luona (HÄYREN 1944); Museon ja Jyvämakasiinin luona; 

Hinskala, L a ivaranta ja Tanninen (H. P.); 4d, Ruokola. [Jämsä: 2d, Kaivon 
m etsänvart. t alon Jäh. Edesniemessä ja Edessalo, Hevosvuori (H. Peltola, 

A. Koskinen).] 
G. bohemicwn- R. Kuhmoinen (E. -iklander, H ); 6a, Ylä-Karttilan kohd. 

nelostien varr.; 6b, Haukkasalo, Saviniemi; 14c, Harmoisten laivaranta (H. P. ); 

14a, Unnasjärvi, tien varsi. K asvaa usein runs. paloal. 

G. pusillum - R. 5b, Kotajärvi, k asvitarha; Sb, Leppäkoski, Kotiranta, 

puut arha; 13d, Harmoinen monin paik.; 4c, Hutalan luona 2 p aikkaa. 

Geranium robertiatmm - P. 3c, Mustasalon W-ranta; Haukkasalo, monin 

paikoin; 6a, Vähä-Pihlajajärven rann. Hertunvuoren rint. us. kasYup.; 4cfd, 

Neulajärvi ja Ala-Neulajärvi (K . Oittinen!); Sb, Leppäkoski (A. Kärki) ; 6c, 

Paaterin luona puron kiYillä; 6d, Kärppäjärven Sw-puol. kalliorotko; 5d, 

Sarvajär vi, Peltomäki {]. Sa.n-ala!); Sa, Tapiala, Syvälahti ja Syväniemi 

(K. Oittinen!); l Ob, Ruolahti; lOc, Kk:n läh.; 13d, Harmoistenjoen vars1 Ja 

Seuramäen haka (H. P.) ; 5b, Kotajän·en ja Linkin luona. [Jämsä: 2b-3a, 

Karhu- ja Kaijansalmen rann.] 
Erodium cimtarittm - St r. 5b, Kaakko ja 5d, Sarvajärvi sekä SalmijärYi; 

10c, Kk ja 9d, Poikkijärvi; 13d, ~urmelan haka ja Hietalan pelto (H. P. ); 

Salonsaaren Salon k as-dtarha. 

Callilriclle verna- St fq- p. 1-14. 

C. polymorpha- St r - p. 5d, Sa.n•alan mutahauta, oja ja puro; 5b, Kota­

järven suoviljelyn oja ja puro; Sb, Leppäkoski, Kotirannan savihauta; l Oc, 

Kk, Meijerin läh. ja 6b, Pihlajakoski (H. P.); 13d, Harmoisten oja 2 kas\·up. ; 
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12b, Porraskoski (H. P. ); 14a, Keikkalan ja Unnasjärven luona; 9a, )fylly­

niemen luona; 9d, Tarhalan suoviljelyn puro. 

A cer platanoides- P. 3c, )!ustasalo, Loilonpuron varsi KaukO\·uoren luona 

(H. P.); 7a, Tervahauta ja Kettuhuoko sekä Riihimäki, Labtela ja Pirttivuori 

(H. P.); 6b, Pihlajakoski; lOb, .Mäyrä (H. P.); 6c, Lakka- ja Niemijärvenläb.; 

6c, Linnajärven luona; 5d, Sarvataipaleen läh. (J. P. NORRLI:< 1S71, s. S3); 

6d, Iso-Kärppäjärven W-puol. runs.; 7c, Haaralan läh.; Sb, Latojärven WK­

puol.; 9b, Hakinharjun lehtonotko; 9d, Ala-Karkjärven laskupuron varsi 

(H. P.); lOa, Savihukin läh.; 13d, 14a-c ja lOc-d ranta-alueella monin paik. 

(H. P.); 13d, Salon ja er. pik.kusaaressa runs. (H . Peltola, A. Koskinen) ; 14a, 

Roinilan ja Kissalan läh. (H. P.); 10c, Korolan luona (HÄYRfm 1944); 13b, 

Mattila, Vakkasuo ja Yhtyneet Of Y:n metsämaa ()1. Paulamies); 9a, Konkari 

ja 5a, \"ahteri; 5b, Linkin luona Pitkäjän·en ranta; Sd, )lyllymäen tien. ja 

13b, Lummeneu NE-rantalehto joitakin puita ja vesoja; lOc, Kortelahden 

lehtonotkossa joitakin puita ja juurivesoja. [Jämsä: 1 b, Pitkäjä rvi, Haapa­

vuoren S-rinne ja Marjalan läh.) 

Impaliens noli-langere- P. 6a, Kuoreojan suussa ja keskijuoks.; 6c, Paate­

rin luona Liiveojan varr.; lOb, Ruolahti, Pohjankolussa ja Multamäen puron 

varr.; lla, Soukkionlahden perukassa (H. P.); 14a, Keikkalan ja Unnaspuron 

varr.; 9d, Kk, Kopolan ja !Oe, Tuorilan sekä Akämäen luona (H . P.); !On, 

Savihukin ja 6b, Perälättilän luona savihaudassa; 13d, Harruoistenjoen \·arr . 

3 kasvup. 

Rhanmus frangula- St fq. 1- 14. 

Tilia cordala- St fq- p. 1-14. 

Hypericum maculalum - St fq. 1- 14 . 

Elaline hydropiper - R. 6b, Virolahti ja Ruokosaarien luona kellm·ana ; 

13d, Harmoistenlahden S-rann. [Padasjoki: 14c, Pirunsaari ja Vähäsalo (J. 

)fikola).] 

E. lriandra - St r. 6c, Paaterin luona Lih·epuron ja 6a, Kuoreojan varr.; 

2c, Kassalau rann. (H. P .); 13a, Lummeneu rann. muut. paikoin; lOd, T ehin­

niemen vesijätöllä; 13d, Harmoistenlahden S-rann. 

Drosera rotundifolia- St fq. Ainakin 1- 10, 13. 

D. anglica - St r. 14a, Lemojärven ja 6a, Ylä-Karttilan Huhtiaisen rnnta 

(H. P.); Myllymäki puron varr. ja Vähä-Pihlajajärven rann. ; ld, Vuorisen ja 

Pälämäjärven luona (H. P.); 3c, Mustasalon soistun. rann. 

D. anglica X ro/undifolia - Rr. 4d, \"uorela (H . .P.); Sb, J,eppäkoski, 

Kotiranta niuk. 

D. intemudia - R . 6d, Iso-K ärppäjän ·en ja Aholan soistun. rann.; 5d, 

Sarvajärven soist. ranta. 
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r iola odorata - Rr. 13d, H armoinen, Seuramäki (H. P. ). [Jämsä: Vaheri 
(H. P.) .] 

V. mirabilis- P. 6b, H aukkasalo, Saviniemen j a 7a, Lalltelan Jnona Jehto­
notk. ; 6b, KinaJan S-puol. Rimminpuron varr. ; 6d, K ärppäjärven W-puol. 
puron varrella; 6a, Kuoreojan ja l Oa, Säynätjoen varr.; 14a, Keikkalan j a 

Unnaspuron varr.; 13d, Harmoist enjoen varr. muutama esiint. ; Salonsaaren 
S-p äässä us. p aikoin; Sd, Myllymäen Juona ja Sb, Leppäk osken Kotirannan 
Jehtonotk.; 9b, H akinharjun rinneJehd. ja 5d, Sarvajärven Jaskupuron varr. 
niuk. ; 4c, Hutalan puron v arr. ja 9a, H ahmajärven rant anotk.; 2c, K assaJan 
Juona ja 6a, Hertunvuoren lehd. 

V. riviniana- Fqq. 1- 14. 

V. rupestris - St r . 3c, ~Iustasalon \V-puol. ja H aukkasalon Savin iemessä; 
l Ob, Ruolahden harjun rint . (H. P .); ll a, Suippulan rantatörm. ja ll c, Tehin 
laiturin luona; 14a, Papulan läh.; 13a, YrjöJä, harjun rint. ja 9a, K onkarin 

pellon ked. ; 5d , I so-Kalliojärven rann.; 6a, Pihlajamäen luona (A. PeJtonen); 
8b, Leppäkosken r antatörmä. 

V. canina- St fq. - p , 1- 10, 13-14. 
V. montana - Fq. 1- 14. 
V . epipsila - St fq. 1- 10, 13-14. 

V. palustris - Fqq. 1- 14. 

V. Selkirk ii - P . 6c, Sääksjän-en ojan varr. j a Paaterin j a Ronnilan väl. 
(H . P. ); 7a, LahteJan, 6b, Saviniemen Juona puron >arr.; ! Oe, Kk:n Äkämäen 
Juona (H . P .); 6a, Kuoreojan j alav alehd. j a 6d, Kärppäjärven Portinhorossa; 
14c, K eulainjärnn Jaskupuron varr.; 14a, Keikkalan Juona ja 13c, Salonsaaren 
SW-rann. ; Sd, ~Iyllymäen lehtonotk. ja Sb, Leppäkosken Kotirannan puro­
notk.; Sa, Syväniemi j a sen v ast akk. puol. Pitkävettä ja J ysmänvuoren alla 
(K. Oittinen); 4c, Hutalan läh. [J äm ä: 2d, Edesniemi, Yirsula, SanasJahti ja 
SäyryJä.] 

V. arve1~sis- Fqq. 1- 14. 

V. tricolor - P. 10c, KkyJän tien. monin paikoin; 9d, Poikkijärvi, Mänty­
kankaan luona; l Od , T ehinniemi (L. Hannikainen); l Ob, RuoJahti , :Multamäki 
j a 6b, Soimasaari (H. P. ); l Oa, Täppisen luona j a Säynätjoen varr. (H. P .); 

13d, Harmoinen, koulnn Jäh. ja Kumpulan piham.; Sa, Syvälahti (K . Oittinen!) ; 
Sd , lliy llymäen tienoilla; 6a, Pihlajamäen Jäh. ja Ylä-Peltolan luona; 6b, H a uk­
k asalo, Saviniemi sekä 2c, K assala ja Suokauppila; 7a, Haukkasalo. 

Daplme me=ereum- St fq. 1-14. 
L ythrum salicaria- St fq. 1- 14 . 

E pilobium hirsutum - Rr ? 10c, Kk, kaatopaik. ; Sb, Leppäkoski, r ann . 
E. monlanum- St fq . 1-14. 

E. collinum- P. H . PELTOL.\n muk. P äijänteen rann. mon in paik. (14, 10, 
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11 , /, 3); 2c, Suokauppila ja Kassala; Sb, Linkki ja Kotajärvi; Sa, Kalatonin 
ranta ja 9a, Konkari. 

E. adenocaulum - Rr. l Ob, Ruolahti, laiturin luon a; l Oc, Kartelabden 
lähellä r ann. 2 yks. 

E. paluslrc - Fq. 1- 14. 
Chamaenerittm angustifolium - Fqq. 1- 14. F. albiflorum - R. 5b, Kota­

j är vi (T. Savij ärv i); 5d, Sarvalan tien Yarsi (J. Sarvala); l Oc, Koukanniemi 
(nt. myös l-L\YREX 1944). 

Circaca alpina - St fq- p. Ainakin l c, 2c, 3c, 4c, Sd, Ga- b, Gd, 7a, Sa­
b, Sd, 9b, 9d, lOa-c, 13d, 1-la , 14c. 

J!yriophyllum verticillatum - R . 3c, Kunninsalmessa; 6b, Yirolahden 
luona Edessalmessa niuk .; 13d, Lummenessa Salonsaaren S-ranta; Sd, Pieni­
Kalliojärvessä pari yksilöä; 2c, Riihijän·essä ja Pirttijärvessä niuk. 

JJ. alternijlorttm - St fq - fq. 1- 14. 

H ippuris <• ulgaris - St r. Gb, Perälättilä savihaudassa; 6c, Linnamäen 
a lla ojassa (H. P.); Sb, Leppäkosken joessa ja l Ob, Ruolahden suoh aud. sekä 
ll a, Soukkion ojassa (H. P.); 2c, Hassinkoskessa runs.; Sd, Sarvajärven lasku­
joessa; Sb, Puukkoisten koskissa runs. 

Anthriscus silvestris- Fq. 1-1-1 . 
Cicufa virosa- St fq - p. Ainakin lc-d, 2c-d, 3c, Sb, Sd, 6a-d, 7a , Sa-

b, Sd, 9a-b, 9d, l Oa-c, ll a-c, 13d, 14a-c. 
Carum carvi - Fq. 1- 14. 
Pimpinella saxifraga- St fq. 1-14. 
Aegopodium podagraria- Fq. Ainakin ld- 6, S, 10, 13. 
Angelica silvestris - Fq. 1- 14 . 
Levisticum ojjicinale - P. ld, 2c, 3c, 4a, Sd, 6a-b, 7a, Sa- b, Sd, 9a , 

lOb-e, ll a, 13a-d, 14a-c. 
Peucedamtm palusfre- Fq. 1- 14 . 
H eracleum sphondylium ssp. sibiricum - St r. Sb, Kotajärven tien varsi; 

6b, Pihlajakoski (H . P.) ; 7c, ~ärvänniemi ja 7a, Kurula (H. CaseliusJ; 6a, 
Ylä-Karttilan Lähemälci (H. P .); Sb, Leppäkoslci ja Sb Kotakoslci, tien vieri ; 
lOc, Kk joks t avall. (nt. myös HXnU:x 194-l); 13d, Harmoinen, Haavisto 
(H. P.); 6b, Rantalättilän luona tien Yarr.; 9d Koukanniemen pih. 

Chimaphila umbellata - P. Sb, Kotajär\"i ja 3c, Haukkala; 6b, Koskela ja 
Pihlajalahti, Pitkäpohja; 5d, Sarvajän·i, Koimla (J . Sarvala); 7a, E. Myllymäen 
Jäh .; Sa, Venttola ja Sb, Leppäkoski; l Ob, Ruolahti , H eimala (H. P.); 14a, 
t:nnaslahti ja Keikkalan maalla; 13b ja 1-lc, Harmoinen monin paikoin . 

. 1/oneses tmijlora- St fq - p. Ainakin l c- d, 2c, 3c, Sd, 6b, 7a, 8a- b, 
9a- b, l Ob-d, lla, 13a-b, 14a, 1-l c. 

Pyrola minar - St fq. 1- 14 . 
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P. media- St fq - p. Ainakin 1- 10, 13- 14. 
P. rotundifolia- Fqq. 1- 14. 
P. chlorantha- St fq- p. Ainakin 1c, 3c, 5d, 6a-b, 7ac, Sa-b, d. 9a- b, 

lOa- b, d , llc, 13a-b, d , 14a, c . 
Ramischia secunda - Fq. 1- 14. 
Monotropa hypopitys - P. 6a, K eskisen kangas I sosuon luona (H. P.) 

ja Kuoreojan varr. pari yks.; l Ob, Kissamäen ja Heimalan väl. (V. Hukki); 
5d, Sarvataipale, Sarvarannan läh. (]. San-ala); 9a, Hahmajärvi, kunnan 
maalla; 9d, Poikkijärvi, Harvian metsä; 5d, Kylämä, Kuikk.akangas; 10a, 
Toukolahden metsä Savihukin tien. ; 6d, Kärppälän luona; llc, Tehinselän 
Oinassaari; 14c, Unnaslahti, Suonwri ja Keulavuori ; lc, Rajalau luona; 2c, 
Kassalan ja Suokauppilan luona; 13a, Yrjölän harju; 9b, Pasin metsä; 6b, 
Virolahti ja 3c, Vanhakylän luona. 

L edum palustre- Fqq. Ainakin 1- 10, 13- 14. 
Andromeda polifolia- Fq. Ainakin 1-10, 13-14. 
Chamaedaplme calywlata - R - st r . 1c,d, Ouninpohjau ja Vuoriseu 

tienoo muut. p a ik.; 6a, '\'1ä-Karttilan Saarijärven ja Huhtiaisen rantaräm. 
(H. P.); 5d, Sarvajärven ja Kalliojärvien maastossa niuk. (J. Sarvala); 5b, 
Isojärven rann. muut. paikoin; 9a, Hahmajärven E-rann. niuk .; 13d, Salon­
saaren Salojärven räme niuk . [P adasjoki: 14d, Alho Kuhmoisten rajan Jäh. 
(BJÖRKLUND 1938, s . 52).] 

Arctostaphylos uva-ursi - St fq. 1- 14. 
Vaccinium vitis-idaea Fqq. 1- 14. F. /eucocarpum - Rr. 1-l c, Huhkain-

vuori (1 aari). 
V. uliginosum- Fq. 1- 14. 

V. myrtillus - Fq. 1-14. F. leucocarpum - Rr. 13d, Harmoinen, Hukki. 
V. oxycoccus- Fq. Ainakin 1-10, 13-14. 
V. microcarpmn - P? 13d, Salojän-en rantaräme, ainakin 3 kasvup. ; 9a, 

Hahmajärven SE räme; 5d, Sarvajärven ja Pieni-Kalliojärven maasto munt. 
paikoin; ld, Vuorisen ja 6a, aarijän-en rämeellä us. p a ikoin. 

Calluna vulgaris- Fqq. 1- 14. 

Empetrum nigrt4m- St fq . 1- 14. 

E. hermaphroditum- R? Tavattu vain Ouninpohjasta ( lc} ja Arvajalta (2c) 
sekä Kärppäjärven W-rannalta (6d ) ja Hahmajärven E-rannalta (9a). Lienee 
useinkin jäänyt huomaamatta. 

L ysimachia vulgaris- Fq. 1-14. 
L. thyrsiflora- St fq. 1- 14. 
Trientalis ettropaea - Fq. 1- 14. 
A'llagallis arvensis- Rr. 5b, Linkki, piha ja K otajärvi , puuta rha. 

Ge11tia11ella campestris - P. Sb, Leppäkoski, Kantolan niit.; 5d, Sarvalan ja 
Kalliojä rven sekä Himman, \1äjoe.n ja Yääräjärven vainio (H . P .); 2c, K assalan 
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Enojärven kedolla (H. P.); l Oa, Savihukki ja 5b, Savijärvi, ked.; lc, Kukkulan 
ja ld, Vuorisen pellen pient.; 5d, Kylämä, Hangaslahti ja 9d, Poikkijärvi, 
\ ·esalan tien varr.; lOc, Ansiolahti , Rajalan laidun ja 6d, Laiholan keto. [Jämsä: 
la, Salavajärvi, ld, Latonen, Kupula ja Pohjola (H. P.). ] 

Jlenyantllcs trifoliala- Fq. 1- 14. 

Convolvulus arvensis- Rr. 13d, Nikulan ja Tenholan pelto (E. Laaksonen). 
Cuscuta europaea - St r . Kuhmeinen (E. Niklander, H); Sb, Leppäkoski 

(A. Kärki); lOc, Kk, Heikkilä ja Äkämäki (H . P .); lOa, Savihukki, nokkosella; 
lOd, Tehi (S. V. Forss); lOb, Säynätjoen myllyn luona nokkosella (H. P. ) 
[Padasjoki: 14c, Vähäsalo, nokkosella (H. P.).] 

Polemonium coeruleum- R. 6a, Lahnalahti, rantapensaikko. (A. Peltonen); 
9a, Konkari, pellen piennar; l Oc, Kk, valtatie 4:n varsi; 13d, Harmoinen, Har­
moiskaivo (E. Laaksonen) . 

Lithospermum arvense - Rr? l Oc, Hautuumaan kaatopaik. 
Echium vulgare - Rr. Kuten edellinen. 
Borago officinalis - Rr. 5b, Kaakko, kasvitarha pari yks. 

Symphytum officinale- R. 10c, Kk, Äkämäen tallin luona ja Jäh. lehdossa 
runs. (H. P .) ja Kunnalliskoti, takapihalla (E. Rahkonen). 

Anchusa arvensis- R. 10c, Kk, pelto (HÄYREN 1944) ja Papinsaari, kaura­
pelto (H. P.) sekä pellen reuna (E. Rahkonen) . 

Pulmo·naria officinalis - St r . Sa, Syväniemi (K. Oittinen!); 4c, Hutala., 
puronvarsilehd. monin paik.; Sb, Leppäkoski, Kotirannan lehtonotkossa runs.; 
10a, Savihukki, lehtorinne (V. Hukki); l Oc, Kk. Äkämäen Jäh. (H. P.); Ansio­
lahti (J. Sarvala); 9d, Koukanniemen ranta (H. Nummelin); 13d, Harmoinen 
valtatien varr. joen rann. (H. P.) ; 13d, Salonsaari, Salon talon Jäh. ja l Ob, 
Suurij ärvi, Heimala; 9d, Poikkijärvi ja 14a, Unnaslahti. 

Myosotis paluslris- Fq. 1-14. 
J1!. laxa ssp. caespitosa- Fq. 1- 14. 
~1. silvatica- Asut. paik. usein villiytyn. Ainakin lOb--e, ll c, 9a, 13d, Sb, 

14a- c, 6b, 6a, 5d, 2c. 
M. arvensis- Fqq. 1- 14. 

M. stricla - St r. 6a, Ylä-Karttila ja Ala-Karttila; 6b, Linkki ja Kota­
järvi, 5d, Sarvajärven ranta ja Salmijärvi; 13a, Yrjölän harju; 6d, Rauhamäki, 
Toukolan rinne (H. P. ); lOc, Kkylän tien. monin paikoin; 13d, Harmoinen, 
Hukinharju. 

Asperugo procwnbtms - R. lOc, Kk. (F. Silen) ja ranta-aittojen luona 
(HÄYRf::N 1944); 14d, Harmoinen, valtatien varsi. 

Ajuga reptans - R . 6a, Ylä-Karttila, kasvit. (!\!. Ylänen); 5b, Linkin 
puut. ; 14 a, Keikkalan piha ja Unnasjärven kasYit. 
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Swtellaria galericulata- Fq. 1-1-1. 
Glechoma llederacea- P. Ainakin 1d-2e, 51>--d, 6a-b, /e, Sb, 9a, d, !Oe, 

lle, 13a, 13d, 1-la, 1-le. 
Prmzella vulgaris- Fqq. 1-1-1. 
Galeopsis Iadanum- Rr. ! Oe, Kk , kaimisten reun .; !3d, Hannoineu, Kanp-

pilan t alon Juona. 
G. bifida - Fqq. 1- 1-1. 
G. tetrahit- Rr. l Oe, Kalmiston kaatopaikka. 
G. speciosa - Fqq. 1-14. 

Lamiwn album- St r. 5d, Sarvalan Juona (J. San·ala'); ! Oe, Kk, puutarha 
ja Kirkonmäki (J . Lahti); 13d, Harmoinen 2 esiint. (E. Laaksonen!); lOb, Ruo­
Jahti , P alouiemi j a Suurijän·en Heimala (H. P. ); 6b, Haukkasalo, Savinicmi; 
Rantalättilä. 

L. purpuretim - Fq. 1- 11, 13-1-1 . 
L. hybridum- St fq. 1-10, 13-1-1. 

L. moluccellifolit'm - R. Sb, Leppäkoski ja 6b, Ylä-Peltola (H. P.); ! Oe, 
Kk, ns. p a ikoin, 13a, Sappee j a 4e, Pitkäjärvi (H. P.) . [Jämsä: 2b, Tyry (H. P.). J 

L. amplexicaule - R ? l Oe, Kk, kauppapuut. (A. Harsia) ; 5b, Kaakon ja 
2e, K assalau k asvitarha. Jäänyt varm. us. huomaamatta. 

Stachys silvatica - P. 6b, Ylä-Peltolan aho (H. P.); Rantala; 9d, Kopsala 
(T. ~Iutala); l Ob, RuoJahti, harjun rinne ja lOe, Kortelahti (H. P .); 7a, Rauhala; 
lOb, Multamäki, puron varr. ja kellarin \ier. ; 6b Hauta\·ehmaan luona; Pihlaja; 
kosken N-puol. puron varsi; 5d, Sarvajäni, Evilän ja Säikään maalla (J. Sar­
vala); Sb, Lepp äkoski, Kotirannan lehtonotko ja Ojanen; Ha, Unnaslahti ; 
navetan luona lehmuksen juurella 2 yks.; 13d, Harmoistenjoen ,-a rr. sekä ~[at­
tilan ja sen pysäkin Jäh. (E. Laaksonen!); K auppilan pihtakuusien juurilla 
(H. P.); 6d, Laihola, Jepikossa runs.; 6a, Kuoreojan suun ja ld, :Mutasen lehto 
(H . P.); 6b, Perälättilän Jäh. Jepikossa. [Jämsä: 2d, Edesniemen Jehtonotko.) 

S. palustris- St fq- p. H. PELTOLAD muk. monin paik. Päijänteen laht ien 
ja purojen vars. (14, 10, 11 , 7, 3), Puukkoisten koskien {5b ja ld) sekä 6a, Pih­
Jajaojan \·arsilla joks. yl.; 13a, Joutsenlahti ja Yrjölä (H. P.); 6e, Paaterin ja 
10a, YJä-K arkjän·en rann.; 13d, Harmoinen: \"isalan, ~Iattilan , Hukin ja 
Niittylän pell. 9a, Hahmajän·en ja Sa, Pitkänden rann. 

Satureja aci11os- R. l Oe, Kk, kui\·a rinne (E. Häyren, H ); 13d, Harmoisen 
laakson rint. ja 9b, Kartanohakin puut. (H. P.); Hakinharjun ja lOb, Ruo­
Jahden harjun rint .; K aiholahden ja Ruokosaaren pelto (H. P.). 

Thymus serpyllum - St r. 9b, Hakin, lOb, Ruolahden ja 13d, Harmoisten 
harjujen rint. niuk.; 6a, Karttilan kangas 2 esiint. ja 2e, Kassalau ja Suokaup­
pilan luona; 13a, Yrjölän luona niuk.; 1-le, Keulainniemi ja Keikkalan kangas 
ja LinkoJan t aJon luona. 

L ycopus europaeus- t . r. ld, Hassinkosken ranta; 5d, Keskisen laskupuron 
vars i runs.; Sb, Leppäko ki (A. Kärki); ! 3d, Harmoisten ranta (~L Paulamies!) ; 
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6b, Pihlajakosken ranta ja joen varsi (H. P.); lOa, SaYijän·en ranta (V. Hukki); 

13d, Salonsaaren SE ranta 2 esünt. ja 13b, Lummeneu Yuohilahden rantapens. 

1\!entha arve 1~sis- Fq. 1-1-!. 

111. gentilis - Seudun vanhimpiin kuulU\·a manstekasvi; esiintyy paikoin 

Yilliytyn. kasYi- ja puutarh. (a inakin 13d, lOc, 6b, 5d, 5b, 2c, 7a, 8b, 9a). 

Hyoscyanws niger - St r. 10c, Kk, monin paikoin (H. P.); 7c, Tervala , 

5d, \"iiäräjärd ja Sarvala, 3c, ~Iustasalo j a Käpylä (H. P.); 13d, Salonsaari , 

Salon ja Koivnmäen piha. [Jämsä: 2d, Edessalo sekä 1a, Oksjän·i ja Riita­

haka (H. P.).] 
Solanum dulcamara- P. 2c, Hassinkoski; 6b, Pihlajakoski ja 6a, Kuoreoja 

(H. P.); 6c, Paaterin luona; 5d, Saryajärd; 3c, ~Iustasalon \V-puol. puron varr. ; 

9d, Karjakosken pensaik. (nt. myös HXYREX 19-t-t ); 10a, Säynätjärven puron 

,-ars i (H. P.); 9a, Hahmajärven ranta (T. Jokinen); 13d, Harmoinen, Hukin 

luona (H. P.); 13a/b, Salojän·en sekä 1-ta, {.;nnaspuron varr. runs.; 5b-d, us. 

paik. Puukkoisten koskien rantakh·ik. 

5 . nigrmn- R. l Oc, Kk, Hylenin makasiinin alapuol. ja 13d, Harmoisten 

Kauppilan kasdt. (H. P. ); 5b, Kotajärd, puut. 

l 'erbascum tltapsus - P. 5b, Kotajärd ; 6d, Aholan ja öb, Rantalättiliin 

luoua; 6b, Haukkasalo, paik. Ynorten rint. ; 7a, Kärvän Kortelahti (H. P. ), 

Xärvän ja Rantalättilän tien yarr. ja 9d, Vastiaisvnori ; 5d, San·ajiird 

{]. San ·ala); 8b, Leppäkoski, Kotiranta (A. Kärki ); ! Oe, Kk, Äkämäki ja Hun­

kari (H. P.); l Ob, Ruolahti, harjun rint. ; l Od, Tehi (A. Läntelä); 13d, Hukin 

rinne (H. P.); 14c, Keulainnienti , \"iin·uori ja ~Iikolan hudlan Jäh.; 10c, Siu­

nauskappelin Jäh. 
V. 11.igrum- R. l Oc, Kk, Yanhan tien reun. 2 esi int. {H.h'RJ::x 1044); \"ek-

kailan ympär. runs. (H. P.). 

Cymbalaria 111Hralis - Rr. lOc, Kk, rauniossa (A. Salminen). 

Linaria vHlgaris - St fq. Ainakin 1-3, 5-10, 13-1-t. 

Scroplmlaria 11odosa- St fq. Ainakin 1- 10, 13-1-t. 

Limose/la aqualica- St r. H. PELTOLAn muk. Päijänteessä p . (14, 10, 11, 7); 

3c, Mustasalon vesijätöllä; 6b, Pihla jalahti, kelluYana us . yksil. 7c, Xän·ä, sads. 

Yesijätöllä. [Padasjoki: Yirmaila, 2 kasYup.: 

!'eronica serpyllifolia - St fq. 1- 1-t . 
V. arvensis - R. 6a, '\.1ä-Karttila (H. P .); 10a, Sa,·ihukin läh. tien yarr. ; 

! 3d, Salonsaari, Salon kasyit. 

V. vema- St fq- p. 1- 1-l. 
V. agrestis- Rr. 5d, Salmijän·en puut. ; 10c, Kk, pelto; Tuorisen puutarha 

(H . P .). 
V. cltamaedrys- Fq. 1- 1-t. 

1' . sculellala - St fq. 1-1-t. 

1'. olficinalis- Fq. 1- 1-t. 
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1\1elampymm pralmse- Fqq. 1-11. 
111. silvaticum - Fq. 1-14. 
111. nemorosum - Rr. 13d, Harmoinen, Nurmela, Laaksosen t alon luona. 
Euphrasia fennica- 2c, Kassala, 5b, Linkki ja 10c, K.k, teiden vars. 

E. brevipila- St fq. 1- 14. 
E . curla - St fq. 1-14. 
Odontites vema - St fq- p . 1-1-1. 
Rhinanthus serolittus - St fq. ld-10, 13-14. 
R. minor- Fqq. 1-14. 
P edicularis pal1~stris- Fq. 1-14. 

Utricularia vulgaris- Fq. 1-14. 
U. intermedia - R . 3c, 1l.Iustasalo (H. P.); 7a, Haukkasalo, Leppälän luona; 

5c, Särkijärvi (JXR...'ffiFELT 1958). 
U. minor - St r . 5d, Pieni-Kalliojärvi; 5a, Saaresjärvi (JXR...'ffiFELT 1958); 

Sb, Leppäkoski, Kohiseva, 4d, Koivulahti j a 9a, Venhottomanjärvi (H. P .); 

3c, Mustasalo ja H aukkasalo (H. P. ); l Ob, Ruolahden harjulampi ja 11a, Suip­
pula; 14a, K eikkala, mutahauta. 

Plantaga major - Fqq. 1-14. 
P. media- R. lOa, Savihukki, niit. (V. Hukki); l Oc, Kk, niitty (l\I. Puo­

lanne) ; 14a, Keikkala, Tenholan kasvitarhan vier. (H . P. ); 6b, Virolahti, tien 
vier. pari yks. 

P . lanceolata- Rr. l Oc, K.k, niit. (M. Puolanne). [Längelmäki: 4c, Hutalan 
W-puol. Latosen tien varr. Kuhmoisten raj. (K. Oittinen!).] 

Littorella unijlora - 13d, Harmoistenlahti niuk. [P ad asjoki: 1-k, Harmois-

tenlahd. p aikoin runs. (J . 1lfikola).] 
Sherardia arve·ttsis - Rr. 10c, Kk, kas,·itarha (l\I. Puolanne). 

Galit~m boreale - St fq. 1-14. 
G. palt,stre - Fqq. 1-14. 
G. trifidum- St r. 14a, Kissal.-ulma, Lemojärven ranta (H. P.)~ 6d, Kärppä­

järven W-r anta; 7c, Terrijärven puron ja ll a, Suippnlan lähdepuron varsi; 13d, 
Harmoistenjoen varsi; 13a, Myllykylän myllyn luona; 8d, Myllymäen myl­

lyojan varsi ; 5d, Sarvapuron ja 5b, Kota.kosken ranta. 
G. triflorum - P. 6b, Ylä-Peltolan Myllyojan lehto ja 6a, Ylä-Karttilan 

).fyllymäki (H. P. ); Kuoreojan lehto ja \'ähä-Pihlajajärven r anta; l Oa, Savi­

hukin j a 9b, Hakinharjun lehto (H. P .); 6d, Portinvuoren ja Kärppäjärven 
purolehto (H . P. ); Portinhoron rotko ja Terripuron varsi; l Ob, Ruolahden­
harju (H. P. ); 6b, Haukkasalo, Saviniemen purolehto; Koskelan Haukisuo ja 
Rantamäen lehtonotko; Sb, Leppäkoski, Kotirannarr ja 8d, Myllymäen puro­
lehto; 13d, Harmoisten, 13a, Sappeen ja 9d, K arkkosken purolehd. [Jämsä: 2d, 

Edesuiemen ja Edessalon lehtonotko.] 
G. uliginosum- Fqq. 1- 14. 
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G. verum - Pitäjän S-osassa H armoisissa: 13d-b, Sappeessa c-a ja Kk:n 

tienoilla 10c-9d joks. yl. ; 9b, H akinharj u; l Ob, Ruolahti ja 9c, Pirttikulma 
(H . P .); Sd, Sarvajärven seud . ja Leppäkosken tien varr. 9c--d, Sb p aik. 

G. mollugo- Fqq. 1- 14. 
G. mollugo X verttm - St r . Sd, Kalliojärvi, Koivula j a Salmijärvi; 10c, 

Kk :n send. j a 13d, H armoisissa us. paik.; 6c, P aaterin luon a . 

G. aparine- Rr. 2c, Suokauppilan pellen la id. (H . P.) Vrt. myös KoSKINEN 

1964) . 

G. Vaillantii - St r . Sd, Sarvala j a 6a, Ylä-K arttila; Sb, Leppäkoski ja 
13a, Yrjölä (H. P .); Sd, ::\Iyllykosk i ja 6b, Koskela; 3c, H aukkasalo. 

Sambtteus racemosa - Esiintyy monin paikoin t eiden vars. ja asuttujen 
pa ikk. mets. sek ä korist epens. Sb, 6a-b, 6c, Sb, 9a, 10c, l Ob, 14d, 14a. 

Viburnum opulus- St fq. Ainakin 1d-10, 13- 14 . 
Linnaea borealis- Fq. 1- 14. 

Lonicera xylosteum- St fq. Ainakin ld- 10, 13- 14. 
Valeriana officinalis- St fq- p. Ainakin 13- 14, 9d, 10c, Sd. 
V. sambtlcifolia - St r . Sd , Sarvapuron vars i j a ld, Vuorinen; 2c, Kassala 

ja Suokauppila us. p aikoin; 6a, Ylä-Karttila, 6b, K oskela j a Virolahti; Haukka­
salon Saviniemen lehtonotko. 

Succisa pratensis - S t fq. 1- 14. 
Knautia arvensis- St fq - p . 1- 10, 13- 14 . 

Campanula cervicaria - P. 4d, Ruokola, lc, Rajala ja Jyrkynen, 1d, Mu­

tanen (H. P. ); Sd, Hi=a ja Sarvala, Sb, K otajärvi ja 6b. Peltolan Työsaari 
(H . P .); 6b, Virolahti j a Mäkelä; 3c, H aukkala j a -1ustasalo; 2c, Kassala ja 
Suokauppila; 13a, Yrjölä ja Sd, Myllymäki ; Sa, Syvälahti ja Sb, Leppäkoski, 
Kotiranta. 

C. glomerata - St fq. 1- 10, 13-14. 
C. rotutldifolia- St fq. 1- 14. 

C. persicifolia- St fq- fq. 1- 14. 
C. patula- Fqq. 1- 14. 
]asione montana- R. 6a, Vähä-Pihlajajärven Hertunvuoren S-rint. kallio­

nüttylaikuilla S k asvup. ; 14c, Keulainniemi, Huhkainvuoren S-rint. ja tästä 

n. Y2 km E Raj avuoren S-rint. (J. Mikola). 

3 

Lobelia dortmanna- St fq. 1- 14. 

Solidaga virgaurea- Fqq. 1- 14. 
Erigeron acre- St fq. 1- 14. 
Filago arvensis- Rr. 2c, Kassala, kuiva rinne (A. Ahlman); 3c, Mustasalo. 
Antennal'ia dioeca- Fqq. 1- 14. 
Gnaphalium silvaticum- St fq. 1- 14. 
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G. uliginoswn- St fq. 1- 14. 

Inula hetenium - St r. Tämä vanha koristekasvi kasvaa delä nykyisin 

Levistict1min tapaan jäänteenä ent. kasvupaikoillaan t a i villiytyneenä läh i­

ympäristöön. ld, \"uorinen, t akapiha; 3e, Mustasalon \\"-rannan piha; 6a, 

Iso-Pihlajajärven \V-pään Lahnalahden piha; 5d, Sarvajärv i, pellen reuna; 

13a, Anttila; 6b, Pihlajakosken Kh·elä (H. P.). 

Bidens triparlila- St fq. 1-14. 

B. radiata- R ? 5d, Sarvalan ja Koinllan ranta (J . San·ala'); l Oa, Savi­

hukki, suoviljelyn ojan reuna; !Oe, Kk, Äkämäen puron varsi; 13d, Harmoinen, 

Lummeneo liejuranta; Salonsaaren SE-ranta. 

B. cernua- R. 3e, \"anhakylän ranta. 

Anthemis tinctoria - P. 10a, ~Iattilan luona; 10e, Kk, Inkiläisen pelto; 

6e, Paaterin Jäh.; 6b, Pihlajakoski ja \"irolahti; Perälättilän luona; 6a, Pihlaja­

mäen luona tien varr. (A . Peltonen!) ja Ylä-Karttilan keto; 2e, Suokauppila ja 

3e, Haukkala; 5b, K aakon luona ja Sb, Leppäkoski ; 13d, Harmoinen Xikulan 

ja Hukin Jäh.; 14a, Keikkalan ja "Cnnasjän·en maalla; 14e, Keulainniemi ja 

9a, Konkari. 

A. arvensis - St fq. Ainakin 1-10, 13-14. 

Achillea ptarmica- St fq. 1-14. 

A. millefolium- Fqq. 1-14. 

Chrysanthemum vttlgare- P- st fq. Ainakin 1-10, 13-14 . 

C. leucanthemum- Fqq. 1-l.J . 

C. segetum- Rr. 5b, Kaakon heinäpell. siemenen mukana tulleena. 

Tripleurospermum maritinzum v . i11odorum- Fqq. 1-14. 

Matricaria recutita- R. 10e, Kk, Akämäen puut. ja Hinskalan pelto (H. P.); 

Laivasillan ja sahan väl. ja 10a, Savihukin viljelyllä (H. P.); 5b, Kaakon puut. 

M. matricarioides- Fq. 1-14. 

Artemisia abrotanum - R. 10e, K.k , Kunnaliskoti ja Linkkosen talo sekä 

13d, Harmoinen, \"ilppula (H. P.). 

A. vulgaris- Fq. 1-14. 

A. absinthium - P. Paikoin jäänteenä ent. viljelyltä, kuten esim. 6a, Ala­

Karttila 1936, 2e, Kassala ja Suokauppila; 14a, Keikkala ja l Ob, Multan1äki; 

6b, Koskela ja \"irolahti ; 6b, Haukkasalo, Saviniemi ja 9a, Konkari ja Sb, 

Leppäkoski; Sd, ~yllymäki ja ! 3d, Hukki. 

Tussilago jarjara- Fq. 1-14. 

Petasites hybridus- 10e, Kk, .~kämäen, piha (I. Hiitonen); !3d, Harmoi­

nen, Kauppilan pellossa rikkar. 

Senecio vulgaris- St fq. 1- 14 . 

Senecio viscosus - P . Levinnyt viin1e aik. liikenteen mukana valtate iden 

ja rautateiden vars. ja hiekanottopaik. (!3d, !Oe, b, 6b, Sb, 13a, 9a, 13b, 2e). 

Carlina vulgaris ssp. lo11gijo/ia - R. Sb, Leppäkoski, Latojä rvi, 9d, Lotin­

järvi, 13d, Kauppilan luona; 9d, Kopolan pappilan (Kaukolan S-puol.) maalla 



Acta Soc. pro Fauna et Flora Fenn. 79: 5, 1969 35 

Satulamäessä (H. P .); 6b, Haukkasalo, Saviniemi (H. Caselius) ja 6d, Rauha­
mäki, Rännilän luona. 

Arctium minus- P. Ainakin 2-3, 5-10, 13-14. 
A. tomentosum- R ? 13a, Sappeen myllyn luona; lOc, Kk, Akämäki (H. P .); 

13d, Harmoinen, valtatien varsi. 
Cardu.us crispus - R. 10c, Kk, jätekuoppa; Äkämäen luona ruus. ja sahan 

luona pellossa (H. P .); 6b, Pihlajakoski , myllyn luona; Sb, Leppäkoski, erään 
talon takapiha. 

Cirsium vulgare- St fq - p. 1- 14. 
C. palustre- Fq. 
C. helerophyllum - Fq. 1-14. 
C. arvense- Fq. 1-14. 
Centaurea jacea - St r. 6a, Ylä-Karttila (S. Ylänen); Sb, Leppäkoski (A. 

Kärki); 5d, Sarvajärvi (J. Sarvala); 10c, kirkon Jäh. 13d, Harmoinen, Hukki; 
6d, Laiholan ja 6b, Perälättilän luona. 

C. phrygia- St fq. Ainakiu 1d-10, 13-14. 
C. cyanus- St fq. 1- 14. 
C. scabiosa - P - st fq. Alueen S-osassa: 13-14, lOc-d, 11; Sb, Leppäkoski 

Koivulaht i, 4d, Ruokola, 5d, Kylämä ja Hangasniemi (H. P.); 6c, l\Iajala ja 
Tervaj ärd, 5b, Hujala, 6a, Pihlajamäki (H. P.); 6d, Rauhamäki, 6b, Pulkka­
mäki, 7c, Närvänniemi ja 6d, Laihola; Sa, Latojärvi, Sb, Kotiranta sekä Nur­
misen ja sahan luona (K. Oittinen); 9a, Hahmajärven SE- ja Sw-puol. sekä 
Kukkulan kasvitarh. 

Lapsana communis- Fq. 1-14. 
Hypochoeris maculata - St fq - p. Päij änteen ranta-alueella joks. yl. 

(ainakin 13, 14, 10c-d, lla); 6afb, Harjunsalmi, 3 kasvup.; 6a, Ylä-Karttila 
ja 9b, Hakinharju; Sb, Leppäkoski ja Kotiranta; 4c, Hutalan luona ja Sa, 
Syväniemi; 13a, Yrjölän ja /1..11ttilan tien.; 9a, Hahmajän·en ymp. us. paikoin; 
2c, Kassalau ja Suokauppilan luona; 5d, Sarvalan ja 5b, Kotajärven ja Linkin 
luona; 5b, Kaakou ja ld, Yuorisen Jäh; !Ob, Ruolahti , Syyslahti. 

Leor1lodon hispidus - St r. 13a, Sappeen Valk.ila, Sd, Kylänaho ja :Mylly­
mäki , Sb, Leppäkoski, Latoj ärd ja 4d, Ruokola (H . P .); 6b, Koskela (V. Ta­
kala); 10c, Kk, Pirtin piha (H. P.); Sa, Kalatonin ja Ojasen keto. 

L. autwnnalis- Fqq. 1- 14. 
Taraxacum ojjicinale coll. - Fqq. So~cK (19-tS) mainitsee alueelta seuraa-

vat pikkulajit: 

T. amplum - 2c, Haljala. 
T. atrimarginatum- Kuten edell.; 9d, Poikkijärvi. 
T. canaliculatum- Kuten edelliset. 
T.fulvum- 2c, Haljala. 
T. mucronatum- Kuten edellinen . 
T. rejlexilobwn - 2c, Haljala; 9d, Poikkij ärvi. 
T. remotijttgttm - 5b, Puukkoinen. 
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T. tumentilobum- Kuten edellinen. 
T. crassipes- 9d, Poikkijärvi. 
T. Dahlsledtii - Kuten edellinen. 
T. longisqt,amewn - Kuten edellinen. 
T. lucescens - Kuten edellinen. 
T. mttltilobum- Kuten edellinen. 
T. penicilliforme- Kuten edellinen. 
SoncJms arve11sis - St fq. 1-14. 
S. oleraceus - R ? ?a, Haukkasalo (H. P.); Sb, Leppäkoski (A. Kärki); 10c, 

Kk, kasvitarha; 13d, Harrnoinen, Hukin puutarha. 
S. asper - R . 10c, Kk, )feijerin ja )Iuurilan luona (H. P .); 5b, Kotajärvi 

ja 6a, Kyttälä, kasvitarha. 
Lactuca muralis - Rr. 6d, Iso-Kärppäjärven """V-puol. Peltolan Ränni­

lässä kallion kolossa pieni kasvusto (H. P.). [Padasjoki: Virmaila, Kökkölä­
Soramäki, pienen puron varr. (H. P .).] 

Crepis tectort4m- St fq. 1-14. 
C. paludosa- P- st fq. Ainakin 1d-3, 5-10, 13-14. 
Hieracium mglectum- 6a, Ylä-Karttila (M. Ylänen); 5b, Linkki (M. Flink); 

13d, Harmoinen, Kauppila. 
H. pilosella coll.- Fq. 1- 14. 
H. septentrianale - 6a, Ylä-Peltola (I. Peltola); 10c, Kk (A. Harsia); 1d, 

Vuorinen (E. Vuorinen). 
H. suecicum- 6a, Ylä-Peltola (E. Peltola); Kk (K. Uotila). 
H. suomense - 13d, Harrnoinen (H. Hukki); 2c, Kassala (V. Kassala); 

3c, Mustasalo (H. Saikkonen). 
H. caesiiflorum - 6b, Virolahti (L. Palomäki); Koskela. 
H . galbanum- 5b, Linkki (M. Flinck); 6a, \1ä-Karttila (S. Ylänen). 
H. bifidum coll. - Fq. 1- 14. 
H. umbellatum coll . - Fq. 1-14. 
H. vulgatttm- Fq. 1-14. 
H. glomeratum coll. Fq. 1-14. 
H . aurantiacum coll. 5b, Kotajärvi (T. Savijärvi). 

Seuduk.keiden ka vilaji ton erilai uude ta 

Tutkimusalueella todetuista 584lajista on seudukkeessa I (kuva 1) 
havaittu 572 ja seudukkeessa II 432. Tämä seudukkeen I suurempi 
lajimäärä johtuu ensisijaisesti maaperän ja kallioperän laadusta, 
mikä ilmenee parhaiten eutrafenttien lajien levinneisyyssuhteista 
alueclla. Mutta kallioperän vaikutus ei ilmene niin selvästi kuin 
irtainten maalajien, koska alueelta miltei tyyten puuttuvat emäksi-
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semmät peridotüttiluokan kivilajit ja diabaasiakin on fil.lis. I. 
LAITAKARin kertoman mukaisesti vain vähäisinä suonina Velis­
järven ja Lummeneu Salonsaaren lounaisranllalla. Vähemmän emäk­
siset liuskeet ovat alueella ilmeisesti kalkkiköyhiä, koska liuske­
vyöhykkeessä ei esiillllY lliill paljoll lehtolaikkuja kuin rantaseuduk­
keen savikoilla ja eräissä purolaaksoissa. 

?lfyös kulttuurilla Oll alueen kasvillisuuteell huomattava vaikutus. 
Tämä ei rajoitu yksillomaan asutusseutuihin, joita yhäti enenevät 
ruderaatit luonnehtivat, vaall myös metsiin ja soille, jotka muuttuvat 
yksitoikkoisiksi ja harvapuisiksi kulttuurimetsiksi avohakkuiden, 
kulotusten ja ojitusten vuoksi. Tällöill metsien aluskasvillisuus tulee 
niukkalajiseksi vaateliaimpiell lajiell hävitessä. Toiset niistä kestä­
vät kuitenkin monillaista kulttuurin vaikutusta. Nünpä tyypillinen 
lehtokasvi Corylus avellana kasvaa edelleen Harmoisissa, vaikka sen 
kasvupaikka on maantiell teoll vuoksi muuttunut karuksi ja kuivaksi 
sekä kasvimyrkytyksen osittaisell vaikutuksen alaiseksi. Myös eräät 
muut lehtokasvit kestävät avohakkuita ja jopa viljelysten raivaa­
m1s1a. iillpä Milium effusum leviää tällöin runsaana aukeille maille 
ja viljelysaukeille ja muodostaa aarien laajuisia kasvustoja . Myös 
Cinna latijolia on laajentanut suuresti kasvualuettaan Iso-Kärppä­
järven Portinhorossa avohakkuun jälkeen ja on levinnyt jopa melko 
korkealle purolaakson rinteelle. i\1 aUeuccia struthiopteris ja Stachys 
silvatica sekä Impatiens noli-tangere näyttävät kestävän myös hak­
kuita ja asutuksell piiriin joutumista Hahmajärvellä ja Harmoisissa. 
Sitä vastoin pienikokoiset varjokasvit, kuten Circaea alpina ja Viola 
Selkirkii, häviävät tällöin, jos isommat aluskasvit eivät ole niitä 
varjostamassa. iinikään eräät vaateliaat vesikasvit (taul. 2) kas­
vayat runsaina 1..'Ulttuurin rikastamissa vesissä ja Sparganium erectum 
sekä Typha-, Nymphaea- ja UtricuJaria- lajit näyttävät hyötyvän 
puunjalostustehtaiden jäteaineista ja muodostavat taajoja kasvus­
toja Jämsän Kaipolassa. 

Kulunoisista todetuista 53 lehtokasvilajista on havaittu seuduk­
keessa I kaikki ja seudukkeessa II 3 . Taulukosta 1 ilmenee tutki­
musalueell lehtokasvien yleisyys seudukkeissa; numerot ilmentävät 
löytöjen lukumäärää. Päijänteen rantaseudukkeen lajisto Oll laji- ja 
etenkin yksilörikkain. Taulukkoihin 1 ja 2 on merkitty vertailun 



TAULUKKO 1. Vaateliaiden lehtokasvien yleisyys ja löytöpaikkojen lukumäärä 
Ktthmoisten eri seudukkeissa sekä y/eisyys Jämsän ja Padasjom ja Holiotan­
A sikkalan /ehtokeskuksessa. 
TABLE 1. The frequencies of the grass-herb forest platlls i 11 tlie different sectio 11s 
of Kulimoinen and i11 the comnnmes of Jämsä a11d Padasjoki a11d tlie Hollola­
Asikkala grass-herb forest area. The 1wmerals i11dicate the 1111111ber of finds. 

I Seuduke I I Seuduke II I Jämsä - I Padasjoki I HoUola -
Section I Section II Jamsankoski Asikkala 

Matteuccia struthiopteris p 15 r 3 p p p 
Dryopteris filix-mas . .. ... p 20 r 3 p st fq st fq 
D. assimilis .................. st fq 32 p 16 st fq p -
Glyceria lithuanica . . . . . . . . . st r 11 rr 2 r - st r 
Poa remota .......... .... .... r 3 r 3 rr r st r - p 
Cinna latifolia .............. . r 3 - - rr - rr 
l\Iilium effusum ............ p 18 r -1 st r st r p 
Brachypodium pinnatum st r 13 rr 1 rr rr st r 
Roegneria canina ..... .... p 29 rr 2 p st r p 
Carex Pairaei . . . . . . . . . . . . . . . rr 1 - - - - st r 
Epipactis helleborine ...... st r 9 - - st r r p- st r 
Epipogium aphyllum ...... rr 1 rr 1 r rr rr 
Listera ovata ... .. ... ....... st r 14 rr 2 st r rr p 
Corylus avellana ............ r 3 - - - r p 
Ulmus glabra .. .. ... ........ rr 2 rr 1 - - rr 
Humulus lupulus . ........... r 6 - - rr r r 
St ellaria aquatica ···· ·· ·· · rr 1 - - - r r 
S. nemorum ·· ················ st r 9 rr 1 r st r p 
S. alsine ..................... rr 2 rr 1 rr - r 
S. longifolia ... . .............. r 6 rr 1 st r p st r 
~Ioebringia trinervia ...... p 28 st r 11 st r p st fq 
Aguilegia vulgaris .. . . .. . .. st r 13 - - r r rr 
Actaea spicat a .............. . p 26 st r 13 p fq- p st fq - p 
Anemone hepatica ········· st fq 32 st r 11 p fq- p fq 
A. nemorosa .... .... .......... r 5 - - - - fqq 
A. ranunculoides .. .......... rr ? 1? - - rr r st r 
Ranunculus fallax coll. ... st fq 32 st r 7 r st r st r 
R. cassubicus coll . ......... - - - - rr - st r 
Corydalis fabacea ....... .. r -t - - - - -
C. solida .. .. .... ..... .. .. .... rr 1 - - rr rr r 
Chrysosplenium alterni-

folium ·· ··················· p 22 st r 7 p p st fq 
Cardamine amara ......... st r 10 rr 2 p p fq 
Ribes nigrum ............... st fq 31 r 5 st fq st fq st fq 
R . ruhrum coll. ............ st fq 33 r 5 st r st fq p 
R. alpinum . . . . . . . . . . . . . . . . . . st fq 31 r 6 st r st fq-fq st fq 
Vicia silvatica .............. . p 29 st r 12 p st fq p 
Lathyrus silvestris ········· st r 8 r 4 st r s t r p 
Lathyrus vernus ........ . ... p 27 st r 12 p st fq st fq 
Geranium robertianum ... p 2-l r 5 st r s t fq p 
Acer platanoides . . . . . . . . . . . . p 26 r 4 r st r p 
Impatiens noli-tangere . . . p 17 - - r p p 
Tilia cordata ........ ... .... st fq 4-t p 16 p st fq-p st fq 
Viola mirabilis ............ . .. p 26 r -t st r p p 
V. Selkirk.ii ............ .... .. st r 10 r 6 r p p 
Daphne m ezereum ......... p 29 st r 13 p p p 
Circaea alpina . .. ...... ...... st fq 33 st r 14 p p p 
Polemonium coeruleum ... r 3 - - r st r s t r 
Pulmonaria officinalis ... st r 11 r 3 r st r p 
Stachys silvatica ..... ....... p 22 rr 2 st r p p 
Lycopus europaeus ......... t r 9 rr 1 rr p-st r p 
Galium odoratum ......... - - - - rr - rr 
G. triflorum ........... ....... p 17 rr 2 st r st r st fq 
Viburnum opulus ......... st fq 32 p 16 p st fq-p p 
Lonicera xylosteum ...... st fq 3-l p 17 p st fq st fq 
Lactuca muralis ... ......... rr 1 - - - rr rr 
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TAULUK K O 2. Vaateliaiden vesikasvien yleisyys ja löytöpaikkojen lukumäärä Kuh­
moisten eri seudukkeissa sekä yleisyys j ämsän ja Padasjoen pitäjissä ja H ollolan­
A sikkalan lehtokeskuksessa. 
TABLE 2. The frequencies of exacting aquatic plants in the different sections of 
K uhmoinen and in the communes of J ämsä and Padasjoki and the Hollola­
Asikkala grass-herb forest area. Th e numerals indicate the number of finds. 

Seuduke 1 Seuduke II J ämsä- Padas- Hollola-
Section I Section II J ämsän- joki Asikkala koski 

T ypha latifolia ..... .. ........... p 17 r 5 s t r r st r - r 
T . angustifolia . .. ... .... ........ st r 7 - - r rr r 
Sparganium erectum .... . .... st r 7 - - r rr rr - str 
Lernna ntinor .. ...... .......... st r 14 r 6 st r st r p- fq 
Potamogeton pusillus .... ..... st r 13 r 5 st r st r r - p 
P. obtusifo lius .... .............. r 4 - - r rr st r - p 
E lodea canadensis ...... ...... r 6 - - r r r- fq 
H ydrocharis morsus-ranae . .. rr 1 - - rr rr rr - st fq 
Sagittaria sagittifolia .. ....... p 22 st r 13 st r p rr - r ? 
Iris pseudacorus ....... .. ...... p 29 st r 1-! st r st r r- str 
Scolochloa festucacea .. ....... p 27 - - r p st r 
Elatine h ydropiper ......... ... r 3 - - r rr rr - r 
E. triandra ... ... . .... .. . .. . . ... st r 10 - - r - rr - r 
?~Iyriophyllum verticillatum . r 6 - - st r r -

vuoksi myös Padasjoen pitäjän sekä Hollolan-Asikkalan lehto­
keskuksen vaateliaampi lehto- ja myös vesikasvilajisto ja niiden ylei­
syys. Huomaamme että mainitun lehtokeskuksen laj isto (NoRRLINin 
1871 mukaan) esiintyy siksi lukuisana ja yleisenä tutkimusalueen 
Päijänteen rannikkoseudukkeessa, että se voidaan katsoa myös, 
kuten BJÖRKLUXD (1938) on Padasjoen pitäjän rantaseudukkeeseen 
nähden osoittanut, sanotun lehtokeskuksen piiriin kuuluvaksi. 

Alueen 53 vesikasvilajista (laajassa mielessä; vrt. LINKOLA 1932, 
s. 87--89) on kaikki todettu seudukkeessa I ja 39 seudukkeessa II. 
Vaateliaista vesikasveista , joita alueella on todettu 14 lajia, esiin­
tyvät kaikki seudukkeessa I ja 5 lajia seudukkeessa II. Vertaamalla 
seudukkeessa I havaittuja lajeja ko. lehtokeskuksen laj ist oon ( ORR­
LINin 1871 ja LEVANXO::-< 1936 mukaan) huomaa siinä saman piirteen 
kuin leht okasveissakin ja alueen kuuluvuus kasvimaantieteellisesti 
sanotun lehtokeskuksen piiriin vahvistuu. 

Samanlaisia piirteitä kuin lehto- ja vesikasvien suhteen, voidaan 
havaita myös niitty- ja vaateliaiden suokasvien sekä kulttuurin seu­
ralais- eli antropokorilajiston esiintymisessä eri seudukkeissa siten, 
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että seuduke I on niihin nähden ri.kkaampi kuin seuduke II. Erittä in 
kiintoisia ovat erot sünä kasvistoaineksessa, jota Lr::--1WLA (1917, 
s. 135) kutsuu vanhan kulttuurin seuralaiskasvistoksi ja jonka levin­
neisyys ilmentää asutuksen ikää ja tehold.ruutta. Eri suuren riippu­
vuuden mukaan Lrxx.OLA on ryhmittänyt nämä kasvit neljään ryh­
mään. I ryhmän muodostavat lajit, jotka ovat riippuvaisia erityisen 
vanhasta ja voimakkaasta l.rulttuurista. Ryhmään II kuuluvilla 
lajeilla on melko laaja le\"inneisyys maassamme, mutta niiden leviä­
minen on silti keskittynyt Yanhoihin asutuskeskuksiin, joihin myös 
Etelä-Hämeen vanha asutusalue l.ruuluu. Keskusryhmän III lajien 
levinneisyyssuhteet kuvastavat parhaiten Lr::---x.OLAn mukaan koko 
maamme asutusvaiheita, kun taas ryhmään IV kuulm·at lajit Etelä­
Suomessa enintään heikosti kuvastavat sen kehityshistoriaa. 

Taulukko 3 osoittaa vanhan kulttuurin seuralaislajien lukumäärän 
seudukkeissa I ja II. Ryhmän I edustajista Chenopodiwm rubrum on 
alueella tavattu vain seudukkeessa I. Ryhmästä II on havaittu 
Chenopodium polyspermt~m. Sisymbrium officinale, Cz,scuta europaea, 
A nchusa arvensis, Lamimn amplexicaule, L. album, olamtm nigntm, 
Veronica agrestis ja Asperugo prowmbens seudukkeessa I ja vain 
Cuscuta seudukkeessa II. Ryhmästä III on todettu Spergula rubra, 
Descurainia sophia, Rammcultts sceleratus, i\1 atricaria recutita, onchus 
oleraceus ja 5. asper seudukkeessa I sekä seudukkeessa II vain mai­
nitut Spergula-, Ranunculus- ja SonchttS-lajit. Ryhmän IV lajit ka -
vavat kaikki seudukkeessa I , nim. Atriplex patula, MyosuntS mini-

TAULUKKO 3. Vanhan kultt!4urin se11ralaiskasvitn (vrt. LINKOLA 191 7), lehto­
kaSttirn ja vaaleliaidro vesikasvirn lajimäärä ltllk~musaluee/la . 

TABLE 3. The number oj species javcmring the vicinily of lo11g-sta11ding lwmau 
liabilalion (grouped accordi11g to LD."XOI.A, 1917), grass-herb joresl specin, aud 
exacti11g aqualics. 

\"anhan kulttuurin senralaiset Vaateliaat Plants favouring old habita tions Lehtokasvit vesikasvit 

R yhmä IR yhmä IR yhmä IR y hmä 
Grass-herb Exacting 

Group Group Group Group forest plants aquatics 
I 11 lU I V 

Pitäjä - Commune 1 10 6 13 53 14 
Seuduke- Section I 1 9 6 13 53 H 
Seuduke - Section II - 1 4 11 39 4 
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mus, Potentilla anserina, Lamium purpureum, L. hybridum, Stachys 
palustris, Arctium minus, A . tomentosum, Carduus erispus, Senecio 
vulgaris, Chrysanthemum vulgare, Artemisia vulgaris ja Sonchus arven­
sis sekä seudukkeessa II kaikki muut paitsi Atriplex patula. 

Taulukosta 3 näemme, että vanha kulttuuri on rikastuttanut huo­
mattavasti seudukkeen I kasvistoa, sillä seudukkeesta II ryhmien I 
ja II lajit puuttuvat. ~Iutta toisaalta täällä tuntuvat voimakkaam­
pina kulttuurin hävitystekijät, sillä monet kasvit joutuvat kärsi­
mään laajenevasta asutuksesta. Eniten luonnonvaraista kasvilli­
suutta hävittää viljelysalan laajentaminen, laiduntaminen ja ns. 
järkiperäinen metsänhoito , joka hakkaa paljaaksi metsämaita, ku­
lottaa niitä ja ojittaa mutkittelevat metsäpurot suoriksi ja korkea­
reunaisiksi viemäreiksi sekä suorittaa järvenlaskuja, jolloin alku­
peräinen usein hyvin rikas kasvilajisto häviää. :Muutenkin metsät 
tulevat pieni- ja harvapuisiksi sekä yksitoikkoisiksi, kun useimmat 
lehtipuut nüstä hävitetään vähemmän tuottavina hyödyllisempien 
puiden tieltä. 

Tutkimusalueen ja sen naapuripitäjien kasvilajiston vertailu 

Etelä-Hämeen luonnonhistorialliseen maakuntaan (Ta) kuuluva 
Kuhrnoisten pitäjä rajoittuu etelässä Padasjoen, pohjoisessa Jämsän 
ja lännessä Längelmäen pitäjün. Padasjoen pitäjän Päijänteen vai­
kutuspürün kuuluvan itäosan on melko tarkkaan tutkinut BJÖRK­

LUND (1938), joka tältä alueelta esittää tutkimuksessaan-Hieracium­
lajeja sekä Ranunculus (sect. Auricomi)-, Alchemilla-, Euphrasia- ja 
Taraxacum-pikkulajeja lukuunottamatta - 517 lajia, joista 500 
kuuluu alueen vakinaiseen flooraan. Lajimäärä on huomattavasti pie­
nempi kuin Kuhrnoisissa, jossa ilman mainittuja lajeja ja pikkulajeja 
on todettu 572 lajia, joista 557 on vakinaisia. Tämä johtuu ainakin 
osaksi sütä, että Padasjoen tutkittu alue on vain vajaa puolet Kuh­
moisten pitäjästä. Lisäksi eräistä lajeista päättäen, jotka esüntyvät 
melko yleisinä ja runsaina Kuhmoisten pitäjässä, jopa sen etelä· 
osissa, Padasjoki ei ehkä ole tullut tutkituksi yhtä tarkasti kuin 
useiden tutkijain ja amatöörien tutkima Kuhmoinen. Tutkimusalueel-
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tani todetuista vakinaisista lajeista ei Padasjoelta ole havaittu mm. 

seuraavia lajeja: Dryopteris cristata, Glyceria lithuanica, Cinna latifolia, 

Carex rhynchophysa, C. aquatilis, C. Buxbaumii, Cypripediu.m calceolus, 

Ulmus glabra, Stellaria alsine, Corydalis fabacea ja ] asione montana. 

Kuhmoisista puuttm·ista ja Padasjoella todetuista mainittakoon 

seuraavat: Selaginella selaginoides, Botrychium lanceolatum, Dacty­

lorchis incarnatus, t-.•eottia nidus-avis, .\I alaxis monophylla, Rosa 

acicularis, Astragalus alpinus ja Adoxa moschatellina. 

Tutkimusalueen pohjoispuolisten Jämsän ja Jämsänkosken pitä­

jien Päijänteen vaikutuspiiriin kuuluvalla alueella on havaintojeni 

mukaan (KOSKIXEX 1964) todettu ilman edellä mainittuja lajeja ja 

pikkulajeja 596 lajia , joista 564 on vakinaista. Lajimäärä on süs 24 

lajia suurempi kuin Kuhmoisissa , mikä johtuu kolmen vuosikymme­

nen havainnoista. Jämsän seudussa todettuja erotuslajeja ovat mm. 

seuraavat: Hammarbya paludosa, Rammculus cassubicus ssp. imitaus, 

Nuphar pumilum, Ceratophyllum demersum, Saxifraga nivalis, Viola 

stagnina, C uscuta epilinum, Galium odoratum ja Lactuca sibirica. 

Kuhmoisissa havaittuja erotuslajeja ovat mm. Poa glauca, Carex 

Pairaei , C. Buxbaumii, Cypripedium calceolus, Corylus avellana, 

Ulmus glabra , Anemone nemorosa, Corydalis fabacea, Agrimonia pilosa, 

Jasione nwntana ja Lactuca muralis. 

Tutk:imusalueen länsipuolisen naapuripitäjän Längelmäen alueelta, 

jonk:a flooran olen saanut käsikirjoitusasteelle, on todettu 563 lajia, 

joista 552 on vakinaista, vain 9 lajia vähemmän kuin Kuhmoisissa. 

Längelmäen lajistossa näkyy selvä ti Jäheisen Pirkkalan lehtoke -

J..."Uksen vaikutus eräi tä sille tunnusomaisista lajeista, jotka ovat 

Längelmänveden reitin järvien rantoja pitkin alueen rantaseuduk­

keeseen levinneet. Tällaisista lajeista mainittakoon Potamogeton 

zosterifolius , Butomus wnbellatus, Stratiales aloides, Carex pseudo­

cyperus, Ceratophyllum demersum, Rammculus cassubicus coll. ja 

Galium odoratum, joita ei ole Kuhmoisi a todettu. Kuhmoisissa 

esiintyviä erotuslajeja ovat mn:. Carex aquatilis, Cypripedittm 

calceolus, Epipogium aphyllus, Corylm avellana, tellaria aquatica , 

Agrimonia pilosa, Jasione montana ja Corydalis Jabacea. 
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Summary 

The vascular plant flora of Kuhmoinen, Centrat Finland. - The study area 
(fig. 1) lies in Central Finland on the west side of Lake Päijänne and covers 

652.5 sq. kilometres. Several botanists ha\·e im·estigated this area but so far 
few data have been published. 

The area has been divided into squares according to the geographic coor­
dinates (cf. SUOMINE:-1 1965). The squares are numbered from 1 to 14 and 
each square has been divided into four parts, a, b, c and d (see fig. 1). The 
frequencies of the species haYe been rated according to the scale: fqq, fq, st fq, 
p, st r, r and rr. 

The flora consists of 588 species (557 are established and 27 are casuals or 
escapes from cultivation), 22 microspecies (Taraxacum etc.), 7 subspecies, 
16 forms and varieties, and 4 hybrids. 

Two natural sections have been separated within the study area (Fig. 1). 
Their differences have been discussed, and comparisons have been made with 
the floras of adjacent areas (cf. tables 1 to 3). 
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Abstract: Lists are presented of taxa of freshwater algae, including desmids, 
found in samples taken from the surroundings of Kajana in the natural history 
province of Ostrobottnia kajanensis, northern central Finland. 

I ntroduct ion 

In order to further the knowledge of the distribution of fresh­
water algae, a modestexpeditionwas undertaken in the late summer 
of 1935 to the a rea surrounding the town of Kajana (Kajaani), in 
the natural history province of Ostrobottnia kajanensis. Very little 
information was available on the algae of this province, but the 
samples collected by us in 1935 were so rich that it was considered 
desirable to make further vi its to this botanically rewarding pro­
vince. L. F. continued the collection of algae during the summers 
of 1938 and 1939 and C. C. in 19-tO and 19-!2. During the summer 
of 19..J.O Dr. Ralf Grönblad took part in the expedition. He had p re­
viously collected some samples in this area in 1925. 
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In the course of these expeditions many hundreds of samples of 
algae were collected which were later examined by us at the Botanical 
Museum of Helsingfors. About 100 of the most valuable samples 
(preserved in formol) were added to the museum's collection of algae. 
The dried material mostly consists of Characeae. 

The determination work was carried out by us both. We were 
priviliged to receive Dr. Grönblad's assistance with the identifica­
tion of critical desmids, and deeply regret that our thanks can no 
Ionger reach him. Professor H. Skuja (Uppsala) has kindly deter­
mined our material of freshwater Rhodophyceae. No attempt was 
made to determine diatoms. 

The sampling localities are show11 in fig . 1. They are divided 
between the urban area of Kajana, the rural commune of Kajana 
and the parishes of Paltamo and Sotkamo. From each locality (lake, 
bog) several samples were collected and examined. The localities 
were selected on the basis of the available data of the bedrock and 
soil (see EsKOLA et al. 1929 and KYYHKYc-."EX 1921 ). 

We have endeavoured to elucidate the algal flora of both lime­
rich and lime-poor regions, as weil as areas affected in varying degrees 
by human settlement. Since our studies were mainly of a floristic 
kind, we did not pay much attention to the vegetation cover of the 
sampli11g localities . Consequently, no attempt is made to discuss the 
relations between the algae and the higher vegetation of mires and 
aquatic sites. For details of the higher aquatic vegetation we refer 
to lVIA.rusTo's (1941) survey of Finnish lake vegetation a11d in par­
ticular to his descriptions of lake no. 25 ( otkamojärvi, pp. 37-38), 
no. 26 (Pirttijärvi, p. 38), 110. 28 (Kivesjärvi, pp. 39-40), 11os. 43 
and 44 (Karankalahti a11d the Kuluntalahti section of the lake uas­
järvi, pp. 49-50), nos. 45-46 ( okajärvi and the .Melalahti sections 
of the Ule träsk (Oulu lake), pp. 50-51), no. 86 (Horkanlampi, 
pp. 76-77) a11d 110. 87 ( almijärvi, p. 77) which are a11 situated in 
Ostrobottnia kajanensis. We have not studied the algal flora in 
Kivesjärvi and the two sections of the Ule träsk. 
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The relationship between the algal flora and the habitat 

\Vithin the less fertile area south of the town of Kajana algae 
were collected from pools surrounded by strongly acid poor fen. 
At the pool Valkeajärvi (no. 51 in Iist of localities), a sample was 
collected from Sphagnum on 22 August 1935 (pH 4. 9) .1) The fol­
lowing species were recorded: 

Chroococcus turgidus, Gloeolhece rupeslris, H apalosiphon hibemicus, H. intri­
calus, M erismopedia tenuissima, Rhabdoderma lineare . 

Botryococcus Braunii. 
Bambusina Borreri, Cosmarittm amoenum, C. cttcttrbita, C. pseudopyrami­

datum, C. venustum, Desmidium Swart:.ii, Euastrttm elegens, E. lapponicum, 
E. pttlchellttm v. retuswn, Netrium digilus, Penium polymorphum, Pleurotae­
nittm polymorplmm, P. trabecula, Staurastrum aculoa!um, 5. brachiatum, 5. fur­
calum, 5. spongiosum, Xanthidium armatttm. 

Batrachospennwn vagum, a common species of acid lakes, was 
noted in Valkeajärvi. 

Some kilometres south of Yalkeajärvi lies the somewhat !arger 
lake I so Rokkalampi (no. 59 in Iist; pH between 5 and 6). It is sur­
rounded by poor fen, its shores being characterized by Carex rostrata, 
C. limosa, C. lasiocarpa and Scheuchzeria palustris. The somewhat 
more exacting Trichophorum alpinum was also observed. Equisetum 
fluviatile is dominant at the water's edge. Sampies obtained from 
its stems contained the following species: 

H apalosipho11 hibemicus, Stigonema oce/latum. 
Bulbochaele Brebissonii, B. polyandria, B. pygmaea, B. tenuis, Coleochaete 

divergms, Microspora pachyderma. 
Cosmarium amoenum, C. ctuurbila, C. margaritatum, C. ornatum, C. sub­

tumidum, Desmidium Swarlzii , Euaslrum bidmtatum, E. denticulatum, Hyalo­
lheca dissiliens, Plettrotaenium Ehrenbergii, P. nodosum, Triploceras gracile, 
Xanthidium antilopaeum. 

Sampies from plant debris on submerged parts of a branch of 
spruce contained: 

1) Determined by a simple colorimetric method. 
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H apalasiphan hibern icus, Stiganema acellatum . 

Batryacaccus Brazmii, B ulbachaete B rebissanii, B . minar, Oedaganium w zdu­
latum (ster. ). 

Art/iradesmus actacornis, Bambusina B arreri, Clasterium Kuetzingii , C. libel­

lula v . intermedium, Casmarium margaritatum , C. ornatztm, C. re>z i farme, Des­

midium Swartzii, Euastrum bidentatum, E . den ticulatum, E. elegans, lllicra ste­

rias crux -melitensis, 111. fimb-riata, _IJ. papillifera, Pleuralaenium nadasum, 

P. lrabecula, Sphaerazasma gratwlatum, Staurastru m arctiscon, 5. teliferttm., 

Tripfaceras gracile, Xantllidium antilapaeum, X . cristatum. 

In two other samples from the same Iake, squeezed 1.a. from 

Sphagnum we listed the follo";ng pecies, not included in the two 

samples mentioned above: 

Chraacaccus turgidus . 
Art/Iradesmus incus, Clasterium angustatum, C. baillyanum, C. dianae, C. gra­

cile, C. jtmcidum, C. Ralfsii v . hyb-ridum, C. strialatum, C. tumidzt m, Casmarium 

Blyttii , C. cantractttm, C. margaritiferum, C. pseudapyramidatum, C. pyramida­

turn, C. tinctum, Cylindracystis B rebisscmii, Desmidium G·revillei, Euastmm 

ampullacetm!, E. binale f. Gutwinskii, E . Baldtii , E . crassum, E. divaricatum, 

E. insigne, E. i ntermedium, E . Luetkemuelleri , E . pingue, E. p imzalum, H yala­

theca nmcasa, i1licrasterias den liculata , Jl. ralata, JI. truncala, N etri ztm digitus, 

Peni ttm palymorplntm, Pleurataenium mirwtu m, Stauraslrttm margaritaceum, 

5. arbiculare v. depressttm, 5. teliferum, 5 . tu midum, 5. vestilum , T elmemorus 

Brebissanii v. mi1tor, T. gramtlalus, T. laevis, Xa nthidium armatum. 

Interest attaches to the finds of fertile specimens of 5 Bulbochaete 

species since this clearly shows that many of our Bulbochaete species 

are fertile in lime-poor, dy trophic waters . Among the numerous 

desrnids, species of strongly acid habitats are especially well repre­

sented. The rare E uastrum pingue deserves to be noted. JI icra terias 

fimbriata occurs mainly in only slightly acid habitats with a better 

nutrient supply. It will be noted that Pediastrum and S cemdesmus, 

which are frequent in eutrophic lakes, were absent from these sam­

ples . 

The small waters (numbers 23 - 28 in list) on the sandy foreland 

of Paltaniemi, which mu t all originally have been oligotrophic, were 

fairly rich in algae. This i certainly due to the eutrophication result­

ing from human settlement (there are many mallholdings in the 
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area). The eurichment is indicated, inter alia, by the abundance of 
L emna minor and fairly frequent Chlorophyceae: Chlorococcaceae as 
weil as others, such as six fertile B ulbochaete species. Desmids are 
abundant on the swampy shores, where Nostoc coeruleum also occurs. 
Some lists are given to illustrate the species composition of sam­
ples taken from these waters: 

Juusulan lampi (no. 27 in Iist), 21.8.1935, on Equisetum stems: 

A phanochaete repens, Botryococcus Bratmii, Bulbochaete megastoma, Coe­
lastrum microporum, Dimorphococws ltmatus, Oedogonium tyrolicum, 0. undu­
latum (st er. ), S cenedesmt<s bijugalt<s, Selenastmm gracile. 

Cosmariwn difficile, C. fontigmum, C. punctulatum, C. reniforme, C. sub­

costalum, Spondylosium pulchel/um. 

The following species \Yere also identified in samples from this 
locality, squeezed from mosses (not Sphagnum ) of the eutrophic 
shore fen: 

Pleclonema nota/um, Tolypothrix distorla. 
A nkistrodesmus falcatus, Pedia slrum boryamwz, P. duplex, P. letras. 
Arlhrodesmus convergens, Closterium dianae, C. lumtla, C. moniliforme, 

Cosmarium angulosum v. concimwm, C. Debaryi, C. granatum, C. humile, C. 
impressulum, C. perforalum, C. pyramidatum, C. quadrum, Desmidiu.m 
Swarlzii , Euastrum Turn eri, H;•alotheca dissilims, Jficraslerias rotata, N etrium 
digitus, Pleurotaenium lrabecula, Staurastrum lapponicum, S. orbiculare v. 
depressum, S. polymorphum, S. polytriclzum, Xanllzidium cristaltmr v. uncinalum. 

H aukilampi (no. 26), 21.8.1935, foUI samples: 

H apalosiphon hibernicus, Jficrocystis elabens, .\"ostoc coeruletmz, Plectonema 

nolatrmr, Tolypothrix distorla, T. lanata. 
Botryococcus Braunii, Bulbochae/e intemudia, B. repanda, Coelastrum micro­

porum, Coleochaele sculala , Crucigenia reclangularis, Oedogonium tmdulatum 
(st er. ). Pediaslrum boryanum, P. te/ras, Scenedesmus bijugatus, S . hystrix. 

Bambusina Borreri, C/oslerirmz cynllzia, C. dianae, C. parvulum, C. rostra­
/um, C. striolalrmz, Cosmarium amoenum, C. Blyllii, C. botrytis, C. connatum, 
C. depressum, C. formosultmr, C. holmiense \' . inlegrrwr, C. humile, C. impres­

sulttlll, C. margaritijeru.m, C. obtusatrmr , C. ornalum, C. perforalum, C. punclula­
trtm, C. pyramidatrmr, C. quadratum, C. reniforme, C. subprolumidum, Euast­
rum ansalum, E. bidenlalum, E. elegans, E. t·errucoswn, Jficraslerias brachyp­
tera, 111. papillijera, ,U. radiata, Jf. rolala, .\"etrir1m digitus, Pleurolaenium 
maximtmr, P. trabeet1la, Splzaerozosma gra~wlalt<s, Stauraslrt<m araclme, S. arc-



6 C. Cedercret4fz, L. Fagerström: Freshwater algae 

tiscon, S. brasiliense '" · Ltmdel/ii, S. Brebissonii, S . cuspidatttm, S. lapponicum, 
S. polymorphttm, Xanthidium antilopaeum. 

In Korholanmäki, a fertile area in Sotkamo, there a re several 
smalllakes with basic bedrock (nos. 83-94). Their shores a re covered 
with mosses, which are rich in algal species, as is shown by the fol­
lowing list s. Chlorococcaceae are abundant but desrnids are the chief 
dominants . 

I n Lauttalampi (no. 84), where the bottarn is covered with Chara 

fragilis v. delicatula, samples were t aken from the mud and squeezed 
from the shore mosses on 26.8.1938. The following species were 
recorded: 

Aphanocapsa elachista, Chroococcus turgidus, Coelosphaerium kuetzingianum , 
C. naegelianttm, Gomphosphaeria ap01rina, Hapalosipho·rr intricatus, Ly11gbya 
limnetica, Oscil/atoria princeps, 0. lenuis, Pleclonema 11olalum, Synechococcus 
aeruginosus, S. maior. 

Ankistrodesmus falcatus, Bolr}'ococc11s Braunii, Bulbochaele Ütsig111·s, Go/en­
kinia radiata, 1\-Iicrospora pachyderma, Scuudesmus bijugalus. 

Arthrodesmus convergens, Bambusina Borreri, Closlerium coslatum, C. jtmci­
dum, C. lineatum, C. lwwla, C. moniliferum, C. slriolatum, C. vemts, Cosma­
rium connalum, C. C01llractum , .. ellipticum, C. depressum, C. depressum v . 

achondrum, C. granal~<m, C. hrtmile, C. impressulum, C. margaritiferum, C. mo­
niliforme, C. ochtlwdes, C. ochthodes >. amoebum, C. pachydermum, C. perfora­
lum, C. praegrande, C. psettdoconnalum v. ellipsoidettm, C. pseudoornalum, 
C. quadrtmt, C. Raciborskii, C. redat~gulare, C. subcoslalum, C. lelraophlhalmum, 
C. tuddalntse, C. tumidttm, C. turgidum, Desmidium aptogorumz, D. aptogonum 
v. acutius, D. Grevil/e·i, D. Swarlzii, Euastrum dentict~latum, E. elegans, E. Luet­
kemuel/eri, E. pulchellum, E. Turneri, Hyalotheca dissiliem, _\licrasterias api­
culata, M. cmx-melitensis, JI. papillifera, 111. pinnatifida, M. radiala, 1\1. so/, 
M. trrmcala, Netritml digilus, Pleurotaenium Ehrenbergii, P. rectum, P. lrabe­
cula, Staurastrum alternmJS, S. anatimm1 v. denliculalmn, S. arctiscon, S. ar­
cuatttm, S. avicula, S. Brebissonii, S. b-revispinum v. Boldtii f. retusa, S. crisla­
tttm, S. Dickiei, S. furcigerum, S. j oh11S011ii, S. lappcmiettm, S. leptodermis, 
S. Jlfa11/eldtii v. amutlatum, S. megacarrtlwm, S. ophiura, S. polymorplmm, 
S. polytrichum, S. telracerum, Xanlhidittm antilopaeum, X. antilopaeum v. 
heb-ridarium. 

From H anhilanlampi (no. 88) samples were taken from several 
shore plants and masse of algae floating in the water on 26.VIII. 
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1938. The following species were found (Dr. Rolf Grönblad identi­
fied the algae of the samples w-ith the greatest number of species): 

Chroococcus minulus, Gomphosphaeria aponina, H apalosiphon intricatus, 
Osci/laloria princeps, 0 . le11uis, Pleclonema llOialum, Stigonema informe, Toly­
pothrix lanata. 

A nllislrodesmus falcalus, Botryococcus Bratmii, Chaetophora elegans, Coe­
laslrum microporum, Coelochaele di uergens, C. puluinala, P ediastrum boryanum, 
P. integrum, P. letras v. tetraedo11. 

Arthrodesmus conuergens, A. oclocornis, Bambusina Borreri, Closterium 
archeriamm1, C. baillyanum, C. cynthia, C. libellula, C. Iunula, C. rostratum, 
C. selacewn, C. striola.tum, Cosmariwn Blyttii, C. contractum v. ellipsoideum, 
C. Debaryi, C. depresswn v. achondrum, C. dif{icile, C. elegantissimu.m, C. hu­
mile, C. ornatum, C. pachydermum, C. polymorphum, C. portia.num, C. pseud­
amoenum, C. punctulalttm, C. punctulatum v. subpunctula.tum, C. quadralum, 
C. reniforme, C. subtumidum, C. lelraophlhalmum, C. lumidum, C. uexatttm, Des­
midium aptogomtm, D. Greuillei, D. Swartzii , Docidium baculum, Euastrum 
ansalum, E . binale, E. didella, E. dubium, E. elegans, E. oblongum , E. pectina­
lttm, E. pectittatum, v. t:neuolu lum , E. pinnalttm, E. Turneri , E. uerrucosum , 
E. t•errucostmt v. alatum, Gonatozygon monolaenium, G. pilosum, H yalotheca 
mucosa, Micra.slerias apiculala, J!. fimbriala, Jl. pa.pillifera, JII. ra.diata, 11!. 
lrtmcata, Netrium digitus, Pleurotaeniwn Ehrenbergii \'. tmdulaltml, P. minu­
tum, P. nodosum, Sphaerozosma excavalum, 5 . granulatum, Staurastrum a.rctis­
con, 5 . brasiliense v. Ltmde/lii, 5. dejectum, 5. Dickiei Y. rhomboideum, 5. for­
ficulalum, 5. furcigerum, 5. furcigerum v. ettstephana, 5. gracile v. lta.num, 
5. lapponicum, 5. Jl!anfeldtii, 5 . mega.canlhum, 5 . ophittra, 5. orbiculare v . de­
pressum, 5. pseudopelagicwn, 5. Sebaldi, 5. Seba.ldi v. productum, 5. sexangu­
lare, 5. sexangulare v. supernumerarium, 5 . Simonyi, 5. subcruciatum, 5. teli­
ferum, 5. lelracertml, T elmemorus Brebissonii \', minor, X anthidium antilo­
paeum, X. anlilopaetmt v. omaJum, X. armalum, X . cristalum, X. cristalttm 
v. uncinalum. 

,u ougeotia /aelevireltS. 
Batrachospermum cfr vagum. 

The calcareous areas in Paltamo, north of U1e träsk (Oulu Iake) , 
proved to be even richer in algal pecies. In Koikeronlampi in Uela­
lahti (no. 3) the following species were found on 24.VIII.1938 and 
17.VII.1940. (This is the largest number recorded from any of the 
sampling localities.): 

A nabaena flos-aquae, A phanolhece microscopica, Chroococcus dispersus, C. 
limnelicus, C. minutus, C. /urgidus, Codosphanium 11aegelianum, Hapalosiphon 
i11 tricatus, J.! erismopedia glauca, J!icrocyslis aerugi11osus, Oscillatoria sancta, 



8 C. Cedercrettfz, L. Fagerström : Freshwater algae 

0. tenuis, Scytonema mirabile, Spirulina maiar, Stigonema informe, S. lllamil­
losum, S. ocellatmn, Synechococcus aeruginosus, S. maior. 

Ankistrodesmtts falcatus, A . spiralis, Aphanochaete repens, Botryococcus 
Braunii, Bulbochaete intermedia, B . mirabilis, B. quadrala, B. repanda, Coe­
lastrttm microporwu, Coleochaele div~ergens, C. pulvinata, C. scutata, Crucigenia 
quadrata, C. truncata, Dictyosphaerium pulche/lum, Eremosphaera viridis, Oedo­
gonittm undulatum (ster .). Pediast rum boryarwm, P. Brazmii, P . tetras, P. letras 
v . tetraedron, Quadrigula lacustris, Scenedesmus acutifarmis, S . bijugatus, S. bi­
jugatus v. alternans, T etraedron lobulatum, T. minimum, T. pentaedriczmz. 

A rthrodesmus convergens, A. inczH, A . octocarnis, Bambusina Barreri, Clos­
terium baillyarmm, C. cynthia, C. intermedizmz, C. libellula, C. Ralfsii, C. rostra­
/um , Cosmaritttn amoenum, C. angulosum , .. concirmum, C. bioculalztm, C. bi­
punctatum, C. Blyttii, C. Boeckii, C. botrytis, C. cmwatum, C. conlractum, C. COII ­

tractum v. ellipsoideum, C. cucumis, C. cucurbita , C. cucurbitinum, C. Debaryi, 
C. depresswn Y . achondrum, C. dilficile, C. eductum Y. tatricum, C. granafum, 
C. }mmile, C. impressulum, C. isthmichondrum, C. laeve, C. malinvernianw11, 
C. margaritatum, C. Jleneghinii, C. r1ymannianum, C. obsoletum , C. oruatum, 
C. perforatum, C. portiatwm, C. partianum , .. nephroideum, C. pserzdamoemtlll, 
C. pseudopyramidatum, C. pzwctulatum, C. pyramidalum, C. quadratum, C. rec­
tangttlare, C. reetangulare , .. hexagvnum, C. Regnesii Y. hexagonrtm, C. rwi­
forme, C. retusum, C. sexangulare, C. slriolatzmr, C. subcosta/um, C. sublumidum, 
C. tetraophthalmum, C. turgidum, C. vetwstum, C. venustum f. minar, C. viride, 
D esmidi um aptogo1wm, D. Baileyi, D. coarclatum, D. pseudoslreptonema, D . Swart­
zii , Euastrum ansatum, E. bidenlalum, E. binale, E . Boldtii, E . crassum, E . cu­
neatum, E. dubium, E. elegans, E. gayanum, E. it1sulare, E . oblvngum, E. pecti­
natum, E. pinnalum, E . puichellum Y. retusum, E. sinuosum, E. sirruos11111 v. re­
duc/um, E . validum, Hyalotheca dissiliens, Jlicraslerias apiculata, JJ. crux­
melitensis, ,u . papillifera , .. glabra, JJ. pirwalifida, JJ. radiata, Jl. so/, M . /nm­
cata, Netrium digitus, .\". inlenuptum, Ot1ychvnema filiforme, Pe11ium marga­
ritaceum, P. polymarphum, P. spirostriolatum, Pleurolaenium Ehrenbergii, P. 
mi·11utum, P. miuu/um f. elotwalum, P. trabecu/a, Spatldy/osium pulche/lum, 
Staurastrum apiculatum, S. arcuatum, S. at·icu/a, S. Brebissonii, S. brevispinum, 
S . cuspidatum, S. cuspidatum , .. dit'ergn1s, S. dejectum, S. Dickiei , .. cirwlare, 
S . forfi.culatum, S. furcatum, . furcigerum , . gladiosum, S. graci/e, S. hystrix, 
S. inconspicuum, S . lappvnicum, S. maamn1se, S . margaritaceum, S. oligocall­
tlmm , S. ophiura, S. orbicu/are , .. depressum, S. o.ryacantlwm, . Sebaldi, S. sub­
scabrum, S. lohopekaligense, S. t•estitum, Telmemarus Brebisso11ii, T. granu/alus, 
T . laevis, Triploceras graci/e, Xa11thidium atllilopaeum, X. armalum, .Y. crisla­
lttm, X. cristatum Y. tmcitwlum, .Y. fa sciculatum. 

l\Iany similar lists could be provided from our material from the 
lime-rich districts of 0 trobottnia kajanensi . In addition t o the 
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localities already described, special mention should be made of the 

area of Paakinmäki- aapurinyaara in Sotkamo where the many 

lakes, mires and peat-pits are rich in algae (nos. 64-73). It may 

be pointed out that the desmid flora seems to be less rich in species 

in lakes, where the lime content is highest and Chara strigosa pre­

dominates, than in tbose \Yith a considerably lower pH value. 

Horkanlampi in Paltamo (no. 10) may be mentioned as an exam­

ple of a typical Clzara strigosa Iake. L. F. collected 7 samples of algae 

from this Iake on 20.\"11.1939 and C. C. -1 samples on 16.\.II.19..J.O. 

The only desmids recorded from these 11 samples were: 

Clostcrium m oniliforme, S etr ium digitus, Cosmarium angulosum \". concin-

11ttlll, C. formosulum, C. granatum, C. im pressul11m, C. laeve, C. margaritatum, 

C. obtusatum, C. ochthodes \". amoeb11m, C. pachydermum, C. punctulatum, C. reni­

form e, C. subcostatum, C. tetr·aophtha/mum, Staurastrum Brebissonii, S. orbiculare 

\". depress rtm, H yalotheca dissiliens, Spondylosium pulchellum 

and the on1y other Chlorophyceae were: 

Apiocysh s brauniana, P ediastrum bor)•anttm, S cenedesmus bijugatus and 

v. alternan s, S. quad1'icauda, A nkistrodesmus spiralis and sterile Oedogonium, 

Zygnema, Jlo11geotia and Spirogyra spp. 

Blue-green algae are very abundant in Horkanlampi where they 

are locally a characteristic feature of the aquatic vegetation. Sym­

ploca muscorum forms thick layers and the following species also 

occur in !arge quantities: 

A phanothece stagnina, Chroococcr4s tr4rgidus, Gomphosphaeria aponina, G. la­

custris , A nabaena sp. (without spores) , Psrudoanabaena catenata (locally very 

abundant), Oscillatoria amoena, 0. angr4ina, 0. animalis, 0. princeps, 0. sancta., 

0. splendida, 0. trnuis and Lyngbya mruzcola (in the colonial matrix of Aphano­

thece slagnina ). 

The marked scarcity of green algae in Horkanlampi corresponds 

with the equally spar e higher aquatic ,·egetation mentioned by 

~Lo\RI TO (19-!1: 76-77, 158). He mentions only 7 higher aquatic 

plants from this Iake for which he giyes a pH yalue of 7. '• (L. F. ob­

tained a pH value of 8. '• on 20XII.1939, but this result, measured 

by the then widely used colorimetric method, is apparently some-
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what too high). The paucity of desmids in Horkanlampi is closely 

related to the firm, rocky shore of the greater part of the lake . 

A scarcity of algae was noted in al1 the lime-rich lakes, while they 

were found in quantity in the eutrophic fens surrounding these 

waters. Good examples of the latter habitats are the sampling locali­

ties at Hanhilanlampi in Sotkamo and Koikeronlampi in Paltamo. 

List of localities 

The geographical distribution of the localities is shown in Fig. 1. The fol­
lowing abbreviations have been used: CC = Carl Cedercreutz, LF = Lars Fa­
gerström, RG = Rolf Grönblad. - To facilitate future mapping of the distri­

bution of algae in Finland, we have included in brackets the number of the 
square in which the find was made. See SGo~n::-.-cx 1965. 

1. Lauttalampi (08539), 18.YII.1939, LF. 
2. Koikeronjärvi (08539), 18.YII.39, LF . 
3. Ditch emptying into Koikeronjärvi (08539) , 18.\"II.39, LF. 
4. Koikeronlampi (on maps Koikeronjärvi) (08639) , 24.VIII.38, LF; 17.\'II. 

40, 20 .VIII.42, 22.YIII.42, CC. 
5. Kalliojärvi, the south part (08639) , 19.\'II.39, LF; 22.VIII.42, CC. 
6. Ditch emptying into Kalliojärvi (08639), 19.\"II.39, LF; 22.\'III.42, CC. 
7. Kaletonlampi (08638), 20.\"II.39, LF; 21.\'III.42, CC. 
8. Ellinlampi (08638), 20.VII.39, LF; 21.VIII.42, CC. 
9. Peat-pit N of Horkanlampi (Horkkajän-i) (08638), 20.YII.39, LF. 

10. Horkanlampi (Horkkajärn) (08638), 20.\'II.39, LF; 16.YII.40, CC. 
11. Swamp near Kytömäki (08539), 19.YII.39 , LF. 
12. Tervalampi (08639) , 2-I.YIII.3 , LF. 
13. Rapid in Heinjoki (08639) , 2-I.YIII .38 , LF. 
1-1. Peat-pits near Heikkilä (08539), 19.YII.39, LF. 
15. Peat-pits in Kiehirnänsuu (08539), 18.\1!.39, LF. 
16. Rapid in l\Iyllyjoki (086-10), 22.YIII.38, LF. 
17. Pitkäperänsuo (086-10), 20.\' III.35, CC + LF. 
18. Brook emptying into Pitkäperä (086-10). 20.\'III.35, CC + LF. 
19. Swamp SE of Tolola (08640), 20. III.35, CC + LF. 
20. Peat-pit near Tolola (0 640), 20. VIII.35, CC + LF. 
21. Swamp between Tolola and Kontiomäki (086-11 ), 20.YIII.35, CC + LF. 
22. Rytisuo (086-10), 20. \'III.35, CC- LF. 
23. Pool in Papinniemi (08738), 21.\'III.35 , CC + LF. 
24. Porolanlampi (08738), 21. \'III.35, CC + LF. 
25. Kourulampi (08738), 21.\lii.35, CC + LF; ll.VII.40, 2t.YIII.42, CC. 
26. H aukilampi (08738), 21.\'UI.35, CC , LF. 
27. Juusulanlampi (0873 ), 21.\'III.35, CC + LF. 
28. Kaakkoislampi (08738), 21.\lii.35, CC + LF. 
29. Swamp near Kurkimäki (08739) , 22.\'UI.38, LF. 
30. Swamp in Paltaniemi (0 739). 22.\"III .3 , LF. 
31. Salmijän-i (08739), 22.\'III.38, LF. 
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Fig. 1. ::\Iap of the study area. 

32. Pool at Tikkala (08739), 22.\'III.3 , LF. 
33. Kuluntajärvi (08739), 22.\"IIL3 , LF; 18.\'11.40, CC + RG. 
34. Peat-pit in Kuluntalabti (08739), 24.\'III.3 • LF. 
35. Saarijärvi (08739), 22.\"IIL38, LF; 1 .\'11.40, CC+ RG. 
36. J outeulampi (0 739), 22.VIIL38, LF. 
37. Abvenlampi (0 739), 22.\"IIL38, LF; l .\'11.40, CC + RG. 
38. Kissanlampi (08739), 18.\'11.40, CC-1-RG. 
39. Syvälampi (08739), 22 .\"III.38, LF; 18.\"II .40, CC + RG. 
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40. Swamp between Syvälampi and Tihilänlampi (08739), 22.VIII.38, LF. 
41. Miettulanlampi (08739), 22.YIII.38, LF; 18 .YII.40, CC + RG. 
42. K äkkölänlampi (08739), 22.YIII.38, LF. 
43. Tihilänlampi (08739), 22.YIII.38 , LF; 18.\'II.-tO, CC + RG. 
44. Purnukanlampi (08739), 22.YIII.3 , LF; 18.VII.40, CC + RG. 
45 . Peat-pit in Linnantaus (08839), 18. \ ' III.38, LF. 
46a. Kalliokoski (08839), 10 .\'II.-10, CC. 
46b. K oivukoski (08839), 22.YIII.35, CC + LF. 
47. I so Virnpeli (08839), 22.\"III.35 , CC -L LF. 
48. Swampy ground S of I so Yimpeli (08839) , 22 .YIII.35, CC + L F. 
49. Pieni Yirnpeli (08839), 22.\"III.35, CC + LF. 
50. H oikanlampi (08839), 22.\"III.35, CC + LF. 
51. Yalkeajärvi (08839), 22.\'III.35, CC -L LF. 
52 . Must a lampi (08839), 2l.YIII.38, LF. 
53. Swarnp N of K arankalahti (08839), 15.YII.4 0, CC. 
54. Ditch a t Karankalahti (08839), 18.\"III.38, LF. 
55. Karankalahti (08839), 18.\"III.38, LF. 
56. R apid in Pihlajapuro (08839), 18.\"III.38, L F. 
57. I so Kilolampi (08939) , 23.\"III.35, CC-LF. 
58. Ditch ~ of I so Rokkalampi (08939), 23.\'III .35, CC + LF. 
59. I so R okkalampi (08939), 23.\"III.35, CC + LF. 
60. Small Iake \V of I so Rokkalampi (08939), 23.YIII.35, CC + LF. 
61. R okanpuro (08938), 23.\"III.35, CC LF. 
62 . Yuorijän·i (08938), 23.\"III.35, CC + LF. 
63. Syvälampi (08938), 23.\"III.35 , CC , LF. 
6-1. Lautapuro (087 -11 ), 25.YIII. 38, LF. 
65. L autalampi (087-11) , 25.\"III.38 , LF. 
66. Swarnp between Paakinmäki and Sipola (087-11) , 25.\"III.38, LF. 
67. Jouhtenuslampi (087-1 1), 25.YIII .38 , LF. 
68. Vihtamojärvi (087-1 1), 21.\"III.38, LF. 
69. Peat-pit at \'illtamojän- i (0 7-11 ), 21.\1!!.38, LF. 
70. Rich fen in Torikylä (088-11), 25.\'III.38 , LF. 
71. R apid in Pökkelöpuro (088-11) , 21.\"III.3 , L F. 
72. Pahalampi (08840), 25.\'III.38, LF. 
73 . Kaapurinlampi (088-1 1), 25.VIII ,3 , LF; 15.\'III.-12, CC. 
74. Swamp N of Jäätiö (08 -111 , 13.\'II.-10, CC. 
75 . Kuikkalampi (088-11 ), 13.\'II.-10, CC. 
76. Vihreälampi (088-11), 21.\'III.3 . LF. 
77 . Tirinen I (088-11 ) . 21.\'III.3 , LF. 
78. Tirinen II (088-11), 21.\"III .3 , LF. 
79. Pool in Sotkarno ,-illage, on the road to Kuhmo (0 8-11 ) , 15.\'III.-12, CC. 
79a. Sotkamonjä rvi (088-11), I .\"III.-12 , CC. 
80. Pirttijärvi (0 -11 ) , 18-19.\'III.-12 , 23 - 2-1.\'III.-12 , CC. 
81. P ool N of Iso Sapsojän•i (089-11 ), 1 .\'III.-12, 23. \"III.-12, CC. 
82. Saunalampi (089-1 1, 16.\"III.-12 , CC. 
83. Lampelanlampi (08839). 26.\'III .3 , LF. 
84. Lauttalampi (08839), 26.\"III.3 , LF; 15.\'II.-tO, 16.\'III.42 , CC. 
85. Rimpi (08839), 16.\"III.-12, CC. 
86. R ich fen K of Alalampi (0 39), 19.\'III.3 , LF. 
87. Alalampi (08839), 18.\"III .38, LF; 16.\'III.-12, CC. 
88. Hanhilanlampi (Keskimmäinen Hanhilarnpi) (08939), 26.\'III.38, LF. 
89. Ylimmäinen Hanhilampi (0 939), 26.YIII.38, LF. 
90. Peat-pit in Hanhila (0 8-10), 19. \'III.3 . LF. 
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91. Swamp between H anhila and Keltamäki (08840) , 19.VIII.38, LF. 
92. P ool with Sphagnum at Keltamäki (08840). 19 .VIII .38, LF. 
93. Juuvanj är v i (08940), 26.VIII.38, L F. 
94. Peat-pit in Löytölä (08939), 26.\"III.38, LF. 
95. Nuasjärvi a t T or velan Joensuu (08940) , 19 .VIII. 38, LF. 
96. J ormasjoki, a t r apids (08940) , 19.\"III.38, LF. 
97. Swamp in J ormas (08940), 19.\"II I. 38, LF. 

The Iist of species includes r ecords of desmids from Ostrobottnia k ajenen­
sis made by Dr. Rolf Grönblad and mentioned in his card index of the Finnish 

desmids, which is now the property of the Botanical Museum of H elsingfors 
(H ). The data of the localities given below have been t aken from Dr. Grön­
blad's r ecords, which he never edi ted for publication. As most of these localities 

are difficult or impossible to place on a map, they are put at the end of the list s 
of localities given for each species and are preceded by the Ietter G. 

61/25: 
65{25: 
66{25: 
69{25: 

Ok, Ristijärvi, Iake, Pota.mogelon (no date) 
L obelia (no date) 
running water a t Ristijärd bridge (no date) 
small swamp quite overgrown (Hypnum fluitans, Utri­
cularia vulgaris, Symphaea alba coll .) (no date) 

1509: 
1510: 
1511 : 

Paltamo, Kuluntalahti, Iake 1, July 1940 

1512: 
15 13: 
1514: 
1515: 

151 6: 
15 17: 
1518: • 
1520- 1534: 
2062-2064: 

Iake 2 Syvälampi, July 1940, plankton 
2 July 1940, sample from 

the shore 
• • 2 • July 1940 

Kuluntajärvi , plankton, pH = 8.5, July 1940 

July 1940 

• • 
Ok, July 1940 

• July 1940 
sample from Potamogeton, pH = 8.5, Nu­
pilar pumilum, Sparga.nium simplex, Scir­
pus acicularis, Phra.gmites, Equisetu>n 

Ok, :IIainua, alluvial fen, 9.\"III.19.J8, Sphagnum obtusum, Poly­
trichum S wartzii etc., leg. :li. J. Kotilainen . 

List of species recorded 

The principal groups of a lgae are listed in the order established by BouR­

RELLY (1966). 
"'hen making the determinations, we mainly used the recognised reference 

works by GEITLER (1932), HrR...'> {1895, 1900, 1906), H. KRIEGER (194 1, 1944), 
W. KRIEGER (1935, 1937, 1939), W. KRIEGER & GERLOFF (1962, 1965), Die 
Süsswasser-Flora Deutschlands, Osterreichs und der Schweiz (ed. by PASCHER), 
W. & G. S. WEST (1904-1911 ) and W. & G. S. WEST & CARTER (1923). We 
have also referred to the following publications: CEDERCREUTZ (1934) , CHODAT 
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(1926), D EFLAl\""TIRE (1924), ELF\"l~G (188 1), HASSLOW (193 1), K OSSINSKAJA 
{1936), PRINTZ {196-! ), SCHillDLE {1896) and W OLLE {1887) as weU as those 
of the authors cited in the Iist of species. 

Cyanophyta 

A1icrocystis aeruginosa Kütz. - 4, 25, 33, 87. 
lll. elabtms Kütz. - 26. 
lll. flos aquae (\\"ittr.) Kirchn. - 4 . 
Apha1tocapsa elachista \V. et G. S. West - 28, 38, 41 , 74 , 84, 85, 92. 
A . elachisla v. conferta \V. et G. S. West - 29, 81. 
A. elachista v. planctonica G. 11. Smit h - 86. 
A . pulchra (Kütz.) Rabh. - 92. 
Aphanothece microscopica Xäg. - 2. 
A. saxicola X äg. - 35. 
A. stagnina (Spreng.) A. Br. - 10, 87. 
Gloeothece rupeslris (Lyngb.) Born . v. maxima \V. \Vest - 51. 
Chroococcus dispersus (v. Keissler) Lemm. - 4. 
C. limneticus Lemm. - -!. 
C. minutus (Kütz.) Xäg.- 4, 12, 36, 4 1, 42, 43, 44 , 55, 66, 73, 88, 90, 92, 96, 97. 
C. turgidt~s (Kütz.) Xäg. - 4, 5, 10, 12, 14 , 28, 35, 36, 37, 38, 39 , 41, 44, 49, 

50, 51, 57, 59, 60, 63, 65, 66, 7-!, 77, 1, 8-!, 85 , 87, 97. 
Gomhosphaeria apoJZina Kütz. - 7, 10, 84, 88 . 
G. lacustris Chodat - 8, 10, 1-!, 2-!, 35, 73, 85. 
G. lacz~stris v. compacta Lemm. - 10. 
Coelosphaerium kt~l::iJZgianum Xäg. - 29, 84. 
C. 11aegeliamtm Unger - -!, 21 , 29, 33, 73, 8-!, 95. 
Merismopediaglauca (Ehrenb.) Xäg.- 1, 2, -!, 1-! , 32, 36, 38, 41 , 44, 49, 66, 

72, 74 , 75, 90, 92 . 
M . ptmctata Meyen - 28, -!1, 50, 63, 73, 81, 95. 
M. temtissima Lemm. - 29, 51, 97 . 
Sytzechococcus aemgit~ostt.s Xäg. - 4, 1-! , 30, 36, 42, 44, 84, 87, 92, 97. 
S . maior Schröter - 4, 35, 39, 41, 49, 50, 53, 63 , 77, 8 1, 84, 85, 87 . 
Rhabdoderma li11eare Sehrnidle et Lauterb. - 44, 51, 55, 57, 74. 
Stig011ema informe K ütz. - 4 , 29, 35, 6 , 88, 89. 
S. mamillosum (Lyngb.) Ag. - 4, 29. 
S . ocellatum (Dillw.) Thur. - 4, 31, 36, 37, 39, 40, 41, 43 , 50, 57, 59, 62, 68, 

80, 81, 89. 
Hapalosiphon fontinalis (Ag.) Born. - 50, 73, 7-!, 8 1, 93. 
H. hibenticus \V. et G. . West - 4, 12, 19, 26, 28, 35, 37, 38, 39, 4 I , 4-1, 50, 

51,57,59, 60,62 , 63,65, 74 , 79,80, 81, 85. 
H. intricalttS W. West - 4, 36, 41, 4-!, 50, 51, 73, 8-!, 88, 89. 
Dichothrix orsiniat~a (Kütz) Born. et Flah. - 47. 
Gloeotrichia pismn (Ag.) Thur. - 80, 83. 
Aulosira laxa Kirchn. - 57. 
Plectottema 110tatum Sehrnidle - 14 , 24, 26, 27, 39, 62, 84, 88. 
Tolypotllrix distorla Kütz. - 26, 27, 31. 
T. la11ata Wartm. - 9, 26, 57, 80, 82, 88. 
T. tenuis Kütz. - 4, 35, 73. 
Scytonema mirabile (Dillw.) Born. - 4, 29, 41, 62, 73, 8 1, 92. 
S . myochrous (Dillw.) Ag. - 74. 
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Cylindrospermum maius Kütz. - 23, 80, 85. 
Nostoc coeruleum Lyngb. - 26 . 
N. commune Vaucher- 80 (submerged by tbe shore). 
N. cf. cuticulare (Breb.) Born. et Flab - 2. 
Anabaena flos-aquae (Lyngb.) Breb. - 2, 25 , 29, 73. 
Spirulina maior Kütz. - 2. 
Pseudoanabaena calenata Laut. - 10. 
Oscillatoria amoena (Kütz.) Gom. - 10, 21, 33, 73. 
0. anguina (Bory) Gom. - 10, 14 , 53. 
0. animalis Ag. - 10. 
0. cf. f ormosa Bory - 8 1. 
0. cf. guttulata van Goor - 73. 
0. limosa Ag. - 33 . 
0. princeps V auch . - 10, 72, 8 1, 83, 84, 86, 87. 
0 . sancta Kütz. - 4, 10. 
0. splendida Grev. - 10, 14 , 19, 34. 
0. tenuis Ag. - 2, 4, 10, 16, 28, 31, 33, 38, 39, 41, 49, 50, 53, 55, 64, 72, 73, 74, 

81, 86, 87, 88. 
Phormidium Retzii (Ag .) Gom. - 17. 
Lyngbya contorta Lemm. - 87 . 
L. limnetica Lemm. - 83, 84 . 
L. mucicola Lemm. - 10 (in the colonial matrix of Aphanothece stagnina) . 
L. pusilla (Rabh .) Hansg. - 96. 
Symploca muscorum (Ag.) Gom. - 10 (in !arge masses). 

Cbloropbyta 

Eudorina elegans Ehrenb. - 73, 80. 
Pandorina morum Bory - 25, 73, 79. 
Apiocystis braunia11a Näg. - 10. 
Tetraspara lacustris Lemmerm. - 2-L 
Schizochlamys gelatinosus A. Br. - 22, 24, 83. 
Pediastrum biradiatum Meyen - 35, 53, 68, 75, 77. 
P. boryanum (Turp.) )!enegh. - 4, 5, 7, 8, 10, 24, 25, 26, 27, 31, 33, 35, 58, 

73, 79a,82,85,88, 89. 
P. boryanum v. longicorne Racib. - 87. 
P. Braunii Wartmann - 4 , 29 , 53, 68, 75 , 77, 78, 90. 
P . duplex Meyen - 8, 25, 27, 33, 68, 78, 93. 
P. duplex v. 1'eticulatum Lagerh. - 33. 
P. i11 tegrum Näg. - 7, 16, 29 , 31, 87, 88, 93, 95. 
P. simplex (:.Ieyen p.p.) Lemmerm. - 12. 
P. telras (Ehrenb.) Ralfs - 4, 5, 12, 23, 24 , 26, 27, 33, 34, 35, 41, 43, 45, 55, 

70, 74 (cf. BIGEA.RD 1933: 11 8, Fig. 152), 79, 81, 83, 87, 90, 92. 
P. tetms v. tet1'aodon (Corda) Hansg. - 4, 29, 88. 
Eremosphae1'a vi1'idis De Bary - 4, 12, 15, 34, 55, 63, 92, 94 . 
Golenkinia radiata Chodat. - 84. 
Clwdatella b1'evispina F. E. Fritsch - 35. 
T etraidron enorme (Ralfs) Hang. - 36. 
T . linmeticum Borge - 33. 
T. lobulatum (Näg.) Hansg. - 4, 12. 
T. minimttm (A. Br.) Hansg. - 4. 
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T. pentaedricum \\'. & G. S. West- 4. 
T. trigonum ~ ·äg.) Hansg. - 68 . 
T. lrispinalus \\". & G. S . West ( \\~EST 1902: 57-58, DEFL,L'<J)RE 192 -1) 

-42 (I = 12.4p , br. = ll.s;t; 1 = 18p, b r. = 17.sp. 
Botryococcus Braunii Kütz. - 1, 2, -1, 5, 6, 8, 10, 12, 14, 15, 2-1, 26, 27, 29, 

35, 39, 41, 43,4-1, 50, 51, 52,55, 59, 60, 68, 70, 73, 76, 77, 79, 80, 82, 83,88 , 89, 
92. 95. 

Seeliedesmus abundans (Kircbn .) Chodat - 12. 
S. acuminatus (Lagerh.) Chodat - 33. 
S. acutiformis Sehröder - -1, 13, 3 1, 33,3-1, 37,-13, 86, 90. 
S. arcualus Lemmerm. - 73 , 79, 85. 
S. arcuatus Y. capitalus G. :.\L Smitb - 29. 
S. bijugatus (Turp.) Kütz. - -1, 5, 10, 13, -1 3, 45, 70, 7-1, 79, 81, 84. 
S. bijugatus v. alternans (Reinscb) Hansg. - 4, 5, 8, 10, 16, 29, 83, 90 . 
S. denticulatus Lagerh . - 15, 2-1. 
S . dimorplws (Turp.) K ütz. - 33, 72, 90. 
S . hystrix Lagerh. - 12, 26, 87, 92. 
S. longus 1\leyen (S~llTH 1920: 156) - 43. 
S. obliquus (Turp.) Kütz. - 13, 2-1, 90, 9-1. 
S. ovalternus Chodat v. Graevtmitzii (Bernard) Chodat - 29, 43, 90, 94 . 
S. quadricauda (Turp.) Bn!b. - 10,2-1, 25, 3 1, 33, 35, 4 1, 50, 77, 78, 82. 
S. subspicatus Chodat v. brevicauda (Smith) Cbodat - 90. 
Crucigenia quadrata :.\lorren - 4. 
C. rectangularis (A. Br .) Gay - 2, 2-1, 25, 35, 85. 
C. tnmcata G. M. Smith - 4. 
J( irchneriella contorta (Schmidle) Bolin - 33. 
Dictyosphaerium pulchellron \\"ood - -1 , 28 , 29, 33, 43, 79, 81. 
Dimorphococcus lanatus A. B r. - 27, -1 3, 7-1. 
Ankistrodesmusfalcatus (Corda) Ralfs- I , 3, 4, 5, 1-1 , 2 1, 22, 2-1, 27, 28, 29, 31, 

33, 34, 43, 50, 54, 55, 68, 70, 72, 75, 77, 78 , 79, 8 1, 83, 84, 85, 86, 88, 92, 93, 95 . 
A. spiralis (Turn.) Lemmerm. - 4, 8, 10, 70, 7-1, 81, 86. 
Quadrigula lacuslris (Cbodat) Smith (SmTH 1920) - 4, 70, 78, 92. 
Q. Pfit::eri (Schröder) Smith ( illTH 1920) - 29, 35, -12, 70, 79, 81. 
Coelastrum cambricum Arch . - 4, 5, 68, 73, 75, 95 . 
C. microporwn Xäg. - 1, 4, 5, 8, 14, 26, 27, 30, 33, 45, 67, 73, 85, 87, 88, 92. 
C. scabmm Reinscb - 35, 90. 
Sorastrmn spinuloswn Xäg. - 5. 
Selenastrum bibraianum Reinsch - 33. 
S . gracile Reinsch - 24, 27, 33. 
S. lVestii G. :\I. Smith - 33 . 
Ulothrix tenuissima Kütz. - 6-1. 
U. zonata (Web. et :.\Iohr ) Kiitz. - 34, 96. 
Binuclearia tatrana \\'ittr. - 37, -11, 44, 60, 62, 73. 
Stigeoclonium tem1e Kütz. - 72. 
Drapamaldia acuta (Ag.) Kütz. - 93. 
D . mutabilis (Rotb) Cedergren - 1, 16, 18, 29, 63, 72, 83, 89. 
Chaetophora elegans (Rotb) Ag. - 86, 88. 
Aphanochaete repens A. Br. - -1, 12, 24, 27, 31, 59, 67, 83, 90, 93, 9-1, 95. 
Colechaete divergens Pringsh. - -1, 35, 59, 83, 88, 93. 
C. pulvinata A. Br. - 2, 4, 31, 88 . 
C. sculata Bn!b. - 4, 26, 3 1, 33 . 
Microspo-ra amoena (Kütz.) Rabenh. - 23, 45, 82, 9-1. 
M . pachyderma (Wille) Lagerh. - 15, 39, 5G, 59, 8-1 . 
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Oedogonium1 ) acmandrium Elf\·_ - 55. 
0. borisianwn \Vittr. - 23 . 
0. B oscii (Le Cl.) \Vittr. - 55. 
0. crispum (Hass.) W ittr. - 4, 12, 31. 
0. flavescens (Hass. ) Wittr. - 55. 
0. Itzigsohnii De Bary - 35, 43. 
0. mamm.ije1•um Wittr. - 37. 
0. minus \Vittr. - 35 . 
0. punclalo-striatum De Bary - 55. 
0. suecicum Wittr. - 55 . 
0. tyrolicum Wittr. - 27. 
0. undulatum (Breb.) A. Br. - -1, 12, 23, 2-t, 26, 27, 3 1, 35, 55, 59, 68, 73, 79, 

82 , 93, 95 . 
Bulbochaete Brebissonii Kütz. - 37, 59, 62. 
B . insignis Pringsh. - 4, 31, 35, 80, 83, 84 . 
B. intermedia De Bary- 2, 24, 26, 31, 35, 55. 
B. megas/oma \Vittr. & Lund. - 24, 26. 
B. minor A. Br. - 22, 59. 
B. minor v. germanica Hirn - 50. 
B. mirabilis \Vittr. - 2, 8, 31, 35. 
B. mirabilis v. gracilis Hirn - 12. 
B . nana Wittr. - 2, 24, 35, 77, 80, 82, 83. 
B. N ordstedtii Wittr. - 35, 81. 
B. polyand1•ia CIHe - 2, 4, 59, 80, 82. 
B. pygmaea P ringsh. - 29, 59. 
B. quadrala \\"ittr. - 4 , 93 . 
B. rec/angularis Wittr. - 12, 82. 
R. repanda Wittr. - -l, 26, 95. 
B. seligera (Roth) Ag. - 24. 
B. lmuis (Wittr.) Hirn - 59 , 80, 93. 
Rhi::oclonium hieroglyphicum (Ag.) Kütz - 8. 

Gonato::ygon aculealum Hast. - 95. 
G. Brebissoni i De Bary - 4, 8. 
G. Kinahan ii (Arch. ) Rabeuh. - G 1533. 
G. m onotaen ium De Bary - 68 , 75, 85, 88, 92,95 - G 6!lt25 , 1526, 1527. 
G. pilosum \\"olle - 88. 
Gen icularia spi,·otaenia De Bary - 95. 
Spirotaenia condensala Breb. - 39, 92, 9-l. 
Cylindrocy slis Brebissonii :llenegh. - 1-l , 15, 28, 36 , 37, 39 , 40, 4 1, 44, 50, 57, 

59, 65, 66, 69, 72, 77 , 86, 91, 92, 95, 97.- G 1509, 1512, 1516, 2 64. 
C. crassa De Bary - 36, 39, 40, 65, 94 , 97. 
N elrium digitus (Ehrenb. ) Itzigs. & Rothe - -l, 5 , 6, 8, 9, 10, 12, 14, 15, 18, 

19, 2-1,26, 27, 29,31, 34,36, 37,38, 39, -11 , 42, 43, -l-l , -19 , 50,51, 52,55, 56, 57, 59, 
60, 63, 65, 66, 68 , 69, 70, 72, 73, 74 , 77, 80, 81 , 82, 83, 8-l, 85, 86, 87, 88, 89, 91, 
92, 93, 94. - G 1509, 1511, 1516, 1518, 1520, 1524, 1527, 1530. 

N. digitus v. parvwn Borge - G 1515. 
N . i nlerruptum (Breb.) Lütkem. - 1, 4 , 5, 12, 31, 43, 50, 54, 55, 72, 73, 81, 

87, 92, 94. 

1) Regarding Oedcgo11ium and Bulbochaete see CEDERCREUTZ 1938a and 1965. 
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N . . Vaegelii (Breb.) \\· . & G. S. West - 72, 86. 
N . oblongum (De Bary) Lütkem.- 29, 30, 36, 37, 43, 49, 60, 74 , 91,92. 
N. oblongum ,-. cylindricttm W. & G. S. \\·est - 50. 
P enium cylindms (Ehrenb.) Breb. - 1, 3 6, 29, 72, 86, 90, 92. 
P. exiguum W. \Vest - 50. 
P . margaritaceum {Ehrenb). Breb. - 2, 29, 72, 78 , 86, 90, 92. 
P. polymorphum Perty- 4, 15, 28, 29, 35, 37 , 38, 39, 41, 49, 50, 5 1, 57, 59, 

63, 69, 72, 73, 74, 77, 81, 86, 87, 88, 89, 90, 9 1, 92.- G 1509, 1514 , 1516, 1530. 
P. rufescens Cleve -53, 8 1, 86, 90, 9 1. 
P. spirostriolatum Barker - 1, 4 , 6, 8, 12, 21 , 34, -13,52, 5 1, 55, 68, 72, 77, 

86, 93. 
Closteritml abruptum \V. \Yest - 39. 
C. aciculare (Schrank) Ehrenb. - 95 . 
C. acutum (Lyngb.) Breb. - 4. 
C. acutum v. te1mis ~ordst. -50. 
C . anguslalum Kütz. - 1, 50, 52, 55, 59, 62, 63, 66, 68, 72 , 74 , 78, 86, 90 , 

93, 95. 
C. archerianum Clen - 29 , 55, 73, 81, 88, 92. 
C. baillyanum Breb. (GRÖ);BLAD 1919)- 1, 4, 29, 39, 41, 53, 55, 59, 77, 8 1, 

86, 87, 88, 90, 91, 95 . - G 1509, 15 11. 
C. cornu Ehrenb. - G 152 1, 1534. 
C. costatum Corda - 29 , 72, 73, 81, 84, 90. 
C. cynthia De Not . - 1, 4, 6, 14 , 26, 29 , 54, 68, 72, 86, 87, 88, 89, 92, 95. 
C. dianae Ehrenb. - 19, 26, 27, 41, 55, 59, 62, 67, 74 , 83, 86, 90, 92 . -

G 1523. 
C. didymo/octtm Ralfs (GRÖ);BLAD 1919) - 19. 
C. Ehrenbergii l\Ienegh. - 12, 77. 
C. gracile Breb. - 4, 19, 59, 81. 
C. incurvum Breb. - 77, 86. - G 1522, 1523, 1531. 
C. intermedium Ralfs - 1, .J , 15, 29 , 38, 41 , 53, 73, 81, 86.- G 1509. 
C. ] enneri Ralfs - 86, 90. 
C. ] em1e·ri v. robuslum G. S. West - G 1533. 
C. jtmcidum Ralfs - 1, 59, 4, 86, 92. 
C. jtmcidum v. brevior Roy - 53. 
C.jtmcidwn v. elongatum Roy & Biss.- 86. 
C. Kuetzingii Breb. - 12, 19, 59, 72, 86, 87, 95. 
C. L eibleinii K ütz. - 5, 7, 12. 
C. libellula Focke - 1, 4, 5, 29, 32, 37, 39, 42, 43, 49, 55, 59, 72, 73, 74, 77, 

8 1, 86, 87, 88 , 89, 90, 92, 94, 95. - G 15 11, 1530. 
C. libellula v . intermedium Roy c· Biss. - 29, 59, 86. 
C. libellula v. interruptum W. & G. . ·west - 86. 
C.lineatum Ehrenb.- 19, 55, 84, 86. 
C.lunula (1Iüll.) Xitsch.- I , 5, 6, 7, 12, 27, 28, 34, 43, 54, 55, 70, 72 , 78, 84, 

86, 87, 88, 92, 94, 95. - G 1523, 1525. 
C. macilentum Breb. - 34. 
C. malinvernianum De Xot. - G 1523. 
C. moniliferum (Bory) Ehrenb.- 7, 8, 10, 12, 24, 27, 31, 55, 79, 84 , 87, 95 . ­

G 66{25. 
C. navicula (Breb.) Lütkem. - I , 50, 54, 68 , 74, 86, 90, 92, 95, 96. - G 1509, 

1530. 
C. parvulum ·äg. - 26, 43, 49, 50, 73, 79, 85, 86. - G 1522, 153 1. 
C. parvulum v. angustum '\\·. · G. S. \Vest - 12, 87. 
C. pritchardianum Arch. - 7, 12. 
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C. Ralfsii Breb. - 4, 86. - G 1521. 
C. Ralfsii v. hyb1·idum Rabenh. - 1, 48, 55, 59, 72, 79, 81, 85, 93, 95. 
C. 'Yegula'Ye Breb. - 86. 
C. 'YOSt'Yatum Ehrenb. - 3, 4, 6, 7, 12, 26, 29, 43, 48, 50, 52, 87, 88. 
C. setaceum Ehrenb. - 5, 12, 34, 60, 62, 65, 72, 79, 81, 87, 88, 95. - G 69/25, 

1525. 
C. spetsberge1tse Borge (BORGE 1911) - 77. 
C. striolatum Ehrenb. - 1, 6, 12, 26, 32, 34, 43, 48, 52, 54, 55, 58, 59, 66, 68, 

69, 72, 81, 83, 84, 85, 86, 87, 88, 90, 91, 92, 93, 94, 95 . - G 61 /25. 
C. tumidum Johnson- 1, 41, 44, 49, 50, 57, 59, 63, 74, 81.- G 1534. 
C. tumidum v . nylandicum Grönbl. (GRÖXBLAD 1921) - 28, 58. 
C. ulna Pocke - 28, 72, 86, 87. 
C. venus Kütz. - 12, 13, 16, 22, 29, 33, 55, 56, 79, 84, 86, 92, 95. - G 1523, 

1524, 1531. 
Docidium baculum Breb. - 4, 5, 73, 74, 87, 88, 92, 95. 
D. undulatwn Bail. - 30, 39. - G 1509, 1515, 1516. 
D. undulatum v. dilatatum (Cleve) W. & G. S. West - 36, 41, 42, 43, 44, 

50, 97. - G 1512, 1514. 
Pleu'Yotaenium baculoides (Roy & Biss.) Playfair - G 1524, 1527. 
P. co'Yonatum (Bn!b.) Rabenh. - 77, 95. - G 61 /25. 
P. Ehrenbergii (Breb.) De Bary - 1, 4, 7, 8, 12, 21, 28, 35, 43, 50, 54, 55, 59, 

68, 69, 80, 81 , 83, 84, 86, 87, 90, 93, 95. - G 61 /25, 66/25, 1518, 1521, 1524, 
1528, 1529. 

P. Ehrenbe'Ygii v. undulatum Schaarschm. - 88. 
P. minutum (Ralis) Delp . - 4, 14, 15, 28, 36, 37, 38, 39, 41, 42, 43, 49, 50, 

51, 53, 55, 57, 59, 62, 63, 65, 66, 69, 72, 74, 81, 83, 86, 88, 92, 93.- G 1509,1512, 
1514 , 1516, 1530. 

P. minutum v. crassum W. ·west-53. 
P. minutum v. gracile (Wille) Krieger - G 1524. 
P. minutum v. minus (Rac.ib.) Krieger - 39, 40, 43, 69, 72. 
P. minutum f. elongatum W. & G. S. West - 4. 
P. nodosum (Bai!.) Lund. - 59, 72, 81, 88, 95. 
P. simplicissimum Grönbl. v. insigne (Roll) Krieger - G 1524. 
P. trabecula (Ehrenb.) Näg. - 4, 5, 6, 7, 9, 12, 26, 27, 28, 29, 34, 35, 50, 51, 

55, 59, 62, 73, 79, 81, 84, 87, 89, 90, 91, 93. - G 61 {25, 1509, 1524, 1528. 
P. trabewla v. maximum (Reinsch) Roll (W. Krieger 1937: 400) - 26. 
P. trabecula v. rectum (Delp.) W. & G. S. West - 74, 77, 84. - G 65/25, 

1518, 2063. 
P. truncatum (Breb.) Näg. - 7, 12, 70, 79. - G 1523. 
Tetmemorus Brebissonii (1\Ienegh.) Ralis - 4, 29. 
T. B'Yebissonii v. minor De Bary- 1, 6, 14, 15, 29, 36, 41, 44, 49, 50, 59, 62, 

65, 72, 74, 81, 86, 87, 90, 92, 94. - G 1509, 1515, 1530. 
T. granulatus (B reb.) Ralis - 1, 3, 4, 5, 6, 12, 14, 29, 35, 36, 37, 39, 41, 49, 

50,53,54,55,57, 59, 62,63,65,66,67,68,69, 72, 73, 74, 75, 77, 79,81, 86, 87, 90, 
92, 93, 94.- G 1515, 1516. 

T. laevis (Kütz.) Ralis - 4, 9, 12, 14, 28, 37, 41, 49, 50, 53, 56, 59, 63, 66, 69, 
72, 77, 81, 86, 90, 92, 95. - G 1515, 1530. 

Triploceras gracile Bail. - 4, 49, 59, 73, 74, 81, 95. 
Euastrum ajji1:e Ralis- 1, 15, 39, 42, 55, 65, 72, 77, 86, 90, 94, 95.- G 1509. 
E. ampullaceum Ralfs - 15, 36, 42, 57, 59, 62, 81. - G 1515. 
E. ansatum Ralis - 1, 3, 4, 6, 9, 12, 14, 26, 29, 31, 33, 34, 35, 43, 50, 52, 53, 

54, 55, 64, 65, 68, 72, 73, 74, 75, 78, 8 1, 83, 86, 87, 88, 90, 92, 93. - G 1522, 
1528, 2063. 
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E. ansatum v. attenuatum Sehrnidle - 90. 
E . ansatum v. dideltiforme Dueellier - 86. 
E. ansatum v. pyxidatt~m Delp. - 3, 12. 
E. bidentatum Näg. - 1, 4, 5, 6, 12, 16, 23, 24 , 26, 31, 41, 43, 50, 54, 55, 59, 

65, 68, 71, 72, 77, 80, 81, 86, 90, 91, 95, 96. - G 66/25 , 151 8, 1520, 1523, 1526, 
1528 . 

E. bidentatum v. speciosmn (Boldt) Sehrnidle - 87, 89. - G 1509. 
E. binale (Turp.) E hrenb. - 1, 4, 5, 14 , 22 , 28, 32, 39, 4 1, 44, 45, 54, 60, 66, 

73, 75, 88, 92, 95, 96 . - G 1522. 
E. binale f. Gutwinskii Sehrnidle - 3, 4, 12, 15, 30, 59, 81, 86. - G 2062. 
E . binale f . papilliferum Gut w. - 86, 90. 
E. binale f . Groenbladii ::>Iessik. - 4, 43. 
E. binale f. pseudogutwinskii Grönbl. - 8, 14. 
E. binale f. secta Turn. - 79, 86, 91. 
E . binale f. hians W. ·west - 85 . 
E. Boldtii Sehrnidle (GRÖXBLAD 192 1) - 4, 39, 41, 50, 55, 59, 73, 77, 86, 92. 
E. Boldtii f . Groenbladii Krieger - 86. 
E. Boldtii v. isthmochondrum Grönbl. - 62. 
E. crasstlm (Breb.) Kütz. - 4, 36, 39, 41, 42, 49, 50, 53, 55, 59 , 72, 77, 78, 

81, 86, 92. - G 151 6, 1530. 
E. crassum v . scrobiculatum Lund. - 29, 86. 
E . crassum v. vigrense (R ypp .) Krieger - 39, 42. 
E . cuneatum Jenner - 4. 
E. denticulatum (Kirehn.) Gay - 1, 3, 15, 16, 24, 35, 37, 41, 43, 44, 50, 53, 

54, 55, 59 , 71, 72 , 74, 75, 79, 79a, 81, 84, 86, 89, 90, 95, 96. - G 61 /25, 65/25, 
1509, 1516, 1518, 1522, 1523. 

E. denticulatum v. angusticeps Grönbl. - 3. 
E. dentiwlatum v. quadrifarium Krieger - 68. 
E. didelta (Turp.) Ralfs - 1, 3, 9, 12, 14, 15, 39, 41, 50, 57, 65, 66, 69, 72, 

81, 86, 88, 89, 91, 92, 95. - G 1509, 1511 , 1515, 1530, 2063 . 
E. divaricatum Lund . - 41, 42, 55, 59, 77, 81. - G 1511. 
E. dubium Näg. - 4, 5, 9, 12, 15, 29, 68, 69, 70, 73, 79, 83, 85, 88. - G 1524. 
E . dubium v. pseHdocambretzse Grönbl. - G 1523. 
E. elegans (Breb.) Kütz. - 1, 2 , 3, 4, 5, 12, 16, 22, 24, 26, 31, 35, 45, 50, 51, 

55,59,62,63,68, 71, 72, 73, 77, 78, 79,80,84 , 85,86,87,88,89,90,93.- G61/25, 
1518, 1520, 1524, 1531. 

E. elegans v. novae-semliae Wille - 89 . 
E. gayanum Toni (GRÖXBLAD 192 1) - 4. 
E. gemmatum Breb. - 72, 75. - G 65/25. 
E. gemmatmn v. Grombladii Krieger - 93. 
E. germanicum (Sehrnidle) Krieger (W. KRIEGER 1937) - 55. 
E. hmneromm Ralfs - 3, 28, 36, 91, 92. 
E . inerme (Ralfs) Lund. - 77, 81, 90, 91. - G 15 16. 
E. insigne Hass. - 9, 14, 15, 28, 30, 36, 39, 41, 42, 57, 59, 63, 66, 77. -

G 1512, 1530. 
E. insulare (Wittr.) R oy - 4, 5 , 23, 24 , 29, 41, 50, 73, 77, 79, 85, 86, 94. -

G 1522, 1524. 
E. intermediwn Cleve- 36, 37, 39, 41, 42, 59, 77, 81.- G 1509, 1511. 
E. lapponicum Sehrnidle (GRÖ::-."BLAD 192 1) - 49, 51, 62, 74, 8 1. 
E. Luetkemuelleri Dueell. - 4, 41, 43, 49, 50, 59, 63, 65, 72, 74 , 77, 84, 86, 

90, 92, 93. 
E. L uetkenmelleri v. camiolicttm (L ütk.) Krieger - G 1515, 1516. 
E. montanum W. & G. S. West - 3, 72. 
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E. oblongum (Grev.) Ralfs- 1, 3, 4, 5, 6, 12, 14, 34, 53, 54, 55, 72, 73, 77, 79, 
86, 87, 88, 92, 94, 95. - G 66/25, 1523. 

E . pectinatum Breb . - 4, 5, 12, 29, 35, 62, 68, 73, 74, 86, 88, 90, 92, 93. 
G 61/25, 65 /25, 1518, 1522, 1524, 1526, 1528. 

E. pectinatum v. inevolutum \V. & G. S. West - 1, 4, 87, 88. 
E. pectinatum v. planum Krieger - 81. 
E . pingue Elfv. - 59. 
E. pinnatum Ralfs- 1, 4, 15, 36, 39, 41, 42, 43, 50, 53, 59, 62, 72, 74, 77, 81, 

86, 88, 90, 92. - G 1530, 2063. 
E . pinnatum v . capitatum Krieger - 15. 
E. pseudoboldtii Grönbl. - 3, 30, 37, 41, 52, 68, 74, 86, 90, 95. 
E. pulchellum Breb. v. retusum \V. & G. S. \Vest - 4, 5, 8, 23, 50, 51, 72, 73, 

74, 79, 84, 85, 87, 93. - G 6 1/25, 69;25, 1523. 
E. rostratum Ralfs - 86, 95. 
E . sibiricum Boldt v. exsectum (GRÖ:<:BLAD 1921) - 74, 81. - G 1521. 
E . sinuosum L enorm. - 1, 4, 32, 34, 36, 43, 44, 50, 53, 54, 72, 78, 81, 83 , 86, 

90, 92, 94, 95 . - G 1532. 
E. sinuosum v. germanicum (Racib.) Lütk. - 29. 
E . sinuosum v. perforatum Krieger - 90. 
E . sinuosum v. reductum \V. & G. S . ·west - 4, 15, 43, 86, 90. 
E. sublobatum Breb. v. Hriegeri Grönbl. - 77, 78. 
E. Turneri W. West - 5, 16, 27, 35, 39, 55, 72, 84, 85 , 88, 93. - G 1523, 

1524, 1528. 
E. validum W. & G. S. West - 4, 28, 43, 62, 68, 77. - G 1509. 
E. validum v. glabrum Krieger - 81. - G 1521. 
E . ventricosum L und. - 86 . 
E. verrucosum Ehrenb. - 21, 26, 50, 55, 73 , 80, 83, 87, 95 . - G 61/25, 1523, 

1527, 1528. 
E. verrucosum v. alatum \\"olle - 88. 
E. verrucosum v. rhomboideum Lund. - 95 . 
Micrasterias americana (Ehrenb.) Ralfs - 1, 54. 
M . angulosa Hantzsch - 1, 55, 85, 86, 87. 
M . apiculata (Ehrenb.) lllenegh. - 4, 5, 6, 32, 43, 72, 77, 78, 84, 87, 88. 
M. brachyptera Lund. - 5, 26, 87. 
M. conferta Lund. - 54, 55, 72, 81, 86, 90, 92. 
M. crux-melitensis (Ehrenb.) H ass. - 4, 5, 34, 35, 50, 55, 59, 73, 79 , 83, 84, 

87, 89, 95. - G 1522, 1524, 1527. 
M. decemdentata (Näg.) Arch. - G 1524. 
M. denticulata Breb. - 1, 3, 6, 12, 59, 72, 81, 85, 86, 87, 90, 92, 94. 
M. denticulata v . angusto-sinuata Gay - 29. 
M. denticulata v. notata Kordst. - 1, 4, 79, 86. 
M.fimbriata Ralfs- 5, 34, 77, 83, 85, 88.- G 1525, 1528. 
M. ] enneri Ralfs v . simplex \V. \ Vest - 36. 
M. mahabuleshwarensis H obsou v. IVallichii (Grun.) W. & G. S. West -

G 1523. 
M. papillifera Breb. - 1, 3, 5, 6, 12, 26, 34, 50, 54, 59, 70, 72, 73, 79, 81, 84, 

86, 88, 90, 92. - G 1523. 
M . papillifera v. glabra Nordst. - 4. 
M . pinnatifida (Kütz.) Ralfs - 2 , 4, 5, 21, 35, 50, 72, 74, 78, 81, 84, 89, 92. -

G 6 1/25, 1509, 1518, 1521, 1524, 1527. 
M . radiata Hass.-4, 5, 26, 72, 73, 83, 84, 87, 88, 93, 95. - G 61/25, 1523. 
M. radiosa Ralfs - 4, 12, 68, 84, 87, 1!9, 92. - G 1523, 1527. 
M. radiosa v. ornala Nordst. - G 1523, 1531. 
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M. rotata (Grev.) Ralfs - 1, 26, 27, 34, 43, 52, 54, 55, 59, 72, 73, 77, 81, 86, 
87, 95. - G 1523, 1527. 

M. truncata (Corda) Bn!b. - 1, 4, 5, 6, 14, 15, 34, 36, 37, 39, 41, 42, 44, 50, 
52, 54, 55, 59, 62, 63, 72 , 75 , 78, 81, 84, 86, 87, 89, 90, 91, 92,93.- G 1509, 1516, 
1522, 1524, 1528, 1530. 

M. truncata v. quadrata Bulnh. - 4. - G 1509. 
Cosmarium abbreviatum R acib. - 8, 68. 
C. abbreviatum v. planctonicum W . & G. S. West G 1521. 
C. abbreviatum f . minor W. & G. S. vVest - 95. 
C. abruptttm Lund. - G 69/25 . 
C. amoenum Breb. - 1, 4, 12, 26, 29, 35, 37, 38, 39, 41, 43, 49, 50, 51, 52, 59, 

65, 68, 72, 73, 74, 77, 78, 86, 90, 92. - G1509, 1511,1515,1516, 1518,1530. 
C. angulosum Breb. - 43. 
C. angulosum v. concinnum (Rabenh.) W. & G. S. West - 2, 4, 5, 8, 10, 24, 

26,29, 73, 74, 79,83,90,92. 
C. arctoum Nordst. - 1. 
C. asphaerosporum Nordst. - 91. 
C. bacillare Lütk. - G 1522. 
C. binum Nordst. - G 66/25, 1527. 
C. bioculatum Breb. - 4, 5, 68, 95. - G 61{25. 
C. bipunctatum Börg. - 4 . 
C. Blyttii Wille - 2, 4, 5, 8, 13, 23, 26, 29, 31, 33, 34, 50, 53, 54, 55, 59, 62, 

68, 72, 73, 74, 75, 77, 81,85,86, 87,88,90,92,93,94,95,96. 
C. Blyttii v. novae-sylvae W. & G. S. West - 6, 29. 
C. Boeckii Wille- 4, 5, 16, 24, 31, 35, 50, 55, 72, 87. - G 61 {25, 1518, 1520. 
C. botrytis Menegh. - 4, 5, 7, 8, 24, 26, 34, 50, 55, 68 , 70, 83, 87, 89, 95, 96. -

G65/25, 1518,1520,1524,1527,1532. 
C. botrytis v . depresStmt W. & G. S. West - 12. 
C. botrytis v. tumidum Wolle - 35, 86. 
C. caelatum Ralfs- 6, 68, 92 . 
C. canaliculatum W. & G. S. West - 86, 92 (1 = 70 f.l,, br. = 47.6 t'l· 
C. clepsydra Nordst . - G 1524. 
C. Clevei (Lund.) Lütk. - 72, 93. 
C. connatum Breb . - 2, 4, 9, 24, 26, 29, 31, 35, 50, 73, 83, 84, 85, 86, 87, 89, 

93. 95. - G 61{25, 65/25, 1518, 1524, 1527. 
C. connatum v. truncatum W . West - 29. 
C. conspersum Ralfs v. latum (Breb) W & G. S. West - 35, 70, 83. -

G 69{25, 1518, 1520. 
C. contractum Kirchn. - 4, 5, 41, 44, 59, 81. - G 1511, 1513, 1514, 1522, 

1523, 1524, 1525. 
C. contractmn v . ellipsoidetim (Elfv.) W. & G. S. West - 2, 4, 12, 29, 36, 57, 

62,63, 73 , 74 , 78, 79,81 , 83,84,85,88,89,90, 91,95. 
C. controversum W. West - 77, 81. 
C. costatum Nordst. - 92 . 
C. crassiuscult4m (De Bary) Lütk. - 49, 62, 63, 77. - G 1509, 1516, 1530. 
C. crenatum Ralfs - 49, 85, 86, 92. - G 1534. 
C. cucumis (Corda) Ralfs - 4, 5, 12, 68, 70, 72, 78. 
C. cucumis v. magnt4m Racib. - 86. 
C. cuct4rbita Breb. -1, 4, 9, 14, 15, 30, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 47, 50, 

51, 53, 57, 59, 60, 62, 63, 65, 66, 67, 69, 72, 74, 77, 81, 83, 86, 90, 91, 92, 97. -
G 1509, 1512, 1514, 1515. 

C. cucurbita f. major W. & G. S. West - 29. 
C. Ct4curbititmm (Biss.) Lütk. - 4, 39, 41, 55, 72, 77, 81, 87, 92, 97. 
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C. cymanotophorum ,V. West - 29 , 74. 
C. Debaryi Arch. - 1, 4, 12, 21, 27, 29, 31, 73, 77, 87, 88, 92. - G 61 /25, 

1520, 1528, 1532. 
C. depressum (Näg.) Lund . - 26, 41, 84. - G 1523, 1524, 1527, 1532. 
C. depressum v . achondrum (Boldt) W. & G. S. West - 4, 35, 84, 85, 88. 
C. difficile Lütk.- 2, 4, 12, 22 , 27, 29, 31, 53, 65, 70, 73, 75, 79, 86, 87, 88, 92, 

93. - G 1518, 1522, 1524, 1532 . 
C. difficile v. sublaeve Lütk. - 12, 86. 
C. diplosporum (Lund.) Lütk. - 92. 
C. eductum R oy & Biss. v. tatricum Racib. - 4. 
C. elegantissimum Lund . - 52, 86, 88. 
C. elegantissimum v . simplicius , V. & G. S. West - 53, 77, 92. 
C. elongatum Racib. - 86 . 
C. exiguum Arch. - 41, 43 . 
C. exiguum v. subrectangulum , V. & G. S. West - 5, 81. 
C. fastidiomm W. & G. S. West - 5, 8, 92. 
C.fontigenum Nordst. - 27. 
C.formosulum H off. - 10, 23, 24, 25, 26, 31, 35, 50, 54, 55, 75, 79, 80, 92, 

93, 95 . 
C. furcatospermum W . & G. S. West - 83. 
C. globosum Bulnh. - 41, 43, 50, 73, 74, 81. - G 1521. 
C. globosum v. Wallei W. & G. S. West - G 1509. Cf. GRÖl\'13LAD 1924:14. 
C. granatum Bn!b. - 2, 4, 5, 8, 10, 12, 23, 27, 29, 31, 35, 50, 62, 68, 84, 87, 90, 

95. - G 1523 , 1527. 
C. Hammeri Reinsch - 4, 29, 39, 43, 50, 77, 81. 
C. Hammeri v. homalodermum (Xordst.) W. & G. S . 'Vest - 74, 86. 
C. Harmneri v . protuberans , V. & G. S . West - 96. 
C. hexalobum Nordst. - 86. 
C. holmiense Lund. v. integrum Lund. - 26. 
C. hornavanense Gutw. (GCTWL"SKI 1909) forma - 8 (1 = 56 p,, br. = 42 p,; 

1 = 72p,, br. = 53p,). 
C. lmmile (Gay) Nordst.- 2, 4, 8, 24, 26, 27, 29, 34, 67, 68 , 72, 73, 79, 84, 86, 

87, 88, 90, 93, 95, 96. - G 1520, 1525. 
C. impressulum Elfv.- 1, 4, 5, 6, 8, 10, 12, 23, 26, 27, 29, 33, 35, 53, 55, 70, 

73, 75, 79, 83, 84, 85 , 95.- G 1517, 1523, 1524. 
C. isthmium W . West - 35, 50, 53, 62, 72 , 74, 77, 78, 81, 86, 90. 
C. isthmochondrium Nordst. - 4, 29. - G 1524, 1528. 
C. J(jellmanii Wille - 87. 
C. laeve R abenh. - 4, 9, 10, 13, 33, 34, 35, 53, 70, 74, 77, 83, 86, 90. 
C. laeve v. cymatitlm W. & G. S. West - 24. 
C. lomnicense Lütk. (LÜTKE~!ÜLLER 1910) - G 1518, 1520. 
C. Lundellii Delp. - 8, 34. 
C. Luetkemuelleri Grönbl. (Syn.: P ettium minutissimum Nordst.) (GRÖ:-ffiLAD 

1935) - 43. 
C. magnifiettm Nordst. - G 1523. 
C. malirwemiam'm (Racib.) Sehrnidle - 4, 5, 29, 86, 87. - G 69/25 . 
C. margaritatum (Lund.) Roy & Biss. - 4, 5, 7, 10, 21, 24 , 29, 59, 62, 68, 83, 

89. - G 1524. 
C. margaritiferum l\Ienegh . - 1, 3, 21, 24, 26, 29, 35, 42, 53, 55, 59, 68, 70, 74, 

78, 79, 81, 84, 85 , 86, 90, 92, 93.- G 15 18, 1520, 1522, 1524, 1527, 1529, 1532. 
C. Meneghinii Breb. - 4, 13, 29, 43, 55, 90, 93, 95, 96. - G 1509, 1531. 
C. Mmeghitlii v. R einschii Istv. - 43, 81, 90. 
C. moniliforme (Turp.) Ralfs - 84. 
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C. nasu/um Nordst. - 1. 
C. norimbergense Reinsch - 81. 
C. novae-semliae Wille - G 69 25. 
C. novae-semliae v. siberiwm Boldt - 68. 
C. nymannianum Grun.- 77. 
C. obliquum Nordst . - 67. 
C. obsoletum (H antsch) Reinseil - 4, 55, 86. - G 69/25, 1524, 1528 . 
C. obtusatum Sehrnid le - 7, 8, 10, 26, 79. - G 1522, 1529. 
C. ocellalum Eich!. & Gutw. - 3-L 
C. ocellatum v . incrassatum \V. & G. S. \Vest - 81. 
C. ochthodes Nordst. - 3, 70, 83, 84. 
C. oclzthodes v . amoebum W. \Vest - 3, 6, 7, 8, 10, 84, 86. 
C. ordinalum (Börg.) W . & G. S. West- G 1520. 
C. ornatum R alfs - 1, 2, 2-l , 26, 29, 31, 35, 43, 50, 54, 55, 59 , 68, 72, 73 , 75, 

77, 78, 79, 86, 87, 88, 89, 93, 95 . - G 1518, 1520, 1524, 1525, 1532. 
C. orthostichtun Lund. - 7-t, 8 1. 
C. ovale Ralfs - 29, 35, -12, 62, 72, 77, 78, 83, 89. 
C. pachydermum Lund. - 7, 8, 10, 12, 31, 3-t, 55, 67, 70, 73, 83 , 84, 87, 88, 

89, 93. - G 66{25, 69t25, 152-t , 1528. 
C. palangula Breb. - 39, 40, 50, 65, 72, 86, 90 . 
C. perforatum Ltmd. - 2, 4, 5, 26, 27, 33, 34, 35, 68, 72, 73, 80, 84, 85, 96, 95. 

- G 61/25, 1518, 1522, 1523, 1527, 1532. 
C. perincisum Grönbl. - G 65/25. 
C. phaseolus Breb. - 2-t. - G 152-t. 
C. phaseolus v. elevatum Nordst. - 8, 7-t. 
C. phaseolus f. minor Boldt - 79. 
C. polymorphum J acobs. - G 1522. 
C. portianum Arch.- 4, 22 , 23, 2-t, 29 , 31, 34, 35, 36, 37, 39, 41, 43, 50, 55, 

68, 72 , 73, 74, 75 , 79, 86, 88, 89, 90, 92, 93, 94 . - G 1509, 1521. 
C. portianum v . nephroideum W ittr. - 2, 5, 8 1. 
C. praegrande Lund. - 4, 73 , 8-t . - G 1524. 
C. praemorsum Breb. - 5, 55 , 68, 83, 90, 95. 
C. promimtZum Racib. - 86. 
C. prorninulum v . subundztlatum \V. & G. S . West - 29. 
C. protractum (Näg.) De Bary - 31, 80. 
C. pseudoamoemun \Ville - 1, 4, 88. 
C. pseudoconnatum Tordst . - 4, 43, 62, 7-t , 83, 86. 
C. pseudoconnatum Y. ellipsoideum \V. & G. S. West- 84 . 
C. pseudonitidulum K ordst. - 92, 94. 
C. pseudoornatum E ich!. & Gut\\. - 37, 8-t, 85, 86, 90. - G 1522. 
C. pseudopyramidatum Lund. - 1, 4, 5, 29, 35, 36, 37, 39, 41, 42, 50, 5 1, 53, 

57, 59 , 62, 63, 65, 68, 72, 78 , 8 1, 86, 89, 90, 92.- G 151 1, 1532. 
C. punctulatum Breb. - -1, 5, 8, 10, 12, 24, 26, 27, 29, 3 1, 34, 35, 45, 50, 53, 

54, 55, 62, 68, 72 , 73, 74 , 75, 79, 80, 81, 83, 85, 8~ 87, 88, 9~ 92, 93, 94, 95 . -
G 151 8, 1525 . 

C. puncltüatum v. subpunctulatum (Nordst .) Börg. - 85, 88. - G 61/25, 
1521. 

C. pyramidatwn Breb. - 1, .t, 5, 8, 26, 27, 29 , 3-t, 35, 59, 62, 68, 72, 73, 7-t , 
77, 78, 79, 81, 86, 87, 90, 92, 93. - G 1516, 15 18, 152-t. 

C. quadratulum (Gay) De Toni - 29, 43, 77, 79. 
C. quadratum Ralfs - 1, .t, 5, 8, 12, 26, 29, 3 1, 35, 68, 70, 7-t , 83, 86, 87, 88, 

89, 92, 93, 95. 
C. quadrifarium Lund. - 50. - G 1509, 1516. 
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C. quadrifarium f. hexasticha (Lund.). 1\ordst. - 29, 37, 49, 72, 74, 75, 77, 
81, 86. 

C. quadrum Lund . - 6, 27, 31, 55, 80, 83, 84, 87, 93, 95. 
C. quinarium Lund. - 29, 62, 68, 74, 77, 78, 81, 86 . 
C. Raciborskii L agerh. - 4, 5, 73 , 84, 85, 89, 93. - G 1533. 
C. R alfsii Breb. - 12, 15, 39. 
C. Ralfsii v. montanum R acib. - 69. 
C . reetangulare Grun. - 4, 84 . 
C. reetangulare v. eichlerianum Grönbl. - 29. 
C. reetangulare v. hexagonum (Eliv .) W. & G. S . West - 4 . 
C. R egnellii Wille - 5, 77 . - G 1509. 
C. Regnesii R einseh - 4, 94. - G 1523. 
C. reniforme (R alfs) Areh. - 2, 4, 5, 8, 10, 26, 27, 29, 35, 41, 50, 55, 59, 64, 

68, 72 , 73, 77, 80, 83, 86, 88, 93, 95.- G 1518, 1523. 
C. retusum (Perty) Rabenh. - 4 , 78 . - G 1509, 1521. 
C. retusum v. inaequalipellicum \ V. W est - 77. 
C. saxicolum K aiser - 90. 
C. saxicolum v . majus K ossinsk . - 90. 
C. sexangulare Lund . - 4. 
C. sexangulare f. minima 1\ordst. - 5 . 
C. sinostegos Sehaarsehm. v. obtusius Gutw. - 43 . 
C. smolandicum Lund. - 43, 62, 77, 78, 86. 
C. smolandicum v. angustatum W. & G. S. \Vest - 6, 86. 
C. speciosissimum Sehrnidle - G 1532. 
C. speciosum Lund . - 6, 87. 
C. sphagnicolmn W. & G. S . W est - 29, 30, 43. - G 1515. 
C. striolatum Näg. ( Ho ~I FELDT 1929) - 4, 5. - G 6 1/25, 69/25, 1528. 
C. subcostatwn Nordst. - 2, 4, 10, 27, 35, 43, 45 , 68, 75, 79, 79a, 84, 93 , 95. 

- G 61/25. 
C . subcostatum v . Boeckii (Gut"".) \V. & G . S. \Vest- 93. 
C. subcostatum f. minor W . & G . S. W est - 5, 8, 79, 86, 93. 
C. su.bcrenatum H antseh - 68, 74. 
C. subcucumis Sehrnidle - 77, 81. 
C. subdanicum W. \Vest- 86. 
C. su.bexcavatum W. & G. S. West\". ordinatum W. & G. S. West- G 61 /25. 
C. Subplanum Nordst. (NORDSTEDT 1872, K OSSIXSKAJA 1933) - 6. 
C. subprotumidum Nordst. - 26, 29, 50, 85 . - G 1517. 
C. subreetangulare Gutw . (GRÖXBLAD 1924) - 43, 53. 
C. subspeciosum Nordst. - 53 . 
C. subspeciosum v. validus 1\ordst. - 89. 
C. subtumidum Nordst. - 1, 2, 4, 14 , 15, 28, 29, 3 1, 3 7, 39 , 43, 50, 53, 59, 60, 

62, 74, 75, 81, 86, 88 . - G 1509, 1515, 15 18, 1520. 
C. subtumidum v. Klebsii (Gutw.) W. & G. S. West - 35, 50 . 
C . subundulatum ·wille - 5, 29, 35, 50, 68, 72, 74, 85, 86, 92, 93. 
C. taxichandrum Lund. - 43, 77, 81. - G 1521. 
C. tetraophthalmum Breb. - 4, 5, 6, 8, 10, 12, 20, 24, 29, 31, 35, 50, 70, 84, 87, 

88, 89, 93. - G 1523, 1526. 
C. tinctttm Ralfs- 59, 8 1, 95. 
C. trachypleuru.m Lund. v. minus Raeib. - 8 1. 
C. tuddalense S trom (STROM 1919, GRÖXBLAD 1924) - 4, 73, 83, 84, 87, 89. 
C. twnidum Lund. - 30, 68, 81, 84, 87, 88. 
C. turgidum Breb. - 4, 8, 10, 68, 72, 83, 84, 87. 
C. Turpinii Breb. - 80.- G 1523, 1527. 



26 C . Cedercreutz, L. Fagerström: Freshwater a lgae 

C. Turpinii v. eximium W. & G. S. West - 3, 6, 67, 86, 87. 
C. undulatum Corda- 29. 
C. undulatum v. crenulatum (Käg.) W ittr. - 6. 
C. ungerianum (Näg.) De Bary - G 1523 . 
C. variolaturn Lund. - 90. 
C. venustum (Breb.) Areh. -1, 4, 14, 29, 37, 39,41 (one form = f . 9. Taf. III 

by I NSAM & W. KRIEGER 1936), 42, 50, 51, 53, 57, 63, 65, 73, 74, 77, 79, 86, 92, 
93 , 96. - G 1509, 1515. 

C. venustum v. excavatum (Eichl . & Gutw.) \V. West (GRÖ::-<BLAD 1921) 
2, 77, 81, 90. 

C. venustum v. laticeps Grönbl. - 77 . 
C. venustum f . minor Wille - 4, 44, 77, 93 . 
C. vexatum W. West - 12, 67, 70, 77, 86, 88, 89, 92. 
C. vexatum forma ( = BoRGE 192 1, Taf. 2, 19) - 8 (1 = 40 Jt, br . = 36 p) . 
C. vexatum v. concavum (SCHMIDLE 1894, l XSAM & W . KRIEGER 1936) -

8 (I = 53 .2ß , br. = 43J1). 
C. viride (Corda) J oshua - 4. 
C. Wittrockii Sehrnidle - G 69/25 . 
Xanthidium antilopaeum (Breb.) Kütz. - 4, 5, 21, 24 , 26, 35, 55, 59, 68, 72, 

73 , 80, 84, 85, 86, 87, 88, 90, 93, 95, 97.- G 65/25, 1522, 1523. 
X . antilopaeum v . basiornatum Eiehl. & R acib. (GRÖNBLAD 1921) - G 1524, 

1528. 
X . antilopaeum v. Crameri Grön bl. (GRÖ)."BLAD 1921) - G 1523, 1525, 1526. 
X. antilopaeum v. dimazt~m Kordst. (GRÖ)."BLAD 1921) - 87, 93, 95. 

G 61 /25, 1523. 
X. antilopaeum v. hebridarum \V. & G. S . \Vest - 83, 84, 87, 89 . 
X. antilopaet~m v. laeve Sehrnidle - 8 1, 93. - G 1523, 1527. 
X. antilopaeum v. minneapoliense \ Volle (\VOLLE 1892) - 4, 5. - G 1524. 
X . antilopaeum v. ornatttm Anderss. - 54 , 88. - G 1528. 
X. antilopaeum v. polymazum Nordst. - 87. - G 61/25, 69/25, 1524. 
X. armatum (Breb.) Rabenh. - 1, 4, 9, 14, 28 , 29 , 39, 41, 42, 50, 51, 59, 62, 

63, 72 , 77, 81, 86, 87, 88, 90, 92, 93. - G 1510, 1516, 1524, 1530. 
X. Brebissonii Ralfs - 74 . 
X. concinnmn Areh. - 30, 40. 
X. concinnum v. boldtianum \V. \Vest - 43. 
X. cristatum Breb. - 4, 5, 3-l, 35, 50, 54, 55, 59, 68, 73, 79, 8 1, 85, 88, 93. -

G 1523, 1524, 1525, 1526. 
X. cristatum v. uncinatum Breb. - 4, 5, 27, 86, 88. 
X. cristalttm v. leiodermttm (Roy & Biss.) Turner - 92. 
X.fasciculatum Ehrenb.- 4, 50.- G 1528. 
X. fasciculatum v. longispint~m Gronbl. - 81. 
X. variabile (Nordst.) W. & G. S. West - 14, 43. 
Arthrodesmus bifidus Breb. v. truncatus W. West- 90.- G 69/25, 1522, 1524. 
A. Bulnheimii Raeib. - 43, 74, 81. 
A. convergens Ehrenb.- 4, 5, 21, 29, 34, 53, 70, 79, 81, 83, 84, 85, 86, 87, 88, 

90, 93, 95. - G 69/25, 1522, 1525 . 
A. co-t1vergens v. inermis J aeobsen - G 69/25. - Regarding this var. see 

W. & G. S . WEST I V: 108, H ol!FELDT 1929:67 und W . KRIEGER & GER­
LOFF 1962. 

A. crassus W. & G. S. West- 30. 
A. impar (Jaeobs .) Smith - 30. - G 1515. 
A. incus (Breb.) H ass.- 4, 15, 30, 35, 39, 41, 43, 59, 70, 77, 79, 81, 90, 91.­

G 1509, 1520. 
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A . incus f. nzinor W. & G. S . ·west - 91. 
A. incus V. extensus Anderss. (BORGE 1930, s~nTH 1924) - 15, 62, 73, 77, 

81. - G 1510, 1522. 
A. incus v . Ralfsii (G . M. Smith) Grönbl. - 86, 93 . - G 1521, 1522. 
A. incu.s v. subquadratus \ V. & G. S. West- 77. 
A. incus v. validus W . & G. S. West - 62. 
A. octocornis E hrenb.- 1, 4, 5, 12, 14, 15, 41, 59, 73, 75, 81, 87, 88, 90, 92, 95. 

- G 61 /25, 1522, 1525, 1531. 
A. tenuissimum Arch. - 30, 85. 
A. triangularis Lagerh . - 93 . - G 69/25. 
Staurastrum aceslrophorum W. West forma (SKUJA 1932: 77, F ig. 103) - 30. 
5. aciculiferum (W. West) Anderss- 30, 37, 39, 40, 41, 44, 48 , 68, 91, 97. 
5. aculeatum (Ehrenb.) Menegh. - 1, 5, 34, 43, 51, 81, 90, 92, 93. - G 1524. 
5 . alternans Breb. - 16, 50, 74, 84 . - G 1522, 1534 . 
5 . anatinum Cooke & Wills. - 5, 37, 41, 42, 43, 60, 62, 72, 73 , 78, 83 , 95. -

G 1516, 1524 . 
5. anatinum v . curtum G. M. Smith (SMITH 1924) - 1. 
5. anatinum v. denticulatum Smith - 84. 
5. m~atinum v. longibrachiatum W. · & G. S. \Vest - 78. 
5. apicu.latum Breb . - 4, 41, 52, 63, 81. 
5. arachne Ralfs - 5, 26, 50, 62, 73, 8 1, 85 , 93. - G 61 /25, 1526. 
5. arctiscon (Ehrenb.) Lund . - 26, 59, 77, 8 1, 84, 88, 93. - G 65/25. 
5. arcuatum Nordst. - 4, 84, 87. 
5. Arnellii Boldt - 54. 
5. asterioideum W. West v . ornatum Grönbl. (GRÖ~BLAD 1920) - 1. 
5. asperatum Grönbl. (GRÖ~BLAD 1920) - G 1518. 
5. avicula Breb. - 4, 5, 12, 15, 29, 43, 84. - G 69/25, 1523, 1524. 
5. bacillare Breb. - G 1524. 
5. boreale W. & G. S. West - 95. 
5 . brachiatum R alfs - 9, 15, 28, 30, 33, 41, 43, 50, 51, 72, 77, 81, 91. 

G 1509, 1514. 
5. brasiliense Nordst. v . L undellii W. West - 26, 68, 77, 81, 87, 88, 93. 
5 . Brebissonii Arch. - 4, 6, 8, 10, 14, 15, 26, 29, 55, 84, 87, 92. - G 1523. 
5. breviaculeatum Smith v. karelicum (GRÖ:-.'13LAD 1936) - 1. 
5. brevispinum Breb. - 4, 5 , 12. 
5. brevispinum v. Boldtii Lag. f. retusa (Borge) W. & G. S . West - 84, 92. 
5 . capitulum Breb. - 8, 86 . 
5 . cerastes Lund. - 72, 81. 
5. Clevei (Wittr.) Roy & Biss. - 31, 43 , 77, 81. 
5. connatum (Lund .) Roy & Biss. - 43 , 72, 78 . - G 1521. 
5 . controversum Breb. - 72. 
5. cornicu.latum Lund. - 43. 
5. corniculatum v . spinigerum VI. West - G 152-! . 
5. crenulatum (Näg.) Delp. v. britannicum Messik. - G 69/25, 1524. 
5. cristatum (Näg.) Arch. - 5, 84, 95. - G 1523, 1529. 
5. curvatum W . West - G 1521. 
5. cuspidatum Breb. - 2, 4, 14, 15; 2-!, 26, 33, 35, 43, 72, 74, 77, 81. -

G61 f25, 69/25 , 1513, 1518, 152 1. 
5. cuspidatum v. divergens Nordst. - 4. 
5. cyrtocerwn Breb. - 5, 95. 
5. dejectum Breb. (S)liTH 192-!) - 4, 5, 12, 14, 21, 29, 32, 34, 43, 73, 77, 78, 

86, 87, 88, 90, 91, 95. - G 69/25, 1509, 1513, 1515, 1521. 
5 . dejectum v. inflatum W. West. - 2, 35. - G 1518, 1525. 
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5. dejectum v . patens Xordst. - 74, 75. - G 1522. 
5. diacantlmm Lemaire- G 1509, 1514, 1540. 
5. Dickiei Ralfs - 4, 35, 68, 79 , 83, 90. - G 1518, 1524 . 
5. Dickiei v. circulare Turn. - 4, 34 . 
5. Dickie·i v . rhomboideum \\' . & G. S. \Vest - 5, 88, 89. 
5. dilatatum Ehrenb . - 3, 5, 12, 29, 55, 75, 85, 86, 91. 
5 . dilatatum v. hibernicmn \V. & G. S. West. - 8 1. 
5 . dimazum (Lütk.) Grönbl. (GRÖXBI.AD 1920) - 4. - G 69/25, 1524. 
5. disputatum \V. & G. S. West- 52, 94 . 
5. disputatum v. extmsum (Borge) W. & G. S. \\'est - 77. 
5. duacense \V. & G. S. West - 50, 53, 81, 90. 
5. echinat~•m Breb. (HEniAXS 1926) - 91, 94 . - G 1516. 
5. erasum Breb. - G 1524. 
5. forficulatum Lund. - 4, 5, 29, 43, 81, 86, 87, 88, 92, 95. 
5.furcatum (Ehrenb.) Breb.- 4, 15, 28, 29, 30, 53, 81, 90. 
5. furcatum v. subsmarium \\' . \Vest - 72, 74, 86, 95. 
5.furcigemm Breb.- 4, 5, 34, 70, 84, 87, 88, 95 . - G 1523, 1525. 
5. furcigemm Y. armigerum (Breb.) :t\ordst. - 77, 93. - G 1528. 
5. furcigerum f. eustephmla (Ehrenb. ) Nordst. - 88. 
5 . gladiosum Turn. - 4, 5, 34, 77. 
5. gracile Ralfs (S~IITH 1924) - 4, 6, 35, 43, 70, 73, 81, 86, 87, 95. - G 65/25. 
5. gracile v. nam1m \ Ville - 88. 
5. grande Bulnb. - 29, 72. - G 1524, 1526. 
5. granulosmn (Ehrenb.) Ralis - 83, 87 . 
5. haaboeliense Wille - 5, 43. 
5 . Hant;;schii Reinsch (REIXSCH 1867) - G 1528. 
5. hexacerum (Ehrenb.) \ Vittr. - 6. 
5. hirsutum (Ehrenb .) Breb. - 22 , 72. 
5. hystrix Ralis - 4, 5, 8, 9, 15, 30, 34, 37, 4 1, 44, 60, 68, 90, 92, 95. -

G 1509 , 1511 , 1512,1 515, 1516. 
5. llyslrix Y. paucispinosum Sehrnidle - 29. 
5. hystrix v. pannoniwm Lütk. (LtTKE~ItLLER 1900) - 30, 36, 43, 44, 91. 
5. incollspicwmz :t\ordst. - 1, 4, 14, 15, 29, 37, 41, 43, 4-1, 49, 50, 52, 81, 90, 

91, 93.- G 1512, 1515. 
5 . inflexum Breb. - 5. 
5. iotanum Wolle- 4. - G 1513. 
5. iotanum v. perpendiculatum Grönbl. (GRÖXBLAD 1920) - 91. - G 1512. 
5 . irregulare \V. \\'est - 30. 
5. jawliferum \V. \\'est - 68, 78. - G 1520. 
5. j olmsonii \V. & G. S. West - 50, 84. 
5. laeve R alis - G 61 125, 1527. 
5. lanceolatum Arch. - 86. 
5.lapponicum (Schmidle) Grönbl. (GRÖXBLAD 1926) - 1, 2, 4, 5, 8, 21, 22, 

26, 27, 29, 34, 35, 65, 70, 72, 77, 84, 88, 92, 93, 94, 95 . - G 1522, 1523. 
5. leptacanthum Xordst. - 72, 81. 
5. leptodernwm Lund . - 5, 8-1, 95 . - 66 25. 
5 . /ongipes (Nordst.) Teiling- G 1511, 1527. 
5. longispinum (Bail.) Arch. - 73. 
5 . Luetkemuelleri Donat - G 1513. 
5. ltmatum Ralis- 12, 33, 9, 90, 93. - G 1513, 1523. 
5. luna/um v . planctonicum \\'. & G. S. \Vest - 29. 
5. maamense Arch . - 4, 32, 33, 36, 73. - G 1526. 
5. magdale11ae Börg. - G 61 25. 
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S . Manf eldtii Delp. - 5, 24, 73, 8 1, 88 . - G 69/25. 
S. Manfeldtii v . annu./atum \V . & G. S. \\·est - 84, 95 . 
S. margaritaceum (Ehrenb.) Menegh. - 4, 14, 15, 28, 37, 42, 50, 54, 59, 72, 

90, 91. - G 1514, 2062. 
S. megacanthum Lund . - 1, 5, 14 , 15, 2-t , 41, 43, 50, 73, 81, 84, 88, 95 . -

G 1521, 1527. 
S. micron W. West - 29, 91. 
S. monticulosum Breb. v. bifariU>n Kordst. - 86. - G 1533. 
S. monticulosum v. groenlandicum Grönbl. - 86, 92. 
S. mucronatum R alfs - 35, 86. - G 1531. 
S. muticum Breb. - 50, 65, 73 , 77, 79 , 87, 90, 94, 95. 
S. natator W. West- 4, 5.- G 1527. 
5. oligacanthum Breb. - 4 . 
S. O'Mearii Arch . - 90. 
5. ophiura Lund . - 4, 72, 73, 84, 87, 88, 93, 95. - G 1523 . 
5. orbiculare Ralfs - 15, 63. - G 1522. 
5 . orbiculare v. depressum Roy & Biss. - 4, 8, 10, 12, 14, 15, 24 , 27, 28, 29, 

43, 59,86, 88,90,93 , 95. 
5 . ornatum Turn. (TL"R~ER 1892, see also BOLDT 1885) - 90. 
5 . oxyacanthun• Arch. - 4, 39, 41, 43 , 44, 79. 
5. pachyrhynchum Nordst. - 12, 43, 53, 81. 
5 . paradoxum Meyen (SmTH 1924) - 1, 14, 33, 87, 93, 95. 
S. paradoxum v . parvu1n W. West - G 15 13. 
5 . polymorphum Breb.- 1, 5, 12, 14, 26, 27, 29, 35, 4 1, 45, 79, 81, 84, 86, 95. 
5 . polytrichun• Perty- 3 , 12, 24, 27, 52, 55, 70, 73, 81, 84 , 93, 95. - G 1520, 

1523, 1528, 1532. 
S. pseudopelagicum W. & G. S. West - 60, 88. 
5. pseudopisciforme Eichl. & Gutw. (GRÖ~BLAD 1920) - G 69/25. 
S. pseudosebaldi Wille (WILLE 1880, BöRGESE~ 1901) - 4, 95. - G 1525. 
5. pseudotetracerum (Kordst .) \V. West - 43, 72, 73, 79. - G 1522. 
5. punctulatum Bn!b. - 5, 53 , 87. 
5. quadrangulare Bn' b. - G 1524 . 
5. quadricornatum Roy & Biss. (ROY & BISSET 1886) - G 69/25. 
5. R enardii R einsch (REI~SCH 1866) - G 1524. 
S. scabrum Breb . - 15, 37, 49, 63, 68, 69, 74, 95. 
5. S ebaldi R einsch - 4, 55, 73 , 81, 88, 95.- G 1523, 1524,1525, 1527,1528. 
5. 5ebaldi v. productum W. & G. S. West - 88, 95. 
S. senarium (Ehrenb .) Ralfs - 8 1, 92, 95. 
S . seligerum Cleve - 81, 85. 
S . seligerum v . occidenta./e W . & G. S. ·west - 72 . 
S. sexangulare (Bulnh. ) Lund . - 81, 88. - G 1524, 1528, 1533. 
S. se;rangulare v. cra.ssu.m Turn. (GRÖ~BLAD 1920) - 77 . 
S . sexangulare v. supernumerarium \V. & G. S. \ Vest - 88. 
S. se:xcostatum Breb. - 1, 6, 86. 
5 . 5imonyi Heimerl. - 1, 9, 12, 15, 30, 40, 42, 45, 50, 65, 72 , 77, 81, 86 , 88, 

90, 92. - G 2063. 
S . sinense Lütk. Y. hibernicum \ V. & G. S. West - G 1518, 1524. 
S. spongiosum Breb.- 1, 5, 34 , 5 1, 86. - G 1533. 
5. striolatum (Näg.) Arch. - 52. 
5. subavicula W. & G. S. \ Vest - 54. 
5 . subbrebissonii Sehrnidle (::\IF.SSIKO)DJER 1935) - 72. 
5. subcruciatum Cooke & Wills. - 73 , 79, 88, 97. 
5. subscabrum Nordst. - 4, 9, 30, 55 , 68, 69, 77, 92. 
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5 . teliferum Ralfs - 1, 2, 3, 14, 29, 35, 37, 41, 43, 50, 59, 60, 68, 70, 81, 86, 
88, 92, 94. - G 61/25, 1509, 1515, 1522, 1524. 

5. tetracerum Ralfs - 5 (2 and 3-armed), 8, 25, 29, 41, 43, 44, 50, 53, 72, 74, 
75, 77, 79, 81, 84, 88, 91, 95. - G 61 /25, 1518, 1522, 1523, 1524. 

5. tetracerum v. subexcavatum Grönbl. - G 61 /25. 
5. tohopekaligense Wolle v. trifurca/ttm W. & G. S . West - 4, 24, 73, 93, 95 . 

- G 1528. 
5. tristichum Elfv. - 5. 
5. tumidum Breb. - 29, 59. 
5. vestitum Ralfs - 4, 28, 41, 43, 50, 59, 65, 81, 87. - G 1509, 1511, 151 3, 

1515, 1521, 1522. 
5. vestitum v. subanatinum \V. & G. S. \Vest- 93. 
Cosmocladium saxonicum De Bary - 81. 
5 phaerozosma excavatum Ralfs - 12, 30, 88, 90. - G 1524. 
5. granulatum Roy & Biss. - 4, 8, 12, 14, 15, 24, 26, 28, 30, 36, 41, 43, 59, 

73 , 75, 77, 81, 88, 90, 91, 92, 93, 95. - G 61/25, 66/25, 69/25, 1509, 1515, 1521, 
1522, 1523. 

S. vertebratum (Breb.) Ralfs - 35, 50, 55. - G 69/25, 1523. 
5. vertebratum v. Archeri (Gutw.) W. & G. S. West - G 1524. 
Onychonema filiforme (Ehrenb.) R oy & Biss. - 4, 45. - G 69/25. 
0. filiforme v . micraca1Jihum Nordst. - G 1524. 
0 . laeve Nordst. - G 1524. 
Spondylosium moniliforme Lund. - G 1527. 
S. »panduriforme• H eimerl - G 69/25. 
5. planum (Wolle) W . & G. S . West - 29. - G 6 1/25. 
5 . pulehelZum Arch. - 4, 10, 15, 26, 27, 34, 41, 83, 92. - G 1509. 
Hyalotheca dissiliens (Sm.) Breb. - 1, 4, 5, 6, 9, 10, 12, 15, 22, 27, 32, 35, 43, 

48, 54, 59, 73, 78, 79, 8 1, 83, 84, 86, 87, 90, 91, 92, 95. - G 1511, 1522, 1526. 
H. dissilens v. hians Wolle - 72, 86, 87. 
H. mucosa (Mert. ) Ehrenb. - 12, 21, 35, 50, 59, 62, 75, 77, 80, 85, 88, 93, 95. 

- G 65/25, 1524. 
H. neglecta Racib. - 62, 95. 
H. undulata Nordst. - 4, 81. - G 61/25, 1524. 
Desmidi11m aptogonmn Breb. - 4, 14, 65, 84, 88. 
D. aptogonum v. acutius Nordst. - 84. 
D . aptogonum v. Ehrenbergii Kütz. - G 1524. 
D. assymetricum Grönbl. (GRÖ:-."BLAD 1920) - 86. 
D. Baileyi (Ralfs) De Bary - 4. 5, 12, 50. - G 1526, 1528. 
D. coarctatum Nordst. - 1, 4, 86. 
D. coarctatum v . cambricum W. \Vest - 90. 
D. Grevillei (Kütz.) De Bary- 1, 12, 23, 43, 52, 57, 59, 65, 72, 83, 86, 87, 88, 

95.- G 1523 . 
D. pse11dostreptonema , V. & G. S. ·west - 4, 12. 
D . quadratum Nordst. - 62, 81. 
D. Swarlzii Ag. - 1, 4, 5, 8, 14, 21 , 23, 24, 27, 32, 34, 43, 45, 51, 53, 54, 55, 

57, 59, 63, 65, 72, 73 , 74, 77, 79, 8 1, 83, 84, 85, 86, 87, 88, 90, 92, 93 , 94. -
G 1522 , 1524, 1528, 1529. 

Bambusina Borreri (Ralfs) Cleve - 1, 4, 9, 14, 15, 23, 26, 29, 30, 37, 39, 40, 
41,42,43,44,50,51, 52,55,57,59,60,62,63,66,68,69,72,73,77,81,84 , 85, 86, 
87, 88, 90, 91, 92, 94, 95, 97. - G 1509, 1511 , 1512, 1515, 151 6, 1527. 

Mougeotia capucina (Bor y) Ag. - 62. 
M. laetevirens (A. Br.) Wittr. - 39, 55, 88, 95. 
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M . quadrangulata Hass. - 95. 
M. varians (Wittr.) Czurda - 96. 
5pirogyra f oveolata (Transeau) Czurda - 17. 
5. Lagerheimii Wittr. - 89. 
5. mirabilis (Hass.) Kütz. - 50. 
5. spreeiana Rabenh. - 48, 63 . 
Zygnema peliosporum Wittr. - 46. 

Nitella flexilis Ag. - 47, 73, 79a, 80, 93. - Earlier collections mentioned 
in CEDERCREUTZ 1933. 

N . wahlbergiana Wallm. - 17, 24, 47, 80. 
Chara fragilis Desv. - 4 5, 8, 87. Puolanka: Väyrylä, Iso Salmijärvi 1952, 

leg. J. Salonen (see SAI.ONEN 1953). - Earlier collections listed in CEDER­
CREUTZ 1933. 

C. fragilis v. delicatula (Ag.) A . Br. - 1.- Earlier collections in CEDER­
CREUTZ 1933. 

C. strigosa A. Br. - 4, 5, 10, 89. - For earlier collections see HASSLOW 
1937, CEDERCREUTZ 1938b and SALO::..'EN 1953. In Herbarium Musei Fennici 
(H) further samples (det. C. C.) from 1) Suomussalmi; Kiannankylä, in lacu 
Kallioinen prope Salovaara and 2) Suomussalmi; Kiannankylä, in lacu Takkus­
lampi prope Salovaara, leg. 0. Kyyhkynen 1911. 

Ophiocytium sp. - 84. 
Tribonema affine West - 48. 

Chrysophyta 

Pyrrhophyta 

P eridinium bipes Stein - 83. 
P. sp.- 81. 
Ceratium hirundinella (0. F. :Müller) Bergh. - 2, 10, 39. 
C. cornutum (Ehrenb.) Clap. et Lachm. - 4. 

Rhodophyta 

(det. H. Skuja) 
Batrachospermum corbula Sirod. - 56, 61. 
B. densum Sirod. - 89. 
B . moniliforme Roth - 12, 67. 
B. vagum (Roth) Ag. v. keratophyllum (Bory) Sirod. - 37, 39, 41, 42, 44, 

51, 60, 88, 93, 96. 
Chantransia H ermannii (Roth) Desv. - 13, 16. 
5 irodotia cf. fennica Skuja - 56. 
L emanea fucina Bory - 13, 16, 46a. 
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